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1. Uberblick iber das Gerét

Dieses Kapitel bietet grundlegende Informationen Gber das Produkt und dieses Handbuch.

Einleitung

Dieses Handbuch enthélt ausfihrliche Anleitungen und Hinweise zur Inbetriebnahme und Bedienung
dieses Gerdts. Lesen Sie sich dieses Handbuch zu lhrer eigenen Sicherheit sorgféltig durch, bevor Sie
das Gerét verwenden. Bewahren Sie dieses Handbuch zum einfachen Nachschlagen griffbereit auf.

Warenzeichen

Microsoft®, Windows®, Windows Server®, Windows Vista® und Internet Explorer® sind entweder
eingetragene Warenzeichen oder Warenzeichen der Microsoft Corporation in den USA und/oder
anderen Landern.

Der Eigenname von Internet Explorer 6 lautet Microsoft @ Internet Explorer® 6.

Adobe, Acrobat, PostScript und Reader sind entweder eingetragene Warenzeichen oder
Warenzeichen der Adobe Systems Incorporated in den Vereinigten Staaten und/oder anderen
Landern.

PCL® ist ein eingetragenes Warenzeichen der Hewlett-Packard Company.

Apple, Bonjour, Macintosh, Mac OS, TrueType und Safari sind eingetragene Warenzeichen von Apple

Inc. in den USA und anderen Léndern.
Firefox® ist eingetragenes Warenzeichen der Moxzilla Foundation.
LINUX® ist das eingetragene Warenzeichen von Linus Torvalds in den USA und anderen Landern.

“Presto! “PageManager” und “NewSoft” sind Warenzeichen und/oder eingetragene Warenzeichen
von NewSoft Technology Corporation und unterliegen aufgrund dem inléndischen
Markenschutzgesetzen und den internationalen Richtlinien dem Markenschutz.

PictBridge ist ein Warenzeichen.

RED HAT ist ein eingetragenes Warenzeichen von Red Hat, Inc.

Solaris ist ein Warenzeichen oder eingetragenes Warenzeichen von Sun Microsystems, Inc. in den USA

und anderen Léndern.

Andere in dieser Anleitung verwendete Produkinamen dienen nur zu Identifizierungszwecken und sind

Warenzeichen der jeweiligen Unternehmen. Wir lehnen jegliche Rechte an diesen Warenzeichen ab.
Die vollstdndigen Bezeichnungen der Windows-Betriebssysteme lauten wie folgt:
* Die Produktbezeichnungen von Windows XP lauten wie folgt:
Microsoff® Windows® XP Professional Edition

Microsoft® Windows® XP Home Edition
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Microsoft® Windows® XP Professional x64 Edition
* Die Produktbezeichnungen von Windows Vista lauten wie folgt:
Microsoft® Windows Vista® Ultimate
Microsoft® Windows Vista® Business
Microsoft® Windows Vista® Home Premium
Microsoft® Windows Vista® Home Basic
Microsoft® Windows Vista® Enterprise
* Die Produkinamen von Windows 7 lauten wie folgt:
Microsoft® Windows® 7 Starter
Microsoft® Windows® 7 Home Premium
Microsoft® Windows® 7 Professional
Microsoft® Windows® 7 Ultimate
Microsoft® Windows® 7 Enterprise
* Die Produktbezeichnungen von Windows Server 2003 lauten wie folgt:
Microsoft® Windows Server® 2003 Standard Edition
Microsoff® Windows Server® 2003 Enterprise Edition
Microsoft® Windows Server® 2003 Web Edition
Microsoft® Windows Server® 2003 Datacenter Edition
* Die Produktbezeichnungen von Windows Server 2003 R2 lauten wie folgt:
Microsoft® Windows Server® 2003 R2 Standard Edition
Microsoft® Windows Server® 2003 R2 Enterprise Edition
Microsoft® Windows Server® 2003 R2 Datacenter Edition
* Die Produktbezeichnungen von Windows Server 2008 lauten wie folgt:
Microsoft® Windows Server® 2008 Foundation
Microsoft® Windows Server® 2008 Standard
Microsoft® Windows Server® 2008 Enterprise
Microsoft® Windows Server® 2008 Datacenter
Microsoff® Windows Server® 2008 fiir auf Itanium basierende Systeme
Microsoft® Windows® Web Server 2008
Microsoft® Windows® HPC Server 2008
* Die Produkinamen von Windows Server 2008 R2 lauten wie folgt:
Microsoft® Windows Server® 2008 R2 Foundation
Microsoft® Windows Server® 2008 R2 Standard
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Microsoft® Windows Server® 2008 R2 Enterprise
Microsoftf® Windows Server® 2008 R2 Datacenter
Microsoft® Windows Server® 2008 R2 fir auf ltanium basierende Systeme
Microsoff® Windows® Web Server R2 2008
Microsoff® Windows® HPC Server R2 2008
DHinweis )

* PostScript® 3 in diesem Handbuch steht fiir “Adobe PostScript 3 Emulation”.

Haftungsausschluss

In keinem Fall haftet das Unternehmen fiir direkte, indirekte, spezielle oder beildufige Schaden bzw.
Folgeschaden, die sich aus der Handhabung oder dem Betrieb des Geréts ergeben.

Dieses Handbuch darf ohne Genehmigung weder vollstéindig oder teilweise reproduziert, geéndert,
zitiert oder nachgedruckt werden.




1. Uberblick iber das Gerdt

Anleitungen fir dieses Gerdt

gewiinschten Informationen aus.

- Mit diesem Gerdt werden mehrere Handbiicher geliefert. Wéhlen Sie das Handbuch mit den von Thnen

S Wichiig
* Die Medien unterscheiden sich je nach Handbuch.
* Die elektronischen und Druckversionen eines Handbuchs haben den gleichen Inhalt.

¢ Adobe Acrobat Reader/Adobe Reader muss installiert sein, um die Handbiicher als PDF-Dateien
anzuzeigen.

Sicherheitshinweise

Liefert Informationen zur sicheren Verwendung dieses Geréits.

Sie sollten diese unbedingt durchlesen, um Verletzungen und Schéden am Gerét zu vermeiden.
Kurzanleitung zur Installation

Erklért das Auspacken des Geréts aus dem Karton und das AnschlieBen des Geréts an einen
Computer.

Starter-Handbuch fiir Scanner und Fax

Erklért die Installation und Verwendung der Scanner- und Faxfunktionen des Geréts. Néhere
Informationen iber diese Funktionen, die in diesem Handbuch nicht enthalten sind, werden in der
Anwenderanleitung bereitgestellt.

Anwenderanleitung

Bietet Informationen iber die allgemeine Verwendung und deckt die nachfolgend aufgelisteten
Themen ab.

e Optionen installieren

* Geeignete Papiertypen

¢ Verwendung der Druck-, Kopier-, Scanfunktionen

* Konfigurieren des Geréits

¢ Problemlésung und Papierstaus beheben

¢ Verbrauchsmaterialien ersetzen

¢ Den Status des Gerdts unter Verwendung von Web Image Monitor iiberpriifen

* Wartungsinformationen

Dieses Handbuch ist auf der mit diesem Gerét gelieferten Handbuch-CD-ROM gespeichert.

Kurzanleitung

Bietet Informationen {ber Problemlésung und erklért grundlegend das Kopieren, Scannen und das
Senden von Faxen.

Dieses Handbuch ist auf der mit diesem Geréit gelieferten Handbuch-CD-ROM gespeichert.



Modellspezifische Informationen

Modellspezifische Informationen

Dieser Abschnitt erklart, wie Sie die Region Ihres Gerdéts bestimmen.

Auf der Gerdéteriickseite befindet sich an der unten angegebenen Position ein Etikett. Das Etikett enthdlt
Einzelheiten zu der Region, zu der das Gerét gehért. Lesen Sie die Informationen auf dem Etikett.

CES130

Bei den folgenden Informationen handelt es sich um regionsspezifische Angaben. Lesen Sie die
Informationen unter dem Symbol, das der Region lhres Gerdts entspricht.

@ Region A (hauptsdchlich Europa und Asien)

Enthélt das Etikett die folgenden Angaben, handelt es sich um ein Gerét fir Region A:
e CODE XXXX -22, -27
* 220-240V

@D Region B (hauptséchlich Nordamerika)

Enthalt das Etikett die folgenden Angaben, handelt es sich um ein Gerét fir Region B:
e CODE XXXX-17
* 120V

DHinweis )

* Die Abmessungen in diesem Handbuch werden in zwei MaBeinheiten angegeben: metrisch und in
Zoll. Wenn lhr Gerét zu Region A gehért, orientieren Sie sich an den metrischen Angaben. Wenn

lhr Geréit zu Region B gehért, orientieren Sie sich an den Zollangaben.
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Liste der Optionen

Dieser Abschnitt enthélt eine Liste der Optionen fir dieses Gerdt. AuBerdem ist angegeben, wie diese

- Optionen in diesem Handbuch bezeichnet werden.

Optionsliste Bezeichnet als

Paper Feed Unit Papiereinzugseinheit

DReferenz )

* Einzelheiten iber die Spezifikationen dieser Option erhalten Sie unter $.473 "Spezifikationen der

Optionen".



Verwendung dieser Anleitung

Verwendung dieser Anleitung

Symbole

Dieses Handbuch verwendet die folgenden Symbole:

S Wichiig
Weist auf wichtige Punkte beim Betrieb des Gerdts und Erlguterungen wahrscheinlicher Ursachen fir
Papierstau, Vorlagenbeschédigung und Datenverlust hin. Lesen Sie diese Hinweise sorgféltig durch.

OHinweis )

Weist auf zusétzliche Erklérungen zu Gerétefunktionen sowie auf Anleitungen zum Beheben von
Anwenderfehlern hin.

DReferenz )

Dieses Symbol befindet sich am Ende jedes Abschnitts. Es zeigt an, wo weiterfihrende Informationen zu
finden sind.

[]

Weist auf die Namen der Tasten hin, die im Bedienfeld und Display des Gerdts erscheinen.

Hinweise

Anderungen dieses Handbuchs sind ohne Vorankiindigung vorbehalten.
Einige Abbildungen in diesem Handbuch kénnen leicht vom Gerét abweichen.

Einige Optionen sind in manchen Landern nicht verfigbar. Néhere Einzelheiten erhalten Sie bei Ihrem
drilichen Fachhéndler.

Informationen zur IP-Adresse

In diesem Handbuch steht "IP-Adresse" sowohl fir IPv4- als auch fir IPv6-Umgebungen. Lesen Sie die
Anweisungen, die auf die von lhnen verwendete Umgebung zutreffen.
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Verwendung von Handbichern

Achten Sie darauf, diesen Abschnitt vor allen anderen in diesem Handbuchs zu lesen.

¢ |n diesem Handbuch werden die Verfahren anhand von Windows XP beschrieben, wenn nichts
anderes angegeben wurde. Die Verfahren und Anzeigen kénnen sich abhéngig vom verwendeten
Betriebssystem bei lhnen unterscheiden.

Handbiicher 6ffnen

Dieser Abschnitt beschreibt, wie Handbiicher gesffnet werden. Es gibt drei Mglichkeiten, um die

Handbiicher anzuzeigen.
Gehen Sie wie folgt vor, um das Handbuch iber die CD-ROM zu 6ffnen.
S Wichiig
* Im Folgenden wird Windows XP als Beispiel verwendet. Wenn Sie ein anderes Beriebssystem
verwenden, kann dieses Vorgehen leicht variieren.
1. Legen Sie die Handbuch-CD-ROM in das CD-ROM-Laufwerk ein.

Wenn Sie einen Computer mit einem Macintosh-Betriebssystem nutzen, éffnen Sie "Manuals.htm"
Uber das Stammverzeichnis der CD-ROM.

2. Wabhlen Sie eine Sprache fir die Benutzeroberfléche und ein Produkt aus und klicken Sie
anschlieBend auf [OK].

3. Klicken Sie auf [PDF-Handbiicher lesen] und wdhlen Sie dann das Handbuch, das Sie
lesen méchten.

Das Handbuch wird geéffnet.
OHinweis )

* Wenn Sie einen Computer mit einem Windows-Betriebssystem nutzen, wird die CD-ROM
automatisch gedffnet. Die Installation mit Autostart kann unter bestimmten
Betriebssystemeinstellungen nicht funktionieren. Falls dies der Fall ist, starten Sie "setup.exe" im
Stammverzeichnis der CD-ROM.



Funktionsbeispiele

Funktionsbeispiele

Dieser Abschnitt bietet Informationen Uber die grundlegende Verwendung und einige niitzliche

Funktionen des Gerdits.
O Wichiig )

* Fir einige Funktionen ist eine besondere Gerétekonfiguration erforderlich.

Das Geréit als Drucker verwenden

Fir die Verwendung dieses Gerdts als Drucker stehen zwei Anschlussméglichkeiten zur Verfigung:
* USB-Anschluss

* Netzwerkverbindung

Uber USB anschlieBen

Sie kénnen dieses Gerét iiber ein USB-Kabel direkt mit einem Computer verbinden.

CES131

Vorbereitung des Drucks iiber USB
Dieses Gerdat Giber USB-Anschluss als Drucker verwenden:

1. Schlieflen Sie das Geréit iber ein USB-Kabel an den Computer an und installieren Sie den

Druckertreiber auf dem Computer.

Fir ndhere Informationen siehe S.66 "An ein Computer iiber ein USB-Kabel anschlieffen"
und die auf der Treiber-CD-ROM verfiigbaren Anleitungen.

Uber ein Netzwerk verbinden

Sie kénnen dieses Gerdt mit einem Netzwerk verbinden und es als Netzwerkdrucker nutzen.
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&

CES132

Vorbereitung des Drucks iiber ein Netzwerk
Dieses Gerét iiber eine Netzwerkverbindung als Drucker verwenden:
1. Stellen Sie eine Verbindung zwischen Gerét und Netzwerk her.
Fir nghere Informationen siehe S.68 "Mit einem Netzwerkkabel verbinden".
2. Legen Sie die Netzwerkeinstellungen wie die IP-Adresse des Gerdts fest.
Fir néhere Informationen siehe S.73 "Das Gerét konfigurieren".
3. Installieren Sie den Druckertreiber auf einem Computer.

Zur weiteren Information siehe die auf der Treiber-CD-ROM verfigbaren Anleitungen.

Vertrauliche Dokumente drucken

Wenn Sie die Funktion Vertraulicher Druck verwenden, kénnen Sie Ihren Druckjob mit einem Passwort
schiitzen.

Das bedeutet, dass lhr Job nur gedruckt wird, nachdem Sie das Passwort iiber das Bedienfelds des
Gerdts eingegeben haben.

Diese Funktion verhindert, dass nicht autorisierte Anwender sensible Dokumente am Drucker einsehen.
L9 Wichtig

* Diese Funkfion ist nur bei Verwendung des PCL-Druckertreibers und beim Drucken iber einen
Computer mit einem Windows-Betriebssystem verfigbar.



Funktionsbeispiele

TCP/IP, USB
@ ‘
S

Vertrauliche Dokumente drucken

CES157

1. Verwenden Sie den Druckertreiber, um einen Druckjob als vertrauliche Druckdatei von einem
Computer zu senden.

Fir ndhere Informationen siehe S.148 "Eine vertrauliche Druckdatei speichern".
2. Geben Sie das Passwort iiber das Bedienfelds ein, um die Datei auszudrucken.

Fir ndhere Informationen siehe S.149 "Drucken einer vertraulichen Druckdatei".

Direkt von einer Digitalkamera drucken (PictBridge)

Sie kénnen eine PictBridge-kompatible Digitalkamera iber ein USB-Kabel an diesen Drucker
anschlieBen. Dies erméglicht Ihnen, mit der Digitalkamera aufgenommene Fotos direkt von der
Digitalkamera zu drucken.

CES254

Direkt von einer Digitalkamera drucken
1. SchlieBen Sie das Gerét Gber ein USB-Kabel an eine Digitalkamera an.
Fir néhere Informationen siehe S5.67 "Anschluss an eine Digitalkamera tber USB-Kabel".
2. Bedienen Sie lhre Digitalkamera und drucken Sie Gber des Gerdts.

Fir néhere Informationen siehe S.154 " Direktdruck von einer Digitalkamera (PictBridge)".
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Das Gerét als Kopierer nutzen

Dieser Abschnitt beschreibt einige nijtzliche Funktionen dieses Geréts, wenn dieses als Kopierer genutzt

_

VergréBerte oder verkleinerte Kopien erstellen

Dieses Gerdt verfigt zur Skalierung von Vorlagen iiber voreingestellte Reprofaktoren, um die
Konvertierung von Dokumenten zwischen verschiedenen Standardformaten zu vereinfachen.

\ o g

CES103

Vorbereitung fiir die Erstellung vergréBerter oder verkleinerter Kopien
Kopien immer vergréfiern oder verkleinern:
1. Konfigurieren Sie die Standardeinstellung des Geréits fir [Verkl./Vergr.].
Fir néhere Informationen siehe S$.269 "Kopierereinstellungen".
Diese Funktion nur fiir den aktuellen Job nutzen:

1. Konfigurieren Sie die Einstellung Gber die Taste [Verkl./Vergr.], bevor Sie den aktuellen Job

starten.

Fir ndhere Informationen siehe S.168 "Vergréferte oder verkleinerte Kopien erstellen".

Mehrere Seiten auf ein einziges Blatt Papier kopieren

Sie kénnen mehrere Seiten einer Vorlage auf ein einziges Blatt Papier kopieren.
SWickhiig

e Diese Funkfion ist nur verfigbar, wenn die Vorlage im ADF eingelegt wurde, aber nicht, wenn
diese auf das Vorlagenglas gelegt ist.
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CES092

Sie kénnen dieses Gerdt entweder so einstellen, dass Kopien immer im Modus 2-in-1 oder 4-in-1 erstellt
werden, oder so, dass diese Funktion nur im Einzelfall verwendet wird.

Vorbereitung des Kopierens mehrerer Bilder
Kopien immer im Modus 2-in-1 oder 4-in-1 erstellen:
1. Konfigurieren Sie die Standardeinstellung des Geréts fir [Verkl./Vergr.].
Fir ndhere Informationen siehe $.269 "Kopierereinstellungen".
Diese Funktion nur fir den aktuellen Job nutzen:

1. Konfigurieren Sie die Einstellung Gber die Taste [Verkl./Vergr.], bevor Sie den aktuellen Job
starten.

Fir néhere Informationen siehe S.170 "Zwei oder vier Seiten auf ein einziges Blatt kopieren".

Beide Seiten eines Ausweises auf ein Blatt Papier kopieren

Sie kdnnen die Vorder- und Riickseite eines Ausweises oder anderer kleiner Dokumente auf ein Blatt
Papier kopieren.

3 Wichtig )

¢ Diese Funkiion ist nur verfiigbar, wenn die Vorlage auf das Vorlagenglas gelegt wird, aber nicht,
wenn diese in das ADF eingelegt wird.

=

DE CES165

Sie kénnen dieses Gerét entweder so einstellen, dass Kopien immer im Ausweiskopiemodus erstellt
werden, oder so, dass diese Funktion nur im Einzelfall verwendet wird.
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Das Kopieren eines Ausweises vorbereiten
Kopien immer im Ausweiskopiemodus erstellen:
1. Konfigurieren Sie die Standardeinstellung des Geréits fir [Verkl./Vergr.].
Fir néhere Informationen siehe S$.269 "Kopierereinstellungen".
Diese Funktion nur fir den aktuellen Job nutzen:
1. Betdtigen Sie die Taste [Ausweiskopie], bevor Sie den aktuellen Job starten.

Fir néhere Informationen siehe S.173 "Beide Seiten eines Ausweises auf eine Blattseite

kopieren".

Zweiseitige Kopien erstellen

Sie kdnnen zweiseitige Kopien erstellen, indem Sie einseitige Dokumente auf die Vorder- und Riickseite

des Blattes kopieren.
S Wickiig

¢ Diese Funkiion ist nur verfiigbar, wenn die Vorlage im ADF eingelegt wurde, aber nicht, wenn
diese auf das Vorlagenglas gelegt ist.

=)

CES124

Die Standardeinstellung des Geréts éndern, um das zweiseitige Kopieren zu verwenden.
Vorbereitung fiir das Erstellen zweiseitiger Kopien
1. Konfigurieren Sie die Einstellung [2-seit. Kopie] in den Kopiereinstellungen.

Fir néhere Informationen siehe S.175 "Zweiseitige Kopien erstellen".

Das Ausgabepapier sortieren

Wenn Sie mehrere Kopien mehrerer Seiten erstellen, kénnen Sie das Gerét so einstellen, dass die

Ausgabeseiten in Sétzen sortiert werden.
L9 Wichtig

¢ Diese Funkiion ist nur verfiigbar, wenn die Vorlage im ADF eingelegt wurde, aber nicht, wenn
diese auf das Vorlagenglas gelegt ist.
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CES104
Das Sortieren des Ausgabepapiers vorbereiten
1. Aktivieren Sie die Einstellung [Sortieren] in den Kopiereinstellungen.

Fir ndhere Informationen siehe $.269 "Kopierereinstellungen".

Das Gerdit als Scanner verwenden

Es gibt zwei Scanmethoden: Scannen iber den Computer (TWAIN-Scannen) und Scannen ber das
Bedienfeld.

Vom Computer aus scannen

Das TWAIN-Scannen erméglicht Ihnen, das Gerét von hrem Computer aus zu bedienen und
Vorlagen direkt in lhren Computer zu scannen.

Das TWAIN-Scannen kann unter Verwendung einer TWAIN-kompatiblen Anwendung ausgefihrt
werden, z. B. Prestol PageManager.

TWAIN-Scannen ist sowohl fir USB-Anschliisse als auch Netzwerkverbindungen verfigbar.
Scannen unter Verwendung des Bedienfelds

Das Scannen iber das Bedienfeld erm&glicht Ihnen, gescannte Dateien per E-Mail (Scan-to-E-
Mail), auf einen FTP-Server (Scan-to-FTP) oder an den gemeinsamen Ordner auf einem Computer
in einem Netzwerk (Scan-to-Folder) zu senden oder auf einem USB-Stick (Scan-to-USB) zu

speichern.

Die Funktionen Scan-to-E-Mail, Scan-to-FTP und Scan-to-Folder sind nur Gber eine
Netzwerkverbindung verfiigbar. Fir die Funktion Scan-to-USB ist keine Netzwerkverbindung
erforderlich. Sie kénnen gescannte Dateien direkt auf einem USB-Stick, der an der Vorderseite der

Gerdts eingesteckt ist, speichern.
DHinweis )

* Das Gerét unterstijtzt WIA-Scannen, eine zuséizliche Methode fiir das Scannen von Vorlagen von
lhrem Computer iber USB-Anschluss. WIA-Scannen ist méglich, wenn auf lhrem Computer ein
Windows-Betriebssystem und eine WIA-kompatible Anwendung installiert sind. Weitergehende
Informationen finden Sie im Handbuch fir lhre Anwendung.
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Scannen von einem Computer aus

Sie kénnen das Gerét von lhrem Computer aus bedienen und Vorlagen direkt in lhren Computer

- o

S

DE CES185

Das Scannen mit einer USB-Verbindung von einem Computer aus vorbereiten

1. SchlieBen Sie das Gerét mit dem USB-Kabel an den Computer an und installieren Sie den

Scannertreiber auf dem Computer.

Fir ndhere Informationen siehe S.66 "An ein Computer iiber ein USB-Kabel anschlieffen"
und die auf der Treiber-CD-ROM verfiigbaren Anleitungen.

2. Wenn keine TWAIN-kompatible Anwendung auf lhrem Computer installiert ist, installieren Sie
Prestol PageManager.

Zur weiteren Information siehe die auf der Treiber-CD-ROM verfiigbaren Anleitungen.
Das Scannen mit einer Netzwerkverbindung von einem Computer aus vorbereiten
1. Stellen Sie eine Verbindung zwischen Gerét und Netzwerk her.
Fir ndhere Informationen siehe S.68 "Mit einem Netzwerkkabel verbinden".
2. legen Sie die Netzwerkeinstellungen wie die IP-Adresse des Geréits fest.
Fir néhere Informationen siehe S.73 "Das Gerdét konfigurieren".
3. Installieren Sie den Scannertreiber auf dem Computer.
Zur weiteren Information siehe die auf der Treiber-CD-ROM verfiigbaren Anleitungen.

4. Wenn keine TWAIN-kompatible Anwendung auf Ihrem Computer installiert ist, installieren Sie

Presto! PageManager.

Zur weiteren Information siehe die auf der Treiber-CD-ROM verfiigbaren Anleitungen.

Gescannte Dateien per E-Mail versenden

Sie kdnnen gescannte Dateien unter Verwendung des Bedienfelds per E-Mail versenden.
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DE CES186

Das Senden von gescannten Dateien per E-Mail vorbereiten
1. Stellen Sie eine Verbindung zwischen Gerét und Netzwerk her.
Fir nghere Informationen siehe S.68 "Mit einem Netzwerkkabel verbinden".
2. Legen Sie die Netzwerkeinstellungen wie die IP-Adresse des Gerdts fest.
Fir ndhere Informationen siehe S.73 "Das Gerdét konfigurieren".

3. Konfigurieren Sie die DNS- und SMTP-Einstellungen unter Verwendung von Web Image
Monitor.

Fir ndhere Informationen siehe S.351 "Konfigurieren der DNS-Einstellungen" und S.355
"Konfigurieren der SMTP-Einstellungen".

4. Registrieren Sie die Empfénger im Adressbuch unter Verwendung von Web Image Monitor.

Fir ndhere Informationen siehe S.183 "Scanziele registrieren".

Gescannte Dateien an einen FTP-Server senden

Sie kénnen gescannte Dateien unter Verwendung des Bedienfelds an einen FTP-Server senden.

DE CES187

Das Senden gescannter Dateien an einen FTP-Server vorbereiten
1. Stellen Sie eine Verbindung zwischen Gerét und Netzwerk her.
Fir néhere Informationen siehe S5.68 "Mit einem Netzwerkkabel verbinden".

2. legen Sie die Netzwerkeinstellungen wie die IP-Adresse des Gertdits fest.
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Fir ndhere Informationen siehe S.73 "Das Gerdét konfigurieren".

3. Registrieren Sie die Empfénger im Adressbuch unter Verwendung von Web Image Monitor.

- Fir néhere Informationen siehe S.183 "Scanziele registrieren".

Gescannte Dateien an den gemeinsamen Ordner eines Computers senden

Sie kdnnen gescannte Dateien unter Verwendung des Bedienfelds an einen gemeinsamen Ordner auf
einen Netzwerkcomputer senden.

DE CES190

Das Senden gescannter Dateien an den gemeinsamen Ordner eines Computers vorbereiten
1. Stellen Sie eine Verbindung zwischen Gerét und Netzwerk her.
Fir ndhere Informationen siehe S.68 "Mit einem Netzwerkkabel verbinden".
2. Legen Sie die Netzwerkeinstellungen wie die IP-Adresse des Gerdits fest.
Fir ndhere Informationen siehe S.73 "Das Gerdét konfigurieren".

3. Legen Sie auf der Festplatte des Computers einen Zielordner an und konfigurieren Sie diesen
als gemeinsamen Ordner.

Weitere Informationen hierzu finden Sie in der Dokumentation zu lhrem Betriebssystem.
4. Registrieren Sie die Empfénger im Adressbuch unter Verwendung von Web Image Monitor.

Fir néhere Informationen siehe S.183 "Scanziele registrieren".

Gescannte Dateien an ein USB-Stick senden

Sie kdnnen gescannte Dateien {ber das Bedienfeld an einen USB-Stick senden und darauf speichern.

DE CES198
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Das Senden gescannter Dateien an einen USB-Stick vorbereiten
1. Stecken Sie einen USB-Stick in das Gertéit ein.

Fir ndhere Informationen siehe S.195 "Grundlegende Operationen fir Scan-to-USB".

Das Gerdt als Faxgerét verwenden

Dieser Abschnitt beschreibt, wie dieses Gerét als Faxgerét verwendet werden kann.

Verwendung als Faxgerét

) &= [—]
a Rl E

DE CES188

Die Verwendung als Faxgerdt vorbereiten
1. Das Gerédt mit einem Telefonanschluss verbinden.
Fir ndhere Informationen siehe S.70 "Mit einem Telefonanschluss verbinden".
2. Konfigurieren Sie die Telefonnetzeinstellungen.
Fir nghere Informationen siehe S.79 "Die Telefonnetzwerkeinstellungen konfigurieren".
3. Konfigurieren Sie Datum und Uhrzeit.
Fir ndhere Informationen siehe S.211 "Datum und Zeit einstellen".

4. Registrieren Sie die Empfénger iber das Bedienfeld oder iber Web Image Monitor im
Adressbuch.

Fir nghere Informationen siehe 5.213 "Faxziele festlegen".
DHinweis )

* Achten Sie darauf, die Anwenderfaxnummer und den Anwendernamen bei der Ersteinrichtung zu
registrieren. Fir ndhere Informationen siehe S.57 "Ersteinrichtung".

Das Gerét mit einem externen Telefon verwenden

Sie kénnen das Gerdét als Faxgerdt verwenden und dieselbe Telefonleitung fir Sprachanrufe nutzen.
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oE CEstas
Die Verwendung des Geréts mit einem externen Telefon vorbereiten
1. SchlieBen Sie ein externes Telefon an das Gerdt an.
Fir nahere Informationen siehe S.70 "Mit einem Telefonanschluss verbinden".
2. Wahlen Sie den Faxempfangsmodus aus.

Fir néhere Informationen siehe 5.250 "Ein Fax empfangen".

Faxe von einem Computer aus senden (LAN-Fax)

Sie kénnen ein Dokument Gber dieses Gerdt direkt an ein anderes Faxgerdt senden, ohne das Dokument
auszudrucken.

SWichtig )

* Diese Funkiion wird von Windows XP/Vista/7 und Windows Server 2003,/2003
R2/2008,/2008 R2 unterstiitzt. Mac OS X unterstiitzt diese Funktion nicht.

DE CES191

Das Senden von Faxen von einem iiber USB verbundenen Computer aus vorbereiten
1. Schlieflen Sie das Geréit iber ein USB-Kabel an einen Computer an.
Fir ndhere Informationen siehe S.66 "An ein Computer iber ein USB-Kabel anschlieffen".
2. Installieren Sie den LAN-Fax-Treiber auf dem Computer.
Zur weiteren Information siehe die auf der Treiber-CD-ROM verfiigbaren Anleitungen.

3. Registrieren Sie die LAN-Fax-Empfénger im LAN-Fax-Adressbuch.
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Fir ndhere Informationen siehe $.235 "Das LAN-Fax-Adressbuch konfigurieren".
Das Senden von Faxen von einem Computer aus iber ein Netzwerk vorbereiten
1. Stellen Sie eine Verbindung zwischen Gerét und Netzwerk her.

Fir ndhere Informationen siehe 5.68 "Mit einem Netzwerkkabel verbinden".

2. legen Sie die Netzwerkeinstellungen wie die IP-Adresse des Gertdits fest.

Fir nghere Informationen siehe S.73 "Das Gerdét konfigurieren".
3. Installieren Sie den LAN-Fax-Treiber auf dem Computer.

Zur weiteren Information siehe die auf der Treiber-CD-ROM verfigbaren Anleitungen.
4. Registrieren Sie die LAN-Fax-Empfénger im LAN-Fax-Adressbuch.

Fir ndhere Informationen siehe $.235 "Das LAN-Fax-Adressbuch konfigurieren".
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Handbuch Komponenten

Dieser Abschnitt listet die Bezeichnungen und Funktionen der Teile dieses Geréts auf.

AuBen: Vorderansicht

CES151

1. Abdeckung des ADF (Automatischer Vorlageneinzug)

Offnen Sie diese Abdeckung, um gestaute Vorlagen aus dem ADF zu entfernen.
2. Einzugsmagazin des ADF

Legen Sie Vorlagenstapel hier ein. Sie werden automatisch eingezogen. Das Magazin kann bis zu 35 Blatt
Normalpapier fassen.

3. Ausgabeablage des ADF
Hier werden mit dem ADF gescannte Vorlagen ausgegeben.
4. Verléngerung der ADF-Magazine
Erweitern Sie diese, wenn Sie in das Einzugsmagazin des ADF Papier einlegen, das lénger als A4 ist.
5. Ausgabeablage/obere Abdeckung
Gedrucktes Papier wird hier ausgegeben. Bis zu 150 Blatt Normalpapier kénnen hier gestapelt werden.
Offnen, um die Druckerpatronen auszuwechseln.
6. Vordere Abdeckung

Diese Abdeckung &ffnen, wenn Sie den Resttonerbehélter austauschen oder gestautes Papier entfernen
méchten.



Handbuch Komponenten

10.

11.

12.

13.

Magazin 1

Das Magazin kann bis zu 250 Blatt Normalpapier fassen.
Magazin 2 (Option)

Das Magazin kann bis zu 500 Blatt Normalpapier fassen.
Bypass

Blatter hier einzeln einlegen.

Bedienfeld

Umfasst einen Bildschirm und Tasten fir die Gerdtesteverung.
USB-Anschluss

Stecken Sie einen USB-Stick ein, um die Scan-to-USB-Funktion zu verwenden, oder schlieen Sie eine
Digitalkamera Uber das USB-Kabel fir das PictBridge-Drucken an.

Vorlagenglas

Legen Sie hier die Vorlagen einzeln ein.

Abdeckung fiir das Vorlagenglas

Offnen Sie diese Abdeckung, um die Vorlagen auf das Vorlagenglas zu legen.

AuBen: Rickansicht
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CES105

. Taste zum Verschieben des ADF

Hier driicken, um den ADF in Richtung Geréteriickseite zu schieben. Schieben Sie den ADF ganz nach hinten,

wenn Sie beim Herausnehmen von Papier aus der Ausgabeablage Schwierigkeiten haben.
Hauptschalter

Dient zum Ein- und Ausschalten der Stromversorgung.

Steckdose

Zum AnschlieBen des Netzkabels an das Geréit.

Hintere Abdeckung

Entfernen Sie diese Abdeckung, wenn Sie Papier in Magazin 1 einlegen, das lénger als A4 ist.
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10.

Kabelabdeckung

Entfernen Sie diese Abdeckung, wenn Sie Kabel an das Gerdt anschlieBen.
Buchse fiir ein externes Telefon

Zum AnschlieBen eines externen Telefons.

USB-Anschluss

Zum AnschlieBen des Gerdts iber ein USB-Kabel an einen Computer.
Ethernet-Port

Das Gerdét Giber ein Netzwerkkabel mit dem Netzwerk verbinden.
G3-Schnittstellenstecker des (analogen) Telefonanschlusses
Zum AnschlieBen einer Telefonleitung.

Endanschlédge

Ziehen sie diesen Anschlag hoch, um zu verhindern, dass das Papier herausféllt, wenn Sie eine groe Anzahl
an Blattern gleichzeitig drucken. Dieser Endanschlag kann auf die Formatpositionen A4/ Letter oder Legal
angepasst werden

DHinweis )

 Schieben Sie den ADF wie nachfolgend abgebildet. Schieben Sie den ADF nur, wenn der ADF

geschlossen ist. Achten Sie darauf, dass Sie sich beim Schieben nicht die Finger einklemmen.

CES099

* Ziehen Sie den Anschlag, wie nachfolgend abgebildet, hoch, um zu verhindern, dass Ausdrucke in

den Formaten A4 oder Letter herausfallen.

CES117
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o Ziehen Sie den Anschlag, wie nachfolgend abgebildet, hoch, um zu verhindern, dass Ausdrucke
im Format Legal herausfallen.

CES118

Innen

CES133

1. Druckkartuschen

Sefzen Sie von der Rickseite des Druckers in folgender Reihenfolge Cyan (C), Magenta (M), Gelb (Y) und
Schwarz (K) ein. Auf dem Bildschirm werden Meldungen angezeigt, wenn die Druckkartsuchen ausgetauscht
oder wenn neue Druckkartsuchen vorbereitet werden miissen.

2. Resttonerbehdlter
Sammelt iberschiissigen Toner wéhrend des Drucks.

Auf dem Bildschirm werden Meldungen angezeigt, wenn die Resttonerbehélter ausgetauscht oder eine neue
Resttonerbehdlter vorbereitet werden muss.

3. Transfereinheit

Entfernen Sie diese Einheit zum Austausch des Resttonerbehdlters.
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DReferenz )

* Fir weitere Informationen iber die Meldungen, die auf dem Bildschirm angezeigt werden, wenn
Verbrauchsmaterialien ausgetauscht werden missen, siehe S.408 "Fehler- und Statusmeldungen

- auf dem Bildschirm".

Bedienfeld

Dieser Abschnitt beschreibt die Bezeichnungen und den Gebrauch des Bedienfelds.
S Wichiig

* Das tatséichliche Bedienfeld unterscheidet sich je nach Land des Gebrauchs von der

nachstehenden Abbildung.

* Wenn das Geréit fir einen gewissen Zeitraum ausgeschaltet bleibt (zum Beispiel, wenn der
Stromschalter ausgeschaltet ist oder bei Stromausfall) gehen alle gespeicherten Dokumente
verloren. Achten Sie darauf, die gespeicherten Dokumente auszudrucken, bevor Sie das Gerdét
ausschalten (zum Beispiel vor einer Verschiebung des Gertéits), wenn die Anzeige fir die
empfangenen Faxe leuchtet oder blinkt.

1 2ABC  ZDEF

46H BKL GMNO

Pause/
Neuwahl 7 PORS TV QWxYZ

* oe #

25 24 2322 2120 1918 17 16 15 14

DE CES167

1. Anzeige Fax empfangen

Leuchtet auf, wenn im Speicher des Geréts empfangene Faxe vorhanden sind, die nicht ausgedruckt wurden.
Blinkt, wenn das Gerdt aufgrund von Gerdétefehlern wie leeres Papiermagazin oder Papierstau die Faxe nicht

ausdrucken kann.
2. Taste [Pause/Neuwahl]
* Pause
Driicken Sie hier, um eine Pause in eine Faxnummer einzufiigen. Die Pause wird durch "P" angezeigt.
e Neuwahl

Betdtigen Sie diese, um den zuletzt verwendeten Scan- oder Faxempfénger anzuzeigen.
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10.

11.

12.

13.

14.

Taste [Direktwahl]

Betdtigen Sie diese, um fur die Uberprifung des Empfdangerstatus Direktwahl zu verwenden, wenn Sie ein Fax
senden.

Taste [Adressbuch]
Betdtigen Sie diese, um aus dem Adressbuch einen Scan- oder Faxempfénger auszuwéhlen.
Taste [Bildqualitét]
Betdtigen Sie diese, um die Scanqualitét fir den aktuellen Job auszuwdéhlen.
e Kopiermodus: Wéhlen Sie Text, Foto oder Mix aus.
e Scannermodus: Wéhlen Sie die Aufldsung aus.
¢ Faxmodus: Wahlen Sie Standard, Detail oder Foto aus.
Taste [Anwenderprogramm]
Betdtigen Sie diese, um das Meni fir die Konfiguration der Systemeinstellungen des Geréts anzuzeigen.
Taste [Kopie]

Betdtigen Sie diese, um in den Kopiermodus zu wechseln. Die Taste leuchtet, wenn sich das Gerét im
Kopiermodus befindet.

Taste [Ausweiskopie]

Betdtigen Sie diese, um fir den aktuellen Job in den Modus Ausweiskopie zu schalten.
Bildschirm

Zeigt den aktuellen Status und Meldungen an.

Pfeiltasten

Betdtigen Sie diese, um den Cursor in die von jeder Pfeiltaste angegebenen Richtungen zu bewegen.

Wenn sich das Gerdt im Standby-Modus befindet, wird durch Betdtigung der Tasten [4][™] das Men fir die
Konfiguration der Einstellungen des aktuellen Gerétebetriebsmodus angezeigt (Kopierer, Scanner oder Fax).

Zehnertastatur

Fir die Eingabe numerischer Werte, wenn Einstellungen wie Faxnummer und oder Anzahl der Kopien
festgelegt oder bei der Angabe von Namen Buchstaben eingegeben werden.

Taste [Léschen/ Stopp]

* Wahrend das Gerét einen Job verarbeitet: Betdtigen Sie diese, um den aktuellen Job abzubrechen.

¢ Bei der Konfigurierung des Gerdts: Betétigen Sie diese, um die aktuelle Einstellung abzubrechen und in
den Standby-Modus zuriickzukehren.

¢ Im Standby-Modus: Betétigen Sie diese, um die zeitweiligen Einstellungen wie Bilddichte oder
Auflsung abzubrechen.

Taste [S&W starten]

Betdtigen Sie diese, um in Schwarzweif3 zu scannen oder kopieren oder um das Versenden eines Faxes zu
starten.

Taste [Farbe starten]

Betdtigen Sie diese, um in Farbe zu scannen oder kopieren.
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15.

16.

17.

18.

19.

20.

21.

22.

23.

24.

25.

Taste [OK]

Betdtigen Sie diese, um die Einstellungen zu bestétigen oder auf die néchste Ebene des Menibaums zu
wechseln.

Taste [Escape]

Betdtigen Sie diese, um den letzten Vorgang abzubrechen oder die vorherige Ebene des Menibaums zu
verlassen.

Auswabhltasten

Betdtigen Sie die Taste, die einem in der unteren Reihe des Bildschirms angezeigten Element entspricht, um
dieses auszuwdhlen.

Taste [Fax]

Betdtigen Sie diese, um in den Faxmodus zu wechseln. Die Taste leuchtet, wenn sich das Gerét Faxmodus
befindet.

Taste [Scanner]

Betdtigen Sie diese, um in den Scannermodus zu wechseln. Die Taste leuchtet, wenn sich das Gerét im
Scannermodus befindet.

Taste [Dichte]

Betdtigen Sie diese, um die Bildhelligkeit fir den aktuellen Job anzupassen.
¢ Kopiermodus: Wéhlen Sie aus 5 Helligkeitsstufen aus.
¢ Scannermodus: Wéhlen Sie aus 5 Helligkeitsstufen aus.
¢ Faxmodus: Wéhlen Sie aus 3 Helligkeitsstufen aus.

Taste [Verkl./Vergr.]

* Kopiermodus: Betdtigen Sie diese, um das Verkleinerungs- oder VergréfBerungsverhéltnis fir den
aktuellen Job festzulegen.

¢ Scannermodus: Betdtigen Sie diese, um das Scan-Format entsprechend der aktuellen Vorlage
festzulegen.

[Umsch.]-Taste

Betdtigen Sie diese, um zwischen den Zielwahlnummern 1 bis 10 und 11 bis 20 zu wechseln, wenn Sie einen

Scan- oder Faxempfanger iiber die Drucktaster festlegen.
Fehleranzeige

Blinkt gelb, wenn das Gerét bald eine Wartung benétigt (wie Ersatz der Verbrauchsmaterialien), oder
leuchtet rot auf, wenn ein Gerdtefehler auftritt.

Wenn ein Fehler angezeigt wird, Gberpriifen Sie die Meldungen auf dem Bildschirm und befolgen Sie die
Anweisungen unter "Fehler- und Statusmeldungen auf dem Bildschirm".

Ein/Aus-Anzeige

Diese Anzeige leuchtet, wenn die Stromversorgung eingeschaltet ist. Leuchtet nicht, wenn der Strom
ausgeschaltet ist.

Drucktaster

Betdtigen Sie diese, um einen Scan- oder Fax-Zielwahlempfénger auszuwdéhlen.



Handbuch Komponenten

DHinweis )

* Die Hintergrundbeleuchtung auf dem Bildschirm wird ausgeschaltet, wenn sich das Gerét im

Energiesparmodus befindet.

* Wenn das Gerdt einen Job verarbeitet, kénnen Sie das Konfigurationsmeni des Geréts nicht
anzeigen. Sie kénnen den Gerdtestatus bestétigen, indem Sie die Meldungen auf dem Bildschirm
iberpriifen. Wenn Sie Meldungen wie "Drucken...", "SW-Kopie...", "Farbkopie..." oder
"Verarbeiten..." sehen, warten Sie, bis der aktuelle Job abgeschlossen ist.

* Je nach Land des Gebrauchs wird gegebenenfalls ein Etikett fir die Bedienfeldtasten und ein Blatt
mit den Bezeichnungen fiir die Drucktaster mitgeliefert. Bringen Sie, wenn mitgeliefert, die Etiketten
in lhrer Sprache am Bedienfeld an. Achten Sie darauf sicherzustellen, die Schutzfolie zu entfernen,

bevor Sie die Etiketten anbringen, wenn das Bedienfeld mit einer Schutzfolie abgedeckt ist.

CES152

DReferenz )

* Fir weitere Informationen dariiber, was zu tun ist, wenn die Warnanzeige blinkt oder aufleuchtet,
siehe S.408 "Fehler- und Statusmeldungen auf dem Bildschirm".

* Fir weitere Informationen dariiber, was zu tun ist, wenn die Anzeige fir empfangene Faxe blinkt

oder aufleuchtet, sieche $.257 "Im Speicher gespeicherte Faxe ausdrucken".
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2. Erste Schritte

Dieses Kapitel beschreibt die Installation und Konfiguration des Geréts, die Anschlussoptionen des

Gerdéts und den Umgang mit dem Papier.

Das Gerdt installieren

Dieser Abschnitt beschreibt die erforderlichen Schritte, um das Gerdt zu installieren und fir den
Gebrauch vorzubereiten.

Aufstellen des Gerdts

Der Aufstellungsort des Gertds sollte sorgféltig ausgewdhlt werden, da Umgebungsbedingungen sich
stark auf seine Leistung auswirken.

/A VORSICHT

¢ Verwenden Sie keine entflammbaren Sprays oder Lésemittel in der Néhe des Geréits.
Andernfalls besteht die Gefahr von Brand oder Stromschlag.

/A VORSICHT

¢ Keine Vasen, Blument&pfe, Tassen, Toilettenartikel, Medikamente, kleine metallische
Gegenstéinde oder Behdalter mit Wasser oder anderen Flissigkeiten auf oder neben dem Gerét
aufstellen. Es kann zu Feuer oder Stromschlégen fihren, wenn solche Substanzen oder Obijekte

in das Gerdteinnere eindringen.

A ACHTUNG

¢ Setzen Sie das Gerdét keiner hohen Luftfeuchtigkeit und keinem Staub aus. Anderenfalls kann ein
elektrischer Schlag oder ein Feuer auftreten.

A ACHTUNG

¢ Stellen Sie das Gerét nicht auf eine instabile oder schréige Oberfléiche. Wenn es umkippt, kann

es zu Verletzungen kommen.

AACHTUNG

* Legen Sie keine schweren Gegenstéinde auf das Gerét. Dadurch kann das Gerét umfallen und

méglicherweise besch&digt werden.
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AACHTUNG

* Benutzen Sie das Gerét in einem Bereich, der innerhalb der optimalen
Umgebungsbedingungen liegt. Wird das Gerdt in einer Umgebung betrieben, in der
Luftfeuchtigkeit und Temperatur auBBerhalb der empfohlenen Bereiche liegen, kann es zu einem
Brand kommen. Halten Sie den Bereich um die Steckdose staubfrei. Angesammelter Staub kann

zu einem Brand fihren.

A ACHTUNG

¢ Achten Sie darauf, dass der Raum, in dem das Gerét benutzt wird, gut beliftet und gerdumig ist.

Eine gute Beliftung ist vor allem dann wichtig, wenn das Gerét sehr beansprucht wird.

A ACHTUNG

¢ Halten Sie die Lisfter des Gerdts immer frei. Ansonsten kann aufgrund Gberhitzter Komponenten

ein Brand ausbrechen.

A ACHTUNG

* Gerdteschallpegel iber [Schallleistungspegel (Schwarzweif3)] > 63 dB (A) sind nicht fir
Arbeitsplatzumgebungen geeignet. Platzieren Sie das Gerét also in einem anderen Raum.

AACHTUNG

¢ Halten Sie das Gerdt fern von salzhaltiger Luft und korrosiven Gasen. Installieren Sie das Gerét
nicht an Orten, an denen chemische Reaktionen wahrscheinlich sind (Laboratorien etc.).

Ansonsten kénnen Fehlfunktionen die Folge sein.

Platzbedarf fir die Installation

Die empfohlenen (minimalen) Platzanforderungen sind:
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CES195

Optimale Umgebungsbedingungen
Folgende Luftfeuchtigkeits- und Temperaturwerte sind zuldssig bzw. werden empfohlen:

%RH_50; 60| 70 80| 90| °F

| 10%C (50°F) 80% __ 27°C (80.6°F) 80%
80
15°C
_| (59°F)
60 70%
40|
15°C
| (59°F)
20 30%
10°C (50°F) 15%  32°C (89.6°F) 15%
10! 20! 30! °C

CER119

* Weiller Bereich: zulassiger Bereich
* Blauer Bereich: empfohlener Bereich
Zu vermeidende Umgebungen
) Wichtig )
e Bereiche, die direktem Sonnenlicht oder starkem kiinstlichen Licht ausgesetzt sind
e Staubige Bereiche.
* Bereiche mit korrosiver Gasentwicklung

 UbermaBig kalte, heiBe oder feuchte Bereiche
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* Bereiche, die Strémen heiBer, kalter oder Raumtemperaturluft von Klimaanlagen direkt
ausgesetzt sind

* Bereiche, die der Wérmestrahlung von Heizkérpern direkt ausgesetzt sind
* Platze in der N&he von Klimaanlagen, Heizk&rpern oder Befeuchtungseinrichtungen
* Platze in der N&he anderer elektronischer Geréte
o Platze, die haufigen, starken Erschiitterungen ausgesetzt sind
Beliftung

Wenn Sie dieses Gerét in einem kleinen Raum ohne gute Beliiftung Uber ldngere Zeit verwenden

oder groBe Volumen drucken, kann ein seltsamer Geruch auftreten.
Hierdurch kann das ausgegebene Papier eventuell auch seltsam riechen.

Wenn Sie einen ungewdhnlichen Geruch bemerken, lisften Sie regelméfBig, um den Arbeitsplatz

angenehm zu gestalten.

¢ Stellen Sie das Gerét so auf, dass die Liftungséffnungen nicht unmittelbar auf Personen
gerichtet sind.

* Die Belisftung sollte mehr als 30 m3/Stunde/Person betragen.
Geruch eines neuen Gerdts

Ein neues Gerdt kann eventuell etwas ungewdhnlich riechen. Dieser Geruch vergeht in etwa einer

Woche.

Wenn Sie einen ungewdhnlichen Geruch bemerken, lisften Sie ausreichend und sorgen Sie fir

Luftzirkulation.
Stromquelle
o D Region A\ :220-240V, 6 A, 50/60 Hz (bei Vollausstattung)
o {DRegionB: 120V, 11 A, 60 Hz (bei Vollausstattung)

Achten Sie darauf, das Netzkabel an eine wie oben spezifizierte Steckdose anzuschlieBBen.

Auspacken

Zum Schutz gegen StéBe und Erschiitterungen wihrend des Transports wurde dieses Gerdt mit einer
Schaumstoffpolsterung verpackt und mit Halteb&ndern gesichert. Entfernen Sie diese Schutzmaterialien,
sobald Sie das Gerdt an seinen Aufstellungsort gebracht haben.

/A VORSICHT

¢ Stellen Sie das Gerét so nah wie méglich an der Wandsteckdose auf. Dadurch kann das

Netzkabel im Notfall leicht und schnell herausgezogen werden.
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A VORSICHT

¢ Wenn das Gerét raucht, seltsam riecht oder sich ungewdhnlich verhélt, missen Sie die
Stromversorgung sofort ausschalten. Achten Sie nach dem Abschalten der Stromversorgung
darauf, dass auch das Netzkabel aus der Wandsteckdose gezogen ist. Teilen Sie das Problem
Ihrem Kundendienstmitarbeiter mit. Benutzen Sie das Gerét nicht weiter. Andernfalls besteht die
Gefahr von Brand oder Stromschlag.

/A VORSICHT

* Wenn Metallgegenstéinde, Wasser oder andere Flissigkeiten ins Gerét gelangen, miissen Sie
die Stromversorgung sofort ausschalten. Achten Sie nach dem Abschalten der Stromversorgung
darauf, dass auch das Netzkabel aus der Wandsteckdose gezogen ist. Teilen Sie das Problem
Ihrem Kundendienstmitarbeiter mit. Benutzen Sie das Gerét nicht weiter. Andernfalls besteht die
Gefahr von Brand oder Stromschlag.

/A VORSICHT

¢ Berihren Sie das Gerdt nicht, wenn in unmittelbarer Néhe ein Blitz einschlégt. Es besteht die
Gefahr eines Stromschlags.

/A VORSICHT

* Bewahren Sie die mitgelieferten Teile (Beutel, Handschuhe usw.) aus Polyethylen stets
auBerhalb der Reichweite von Babys und kleinen Kindern auf. Kommt das Polyethylen mit Mund
oder Nase in Kontakt, besteht Erstickungsgefahr.

/A VORSICHT

¢ Verbrennen Sie (neue oder gebrauchte) Toner oder Tonerbehélter nicht. Es besteht die Gefahr

von Verbrennungen. Der Toner entziindet sich bei Kontakt mit offenem Feuer.

A VORSICHT

¢ Lagern Sie (neue oder gebrauchte) Toner oder Tonerbehélter nie in der Néhe von offenem
Feuer. Es besteht Brand- und Verbrennungsgefahr. Der Toner entziindet sich bei Kontakt mit
offenem Feuer.

A ACHTUNG

* Drijcken oder pressen Sie Tonerbehdlter nicht zusammen. Dadurch kann Toner verschittet
werden. Dies kann zur Verschmutzung von Haut, Kleidung und FuBboden sowie zur

unbeabsichtigten Einnahme von Toner fishren.
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AACHTUNG

¢ Lagern Sie Toner (neu oder gebraucht), Tonerbehélter sowie Komponenten, die mit Toner in

Kontakt gekommen sind, auBerhalb der Reichweite von Kindern.

A ACHTUNG

¢ Wenn Sie Toner oder gebrauchten Toner einatmen, gurgeln Sie mit viel Wasser und gehen Sie
an die frische Luft. Wenden Sie sich falls nétig an einen Arzt.

AACHTUNG

¢ Wenn Sie Toner oder gebrauchten Toner in die Augen bekommen, spiilen Sie diese sofort mit
viel Wasser aus. Wenden Sie sich falls nétig an einen Arzt.

AACHTUNG

¢ Wenn Sie Toner oder gebrauchten Toner schlucken, trinken Sie zum Verdiinnen viel Wasser.

Wenden Sie sich falls nétig an einen Arzt.

A ACHTUNG

* Zum Anheben des Geréits die dafiir vorgesehenen Griffe auf beiden Seiten verwenden. Ein
Fallenlassen des Geréits kann zu Verletzungen oder Schédden am Gerét fishren.

AACHTUNG

* Schauen Sie nicht direkt in die Lampe. Das kann lhren Augen schaden.

A ACHTUNG

* Waéhrend des Betriebs rotieren die Rollen, die das Papier und die Vorlagen transportieren. Es
wurde eine Schutzvorrichtung eingebaut, sodass das Gerét sicher betrieben werden kann.
Dennoch sollten Sie darauf achten, wahrend des Betriebs nicht in das Gerdteinnere zu fassen.
Es besteht Verletzungsgefahr.

3 Wichtig )

* Das enffernte Band ist schmutzig. Achten Sie darauf, dass es nicht lhre Hénde oder Kleidung
berihrt.

* Entfernen Sie vor dem Transport des Geréits nicht das Schutzmaterial.

¢ Stellen Sie das Gerét langsam und behutsam ab. Achten Sie darauf, dass lhre Hénde nicht
eingeklemmt werden.

* Das Gerét nichtim Magazinbereich anheben.

* Bitte achten Sie darauf, dass keine Papierklemmen, Heftklammern oder andere kleine
Gegensténde in das Innere des Gerdis hineinfallen.



Das Gerdt installieren

¢ Die unbedeckten Druckerkartuschen von direktem Sonnenlicht fernhalten.

¢ Die Fotoleitereinheit der Druckkartusche nicht berishren.

CER088

e Berijhren Sie den ID-Chip seitlich der Druckerpatrone nicht, wie in der nachfolgenden Abbildung

gekennzeichnet.

Nl

CES032

1. Entfernen Sie den Kunststoffbeutel.

2. Heben Sie das Gerdt mit einer zweiten Person an. Verwenden Sie hierzu die Griffmulden
an beiden Seiten des Geréits.

CES052
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3. Entfernen Sie das auBen am Gerét angebrachte Schutzmaterial. Entfernen Sie keine

Bénder, die in das Gerét fihren.

CES155

Das aktuelle Gerét wird gegebenenfalls mit Schutzmaterialien geliefert, die in anderen Positionen
angebracht sind. Stellen Sie sicher, das sémtliche Schutzmaterialien auflen am Gerét vollsténdig
entfernt werden.

4. Offnen Sie die ADF-Abdeckung.

CES048

5. Bewegen Sie den Hebel leicht zur Riickseite des Gerdits und ziehen Sie ihn anschlieBend
nach oben, um die Papiereinzugsrolle zu I6sen.

CES039
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6. Heben Sie die Papiereinzugsrolle leicht an, um sie zu entfernen.

CES050

7. Ziehen Sie an der Schutzfolie, um diese zu entfernen.

CES047

8. Legen Sie die Spitze der Papiereinzugsrolle mit dem nach unten zeigenden Rollteil in die
Offnung des ADF ein.

CES042
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9. Stellen Sie die Papiereinzugsrolle wieder in ihre Ausgangsposition zuriick.

CES051

10. Stellen Sie den Hebel nach unten, bis dieser in seiner Position einrastet.

CES116

11. SchlieBen Sie die ADF-Abdeckung.

CES049
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12. Betétigen Sie den Offnungshebel an der vorderen Abdeckung und senken Sie die vordere
Abdeckung dann vorsichtig ab.

CES147

13. Ziehen Sie die Bénder vorsichtig nach oben und entfernen Sie diese gleichzeitig vom
Gerdt.

CES162

14. Stellen Sie die Hebel der Fixiereinheit nach oben.

/C\(’\ )

CES258
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15. Driicken Sie die vordere Abdeckung mit beiden Hénden nach unten, bis sie schlieBt.

2z
%/

v

CES260

16. Ziehen Sie den Hebel zum Offnen der oberen Abdeckung nach oben und &ffnen Sie die
obere Abdeckung anschlieBend vorsichtig.

Achten Sie darauf, dass der ADF geschlossen ist.

CES261

CES149

18. Tonerkartusche herausheben und seitlich schiitteln. Die schwarze Tonerkartusche wird mit
einem Schutzblatt geliefert, das vor dem Schitteln entfernt werden muss.

Halten Sie die Tonerkartusche senkrecht, in der Mitte fest und heben Sie sie vorsichtig an.
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CES158

Stellen Sie die schwarze Tonerkartusche auf eine ebene Flache und entfernen Sie das Schutzblatt

vor dem Schitteln.

6.
(3 )

CES031

Schiitteln Sie jede Druckkartusche fiinf- oder sechsmal von einer Seite zur anderen.

| K JQPL v Icy)

5-6

ua

CER101
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19. Tonerfarbe und Einsatzort iberpriifen und dann die Tonerkartusche vorsichtig senkrecht
einsetzen.

CES159

20. Halten Sie den mittleren Teil der oberen Abdeckung mit beiden Hénden fest und schlieBen
Sie die Abdeckung vorsichtig. Achten Sie darauf, dass Sie sich nicht die Finger
einklemmen.

CES140

21. Bringen Sie das angegebene Etikett, wie in der nachfolgenden Abbildung gezeigt, an.

CES259

Den Strom einschalten

Dieser Abschnitt beschreibt, wie das Gerét eingeschaltet wird.
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A VORSICHT

¢ Verwenden Sie nur Stromquellen, die den in diesem Handbuch angegebenen Spezifikationen

entsprechen. Andernfalls besteht die Gefahr von Brand oder Stromschlag.

/A VORSICHT

¢ Verwenden Sie nur Frequenzen, die den angegebenen Spezifikationen entsprechen.

Andernfalls besteht die Gefahr von Brand oder Stromschlag.

/A VORSICHT

¢ Verwenden Sie keine Mehrfachsteckdosen. Andernfalls besteht die Gefahr von Brand oder

Stromschlag.

A VORSICHT

¢ Verwenden Sie keine Verldngerungskabel. Andernfalls besteht die Gefahr von Brand oder

Stromschlag.

/A VORSICHT

e Verwenden Sie keine beschédigten, geknickten oder manipulierten Netzkabel. Verwenden Sie
auch keine Netzkabel, die unter schweren Objekten eingeklemmt, heftig gezogen oder stark

verbogen wurden. Andernfalls besteht die Gefahr von Brand oder Stromschlag.

/A VORSICHT

* Wenn die Stifte des Netzkabelsteckers mit metallischen Gegensténden in Berihrung kommen,
kann es zu Brand oder Stromschlag kommen.

/A VORSICHT

¢ Das mitgelieferte Netzkabel darf nur mit diesem Gerét verwendet werden. Verwenden Sie es

nicht fir andere Anwendungen. Andernfalls besteht die Gefahr von Brand oder Stromschlag.

/A VORSICHT

* Das Berithren des Netzkabelsteckers mit feuchten Hénden ist gefdhrlich. Es besteht die Gefahr

eines Stromschlags.

A ACHTUNG

* Achten Sie darauf, den Netzstecker vollstdndig in die Steckdose einzustecken. Nur teilweise
eingesteckte Stecker erzeugen eine instabile Verbindung, durch die viel Hitze erzeugt werden

kann.
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AACHTUNG

¢ Wenn das Gerét mehrere Tage oder fir einen ldngeren Zeitraum nicht verwendet wird, ziehen
Sie den Netzstecker aus der Steckdose.

A ACHTUNG

e Ziehen Sie bei Wartungsvorgéngen am Gerét stets das Netzkabel aus der Wandsteckdose.

Wichtig )

¢ Achten Sie darauf, dass das Netzkabel sicher in die Wandsteckdose gesteckt ist, bevor Sie den
Strom einschalten.

e Achten Sie darauf, dass der Strom ausgeschaltet ist, wenn Sie das Netzkabel anschlieBen oder
abziehen.

e Schalten Sie den Netzschalter nicht aus, bis die Intialisierung abgeschlossen ist. Anderenfalls
kénnen Stérungen die Folge sein.

1. Stecken Sie das Netzkabel ein.

2. Verbinden Sie das Netzkabel des Druckers wieder fest mit der Steckdose.

3. Schalten Sie den Netzschalter auf " | Ein (On)".

CES065

Die Stromanzeige leuchtet auf und anschlielend leuchtet die Taste [Kopie] auf dem Bedienfeld auf.
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DHinweis )

* In Abhdngigkeit von der [Prio. Funktion]-Einstellung unter [Admin.-Tools] kann die [Fax]- oder

[Scanner]-Taste anstatt der [Kopierer]-Taste aufleuchten.

* Woadhrend der Initialisierung verursacht der Drucker Geré&usche. Diese Geréusche deuten nicht auf

einen Funktionsfehler hin.

e Um den Strom auszuschalten, schalten Sie den Netzschalter auf “O Aus”.

CES063

DReferenz )

* Fir nghere Informationen zur [Prio. Funktion] siehe S.311 "Administratoreinstellungen".

Ersteinrichtung

Wenn Sie das Gerdt zum ersten Mal einschalten, wird auf dem Display ein Meni fir die Konfiguration
der nachfolgend beschriebenen Einstellungen angezeigt. Dieser Abschnitt beschreibt, wie die

Ersteinrichtung ausgefihrt wird.
S Wichiig

o @ Region B: Die Faxvorwahl ist nach internationalem Recht erforderlich. Sie kdnnen ein Faxgerét
nicht legal an ein Telefonsystem anschlieBen, wenn die Faxvorwahl nicht programmiert ist.
Gleichfalls muss die Kopfzeile aller Seiten, die in die Vereinigten Staaten, von den Vereinigten
Staaten aus oder innerhalb der Vereinigten Staaten gefaxt werden, den Fax-Header-Code des
Faxes und das Datum und die Uhrzeit der Ubertragung enthalten.

¢ Acht Sie darauf, die richtige Landesvorwahl auszuwdéhlen. Andernfalls kann es bei der
Faxiibertragung zu Fehlern kommen.

Anzeige der Sprache
Die hier ausgewdhlte Sprache wird fir die Anzeige verwendet.
Anwenderfaxnummer

Die hier eingegebenen Nummer wird als Faxnummer des Geréts verwendet. Anwenderfaxnummer
kann O bis 9, Leerzeichen und "+" enthalten.
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Anwendername

Der hier eingegebene Namen wird als Name des Faxabsenders verwendet.

Landesvorwahl

Die hier ausgewdhlte Landesvorwahl wird fir die Konfiguration der Anzeigeformate fir Uhrzeit
und Datum und fir die Einstellungen in Bezug auf die Faxiibertragung mit den entsprechenden
Standardwerten des Landes des Gebrauchs verwendet.

. Driicken Sie die Tasten [4] [Y], um die gewiinschte Sprache auszuwdéhlen, und driicken

Sie anschlieBend die Taste [OK].

. Driicken Sie die Tasten [4] [Y], um [Nummer:] auszuwdéhlen, und geben Sie anschlieBend

die Anwenderfaxnummer ein (bis zu 20 Ziffern).

. Driicken Sie die Tasten [4] [Y] um [Name:] auszuwdhlen, geben Sie den

Anwendernamen ein (bis zu 20 Zeichen) und driicken Sie anschlieBend die Taste [OK].

. Driicken Sie die Tasten [4] [Y], um die gewiinschten Landesvorwahl auszuwéhlen, und

driicken Sie anschlieBend die Taste [OK].

DHinweis )

* Sie kénnen die bei der Ersteinrichtung konfigurierten Einstellungen spéter éndern unter [Admin.-

Tools]. Zusétzlich kdnnen Sie Uhrzeit und Datum des Gerdits unter [Admin.-Tools] einstellen

* Wenn die Einstellung [Fax Header drucken] in den Faxiibertragungseinstellungen eingeschaltet ist,

werden die registrierte Anwenderfaxnummer, der Anwendername sowie Uhrzeit und Datum der
Ubertragung in der Kopfzeile jedes von lhnen gesendeten Faxes angezeigt.

=) Referenz

* Fir weitere Informationen zur Eingabe von Zeichen siehe S.131 "Zeichen eingeben".
* Einzelheiten zu den [Admin.-Tools] siehe S.311 "Administratoreinstellungen".

* Fir weitere Informationen zu [Fax Header drucken] siehe $.278 "Faxiibetragungseinstellungen".

Betriebsmodi éindern

Sie kdnnen zwischen den Modi Kopie, Scanner und Fax wechseln, indem Sie die entsprechenden

Tasten betdtigen.

Kopiermodus

Betdtigen Sie die Taste [Kopie], um den Kopiermodus zu aktivieren. Wenn Sie sich im Kopiermodus

befinden, leuchtet die Taste [Kopie] auf.
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DE CES174

Scannermodus

Betdtigen Sie die Taste [Scanner], um den Scannermodus zu aktivieren. Wenn Sie sich im

Scannermodus befinden, leuchtet die Taste [Scanner] auf.

ssbuch @

Bl/El/E
twahl [arm:: ]

ise/

DE CES175

Faxmodus

Betdtigen Sie die Taste [Facsimile], um den Faxmodus zu aktivieren. Wenn Sie sich im Faxmodus

befinden, leuchtet die Taste [Facsimile] auf.

DE CES176

Prioritdt Funktion

Der Kopiermodus wird standardméBig ausgewdhlt, wenn das Gerdét eingeschaltet wird oder wenn
der unter [System-Auto-Reset-Timer] voreingestellte Zeitraum verstreicht, ohne dass ein Vorgang
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erfolgt, wihrend der Anfangsbildschirm des aktuellen Modus angezeigt wird. Sie kénnen den
ausgewdhlten Modus iber [Prio. Funktion] unter [Admin.-Tools] éndern.

DReferenz )

* Fir weitere Informationen zum [System-Auto-Reset-Timer] oder zur [Prio. Funktion] siehe $.311
"Administratoreinstellungen".

Energie sparen

Dieses Gerdt ist mit den folgenden Energiesparmodi ausgestattet: Energiesparmodus 1 und
Energiesparmodus 2. Wenn das Gerét fir einen gewissen Zeitraum inaktiv ist, schaltet das Gerdt
automatisch in den Energiesparmodus.

Das Gerét kehrt aus dem Energiesparmodus zuriick, wenn es einen Druckjob erhélt, ein empfangenes
Fax druckt oder die Taste [Kopie], [Farbe starten] oder [S&W starten] gedriickt wird.

Energiesparmodus 1

Wenn [Energiesparmodus 1] unter [Admin.-Tools] akfiviert ist, wechselt das Gerat in den
Energiesparmodus 1, nachdem es 30 Sekunden lang nicht verwendet wurde. Wenn sich das Gerét
im Energiesparmodus 1 befindet, wird "Energiesparmodus 1" auf dem Bildschirm angezeigt. Im
Energiesparmodus 1 wird der Druck schneller wieder aufgenommen als im ausgeschalteten
Zustand oder im Energiesparmodus 2, aber der Stromverbrauch ist im Energiesparmodus 1 héher
als im Energiesparmodus 2.

Energiesparmodus 2

Wenn [Energiesparmodus 2] unter [Admin.-Tools] aktiviert wird, wechselt das Gerét nach der fir
diese Einstellung festgelegten Zeit in den Energiesparmodus 2. Wenn sich das Gerét im
Energiesparmodus 2 befindet, schaltet sich der Bildschirm aus, wéhrend die Ein/Aus-Anzeige
beleuchtet bleibt. Der Stromverbrauch ist im Energiesparmodus 2 geringer als im
Energiesparmodus 1, es davert jedoch lénger, aus dem Energiesparmodus 2 als aus dem
Energiesparmodus 1 zuriickzukehren.

DHinweis )

* Wenn sich das Gerét fir 24 Stunden ununterbrochen im Energiesparmodus 2 befindet, kehrt das

Gerdt automatisch in den Normalzustand zuriick und fiihrt eine Selbstwartung durch.

DReferenz )

* Fir weitere Informationen zu den Energiesparmodi siehe S.311 "Administratoreinstellungen".

Mehrfachzugriff

Dieses Gerdt kann mehrere Jobs verschiedener Funktionen wie Kopieren und Faxen gleichzeitig

ausfishren. Die gleichzeitige Ausfihrung mehrerer Funktionen wird als “Mehrfachzugriff” bezeichnet.
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Die folgende Tabelle zeigt die Funktionen an, die gleichzeitig ausgefiihrt werden kénnen.

Aktueller Job Job, den Sie gleichzeitig ausfihren wollen

* Faxspeicheribertragung
* Faxspeicherempfang

* Internet-Faxempfang (kein Druck)

Kopieren * Einen LAN-Fax-Job von einem Computer empfangen

* LAN-Fax-Ubertragung

* Einen Druckjob von einem Computer empfangen (der
tatséichliche Druck beginnt, nachdem das Kopieren
abgeschlossen ist)

* Drucken !

* Faxspeicheriibertragung

* Faxspeicherempfang

* Fax-Sofortdruck

Scannen * Ein im Gerdtespeicher empfangenes Fax ausdrucken
* Internet-Faxempfang

* Einen LAN-Fax-Job von einem Computer empfangen (aufler

bei TWAIN-Scan)
* LAN-Fax-Ubertragung (auBer bei TWAIN-Scan)

*
e Scannen 2

* Faxspeicherempfang

* Faxspeicheribertragung "3

* Fax-Sofortibertragung 3
Drucken * Ein Fax vor der Ubertragung in den Gerdtespeicher scannen
* Internet-Faxempfang (kein Druck)

* Internet-Faxibertragung

* Einen LAN-Fax-Job von einem Computer empfangen

* LAN-Fax-Ubertragung
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Aktueller Job

Job, den Sie gleichzeitig ausfihren wollen

PictBridge-Druck

Scan (auBer Scan-to-USB) *4

Faxspeicherempfang

Faxspeicheribertragung

Fax-Sofortibertragung

Ein Fax vor der Ubertragung in den Gerétespeicher scannen
Internet-Faxempfang (kein Druck)

Internet-Faxiibertragung

Faxspeicheribertragung (ein
Fax senden, das bereits im

Gerétespeicher gespeichert ist)

Kopieren

Scannen

Drucken 3

Ein im Gerdtespeicher empfangenes Fax ausdrucken
Internet-Faxempfang

Internet-Faxiibertragung

Einen LAN-Fax-Job von einem Computer empfangen

Faxspeicherempfang (ein
empfangenes Fax im
Gerdtespeicher speichern)

Kopieren

Scannen

Drucken

Ein im Gerdtespeicher empfangenes Fax ausdrucken
Internet-Faxempfang

Internet-Faxiibertragung

Einen LAN-Fax-Job von einem Computer empfangen

Ein Fax vor der Ubertragung in
den Gerétespeicher scannen

Drucken
Ein im Gerétespeicher empfangenes Fax ausdrucken

Internet-Faxempfang

Fax-Sofortiibertragung (eine
Vorlage gleichzeitig scannen
und senden)

Drucken "3
Ein im Gerétespeicher empfangenes Fax ausdrucken

Internet-Faxempfang
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Aktueller Job

Job, den Sie gleichzeitig ausfihren wollen

Ein im Gerdtespeicher
empfangenes Fax ausdrucken

*
Scannen ©

Faxspeicherempfang

Faxspeicheribertragung

Fax-Sofortibertragung

Ein Fax vor der Ubertragung in den Gerétespeicher scannen
Internet-Faxempfang (kein Druck)

Internet-Faxiibertragung

Fax-Sofortdruck (ein Fax
gleichzeitig empfangen und
ausdrucken)

*
Scannen ¢

Internet-Faxempfang (kein Druck)
Internet-Faxiibertragung

Einen LAN-Fax-Job von einem Computer empfangen

Internet-Faxempfang

Kopieren (auBBer beim Ausdrucken des empfangenen Internet-
Faxes)

Scannen

Drucken (auBer beim Ausdrucken des empfangenen Internet-

Faxes)
Faxspeicherempfang
Faxspeicheriibertragung
Fax-Sofortibertragung

Ein im Gerétespeicher empfangenes Fax ausdrucken (auf3er
beim Ausdrucken des empfangenen Internet-Faxes)

Fax-Sofortdruck (aufBer beim Ausdrucken des empfangenen
Internet-Faxes)

Ein Fax vor der Ubertragung in den Gerdtespeicher scannen
Internet-Faxibertragung 7

Einen LAN-Fax-Job von einem Computer empfangen

LAN-Fax-Ubertragung
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Aktueller Job Job, den Sie gleichzeitig ausfihren wollen

e Drucken "5

* Faxspeicherempfang
* Faxspeicheriibertragung
* Fax-Sofortdruck

Internet-Faxiibertragung
* Ein im Gerdtespeicher empfangenes Fax ausdrucken

* Internet-Faxempfang "8
* Einen LAN-Fax-Job von einem Computer empfangen

* LAN-Fax-Ubertragung

* Kopieren

e Scannen (auBer fir TWAIN-Scan)

* Drucken

* Faxspeicherempfang

Einen LAN-Fax-Job von einem * Faxspeicheribertragung

Computer empfangen * Fax-Sofortdruck

* Ein im Gerdtespeicher empfangenes Fax ausdrucken
* Infernet-Faxempfang

* Internet-Faxibertragung

* LAN-Fax-Ubertragung

* Kopieren

e Scannen (auBer fir TWAIN-Scan)
. * Drucken

LAN-Fax-Ubertragung
* Internet-Faxempfang

* Internet-Faxibertragung

* Einen LAN-Fax-Job von einem Computer empfangen

*1 Nachdem der Scanvorgang abgeschlossen ist, wird der Druck gestartet, wenn [Abstufung:] auf [Standard]
oder [Fein] (PCL-Druckertreiber) gesetzt ist, oder wenn Uber den PostScript3-Druckertreiber gedruckt wird.

*2 Scannen ist nicht méglich, wenn [Abstufung:] auf [Standard] oder [Fein] (PCL-Druckertreiber) gesetzt ist, oder
wenn ber den PostScript3-Druckertreiber gedruckt wird.

*3 Faxibertragung ist nicht méglich, wenn [Abstufung:] auf [Fein] (PCL-Druckertreiber) gesetzt ist, oder wenn
Uber den PostScript3-Druckertreiber gedruckt wird.

*4 PictBridge-Druck kann fehlschlagen, wenn nur noch wenig Speicherplatz zur Verfigung steht.




Das Gerdt installieren

*5 Der Druck kann abgebrochen werden, wenn [Abstufung:] auf [Standard] oder [Fein] (PCL-Druckertreiber)
gesetzt ist, oder wenn iber den PostScript3-Druckertreiber gedruckt wird.

*6 Der Faxausdruck davert méglicherweise langer als normal, wenn Sie iiber das Bedienfeld insbesondere
mehrere Seiten Uber das Vorlagenglas gleichzeitig scannen.

*7 Die Internet-Faxiibertragung beginnt nicht, bevor der Internet-Faxempfang abgeschlossen ist.
*8 Die Verbindung zum POP3-Server kann nicht wéhrend der Internet-Faxiibertragung vorgenommen werden.

DHinweis )

* Wenn Sie versuchen, eine Funktion zu nutzen, die nicht gleichzeitig ausgefihrt werden kann, héren

Sie vom Gerdt aus einen Piepton oder auf lhrem Computerbildschirm wird eine Fehlermeldung
angezeigt. Versuchen Sie es in diesem Fall nach Abschluss des aktuellen Jobs erneut.
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AnschlieBen des Gerdts

Dieser Abschnitt beschreibt, wie das Gerét mit einem Computer und einem Telefonanschluss verbunden

wird.

An ein Computer iber ein USB-Kabel anschlieBen

S Wichiig )
¢ USB-2.0-Schnitistellenkabel ist nicht im Lieferumfang enthalten. Kaufen Sie das richtige Kabel fir
Ihren Computer.
* Die USB-Verbindung mit einem Macintosh ist nur iber den Standard-USB-Anschluss des

Computers mdglich.

1. Kabelabdeckung entfernen.

=
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Vgl ——

CES068

2. Den quadratférmigen Stecker des USB-2.0-Kabels in die USB-Buchse stecken.
|

0

[
;’E
Sy

CES096

3. SchlieBen Sie den Flachstecker des anderen Kabelendes an die USB-Schnittstelle des
Computers oder einen USB-Hub an.
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4. Kabelabdeckung anbringen.

-

i

/

CES094

DReferenz )

e Weitere Informationen zur Installation von Druckertreibern fir den USB-Anschluss finden Sie in den
Anleitungen auf der Treiber-CD-ROM.

Anschluss an eine Digitalkamera iber USB-Kabel

Dieses Gerdt unterstiitzt direktes Drucken, wobei Bilder, die mit einer Digitalkamera aufgenommen
wurden, ausgedruckt werden kénnen, wenn die Kamera direkt an das Gerét angeschlossen wird. Im
Folgenden wird beschrieben, wie Sie das Gerdét mit einer Digitalkamera verbinden.

SWickiig
¢ Verwenden Sie das USB-Kabel im Lieferumfang lhrer Digitalkamera.

¢ Stellen Sie sicher, dass die Digitalkamera PictBridge unterstitzt.

1. Vergewissern Sie sich, dass sowohl das Geréit als auch die Digitalkamera eingeschaltet
ist.

2. Offnen Sie die Abdeckung des USB-Anschlusses, schlieBen Sie das USB-Kabel an und
schlieBen Sie dann das andere Kabelende an Ihre Digitalkamera an.

CES196
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Wenn das Gerét die Digitalkamera als PictBridge-Gerdt erkennt, "Verb. zu PictBridge...", wird auf
dem Bedienfeld des Gerdts "Bereit" angezeigt.

3. Wenn die Digitalkamera nicht an das Gerét angeschlossen ist, bewahren Sie das USB-
Kabel an einem Ort auf, an dem es nicht beschédigt wird.

OHinweis )
* Einzelheiten zur Druckmethode finden Sie auf S.154 "PictBridge-Druck".
* Achten Sie darauf, die Abdeckung des USB-Anschluss nach dem Gebrauch zu schlief3en.

Mit einem Netzwerkkabel verbinden

Nachfolgend wird das AnschlieBen des Gerdts am Computer iber das Netzwerk beschrieben.

Bereiten Sie den Hub und andere Netzwerkgerdéte vor, bevor Sie das 10BASE-T- oder T00BASE-TX-
Kabel an den Ethernet-Port des Geréits anschliefien.

AACHTUNG

¢ Verbinden Sie den Ethernet-Anschluss des Gerdts nicht mit einem Netzwerk, in dem

Uberspannung auftritt, wie z.B. einer Telefonleitung. Andernfalls besteht die Gefahr von Brand

oder Stromschlag.

HWichiig
* Verwenden Sie abgeschirmte Ethernetkabel. Nicht abgeschirmte Kabel erzeugen
elekiromagnetische Stérfrequenzen, die zu Fehlfunktionen fihren kénnen.
* Das Ethernetkabel ist nicht im Lieferumfang des Geréits enthalten. Wéhlen Sie ein Kabel

entsprechend der Netzwerkumgebung aus.

1. Kabelabdeckung entfernen.

=
0 v [
_
L [ %

CES068
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2. Verbinden Sie das Ethernetkabel mit dem Ethernetanschluss.

Ty
b
\ =N__—

3. Das andere Ende des Kabels an das Netzwerk anschlieBen (z. B. einen Netzwerkhub).

- -

55
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4. Kabelabdeckung anbringen.

-

/
\\

CES094

DReferenz )

* Weitere Informationen zu den Einstellungen der Netzwerkumgebung finden Sie S.73 "Das Gerét
konfigurieren".

* Weitere Informationen zur Installation der Druckertreiber fir die Netzwerkverbindung finden Sie in

den Anleitungen auf der Treiber-CD-ROM.

Ablesen der LEDs

__

=[]

CES095

1. Gelb: Blinkt, wenn 1T00BASE-TX oder 10BASE-T verwendet wird.

2. Griin: Leuchtet auf, wenn das Gerdét korrekt an das Netzwerk angeschlossen ist.
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Mit einem Telefonanschluss verbinden

Sie kdnnen das Gerét direkt an das Festnetz (PSTN) oder Gber eine Nebenstellenanlage (PBX)

anschliefien.

Sie kdnnen auch ein externes Telefon anschlieBen, um den gleichen Telefonanschluss fir Sprachanrufe

ZU nutzen.
€D Region B
AACHTUNG

* Verwenden Sie ausschlieBlich Telefonanschlusskabel Nr. 26 AWG oder gréfier, um die

Brandgefahr zu verringern.

@Fegion B
A\ATTENTION

¢ Pour réduire le risque d'incendie, utiliser uniquement des conducteurs de télécommunications 26

AWG ou de section supérieure.

S Wichtig )

o (D Region B: Sie sind in den Vereinigten Staaten gesetzlich dazu verpflichtet, Ihre
Telefonnummeridentifikation (lhre Faxnummer) im Gerét zu programmieren, bevor Sie sich mit dem
ffentlichen Telefonnetz verbinden kénnen.

* Vergewissern Sie sich, dass Sie den korrekten Steckertyp haben, bevor Sie beginnen.

1. Kabelabdeckung entfernen.
=

| —

—
—
—

CES068
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2. Ein Telefonanschlusskabel an LINE anschlieBen.

A\

3. SchlieBen Sie das Telefon an TEL an, wenn Sie ein externes Telefon verwenden.

CES041

A\

4. SchlieBen Sie das Telefonanschlusskabel iber die Offnung in der Kabelabdeckung an.

CES040

T
|

I
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CES045
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5. Haken Sie die Laschen der Kabelabdeckung in den Offnungen des Geriits an.

=

N

6. Befestigen Sie die Kabelabdeckung in ihrer Position.

CES046

f

/

CES094

DHinweis )

 Konfigurieren Sie die Einstellungen fir das Telefonnetzwerk und den Faxempfangsmodus,
nachdem Sie das Gerét mit dem Telefonanschluss verbunden haben.

* Wenn |hr Telefon Gber Funktionen verfiigt, die mit diesem Gerdét nicht kompatibel sind, kénnen
diese Funktionen nicht benutzt werden.

* Bestdtigen Sie, dass Sie die Anwenderfaxnummer und den Anwendernamen bei der
Ersteinrichtung registriert haben. Sie kdnnen die registrierten Informationen unter

[Faxinformation progr.] unter [Admin.-Tools] priifen.

=) Referenz

¢ Fir weitere Informationen zur Registrierung der Faxabsenderinformationen siehe S.311
"Administratoreinstellungen".

* Fiir weitere Informationen zur Konfiguration der Einstellungen des Telefonnetzwerks siehe S.
79 "Die Telefonnetzwerkeinstellungen konfigurieren".

* Firr weitere Informationen zur Konfiguration des Faxempfangsmodus siehe S.250 "Den
Empfangsmodus auswéhlen".

* Fir weitere Informationen zu [Faxinformation progr.] siehe $.311

"Administratoreinstellungen".
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Das Gerdt konfigurieren

Dieser Abschnitt beschreibt, wie die erforderlichen Einstellungen konfiguriert werden, um das Gerét in

einem Netzwerk und als Faxgerdt zu nutzen.

Die Einstellungen fir die IPv4-Adresse konfigurieren

Die Konfiguration der Einstellungen héingt davon ab, ob die IPv4-Adressinformationen automatisch

durch das Netzwerk (DHCP) oder manuell zugewiesen werden.

Das Geréit einstellen, um eine IPv4-Adresse automatisch zu erhalten

& Wichtig )

¢ Im Netzwerk ist ein DHCP-Server erforderlich, um die IPv4-Adresse automatisch zu erhalten.

1.

Driicken Sie die Taste [Anwenderprogramm)].

DE CES184

Driicken Sie die Tasten [4] [Y], um die [Netzwerkeinstellungen] zu wéhlen, und driicken
Sie dann die Taste [OK].

Wenn Sie aufgefordert werden, ein Passwort einzugeben, geben Sie das Passwort iiber
die Zehnertastatur ein und betétigen Sie anschlieBend die Taste [OK].

Driicken Sie die Tasten [4] [Y], um [IPv4-Konfiguration] zu wéhlen, und driicken Sie dann
die Taste [OK].

Driicken Sie die Tasten [4] [Y], um die Option [DHCP] zu wéhlen, und driicken Sie dann
die Taste [OK].

Driicken Sie die Tasten [4][Y], um die Option [Aktiv] zu wdhlen, und driicken Sie
anschlieBend die Taste [OK].

Driicken Sie die Taste [Anwenderprogramm], um zum Anfangsbildschirm
zuriickzukehren.
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2. Erste Schritte

8. Wenn Sie aufgefordert werden, das Gerdt neu zu starten, schalten Sie das Geréit erst aus
und dann wieder ein.

9. Zur Uberpriffung der vorgenommenen Einstellungen die Konfigurationsseite ausdrucken.

Die Einstellungen fir die IPv4-Adresse werden unter “TCP/IP” auf der Konfigurationsseite
angezeigt.

OHinweis )
* Mithilfe der Taste [Escape] kénnen Sie auf die ndchsththere Ebene des Menibaums zuriickkehren.

* Ein Passwort fir den Zugriff auf das Meni der [Netzwerkeinstellungen] kann in [Sperre Admin.-

Tools] festgelegt werden.

* Wenn fiir Ihre Netzwerkumgebung eine bestimmte Ubertragungsgeschwindigkeit erforderlich ist,
die nicht automatisch erkannt wird, stellen Sie die Ubertragungsgeschwindigkeit in [Ethern.-
Geschw. einst.] unter [Netzwerkeinstellungen] ein.

* Wenn [DHCP] aktiviert ist, werden die Einstellungen fiir die manuell konfigurierte IPv4-Adresse
nicht verwendet.

DReferenz )

e Fir weitere Informationen zum Ein- und Ausschalten des Gerdts siehe S.54 "Den Strom
einschalten".

* Details zum Drucken der Konfigurationsseite finden Sie unter S.303 "Druck der
Konfigurationsseite".

* Fir weitere Informationen zu [Sperre Admin.-Tools] siehe S.311 "Administratoreinstellungen".

* Fir weitere Informationen zu [Ethern.-Geschw. einst.] sieche $.299 "Netzwerkeinstellungen".

Die IPv4-Adresse des Gerdts manuell zuweisen

9 Wichtig )

* Die dem Gerét zugewiesene IPv4-Adresse darf von keinem anderen Gerét im gleichen Netzwerk

verwendet werden.
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Das Gerdt konfigurieren

10.

11.

. Driicken Sie die Taste [Anwenderprogramm].

DE CES184

. Driicken Sie die Tasten [4] [Y], um die [Netzwerkeinstellungen] zu wéhlen, und driicken

Sie dann die Taste [OK].

. Wenn Sie aufgefordert werden, ein Passwort einzugeben, geben Sie das Passwort iiber

die Zehnertastatur ein und betétigen Sie anschlieBend die Taste [OK].

Driicken Sie die Tasten [4] [Y], um [IPv4-Konfiguration] zu wéhlen, und driicken Sie dann
die Taste [OK].

. Driicken Sie die Tasten [4] [Y], um die Option [DHCP] zu wéhlen, und driicken Sie dann

die Taste [OK].

Driicken Sie die Tasten [2][Y], um [Nicht aktiv] zu wdhlen, und driicken Sie dann die
Taste [OK].

Driicken Sie die Tasten [4] [Y], um die Option [IP-Adresse] zu wéhlen, und driicken Sie
dann die Taste [OK].

Die aktuelle IPv4-Adresse wird angezeigt.

. Geben Sie die IP-Adresse des Gerdts iiber die Zehnertastatur ein und driicken Sie dann

die Taste [OK].
Betdtigen Sie die Tasten [*] [*], um zwischen den Feldern zu wechseln.

Betdtigen Sie die Tasten [2][Y], um [Subnetzmaske] auszuwéhlen, und driicken Sie
anschlieBend die Taste [OK].

Die aktuelle Subnetzmaske wird angezeigt.

Geben Sie Uber die Zehnertastatur die Subnetzmaske ein und driicken Sie anschlieBend
auf die Taste [OK].

Betdtigen Sie die Tasten [*] [*], um zwischen den Feldern zu wechseln.

Driicken Sie die Tasten [4] [Y], um die [Gateway-Adresse] zu wéhlen, und driicken Sie
dann die Taste [OK].

Die aktuelle Gateway-Adresse wird angezeigt.
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12. Geben Sie die Gateway-Adresse Uber die Zehnertastatur ein und driicken Sie dann auf
die Taste [OK].

Betdtigen Sie die Tasten [*] [*], um zwischen den Feldern zu wechseln.

13. Driicken Sie die Taste [Anwenderprogramm], um zum Anfangsbildschirm

zuriickzukehren.

14. Wenn Sie aufgefordert werden, das Geréit neu zu starten, schalten Sie das Geréit erst aus
und dann wieder ein.

15. Zur Uberprifung der vorgenommenen Einstellungen die Konfigurationsseite ausdrucken.

Die Einstellungen fir die IPv4-Adresse werden unter “TCP/IP” auf der Konfigurationsseite

angezeigt.
QHinweis )
* Mithilfe der Taste [Escape] kénnen Sie auf die néchsthéhere Ebene des Meniibaums zuriickkehren.

* Ein Passwort fir den Zugriff auf das Meni der [Netzwerkeinstellungen] kann in [Sperre Admin.-

Tools] festgelegt werden.

* Wenn fir lhre Netzwerkumgebung eine bestimmte Ubertragungsgeschwindigkeit erforderlich ist,
die nicht automatisch erkannt wird, stellen Sie die Ubertragungsgeschwindigkeit in [Ethern.-
Geschw. einst.] unter [Netzwerkeinstellungen] ein.

* Wenn [DHCP] aktiviert ist, werden die Einstellungen fiir die manuell konfigurierte IPv4-Adresse

nicht verwendet.

=) Referenz

e Fiir weitere Informationen zum Ein- und Ausschalten des Gerdts siehe 5.54 "Den Strom

einschalten".

* Details zum Drucken der Konfigurationsseite finden Sie unter S.303 "Druck der

Konfigurationsseite".
* Fir weitere Informationen zu [Sperre Admin.-Tools] siehe S.311 "Administratoreinstellungen".

* Fir weitere Informationen zu [Ethern.-Geschw. einst.] siehe 5.299 "Netzwerkeinstellungen".

Konfigurieren der Einstellungen fir die IPv6-Adresse

Die Konfiguration der Netzwerkeinstellungen héngt davon ab, ob die IPvé-Adressinformationen
automatisch durch das Netzwerk (DHCP) oder manuell zugewiesen werden.

Das Gerdit einstellen, um eine IPv6-Adresse automatisch zu erhalten

a9 Wichtig )

¢ Im Netzwerk ist ein DHCP-Server erforderlich, um die IPv6-Adresse automatisch zu erhalten.




Das Gerdt konfigurieren

. Driicken Sie die Taste [Anwenderprogramm].

DE CES184

. Driicken Sie die Tasten [4] [Y], um die [Netzwerkeinstellungen] zu wéhlen, und driicken

Sie dann die Taste [OK].

. Wenn Sie aufgefordert werden, ein Passwort einzugeben, geben Sie das Passwort iiber

die Zehnertastatur ein und betétigen Sie anschlieBend die Taste [OK].

Driicken Sie die Tasten [4][Y], um die Option [IPv6-Konfiguration] zu wéhlen, und
driicken Sie anschlieBend die Taste [OK].

. Driicken Sie die Tasten [4] [Y], um die Option [DHCP] zu wéhlen, und driicken Sie dann

die Taste [OK].

Driicken Sie die Tasten [4][Y], um die Option [Aktiv] zu wéhlen, und driicken Sie
anschlieBend die Taste [OK].

Driicken Sie die Taste [Anwenderprogramm], um zum Anfangsbildschirm
zuriickzukehren.

Wenn Sie aufgefordert werden, das Geréit neu zu starten, schalten Sie das Gerét erst aus
und dann wieder ein.

Zur Uberpriifung der vorgenommenen Einstellungen die Konfigurationsseite ausdrucken.

Die Einstellungen fiir die IPv6-Adresse werden unter “IPv6-Konfiguration” auf der

Konfigurationsseite angezeigt.

Mithilfe der Taste [Escape] kénnen Sie auf die néchsththere Ebene des Menibaums zuriickkehren.

Ein Passwort fir den Zugriff auf das Meni der [Netzwerkeinstellungen] kann in [Sperre Admin.-
Tools] festgelegt werden.

Wenn [DHCP] aktiviert ist, werden die manuell konfigurierten Einstellungen fir die IPvé-Adresse
nicht verwendet.

DReferenz )

Fir weitere Informationen zum Ein- und Ausschalten des Gerdts sieche S.54 "Den Strom
einschalten".
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2. Erste Schritte

Details zum Drucken der Konfigurationsseite finden Sie unter S.303 "Druck der
Konfigurationsseite".

Fir weitere Informationen zu [Sperre Admin.-Tools] siehe S.311 "Administratoreinstellungen".

Die IPv6-Adresse des Gerdts manuell zuweisen

Wichtig )

10.

78

Die dem Gerét zugewiesene IPv6-Adresse darf von keinem anderen Geréit im gleichen Netzwerk
verwendet werden.

. Driicken Sie die Taste [Anwenderprogramm].

DE CES184

. Driicken Sie die Tasten [4] [Y], um die [Netzwerkeinstellungen] zu wéhlen, und driicken

Sie dann die Taste [OK].

Wenn Sie aufgefordert werden, ein Passwort einzugeben, geben Sie das Passwort iiber
die Zehnertastatur ein und betétigen Sie anschlieBend die Taste [OK].

Driicken Sie die Tasten [4][Y], um die Option [IPvé6-Konfiguration] zu wéhlen, und
driicken Sie anschlieBend die Taste [OK].

Driicken Sie die Tasten [4] [Y], um die Option [DHCP] zu wéhlen, und driicken Sie dann
die Taste [OK].

Driicken Sie die Tasten [2][Y], um [Nicht aktiv] zu wdhlen, und driicken Sie dann die
Taste [OK].

Driicken Sie die Tasten [4][Y], um die Option [Manuelle Konfig.- Adresse] auszuwdéhlen,
und driicken Sie anschlieBend die Taste [OK].

. Geben Sie die IPv6-Adresse mit der Zehnertastatur ein und driicken Sie dann die Taste

[OK].

Driicken Sie die Tasten [4 ] [Y], um [Préfix-Lénge] anzuzeigen und driicken Sie dann die
Taste [OK].

Geben Siedie Préfix-Lénge Uber die Zehnertastatur ein und driicken Sie [OK].



Das Gerdt konfigurieren

11.

12.

13.

14.

15.

Driicken Sie die Tasten [4] [Y], um die [Gateway-Adresse] zu wéhlen, und driicken Sie
dann die Taste [OK].

Geben Sie die Gateway-Adresse iiber die Zehnertastatur ein und driicken Sie dann auf
die Taste [OK].

Driicken Sie die Taste [Anwenderprogramm], um zum Anfangsbildschirm
zuriickzukehren.

Wenn Sie aufgefordert werden, das Geréit neu zu starten, schalten Sie das Gerét erst aus
und dann wieder ein.

Zur Uberpriifung der vorgenommenen Einstellungen die Konfigurationsseite ausdrucken.

Die Einstellungen fir die IPvé-Adresse werden unter “IPvé-Konfiguration” auf der

Konfigurationsseite angezeigt.

Mithilfe der Taste [Escape] kénnen Sie auf die néchsthdhere Ebene des Menibaums zuriickkehren.

Ein Passwort fir den Zugriff auf das Meni der [Netzwerkeinstellungen] kann in [Sperre Admin.-
Tools] festgelegt werden.

Wenn [DHCP] aktiviert ist, werden die manuell konfigurierten Einstellungen fir die IPvé-Adresse

nicht verwendet.

) Referenz

Fir weitere Informationen zum Ein- und Ausschalten des Gerdts siehe S.54 "Den Strom

einschalten".

Details zum Drucken der Konfigurationsseite finden Sie unter $.303 "Druck der

Konfigurationsseite".

Fir weitere Informationen zu [Sperre Admin.-Tools] siehe $.311 "Administratoreinstellungen".

Die Telefonnetzwerkeinstellungen konfigurieren

Den Typ des Telefonanschlusses auswéhlen

Waéhlen Sie den Typ des Telefonanschlusses entsprechend lhres Telefonnetzanbieters aus. Es gibt zwei

Typen: Ton- und Impulswahl.

Diese Funktion ist in einigen Regionen nicht verfigbar.
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1. Driicken Sie die Taste [Anwenderprogramm].

DE CES184

2. Driicken Sie die Taste [4][Y], um [Admin.-Tools] auszuwdhlen, und driicken Sie
anschlieBend die Taste [OK].

3. Wenn Sie aufgefordert werden, ein Passwort einzugeben, geben Sie das Passwort iber
die Zehnertastatur ein und betétigen Sie anschlieBend die Taste [OK].

4. Driicken Sie die Tasten [4] [Y], um [Wé&hl./Tastentel.] zu wdhlen, und driicken Sie dann
die Taste [OK].

5. Driicken Sie Taste [4] oder [Y], um den Leitungstyp lhres Telefonanschlusses
auszuwdhlen, und driicken Sie dann die Taste [OK].

6. Driicken Sie die Taste [Anwenderprogramm], um zum Anfangsbildschirm
zuriickzukehren.

* Mithilfe der Taste [Escape] kénnen Sie auf die ndchsthshere Ebene des Menibaums zuriickkehren.

* Ein Passwort fir den Zugriff auf die [Admin.-Tools] kann unter [Sperre Admin.-Tools] festgelegt
werden.

=) Referenz

* Fir weitere Informationen zu [Sperre Admin.-Tools] siehe S.311 "Administratoreinstellungen".

Den Anschlusstyp fir das Telefonnetzwerk auswéhlen

Wahlen Sie den Anschlusstyp fir das Telefonnetz aus.
Es gibt zwei Typen: Festnetz (PSTN) und Nebenstellenanlage (PBX).
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1. Driicken Sie die Taste [Anwenderprogramm].

DE CES184

2. Driicken Sie die Taste [4][Y], um [Admin.-Tools] auszuwdhlen, und driicken Sie
anschlieBend die Taste [OK].

3. Wenn Sie aufgefordert werden, ein Passwort einzugeben, geben Sie das Passwort iber
die Zehnertastatur ein und betétigen Sie anschlieBend die Taste [OK].

4. Driicken Sie die Tasten [2][Y], um [PSTN / PBX] auszuwdhlen, und driicken Sie
anschlieBend die Taste [OK].

5. Driicken Sie die Tasten [4] [Y], um [PSTN] oder [PBX] auszuwdhlen, und driicken Sie
anschlieBend die Taste [OK].

6. Driicken Sie die Taste [Anwenderprogramm], um zum Anfangsbildschirm
zuriickzukehren.

OHinweis )
* Mithilfe der Taste [Escape] kénnen Sie auf die ndchsthshere Ebene des Menibaums zuriickkehren.

* Ein Passwort fir den Zugriff auf die [Admin.-Tools] kann unter [Sperre Admin.-Tools] festgelegt
werden.

DReferenz )

* Fir weitere Informationen zu [Sperre Admin.-Tools] siehe S.311 "Administratoreinstellungen".

Die Zugriffsnummer fir die Amtsleitung einstellen

Wenn das Gerét iber eine PBX an das Telefonnetz angeschlossen ist, stellen Sie die Rufnummer ein, um

auf die Amtsleitung zuzugreifen.
S Wichiig

* Achten Sie darauf, die Einwahlnummer fiir die Amtsleitung einzustellen, die mit den Einstellungen
fir Ihre PBX iibereinstimmt. Andernfalls kénnen Sie keine Faxe an externe Empfénger senden.
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2. Erste Schritte

1. Driicken Sie die Taste [Anwenderprogramm].

DE CES184

2. Driicken Sie die Taste [4][Y], um [Admin.-Tools] auszuwdhlen, und driicken Sie
anschlieBend die Taste [OK].

3. Wenn Sie aufgefordert werden, ein Passwort einzugeben, geben Sie das Passwort iber
die Zehnertastatur ein und betétigen Sie anschlieBend die Taste [OK].

4. Driicken Sie die Tasten [4][Y], um [PBX-Einwahlnummer] auszuwdhlen, und driicken Sie
anschlieBend die Taste [OK].

5. Geben Sie die Einwahlnummer fir die Amtsleitung iber die Zehnertastatur ein und
driicken Sie dann auf die Taste [OK].

6. Driicken Sie die Taste [Anwenderprogramm], um zum Anfangsbildschirm
zuriickzukehren.

* Mithilfe der Taste [Escape] kénnen Sie auf die ndchsthshere Ebene des Menibaums zuriickkehren.

* Ein Passwort fir den Zugriff auf die [Admin.-Tools] kann unter [Sperre Admin.-Tools] festgelegt
werden.

=) Referenz

* Fir weitere Informationen zu [Sperre Admin.-Tools] siehe S.311 "Administratoreinstellungen".
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Den Drucker in einem Netzwerk freigeben

Den Drucker in einem Netzwerk freigeben

Dieser Abschnitt erlgutert, wie dieses Gerét als Windows-Netzwerkdrucker konfiguriert wird.
Der Netzwerkdrucker wird so konfiguriert, dass Netzwerk-Clients darauf zugreifen kénnen.
S Wichiig

* Sie miissen die Zugriffsberechtigung eines Druckerverwalters haben, um die Druckereigenschaften
zu &indern (Authentifizierung fiir die vollsténdige Zugriffsberechtigung unter Windows Vista/7).
Melden Sie sich auf dem Dateiserver als Administrator an, um diese Berechtigung zu erlangen.

* Im Folgenden wird Windows XP als Beispiel verwendet. Wenn Sie ein anderes Beriebssystem
verwenden, kann dieses Vorgehen leicht variieren.

—

. Klicken Sie im [Start]-Menii auf [Drucker und Faxgerdite].
Klicken Sie auf das Symbol des Druckers, den Sie verwenden méchten.
Klicken Sie dann im Meni [Datei] auf [Eigenschaften].

Klicken Sie auf der Registerkarte [Freigabe] auf [Drucker freigeben].

o » 0N

Wenn dieser Drucker von mehreren Anwendern mit unterschiedlichen Windows-
Versionen verwendet wird, klicken Sie auf [Zusétzliche Treiber...].

Lassen Sie diesen Schritt aus, wenn Sie bei der Druckertreiberinstallation durch die Auswahl von

[Drucker freigeben] einen alternativen Treiber installiert haben.

6. Klicken Sie auf der Registerkarte [Erweitert] auf die Schalifldche [Standardwerte...].
Geben Sie die Standardwerte fir den Druckertreiber an, der an Clientcomputer verteilt
wird, und klicken Sie dann auf [OK].

7. Auf [OK] klicken.
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2. Erste Schritte

Installation von Optionen

Dieser Abschnitt beschreibt, wie die optionale Papiereinzugseinheit installiert wird.

Installieren der Papiereinzugseinheit (Magazin 2)

A\ VORSICHT

¢ Wenn die Stifte des Netzkabelsteckers mit metallischen Gegensténden in Berihrung kommen,

kann es zu Brand oder Stromschlag kommen.

/A VORSICHT

* Das Berithren des Netzkabelsteckers mit feuchten Hénden ist gefdhrlich. Es besteht die Gefahr

eines Stromschlags.

A ACHTUNG

* Ziehen Sie vor dem Installieren oder Entfernen von Optionen stets das Netzkabel aus der
Wandsteckdose und warten Sie, bis das Hauptgerét vollstéindig abgekihlt ist. Bei
Nichtbeachtung dieser VorsichtsmaBnahmen besteht die Gefahr von Verbrennungen.

A ACHTUNG

* Das Gerdt wiegt ca. 30,0 kg (66,2 Ib.). Zum Bewegen des Gerdts die dafiir vorgesehenen
Griffe auf beiden Seiten verwenden und zu zweit langsam anheben. Ein Fallenlassen des

Gerdts kann zu Verletzungen oder Schéden am Gerét fishren.

AACHTUNG

* Wenn Sie die Papereinzugseinheit unachtsam anheben oder fallenlassen, kann dies zu

Verletzungen fihren.

AACHTUNG

* Ziehen Sie das Netzkabel aus der Wandsteckdose, bevor Sie das Gerét bewegen. Falls das
Kabel abrupt herausgezogen wird, kann es beschadigt werden. Beschédigte Stecker oder
Kabel kénnen zu einem Stromschlag oder zu einem Brand fishren.

S Wichtig )

* Das Geréit sollte immer von zwei Personen angehoben werden.

* Magazin 1 wird zum Drucken mit der optionalen Papiereinzugseinheit benstigt. Ohne Magazin 1
kommt es zu Papierstaus.



Installation von Optionen

* Das Gerét bei dessen Transport nicht an den Magazinbereichen tragen.

1. Uberpriifen Sie, ob die Papiereinzugseinheit im Paket mitgeliefert wurde.

CERO004
2. Das Gerdt abschalten und das Netzkabel des Geréits aus der Steckdose ziehen.

3. Die Klebestreifen von der optionalen Papiereinzugseinheit entfernen.

CERO023

4. Heben Sie das Gerdt an den auf beiden Seiten vorhandenen Griffmulden an.

CES052
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5. Es gibt drei senkrechte Stifte auf der optionalen Papiereinzugseinheit. Richten Sie sie an
den Léchern an der Unterseite des Geréts aus und senken Sie das Gerét vorsichtig in
deren Richtung ab.

CER005

6. Nach der Installation der Option eine Konfigurationsseite drucken, um die Installation zu
Uberpriifen.

Wenn es korrekt installiert wurde, wird “Magazin 2” in “Papiereinzug” auf der Konfigurationsseite

angezeigt.
OHinweis )

* Waéhlen Sie nach Installation der optionalen Papiereinzugseinheit Magazin 2 im Druckertreiber
aus. Weitere Einzelheiten entnehmen Sie der Druckertreiber-Hilfe.

* Wenn die optionale Papiereinzugseinheit nicht ordnungsgemaf installiert wurde, wiederholen Sie
diesen Vorgang. Falls sie selbst nach einem erneuten Versuch nicht korrekt installiert werden kann,
setzen Sie sich mit Ihrem Vertriebs- oder Kundendienstmitarbeiter in Verbindung.

DReferenz )

* Details zum Drucken der Konfigurationsseite finden Sie unter $.303 "Druck der
Konfigurationsseite".

* Fir weitere Informationen zum Einlegen von Papier in Magazin 2 siehe S.111 "Papier in Magazin

2 einlegen".



Papier und andere Medien

Papier und andere Medien

Dieser Abschnitt beschreibt das unterstiitzte und nicht unterstiitzte Papier und die VorsichtsmaBnahmen

fir das Papier und gibt detaillierte Informationen zu jedem Papiertyp und zum druckbaren Bereich.
DHinweis )

* Das Papier muss léings eingelegt werden, egal welches Format es hat.

Unterstiitztes Papier fir jedes Magazin

In diesem Abschnitt werden Typ, Format und Gewicht des Papiers beschrieben, das in jedes Magazin

eingelegt werden kann. Auch die Kapazitét der einzelnen Papiermagazine wird angegeben.
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Magazin 1
Typ Format Gewicht Kapazitat
Dinnes Papier A4 60 bis 160 g/m?2 | 250
Normalpapier B5JIS (16 bis 43 Ib.) (80 g/m2, 20 1b.)
Mitteldickes Papier A5
Dickes Papier 1, 2 B6 JIS
Recyclingpapier A6

Farbpapier
Bedrucktes Papier
Vorgelochtes Papier
Briefbogen
Bondpapier
Registerkarten
Etikettenpapier

Umschlége

Legal (8'/5" x 14")

Letter (81/,"x11")

Half Letter (51/," x 81/5")
Executive (71/4"x 101/,")
8"x 13"

8l/,"x 13"

Folio (8'/4" x 13")

16K (195 x 267 mm)

Com 10 (41/5"x 91/5")
Monarch (37 /g" x 71/,")
C5-Umschl. (162 x 229 mm)
C6-Umschl. (114 x 162 mm)
DL-Umschl. (110 x 220 mm)
Benutzerdefiniertes Format:
90 bis 216 mm breit,

148 bis 356 mm lang

(3,54 bis 8,50 Zoll breit,
5,83 bis 14,0 Zoll lang)




Papier und andere Medien

Magazin 2 (Option)

Dinnes Papier
Normalpapier
Mitteldickes Papier
Dickes Papier 1
Recyclingpapier
Farbpapier
Bedrucktes Papier
Vorgelochtes Papier

Briefbogen

A4
Letter (81/5"x11")

60 bis 105 g/m?
(16 bis 28 Ib.)

500
(80 g/m? 201b.)
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Bypass

Typ

Format

Gewicht

Kapazitat

Dinnes Papier
Normalpapier
Mitteldickes Papier
Dickes Papier 1, 2
Recyclingpapier
Farbpapier
Vorgelochtes Papier
Briefbogen
Bondpapier
Registerkarten
Etikettenpapier

Umschlége

A4

B5 JIS

A5

B6 JIS

Aé

legal (8'/5" x 14")

Letter (81/,"x11")

Half Letter (51/,"x 81/5")
Executive (71/4"x 101/,")
8"x 13"

8l/,"x 13"

Folio (8'/4" x 13")

16K (195 mm x 267 mm)
Com 10 (41/g"x91/5")
Monarch (37 /5" x 71/,")
C5-Umschl. (162 x 229 mm)
C6-Umschl. (114 x 162 mm)
DL-Umschl. (110 x 220 mm)
Benutzerdefiniertes Format:
90 bis 216 mm breit,

148 bis 356 mm lang

(3,54 bis 8,50 Zoll breit,
5,83 bis 14,0 Zoll lang)

60 bis 160 g/m?
(16 bis 43 Ib.)

OHinweis )

* In folgenden Fdllen kénnen Sie nicht auf Papier im Format "Legal" drucken:
¢ PCL-Druckertreiber
Wenn [Abstufung:] in [Dr.-Qual.] auf [Fein] eingestellt ist

 PostScript3-Druckertreiber

Wenn die [Dr.-Qual.:] in den [Druckerfunktionen] auf [Beste Qualitét] eingestellt ist.




Papier und andere Medien

Angaben zu den Papiertypen

In der folgenden Tabelle sind die Papiertypen beschrieben, die mit diesem Gerét verwendet werden
kénnen.

O Wichtig )

* Abhdngig vom Papiertyp kann es eine Weile dauern, bis der Toner getrocknet ist. Vergewissern Sie
sich, dass die gedruckten Blatter vollstéindig getrocknet sind, bevor Sie sie verwenden.
Anderenfalls kann der Toner verschmieren.

¢ Die Druckqualitét ist nur dann gewdhrleistet, wenn das empfohlene Papier verwendet wird.
Weitere Informationen zum empfohlenen Papier erhalten Sie von Ihrem Verkéufer oder einem
Kundendienstmitarbeiter.

Mitteldickes Papier

Element Beschreibung
Papierdicke 75 bis 90 g/m? (20 bis 24 Ib.)
Unterstitztes Jedes Einzugmagazin kann verwendet werden.

Papiermagazin

Unterstitztes Format | A4, B5 JIS, Legal (81/5" x 14"), Letter (81/5" x 11"), Executive (71/4" x
Duplexdruck 101/,"), 8" x 13", 81 /5" x 13", Folio (8'/4" x 13"), 16K (195 mm x
267 mm)

Dickes Papier 1

Element Beschreibung
Papierdicke 91 bis 105 g/m? (24 bis 28 Ib.)
Unterstitztes Jedes Einzugmagazin kann verwendet werden.

Papiermagazin

Unterstitztes Format | Keine
Duplexdruck

Hinweise Die Anzahl der Blétter, die in einer Minute bedruckt werden kénnen, liegt
bei etwa der Halfte von mitteldickem Papier.

Dickes Papier 2

Element Beschreibung

Papierdicke 106 bis 160 g/m? (28 bis 43 |b.)
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Unterstitztes

Papiermagazin

Magazin 1 und Bypass

Unterstitztes Format | Keine
Duplexdruck
Hinweise Die Anzahl der Blétter, die in einer Minute bedruckt werden kénnen, liegt

bei etwa der Halfte von mitteldickem Papier.

Dinnes Papier

Papierdicke

60 bis 65 g/m2 (16 bis 17 |b.)

Unterstitztes
Papiermagazin

Jedes Einzugmagazin kann verwendet werden.

Unterstitztes
Duplexdruck

Format

A4, B5 ]IS, Legal (8'/5" x 14"), Letter (8' /5" x 11"), Executive (71/ 4" x
101/,"), 8" x 13", 81 /5" x 13", Folio (81/4" x 13"), 16K (195 mm x
267 mm)

Normalpapier

Papierdicke

66 bis 74 g/m?2 (18 bis 20 Ib.)

Unterstitztes

Papiermagazin

Jedes Einzugmagazin kann verwendet werden.

Unterstijtztes
Duplexdruck

Format

A4, B5 ]IS, Legal (8'/5" x 14"), Letter (8'/5" x 11"), Executive (71/ 4" x
101/,"), 8" x 13", 81 /5" x 13", Folio (8'/4" x 13"), 16K (195 mm x
267 mm)

Recyclingpapier

Papierdicke

75 bis 90 g/m? (20 bis 24 Ib.)

Unterstitztes

Papiermagazin

Jedes Einzugmagazin kann verwendet werden.
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Element Beschreibung
Unterstitztes ~ Format | A4, B5 JIS, Legal (8'/5" x 14"), Letter (81/5" x 11"), Executive (71/4" x
Duplexdruck 101/,"), 8" x 13", 81 /5" x 13", Folio (81/4" x 13"), 16K (195 mm x
267 mm)
Hinweise Wenn die Papierdicke auBBerhalb des angegeben Bereichs liegt, wéhlen
Sie [Dinnes Papier], [Normalpapier], [Dickes Papier 1] oder [Dickes Papier
2].
Farbpapier
Element Beschreibung
Papierdicke 75 bis 90 g/m? (20 bis 24 Ib.)
Unterstijtztes Jedes Einzugmagazin kann verwendet werden.

Papiermagazin

Unferstiitztes  Format | A4, B5JIS, Legal (8'1/5" x 14"), Letter (8'/5" x 11"), Executive (71/4" x

Duplexdruck 101/,"), 8" x 13", 81 /5" x 13", Folio (81 /4" x 13"), 16K (195 mm x
267 mm)

Hinweise Wenn die Papierdicke auBBerhalb des angegeben Bereichs liegt, wéhlen

Sie [Diinnes Papier], [Normalpapier], [Dickes Papier 1] oder [Dickes Papier
2].

Bedrucktes Papier

Element Beschreibung
Papierdicke 75 bis 90 g/m? (20 bis 24 Ib.)
Unterstitztes Magazin 1 und Magazin 2

Papiermagazin

Unterstitztes  Format | A4, B5 JIS, Legal (8'/5" x 14"), Letter (81/," x 11"), Executive (71/4" x

Duplexdruck 101/,"), 8" x 13", 81 /5" x 13", Folio (8'/4" x 13"), 16K (195 mm x
267 mm)

Hinweise Wenn die Papierdicke auBBerhalb des angegeben Bereichs liegt, wéhlen

Sie [Diinnes Papier], [Normalpapier], [Dickes Papier 1] oder [Dickes Papier

2].
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Papierdicke

Vorgelochtes Papier

75 bis 90 g/m? (20 bis 24 Ib.)

Unterstitztes

Papiermagazin

Jedes Einzugmagazin kann verwendet werden.

Unterstitztes  Format | A4, B5 JIS, Legal (8'/5" x 14"), Letter (81/5" x 11"), Executive (71/4" x
Duplexdruck 101/,"), 8" x 13", 81 /5" x 13", Folio (81/4" x 13"), 16K (195 mm x
267 mm)
Hinweise Wenn die Papierdicke auBerhalb des angegeben Bereichs liegt, wahlen
Sie [Dinnes Papier], [Normalpapier], [Dickes Papier 1] oder [Dickes Papier
2].
Briefbogen

Papierdicke

75 bis 90 g/m? (20 bis 24 Ib.)

Unterstiitztes
Papiermagazin

Jedes Einzugmagazin kann verwendet werden.

Papierdicke

Unterstiitztes  Format | A4, B5 JIS, Legal (81/5" x 14"), Letter (8'/5" x 11"), Executive (7'/ 4"
Duplexdruck 101/,"), 8"x 13", 81 /5" x 13", Folio (8'/4" x 13"), 16K (195 mm x
267 mm)
Hinweise Auf Papier, dessen Dicke auBBerhalb des angegebenen Bereichs liegt, kann
nicht gedruckt werden.
Bondpapier

106 bis 160 g/m? (28 bis 43 |b.)

Unterstiitztes
Papiermagazin

Magazin 1 und Bypass

Unterstitztes
Duplexdruck

Format

Keine
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Element Beschreibung

Hinweise ¢ Die Anzahl der Bléatter, die in einer Minute bedruckt werden kénnen,
liegt bei etwa der Halfte von mitteldickem Papier.

e Woabhlen Sie [Dickes Papier 1], wenn sich die Papierdicke auBBerhalb

des angegebenen Bereichs befindet.

Registerkarten

Element Beschreibung
Papierdicke 106 bis 160 g/m? (28 bis 43 Ib.)
Unterstijtztes Magazin 1 und Bypass

Papiermagazin

Unterstitztes Format | Keine
Duplexdruck

Hinweise ¢ Die Anzahl der Bléatter, die in einer Minute bedruckt werden kénnen,
liegt bei etwa der Halfte von mitteldickem Papier.

* Papier, das dicker ist als 160 g/m?, kann nicht bedruckt werden.

Etikettenpapier

Element Beschreibung

Unterstijtztes Magazin 1 und Bypass

Papiermagazin

Unterstitztes Format | Keine
Duplexdruck

Hinweise ¢ Die Anzahl der Bléatter, die in einer Minute bedruckt werden kénnen,
liegt bei etwa der Halfte von mitteldickem Papier.

* Vermeiden Sie die Verwendung von Klebeetikettenpapier, bei dem
der Klebstoff freiliegt. Der Klebstoff kann an den inneren Teilen des
Gerdts haften bleiben, und dies kann zu Papiereinzugsproblemen,
einer Verschlechterung der Druckqualitét oder einem vorzeitigen
Verschlei3 der Fotoleitereinheit fihren.
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Umschlége

Element Beschreibung

Unterstitztes Magazin 1 und Bypass

Papiermagazin

Unterstitztes Format | Keine

Duplexdruck

Hinweise

Vermeiden Sie die Verwendung selbstklebender Umschlége. Sie kdnnen zu Gerdétefehlfunktionen
fihren.

Die Anzahl der Umschlége, die in einer Minute gedruckt werden kénnen, liegt bei etwa der Hélfte
von mitteldickem Papier.

Papier kann nur bis zur unteren der beiden Papierbegrenzungsmarkierungen im Magazin
eingelegt werden.

Wenn bedruckte Umschlége nicht einwandfrei ausgegeben werden, laden Sie die Umschlége in
der entgegengesetzten Richtung. Konfigurieren Sie auch den Druckertreiber, um das Druckobijekt
um 180 Grad zu drehen. Weitere Einzelheiten iber das Andern der Papierausrichtung finden Sie
in der Druckertreiber-Hilfe.

Umwelteinflisse kénnen die Druckqualitét sowohl auf empfohlenen als auch auf nicht empfohlenen
Umschlégen negativ beeinflussen.

Wenn die Umschlage nach dem Drucken sehr gewellt sind, die Umschléage gegen die Welle hin-
und herbiegen und damit glétten.

Nach dem Drucken haben Umschlége manchmal Falten am Rand und Tonerkleckse an der
unbedruckten Seite. Das Druckbild kann auch unscharf sein. Beim Drucken von grof3en, schwarzen
Fléichen kénnen Streifen auftreten, wenn die Umschlége iberlappen.

Um die Lange eines Umschlags mit einer Offnung an der kurzen Seite korrekt zu spezifizieren,
missen Sie die gedffnete Offnungsklappe beim Messen miteinberechnen.

-

v

CER112

Umschldge aufféchern und ihre Kanten vor dem Einlegen abgleichen.
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CER108

* Beim Aufféichern der Umschlége sicherstellen, dass sie nicht zusammenkleben. Wenn sie
zusammenkleben, die Offnungsklappen &ffnen.

¢ Beim Auffachern der Umschldge sicherstellen, dass sich ihre Offnungsklappen nicht
zusammenkleben. Wenn sie zusammenkleben, die Offnungsklappen 6ffnen.

* Vor dem Einlegen der Umschlége die Umschlége glatt streichen, so dass sie sich nicht mehr als wie

unten abgebildet aufbiegen.

S5mm

| |

Omm &

CER109

* Wenn sich die Umschlége stark wellen, streichen Sie sie wie unten abgebildet mit der Hand glatt.

CER110

DHinweis )

* Duplexdruck ist gegebenenfalls auf Papier im Format 8" x 13", 81 /5" x 13", Folio (8'/4" x 13")
oder 16K (195 mm x 267 mm) in den folgenden Fallen nicht méglich:
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¢ PCL-Druckertreiber
Wenn [Abstufung:] in [Dr.-Qual.] auf [Fein] eingestellt ist
 PostScript3-Druckertreiber

Wenn die [Dr.-Qual.:] in den [Druckerfunktionen] auf [Beste Qualitét] eingestellt ist.

Nicht unterstitzte Papiertypen

Vermeiden Sie die Verwendung der folgenden Papiertypen, da sie von diesem Geréit nicht unterstitzt
werden.

* Papier fir einen Tintenstrahldrucker

* Gebogenes, gefaltetes oder zerknittertes Papier

* Gewelltes oder verzogenes Papier

* Zerrissenes Papier

* Gekrduseltes Papier

* Feuchtes Papier

e Schmutziges oder beschadigtes Papier

* Durch extreme Trockenheit statisch aufgeladenes Papier

* Bereits bedrucktes Papier (auBBer vorgedruckte Briefbdgen)

Fehlfunktionen sind besonders dann méglich, wenn Sie Papier verwenden, das von anderen
Gerdten als einem Laserdrucker bedruckt wurde (z. B. Schwarzweif3- und Farbkopierer,
Tintenstrahldrucker usw.)

* Spezialpapier wie beispielsweise Thermopapier, Aluminiumfolie, Karbonpapier oder leitfghiges
Papier

* Papier mit einem hheren oder geringeren Gewicht als die angegebenen Grenzwerte
* Papier mit Fenstern, Léchern, Perforationen, Ausschnitten oder Prégungen

* Etikettenklebepapier, bei dem die Klebeseite oder das Kleberohpapier offenliegt

* Papier mit Biro- oder Heftklammern

* Verwenden Sie kein fir Tintenstrahldrucker vorgesehenes Papier, da es an der Fixiereinheit haften
bleiben und zu Papierstaus fishren kann.

* Keine OHP-Folien einlegen. Nur Transparentpapier einlegen.
* Verwenden Sie kein Papier, das bereits in anderen Druckern bedruckt wurde.
* Beim Einlegen von Papier darauf achten, dass Sie die Papieroberfléche nicht berihren.

* Auch unterstiitzte Papiertypen kénnen Papierstaus oder Stérungen verursachen, wenn sie nicht in
einwandfreiem Zustand sind.
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VorsichtsmaBnahmen bei der Papierlagerung

Papier sollte immer ordnungsgemaf gelagert werden. Falsch gelagertes Papier kann zu schlechter
Druckqualitét, Papierstaus oder Druckerschaden fishren.

Es gelten folgende Empfehlungen:

* Vermeiden Sie es, Papier in Bereichen zu lagern, die besonders kalt, warm, feucht oder trocken
sind.

* Papier nicht dem direkten Sonnenlicht aussetzen.
* Papier auf einer ebenen Fléche lagern.

* Bewahren Sie das Papier in seiner Originalverpackung auf.

Druckbereich

Die folgenden Abbildungen zeigen die Papierbereiche, auf die der Drucker drucken kann.

Vergewissern Sie sich, dass die Druckréinder mithilfe der Einstellungen der verwendeten Anwendung
korrekt gewahlt wurden.

Papier

@
o W o

ceRo0t
1. Druckbereich

2. Einzugsrichtung

3. Etwa 4,2 mm (0,17 Zoll)

4. Etwa 4,2 mm (0,17 Zoll)
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Umschlége

O

—

()<

1. Druckbereich

2. Einzugsrichtung

3. Etwa 10 mm (0,39 Zoll)
4. Etwa 15 mm (0,59 Zoll)

DHinweis )

* Der Druckbereich kann sich je nach Papierformat, Druckersprache und Druckertreiber-
Einstellungen unterscheiden.

* Fir eine bessere Druckqualitét empfehlen wir fir den rechten, linken, oberen und unteren
Druckrand eine Breite von jeweils mindestens 15 mm (0,59 Zoll).



Einlegen von Papier

Einlegen von Papier

Dieses Kapitel beschreibt, wie man Papier in das Papiermagazin und den Bypass einlegt.

A ACHTUNG

¢ Ziehen Sie das Papiermagazin nicht gewaltsam heraus. Wird dies nicht beachtet, kann das

Magazin herunterfallen und Verletzungen verursachen.

A ACHTUNG

¢ Achten Sie beim Einlegen von Papier darauf, sich nicht lhre Finger einzuklemmen oder zu

verletzen.

Papier in Magazin 1 einlegen

Im folgenden Beispiel wird das Einlegen von Papier in das Standardpapiermagazin (Magazin 1)
beschrieben.

O Wichiig

* Vergewissern Sie sich vor dem Ausdruck auf Papier, das kein Umschlagpapier ist, dass die Hebel
der Fixiereinheit innerhalb der vorderen Abdeckung hochgezogen sind. Werden die Hebel in
abgesenkter Position belassen, dann kann dies zu einer Verschlechterung der Druckqualitét fishren,
wenn auf anderem Papier als auf Umschlégen gedruckt wird.

* Vergewissern Sie sich, dass die Hhe des Papierstapels die Begrenzungsmarkierung im Magazin
nicht Gberschreitet. Andernfalls kann es zu einem Fehleinzug kommen.

* Legen Sie nach dem Einlegen des Papiers in das Magazin den Papiertyp und das Papierformat auf
dem Bedienfeld fest, um Druckprobleme zu vermeiden. Dieses Gerét erkennt das Papierformat
nicht automatisch.

* legen Sie nicht gleichzeitig verschiedene Typen von Papier in ein Papiermagazin ein.

* Verschieben Sie die seitlichen Papierfihrungen nicht mit Gewalt. Andernfalls kénnen Schéden am
Magazin entstehen.

* Die Endpapierfiihrung nicht mit Gewalt verschieben. Andernfalls kénnen Schéden am Magazin
entstehen.

* Beim Einsetzen des Magazins darauf achten, dass es nicht schief ist. Wenn es schief eingesetzt
wird, kann es zu Schéden am Drucker kommen.

* Gewelltes Papier kann zu einem Papierstau fishren. Streichen Sie das Papier vor dem Einlegen
glait.
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2. Erste Schritte

1. Ziehen Sie das Magazin 1 vorsichtig mit beiden Hénden heraus.

CES059

Das Magazin auf eine ebene Oberfléche legen.

2. Die Metallplatte nach unten driicken, bis sie mit einem Klick einrastet.

DE CERO031

3. Den Clip an der seitlichen Papierfihrung zusammendriicken und die Fiihrung auf das
Standardformat verschieben.

CER032
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AS BS A&D
V% Mz

[ [

CER082
Beim Einlegen von benutzerdefiniertem Papier positionieren Sie die Papierfihrung ein wenig breiter
als das tatséichliche Papierformat.

4. Die vordere Endpapierfilhrung zusammendriicken und nach innen auf das
Standardformat verschieben.

CER034

CER113

Beim Einlegen von benutzerdefiniertem Papier positionieren Sie die Papierfihrung ein wenig breiter
als das tatséichliche Papierformat.

5. Legen Sie den neuen Papierstapel mit der zu bedruckenden Seite nach oben ein.

Vergewissern Sie sich, dass das Papier im Magazin nicht iiber die obere Begrenzungsmarkierung

(obere Linie) im Magazin gestapelt ist.
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2. Erste Schritte

Envelope/
Thick

CER033

Die Fishrungen nach innen schieben, bis sie genau am Papierrand liegen.

Vergewissern Sie sich, dass das Papier nicht héher gestapelt ist als die Markierung an den
seitlichen Papierfihrungen.

CER083

6. Uberpriifen Sie, dass es keine Liicken zwischen dem Papier und den Papierfihrungen
gibt: beide seitliche und die Endpapierfilhrungen.

CERO076

Wenn es, wie unten dargestellt, eine Licke zwischen dem Papier und der vorderen
Endpapierfihrung gibt, dann kann es vorkommen, dass das Papier nicht ordnungsgeméf3

eingezogen wird.
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CER077

7. Magazin 1 vorsichtig gerade in das Gerét hineinschieben.

CES062

Um Papierstaus zu vermeiden, stellen Sie sicher, dass das Magazin fest eingesetzt wurde.

OHinweis )
* Die obere Grenze hangt vom Papiertyp - diinnes oder dickes Papier - ab. Uberpriifen Sie das

Etikett im Inneren des Magazins, um die obere Grenze zu bestdtigen.
* Die Anzeige des verbleibenden Papiers vorne rechts am Papiermagazin zeigt an, wie viel Papier
ungefahr noch verbleibt.
DReferenz )
* Nahere Informationen zu den vom Drucker unterstitzten Papiertypen siehe $.87 "Papier und

andere Medien".

* Nahere Informationen zu den Papiereinstellungen siehe S.122 "Papiertyp und Papierformat

festlegen".

Léngeres Papier als A4 einlegen

In diesem Abschnitt wird beschrieben, wie Papier in das Gerét eingelegt wird, das lénger als A4 (297

mm) ist.
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S Wichtig )

* Vergewissern Sie sich vor dem Ausdruck auf Papier, das kein Umschlagpapier ist, dass die Hebel

der Fixiereinheit innerhalb der vorderen Abdeckung hochgezogen sind. Werden die Hebel in
abgesenkter Position belassen, dann kann dies zu einer Verschlechterung der Druckqualitét fihren,
wenn auf anderem Papier als auf Umschlégen gedruckt wird.

Vergewissern Sie sich, dass die Héhe des Papierstapels die Begrenzungsmarkierung im Magazin
nicht Gberschreitet. Andernfalls kann es zu einem Fehleinzug kommen.

Legen Sie nach dem Einlegen des Papiers in das Magazin den Papiertyp und das Papierformat auf
dem Bedienfeld fest, um Druckprobleme zu vermeiden. Dieses Gerét erkennt das Papierformat
nicht automatisch.

Legen Sie nicht gleichzeitig verschiedene Typen von Papier in ein Papiermagazin ein.

Verschieben Sie die seitlichen Papierfihrungen nicht mit Gewalt. Andernfalls kénnen Schéden am
Magazin entstehen.

Die Endpapierfihrung nicht mit Gewalt verschieben. Andernfalls kénnen Schéden am Magazin
entstehen.

Beim Einsetzen des Magazins darauf achten, dass es nicht schief ist. Wenn es schief eingesetzt
wird, kann es zu Schéden am Drucker kommen.

1. Die hintere Abdeckung mithilfe einer Miinze entfernen.

CES123

2. Ziehen Sie das Magazin 1 vorsichtig mit beiden Hénden heraus.

CES059
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Das Magazin auf eine ebene Oberfléche legen.

3. Die Metallplatte nach unten driicken, bis sie mit einem Klick einrastet.

DE CERO031

4. Die Verléingerung in "PUSH"-Richtung zusammendriicken und dann die Verléngerung bis
zum Anschlag herausziehen (ein Klicken ist zu héren).

»
-

»

-

»
-
»

CER084

Nach der Verléngerung iberpriifen, ob die Pfeile an der Verléngerung mit dem Magazin

ausgerichtet sind.

CER085
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5. Den Clip an der seitlichen Papierfihrung zusammendriicken und dann passend zum

Papierformat verschieben.

CER102

A5 BS A&D
e

CER082

6. Die vordere Endpapierfihrung zusammendriicken und passend zum Legal-Format nach
innen schieben.

CER104
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Einlegen von Papier

CER235
7. Legen Sie den neuen Papierstapel mit der zu bedruckenden Seite nach oben ein.

Vergewissern Sie sich, dass das Papier im Magazin nicht iber die obere Begrenzungsmarkierung
(obere Linie) im Magazin gestapelt ist.

Envelope/
Thick

CER103

Die Fishrungen nach innen schieben, bis sie genau mit den Papierréindern abschlieBen.

Vergewissern Sie sich, dass das Papier nicht héher gestapelt ist als die Markierung an den

seitlichen Papierfihrungen.

CER083
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8. Uberprifen Sie, dass es keine Liicken zwischen dem Papier und den Papierfihrungen
gibt: beide seitliche und die Endpapierfiihrungen.

CER105

Wenn es, wie unten dargestellt, eine Licke zwischen dem Papier und der vorderen
Endpapierfihrung gibt, dann kann es vorkommen, dass das Papier nicht ordnungsgeméf3

eingezogen wird.

CER106

9. Magazin 1 vorsichtig gerade in das Gerdit hineinschieben.

CES062
Um Papierstaus zu vermeiden, stellen Sie sicher, dass das Magazin fest eingesetzt wurde.
OHinweis )

* Um die Verldngerung wieder hineinzuschieben, missen Sie méglicherweise ein wenig Kraft

aufwenden.
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* Die obere Grenze hangt vom Papiertyp - diinnes oder dickes Papier - ab. Uberpriifen Sie das
Etikett im Inneren des Magazins, um die obere Grenze zu bestdtigen.

* Die Anzeige des verbleibenden Papiers vorne rechts am Papiermagazin zeigt an, wie viel Papier
ungefdhr noch verbleibt.

) Referenz

* Néhere Informationen zu den vom Drucker unterstiitzten Papiertypen siehe S.87 "Papier und

andere Medien".

* Nahere Informationen zu den Papiereinstellungen siehe S.122 "Papiertyp und Papierformat
festlegen".

Papier in Magazin 2 einlegen

Im folgenden Beispiel wird das Einlegen von Papier in Magazin 2 erlgutert.
Wickhiig

* Vergewissern Sie sich vor dem Ausdruck auf Papier, das kein Umschlagpapier ist, dass die Hebel
der Fixiereinheit innerhalb der vorderen Abdeckung hochgezogen sind. Werden die Hebel in
abgesenkter Position belassen, dann kann dies zu einer Verschlechterung der Druckqualitét fihren,
wenn auf anderem Papier als auf Umschlégen gedruckt wird.

* Vergewissern Sie sich, dass die Hohe des Papierstapels die Begrenzungsmarkierung im Magazin
nicht Gberschreitet. Andernfalls kann es zu einem Fehleinzug kommen.

* legen Sie nach dem Einlegen des Papiers in das Magazin den Papiertyp und das Papierformat auf
dem Bedienfeld fest, um Druckprobleme zu vermeiden. Dieses Gerét erkennt das Papierformat
nicht automatisch.

* Legen Sie nicht gleichzeitig verschiedene Typen von Papier in ein Papiermagazin ein.

¢ Verschieben Sie die seitlichen Papierfihrungen nicht mit Gewalt. Andernfalls kénnen Schéiden am
Magazin entstehen.

* Die Endpapierfihrung nicht mit Gewalt verschieben. Andernfalls kénnen Schéden am Magazin
entstehen.

 Beim Einsetzen des Magazins darauf achten, dass es nicht schief ist. Wenn es schief eingesetzt
wird, kann es zu Schéden am Drucker kommen.
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2. Erste Schritte

1. Magazin 2 vorsichtig anheben und ziehen. Dann mit beiden Hénden herausziehen.

CERO070

Das Magazin auf eine ebene Oberfléche legen.

2. Die Bodenplatte hinunterdriicken, bis sie einrastet.

CERO071

3. Die Clips an der seitlichen Papierfihrung zusammendriicken und die Fihrung an das
Papierformat anpassen.

CER072
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4. Den Clip an der Endpapierfihrung zusammendriicken und den Pfeil an das Papierformat
anpassen.

CER086
5. Legen Sie den neuen Papierstapel mit der zu bedruckenden Seite nach oben ein.

Vergewissern Sie sich, dass das Papier im Magazin nicht iber die obere Begrenzungsmarkierung
(obere Linie) im Magazin gestapelt ist.

CER073

6. Heben Sie das Magazin an und schieben Sie es dann vollsténdig in das Gerét.

CERO074

Um Papierstaus zu vermeiden, stellen Sie sicher, dass das Magazin fest eingesetzt wurde.
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DHinweis )

Die obere Grenze hangt vom Papiertyp - diinnes oder dickes Papier - ab. Suchen Sie die
eingestanzte Linie im Inneren des Magazins um zu iberpriifen, dass das Papier nicht iber die

Begrenzungsmarkierung gestapelt ist.

Die Anzeige des verbleibenden Papiers vorne rechts am Papiermagazin zeigt an, wie viel Papier

ungefdhr noch verbleibt.

DReferenz )

Nahere Informationen zu den vom Drucker unterstiitzten Papiertypen siehe S.87 "Papier und
andere Medien".

Né&here Informationen zu den Papiereinstellungen siehe S.122 "Papiertyp und Papierformat
festlegen".

Papier in den Bypass einlegen

S Wichtig )

Vergewissern Sie sich vor dem Ausdruck auf Papier, das kein Umschlagpapier ist, dass die Hebel
der Fixiereinheit innerhalb der vorderen Abdeckung hochgezogen sind. Werden die Hebel in
abgesenkter Position belassen, dann kann dies zu einer Verschlechterung der Druckqualitét fihren,
wenn auf anderem Papier als auf Umschlégen gedruckt wird.

Stellen Sie das Format des eingelegten Papiers iiber das Bedienfeld oder den Druckerireiber ein.
Vergewissern Sie sich, dass die Einstellungen keinen Konflikt ausl&sen. Andernfalls kann ein
Papierstau aufireten oder die Druckqualitét kann sich verringern.

Legen Sie das Papier mit der zu bedruckenden Seite nach unten und in die Einzugsrichtung der
kurzen Kante ein.

Duplex-Druck ist nicht méglich.

Sie kénnen den Bypass nicht zum Einzug von Papier verwendet, das eine bestimmte Druckposition
erfordert (wie bedrucktes Papier). Verwenden Sie Magazin 1 fir derartiges Papier.

Glatten Sie das Papier vor dem Einlegen, wenn es gewellt ist, indem Sie das Papier zum Beispiel in
die enigegengesetzte Richtung biegen.

Legen Sie kein Papier ein, wihrend das Gerét druckt.
Magazin 1 und 2 sind nicht verfiigbar, wéhrend das Papier in den Bypass geladen wird.

Sie kénnen kein Papier in den Bypass einlegen, wenn das Gerét sich im Energiesparmodus
befindet. Wenn sich das Gerét im Energiesparmodus befindet, betdtigen Sie die Taste [Kopie], um
aus dem Energiesparmodus zuriickzukehren.
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1. Legen Sie die vordere Kante des Papiers in das Gerdit.

CES134

2. Stellen Sie die seitlichen Fihrungen auf das Papierformat ein.

CES135

3. Stiitzen Sie das Papier mit beiden Hénden und legen Sie es vorsichtig bis zum Anschlag

ein.

CES136

Wenn das Papier bis zum Anschlag eingelegt wird, wird es automatisch ein wenig in das Gerdat

eingezogen.
OHinweis )

* Legen Sie nach dem Einlegen des Papiers in das Magazin den Papiertyp und das Papierformat auf

dem Bedienfeld oder iiber den Druckertreiber fest.
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DReferenz )

* Fir weitere Informationen zu den unterstiitzten Papiertypen siehe S.87 "Papier und andere
Medien".

* Fir weitere Informationen Uber das Festlegen von Papiertyp und -format siehe S.122 "Papiertyp
und Papierformat festlegen".

Umschlége einlegen

AACHTUNG

e Das Innere des Gerdts wird sehr hei3. Beriihren Sie keine Bauteile, die mit "A"
gekennzeichnet sind (weist auf eine heile Oberflache hin).

O Wichtig )

* Vergewissern Sie sich vor dem Ausdruck auf Umschlégen, dass die Hebel der Fixiereinheit

innerhalb der vorderen Abdeckung abgesenkt sind, um zu vermeiden, dass die Umschlage
verknittert werden. Ziehen Sie die Hebel nach dem Druck wieder in ihre urspriingliche Position an.
Werden die Hebel in abgesenkter Position belassen, dann kann dies zu einer Verschlechterung der
Druckqualitét fihren, wenn auf anderem Papier als auf Umschlégen gedruckt wird.

* Warten Sie, bevor Sie die Hebel der Fixiereinheit berihren, denn die Temperatur rund um die
Fihrungen ist sehr hoch.

Absenken der Hebel der Fixiereinheit

1. Betdtigen Sie den Offnungshebel an der vorderen Abdeckung und senken Sie die
vordere Abdeckung dann vorsichtig ab.

CES141
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2. Den Hebel der Fixiereinheit nach unten stellen.

CES142

Umschlége im Magazin 1 einlegen

9 Wichtig )

Vermeiden Sie die Verwendung selbstklebender Umschlage. Sie kénnen zu Gerétefehlfunktionen
fihren.

Vor dem Einlegen sicherstellen, dass die Umschlége keine Luft enthalten.
Keine unterschiedlichen Umschlaggréfien und -typen gleichzeitig einlegen.

Vor dem Einlegen der Umschléige die vorderen Kanten mit einem Bleistift oder Lineal glatt
streichen, damit sie sich gut einziehen lassen.

Einige Umschlagarten kénnen falsch eingezogen werden, verknittern oder mit schwacher
Druckqualitéit ausgedruckt werden.

Die Druckqualitét kann bei Umschlégen uneinheitlich sein, wenn Teile eines Umschlags
unterschiedlich dick sind. Drucken Sie ein oder zwei Umschléige, um die Druckqualitét zu prisfen.

In einer heiBen und feuchten Umgebung wird der Umschlag eventuell mit Knitterfalten oder
mangelhafter Druckqualitét ausgegeben.
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1. Ziehen Sie das Magazin 1 vorsichtig mit beiden Hénden heraus.

Das Magazin auf eine ebene Oberfléche legen.

2. Nehmen Sie das Papier aus Magazin 1 heraus.

3. Die Metallplatte nach unten driicken, bis sie mit einem Klick einrastet.

DE CER031

4. Die Clips an der seitlichen Papierfihrung zusammendriicken und die Filhrungen an die
Umschlége anpassen.

CERO032

5. Die Clips an der Endpapierfilhrung zusammendriicken und die Filhrung an das
Umschlagformat anpassen.
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6. Die Umschldge mit der Druckseite nach oben in Magazin 1 einlegen.

CER111

Vergewissern Sie sich, dass die Umschlége nicht Gber die obere Begrenzungsmarkierung (obere
Linie) im Magazin gestapelt sind.

CERO050

7. Magazin 1 vorsichtig gerade in den Drucker hineinschieben.

CERO051
Um Papierstaus zu vermeiden, stellen Sie sicher, dass das Magazin fest eingesetzt wurde.
DHinweis )

* Vergewissern Sie sich, dass die Umschlége so eingelegt werden, dass die Klappen sich auf der

rechten Seite befinden. Andernfalls verknittern die Umschlége.
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* Falls Umschlége beim Drucken stark geknickt werden, legen Sie die Umschlége in umgekehrter
Richtung ein und drehen Sie dann mithilfe des Druckertreibers das Druckobjekt um 180 Grad,
bevor Sie den Druckjob starten. Weitere Einzelheiten entnehmen Sie der Druckertreiber-Hilfe.

=) Referenz

* Nahere Informationen zu den vom Drucker unterstitzten Papiertypen siehe S.87 "Papier und

andere Medien".
= . - : . .
* Nahere Informationen zu den Papiereinstellungen siehe S.122 "Papiertyp und Papierformat

festlegen".

Umschlége in den Bypass einlegen

3 Wichtig )

* Vermeiden Sie die Verwendung selbstklebender Umschlége. Sie kdnnen zu Gerdétefehlfunktionen
fihren.

* Vor dem Einlegen sicherstellen, dass die Umschlége keine Luft enthalten.
* Keine unterschiedlichen UmschlaggréBen und -typen gleichzeitig einlegen.

* Vor dem Einlegen der Umschlége die vorderen Kanten mit einem Bleistift oder Lineal glatt
streichen, damit sie sich gut einziehen lassen.

* Einige Umschlagarten k&nnen falsch eingezogen werden, verknittern oder mit schwacher
Druckqualitéit ausgedruckt werden.

* Die Druckqualitét kann bei Umschléigen uneinheitlich sein, wenn Teile eines Umschlags
unterschiedlich dick sind. Drucken Sie ein oder zwei Umschlége, um die Druckqualitét zu prisfen.

¢ In einer heiBen und feuchten Umgebung wird der Umschlag eventuell mit Knitterfalten oder
mangelhafter Druckqualitét ausgegeben.

1. Schieben Sie die Kante des Umschlags in das Geréit.

CES202
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2. Passen Sie die Papierfilhrungen an das Umschlagformat an.

CES203

3. Stitzen Sie das Papier mit beiden Hénden und legen Sie es vorsichtig bis zum Anschlag

ein.

CES204

Wenn der Umschlag bis zum Anschlag eingelegt wird, wird er Drucker automatisch ein wenig
eingezogen.
QHinweis )
* Vergewissern Sie sich, dass die Umschlége so eingelegt werden, dass die Klappen sich auf der
rechten Seite befinden. Andernfalls verknittern die Umschléage.

* Falls Umschlége beim Drucken stark geknickt werden, legen Sie die Umschlége in umgekehrter
Richtung ein und drehen Sie dann mithilfe des Druckertreibers das Druckobjekt um 180 Grad,

bevor Sie den Druckjob starten. Weitere Einzelheiten entnehmen Sie der Druckertreiber-Hilfe.

=) Referenz

* Nahere Informationen zu den vom Drucker unterstitzten Papiertypen siehe S.87 "Papier und

andere Medien".

* Nahere Informationen zu den Papiereinstellungen siehe S.122 "Papiertyp und Papierformat

festlegen".
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Papiertyp und Papierformat festlegen

Dieser Abschnitt beschreibt, die Papierformat und Papiertyp iber das Bedienfeld festgelegt werden.
DHinweis )
* Papiertyp und -format kénnen auch mithilfe des Druckertreibers festgelegt werden. Weitere
Einzelheiten entnehmen Sie der Druckertreiber-Hilfe.

* Fir Ausdrucke ber den Bypass kdnnen Sie mit [Prioritét Bypass] in den Systemeinstellungen
auswdhlen, ob entweder die Druckertreibereinstellungen oder die Bedienfeldeinstellungen Vorrang

haben sollen.

* Wenn [Auto Fortsetz.] in den Systemeinstellungen aktiviert ist, wird der Druck voriibergehend
unterbrochen, wenn ein Papiertyp-/Papierformatfehler erkannt wird. Der Druck wird nach etwa
zehn Sekunden mit den iiber das Bedienfeld vorgenommenen Einstellungen automatisch
fortgesetzt.

DReferenz )

* Fir nghere Informationen zu [Prioritét Bypass] siehe S.290 "Systemeinstellungen".

* Einzelheiten zu [Auto Fortsetz.] finden Sie unter $.290 "Systemeinstellungen".

Den Papiertyp festlegen

In diesem Kapitel wird beschrieben, wie der Papiertyp festgelegt wird.

1. Driicken Sie die Taste [Anwenderprogramm].

DE CES184

2. Driicken Sie die Tasten [4][Y], um die Option [Systemeinstell.] zu wéhlen, und driicken
Sie anschlieBend die Taste [OK].

3. Driicken Sie die Taste [4 ] oder [Y ], um [Papiermagazin-Einstell.] auszuwéhlen, und
dann die [OK]-Taste.

4. Driicken Sie die Tasten [4] [Y], um die Papiertypeinstellungen fiir das gewiinschte
Magazin auszuwéhlen, und driicken Sie anschlieBend die Taste [OK].
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5. Driicken Sie Taste [4] oder [Y], um den gewiinschten Papiertyp auszuwdéhlen und
driicken Sie dann auf die Taste [OK].

6. Driicken Sie die Taste [Anwenderprogramm], um zum Anfangsbildschirm
zuriickzukehren.

OHinweis )
* Mithilfe der Taste [Escape] kénnen Sie auf die ndchsthshere Ebene des Menibaums zuriickkehren.

Das Standardpapierformat festlegen

Dieser Abschnitt beschreibt das Einstellen des Standardpapierformats.

1. Driicken Sie die Taste [Anwenderprogramm].

DE CES184

2. Driicken Sie die Tasten [4][Y], um die Option [Systemeinstell.] zu wéhlen, und driicken
Sie anschlieBend die Taste [OK].

3. Driicken Sie die Taste [4 ] oder [ ], um [Papiermagazin-Einstell.] auszuwdéhlen, und
dann die [OK]-Taste.

4. Driicken Sie die Tasten [4] [Y], um die Papierformateinstellung fiirr das gewiinschte
Magazin auszuwdéhlen, und driicken Sie anschlieBend die Taste [OK].

5. Driicken Sie die Tasten [4] [Y] [*] [*], um das gewiinschte Papierformat auszuwdhlen,
und driicken Sie anschlieBend die Taste [OK].

6. Driicken Sie die Taste [Anwenderprogramm], um zum Anfangsbildschirm
zuriickzukehren.

DHinweis )

* Mithilfe der Taste [Escape] kénnen Sie auf die ndchsthshere Ebene des Menibaums zuriickkehren.

Ein benutzerdefiniertes Papierformat festlegen

Dieser Abschnitt beschreibt das Einstellen eines benutzerdefinierten Papierformats.
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3 Wichtig )

Papier in benutzerdefiniertem Format kann nicht in das Magazin 2 eingelegt werden.

Stellen Sie beim Drucken sicher, dass das mithilfe des Druckertreibers festgelegte Papierformat mit
dem iiber das Bedienfeld festgelegten Papierformat iibereinstimmt. Wenn eine
Nichtibereinstimmung des Papierformats auftrit, wird auf dem Display eine Meldung angezeigt.
Um den Fehler zu ignorieren und unter Verwendung des nicht iibereinstimmenden Papiers zu
drucken, siehe "Wenn ein Papierkonflikt auftritt".

. Driicken Sie die Taste [Anwenderprogramm].

DE CES184

. Driicken Sie die Tasten [4][Y], um die Option [Systemeinstell.] zu wdhlen, und driicken

Sie anschlieBend die Taste [OK].

. Driicken Sie die Taste [ ] oder [Y ], um [Papiermagazin-Einstell.] auszuwdhlen, und

dann die [OK]-Taste.

Driicken Sie die Tasten [4] [Y], um die Papierformateinstellung fir das gewiinschte
Magazin auszuwdéhlen, und driicken Sie anschlieBend die Taste [OK].

. Driicken Sie die Tasten [4] [Y] [*] [*], um [Ben.def Form] auszuwdhlen, und driicken Sie

anschlieBend die Taste [OK].

Betdtigen Sie die Tasten [4] [Y]um [mm] oder [Zoll] auszuwéihlen, und driicken Sie
anschlieBend die Taste [OK].

Geben Sie die Breite mithilfe der Zehnertastatur ein und driicken Sie dann auf die Taste
[OK].

Driscken Sie [%], um ein Dezimalkomma einzugeben.

. Geben Sie die Lénge mithilfe der Zehnertastatur ein und driicken Sie dann auf die Taste

[OK].
Driicken Sie [*], um ein Dezimalkomma einzugeben.

Driicken Sie die Taste [Anwenderprogramm], um zum Anfangsbildschirm
zuriickzukehren.

DHinweis )

Mithilfe der Taste [Escape] kénnen Sie auf die néchsthdhere Ebene des Menilbaums zuriickkehren.



Einlegen von Papier

DReferenz )

* Fir weitere Informationen iber das Drucken mit falsch angepassten Papier siehe S.145 "Wenn ein
Papierkonflikt auftritt".
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Platzieren der Vorlagen

In diesem Kapitel werden die Vorlagentypen beschrieben, die Sie einstellen kénnen, und wie Sie diese
einlegen.

Uber Vorlagen

Dieser Abschnitt beschreibt die Vorlagentypen, die eingelegt werden kénnen, und die Bereiche der

Vorlage, die nicht scanbar sind.

Empfohlenes Vorlagenformat

Dieser Abschnitt beschreibt das empfohlene Vorlagenformat.
Vorlagenglas

Bis zu 216 mm (8,5") Breite, bis zu 297 mm (11,7") Lénge
ADF

* Papierformat: 140 bis 216 mm (5' /5" bis 81/,") Breite, 140 bis 356 mm (5 /5" bis 14")
Lange

* Papiergewicht: 64 bis 90 g/m? (17 bis 24 |b.)
OHinweis )
* Es kann jeweils nur 1 Blatt einer Vorlage auf das Vorlagenglas gelegt werden.

* Es kdnnen jeweils bis zu 35 Blatter einer Vorlage in den ADF gelegt werden (wenn Papier mit
einem Gewicht von 80 g/m?2, 20 |b. verwendet wird).

Vom ADF nicht erkannte Vorlagentypen

Die folgenden Vorlagentypen werden, wenn sie in den ADF eingelegt werden, méglicherweise

beschadigt oder verursachen einen Papierstau oder graue oder schwarze Linien auf den Ausdrucken:
* Vorlagen, die gréfer oder schwerer als empfohlen sind
* Gebheftete oder geklammerte Vorlagen
* Perforierte oder eingerissene Vorlagen
* Gewellte, gefaltete oder zerknitterte Vorlagen
* Beklebte Vorlagen

* Beschichtete Vorlagen wie Thermofaxpapier, Kunstdruckpapier, Alufolie, Kohlepapier oder
leitfshiges Papier

* Vorlagen mit Perforationslinien
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* Indexierte oder etikettierte Vorlagen bzw. Vorlagen mit &hnlich vorstehenden Teilen

* Haftende Vorlagen wie Transparentpapier

* Diinne oder sehr flexible Vorlagen

* Dicke Vorlagen wie Postkarten

* Gebundene Vorlagen, z.B. Biicher

* Transparente Vorlagen wie OHP-Folien oder Transparentpapier

* Vorlagen, die mit Toner oder weif3em Korrekturmittel befeuchtet sind

Nicht scanbarer Bildbereich

Auch wenn Sie die Vorlagen korrekt in den ADF ein- oder auf das Vorlagenglas legen, kénnen Rénder

von wenigen Millimetern auf allen vier Seiten der Vorlage nicht kopiert werden.

O

CES107

Rénder bei Verwendung des Vorlagenglases

Im Kopiermodus Im Scannermodus Im Faxmodus
@ Oben 3 mm 0 mm 1 mm
@ Rechts 3 mm 0 mm 1 mm
@) Links 3 mm 0 mm 1 mm
@ Unen 3 mm 0 mm 2 mm

Rénder bei Verwendung des ADF

Im Kopiermodus Im Scannermodus

Im Faxmodus

@ Oben 3 mm O mm

0O mm
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Im Kopiermodus Im Scannermodus Im Faxmodus

@ Rechts 3 mm O mm 1 mm (Letter, Legal)
O mm (andere
Formate)

@ Links 3 mm O mm 1 mm (Letter, Legal)
O mm (andere
Formate)

@ Unten 3 mm 2 mm 2 mm

Platzieren der Vorlagen

In diesem Abschnitt wird beschrieben wie Vorlagen auf das Vorlagenglas und in den ADF eingelegt

werden.

S Wichiig
¢ Legen Sie keine Yorlagen ein, bevor Korrekturfliissigkeiten oder Toner vollstéindig getrocknet sind.
Ansonsten kénnen Flecken auf dem Vorlagenglas hinterlassen werden, die auf den Kopien zu
sehen sind.

* Die Vorlagen im ADF haben Vorrang vor der Vorlage auf dem Vorlagenglas, wenn Sie Vorlagen
sowohl in den ADF als auch auf das Vorlagenglas legen.

DHinweis )
* Da mit einem Textmarker oder Leuchtmarker auf den Vorlagen angebrachte Farben schwer

reproduzierbar sind, erscheinen diese méglicherweise nicht auf den Kopien oder werden als

andere Farben wiedergegeben.

Vorlagen auf das Vorlagenglas legen

Das Vorlagenglas erméglicht Ihnen, Dokumente, die nicht vom ADF eingezogen werden kénnen, zu

scannen und zu senden.

Wickiig
* Heben Sie den ADF nicht gewaltsam an. Andernfalls k&nnte sich die Abdeckung des ADF éffnen

oder sie kénnte beschédigt werden.

1. Heben Sie den ADF an.

Achtem Sie darauf, das Einzugsmagazin nicht festzuhalten, wenn Sie den ADF anheben, da das

Magazin beschédigt werden kénnte.
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2.

3.

Legen Sie die Vorlage mit der Bildseite nach unten auf das Vorlagenglas. Die Vorlage
sollte an der hinteren linken Ecke ausgerichtet werden.

CES070

Senken Sie den ADF ab.

Halten Sie den ADF mit beiden Handen fest, wenn Sie dicke, gefalzte oder gebundene Vorlagen
verwenden und der ADF nicht vollsténdig abgesenkt werden kann.

Vorlagen in den automatischen Vorlageneinzug einlegen

Durch die Verwendung des ADF kénnen Sie mehrere Seiten gleichzeitig scannen.

O Wichiig

Legen Sie keine Vorlagen in unterschiedlichen Formaten gleichzeitig in den ADF ein.
Gewellte Vorlagen sind vor Einlegen in den ADF zu glétten.

Um zu verhindern, dass mehrere Blétter gleichzeitig eingezogen werden, féchern Sie die Seiten
Ihrer Vorlage auf, bevor Sie sie in den ADF einlegen.

Legen Sie die Vorlage direkt ein.

. Passen Sie die Filhrungsschienen entsprechend dem Vorlagenformat an.

CES108
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2. Die ausgerichteten Vorlagen mit der zu kopierenden Seite nach oben in den ADF
einlegen. Die letzte Seite sollte ganz unten sein.

CES200

OHinweis )

* Wenn Sie Vorlagen einlegen, die lénger als A4 sind, ziehen Sie die Erweiterungen des ADF-
Magazins heraus.



Zeichen eingeben

Zeichen eingeben

Dieser Abschnitt beschreibt, wie bei der Konfiguration der Gerdéteeinstellungen Zeichen mithilfe des
Bedienfelds eingegeben werden.

Verwenden Sie die Tasten folgendermafBen, um Zeichen einzugeben.

Eine Ziffer eingeben

Betdtigen Sie eine Zifferntaste.
Ein Zeichen |6schen
Driicken Sie die [4]-Taste.
Eine Faxnummer eingeben
* Eine Zahl eingeben
Verwenden Sie die Zehnertastatur.
e Andere Zeichen als Ziffern eingeben
"¥": Betdtigen Sie [¥].
. Betdtigen Sie [H].
Pause: Driicken Sie die Taste [Pause/Neuwahl]. Es wird "P" auf dem Bildschirm angezeigt.
Leertaste: Betdtigen Sie die Taste [™].
Einen Namen eingeben
Buchstaben, Zahlen und Symbole k&nnen mithilfe der Zehnertastatur eingegeben werden.

Warten Sie kurz nach der Eingabe des ersten Zeichens, um zwei Zeichen einzugeben, die
nacheinander die gleiche Zifferntaste verwenden.

bitorniast Anzahl der Tastendriicke
112[3[4[5(|6(7]8|9[10]11]12|13|14]|15|16|17|18[19

1 1

2 |A|AJA|A|E|B|C|C|alalala|a|a|e|b|c|c|2

3 |D|IE|E|F|d|e|e|é|e fl3

4 |G|H|l|g|h]|i|i]|i|T]|7T]|4

5 [JIK|L|j[k]|I]5

6 [M|N|IN[O|O|O|@|CElm|n|fi|o|o|6|6|6|6|a|6

7 |[PIQIR[S[B|p|q|r|s]|7

8 |T|U|U|V|t|uful|a|ala|v|8

9 W[X|Y|Z|w|x|y|y]|z]|9

0 (@ .|, |/ |X[#|&[$]-](]) 0

X X |+

# | #

DE CES164

DHinweis )

* Die Zeichen, die Sie eingeben kénnen, hdngen von den von lhnen konfigurierten Einstellungen ab.
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* Wenn die von lhnen eingegebene Zahl zu groB3 oder zu klein fiir die Einstellungen ist, wird diese
nicht angenommen. Wenn Sie die Taste [OK] betdtigen, erhdht oder verringert das Gerét die Zahl
auf den minimalen oder maximalen Wert fir die Einstellung.



Gerdatefunktionen je Anwender beschrénken

Gerdtefunktionen je Anwender beschrénken

Sie kénnen das Gerdt so einstellen, dass ein Anwendercode angefordert wird, wenn jemand versucht,
bestimmte Gerdtefunktionen zu verwenden.

) Wichtig )

* Wenn Druckjobs beschrénkt sind, kdnnen Sie sich nur Gber den PCL-Druckertreiber authentifizieren.

Das Drucken vom PostScript-3-Druckertreiber ist dann nicht méglich.

Die Verwendung der folgenden Funktionen kann beschrénkt werden:

* Kopieren (sowohl Farbe als auch Schwarzweif)

* Farbkopieren

* Faxe senden

¢ Scan-to-E-Mail /FTP/Folder

e Scan-to-USB

* PictBridge-Druck

* Drucken (sowohl Farbe als auch Schwarzweif3)

* Farbdruck

* Faxe per LAN-Fax senden

Um diese Einstellung zu aktivieren, missen Sie das Gerét zundchst iber Web Image Monitor

konfigurieren.

Aktiviert die Anwenderbeschrénkungseinstellungen

Dieser Abschnitt beschreibt, wie das Geréit eingestellt wird, um nur autorisierten Anwendern zu
erlauben, bestimmte Gerdtefunktionen zu verwenden.

Die Verwendung von Web Image Monitor aktiviert die Anwenderbeschrénkung fir alle oder einige der
nachfolgend aufgelisteten Funktionen und registriert anschlieBend die Anwender, die diese Funktionen
nutzen kénnen.

* Kopieren (sowohl Farbe als auch Schwarzweif3)
* Farbkopieren

e Faxe senden

* Scan-to-E-Mail /FTP/Folder

e Scan-to-USB

* PictBridge-Druck

¢ Drucken (sowohl Farbe als auch Schwarzweif3)

e Farbdruck
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2. Erste Schritte

* Faxe per LAN-Fax senden
Sie kénnen fir jeden Anwender angeben, welche Funktionen nach Authentifizierung verfiigbar sind.
Maximal 30 Anwender kénnen registriert werden.
1. Starten Sie den Webbrowser und greifen Sie mithilfe der IP-Adresse auf das Geréit zu.
2. Klicken Sie auf [Verfigbare Funktionen beschrénk.].
3. Geben Sie, falls erforderlich, das Administratorpasswort ein.
4

. Klicken Sie auf [Abschicken].

Verfiigbare Funktionen beschrank. (&) Aktualisieren 41 Abmelden

Verfugbare Funktionen | Vergoare Funkiionen pro Anwen.

© Beschrarken  © Nich
= Scamersenden O Beschranken  © Nicht beschianken
' Scamnersenden (USE) © O Beschranken  © Nicht beschrénken
= PiiBidge © Bsschrirken  © Nicht bess
= Dn © Beschranken  © Nicht bess
= Drucken in Farbe © Beschranken @ Nicht beschranken
®PCFaxabetiagung O Beschianken  © Nicht beschranken

Abschicken Abbrechen

5. Wahlen Sie unter "Verfigbare Funktionen" fir die Funktionen, die Sie beschrénken
mochten, [Beschrénken] aus und klicken Sie anschlieBend auf [Abschicken].

Weahlen Sie fir die Funktionen, die Sie nicht beschréinken méchten, [Nicht beschrénken] aus.

Die Anwenderbeschrénkungseinstellungen wurden firr die ausgewdhlte Funktion aktiviert. Gehen
Sie folgendermafBen vor, um Anwender zu registrieren.

6. Klicken Sie auf [Verfigbare Funktionen pro Anwend.].

Es wird eine Liste der aktuell registrierten Anwendereintréige angezeigt.

|Verfiigbare Funktionen beschrank. (&) Atualisioren %1 Abmelden

Verfugbare Furkiionen  Verfugbare Funktionen pro Anwen.

2 e (8 Loscron

N | Anwendemamo Kopieren  Farbkopleren Faxiibertrag. Scannersend. Scse. (USB) PictBridge  Drucken  Dr.in Farb. PCFaxtibrir.

Ol o|lo|ofolo|0|ofofo|ol o|o|o|o




Gerdtefunktionen je Anwender beschrénken

7. Wahlen Sie einen Anwendereintrag aus und klicken Sie anschlieBend auf [Andern].

Verfiigbare Funktionen (&) Atualisieren %)) Abmelden

Farbkopieren Faxtberrag,

Sese. (USE) PictBiidge

or in Farb, PC-Faxtbitr,

8. Geben Sie in [Anwendername] mit bis zu 16 alphanumerischen Zeichen einen
eindeutigen Anwendernamen ein.

9. Geben Sie in [Anwendercode] mit bis zu 8 Ziffern einen eindeutigen Anwendercode ein.

Der Anwendercode wird verwendet, um die Anwender zu authentifizien, wenn diese versuchen,

eine beschrdankte Funktion zu nutzen.

10. Wahlen Sie die Funktionen aus, die Sie fir den Anwender nach Authentifizierung
verfigbar machen wollen.

Nicht ausgewdhlte Funktionen sind fiir unter diesem Anwendercode authentizifierte Anwender nicht

verfigbar.
11. Klicken Sie auf [Abschicken].
12. SchlieBen Sie den Webbrowser.

* Sie missen sowohl einen Anwendernamen als auch einen Anwendercode eingeben, um einen
Anwendereintrag zu registrieren.

* Zwei Anwendereintrage kénnen nicht den gleichen Anwendernamen oder Anwendercode haben.

DReferenz )

* Néhere Informationen zu Web Image Monitor siehe $.321 "Verwenden von Web Image

Monitor".

Anwendereintrége éndern

Dieser Abschnitt beschreibt, wie Anwendereintréige geéndert werden.

1. Starten Sie den Webbrowser und greifen Sie mithilfe der IP-Adresse auf das Gerdt zu.
2. Klicken Sie auf [Verfiigbare Funktionen beschrénk.].

3. Geben Sie, falls erforderlich, das Administratorpasswort ein.
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2. Erste Schritte

Klicken Sie auf [Abschicken].

5. Klicken Sie auf [Verfiigbare Funktionen pro Anwend.].

© © N o

Es wird eine Liste der aktuell registrierten Anwendereintrége angezeigt.

Waéhlen Sie den zu &ndernden Eintrag aus und klicken Sie anschlieBend auf[Andern].
Andern Sie soweit erforderlich die Einstellungen.

Klicken Sie auf [Abschicken].

SchlieBen Sie den Webbrowser.

=) Referenz

* Néhere Informationen zu Web Image Monitor sieche $.321 "Verwenden von Web Image

Monitor".

Anwendereintrége |6schen

Dieser Abschnitt beschreibt, wie Anwendereintrége geldscht werden.

1.

o » 0N

Starten Sie den Webbrowser und greifen Sie mithilfe der IP-Adresse auf das Geréit zu.
Klicken Sie auf [Verfigbare Funktionen beschrénk.].

Geben Sie, falls erforderlich, das Administratorpasswort ein.

Klicken Sie auf [Abschicken].

Klicken Sie auf [Verfiigbare Funktionen pro Anwend.].

Es wird eine Liste der aktuell registrierten Anwendereintrége angezeigt.

6. Wahlen Sie den zu I6schenden Eintrag aus und klicken Sie anschlieBend auf [Léschen].

7. Bestdtigen Sie, dass der von lhnen ausgewdhlte Eintrag der Eintrag ist, den Sie 16schen

mochten.

8. Klicken Sie auf [Abschicken].

9.

SchlieBen Sie den Webbrowser.

DReferenz )

* Néhere Informationen zu Web Image Monitor siehe $.321 "Verwenden von Web Image

Monitor".



Wenn Gerétefunktionen beschrénkt sind

Wenn Gerdatefunktionen beschréankt sind

Wenn eine Gerdtefunktionen beschrénkt ist, kénnen nur autorisierte Anwender diese Funktion nutzen.

Je nach beschrankter Funktion werden die Anwender vom Bedienfeld des Geréits aus oder im Drucker-/
LAN-Fax-Treiber authentifiziert.

I Wichtig )

* Wenn Druckjobs beschrénkt sind, kénnen Sie sich nur iiber den PCL-Druckertreiber authentifizieren.
Das Drucken vom PostScript-3-Druckertreiber ist dann nicht méglich.

In der nachfolgenden Tabelle werden die Funktionen gezeigt, die beschrénkt werden kénnen, und es
wird dargestellt, wie Anwender fir die Nutzung dieser Funktionen authentifiziert werden kénnen.

Beschrénkte Funktion Authentifizierungsmethode

¢ Kopieren (sowohl Farbe als

auch Schwarzweif3 . )
) Das Gerdat fordert einen Anwendercode an, wenn ein Anwender

Farbkopieren
Faxe senden
Scan-to-E-Mail /FTP/Folder
Scan-to-USB

die Taste [S&W starten] oder [Farbe starten] betétigt.

Der Anwender muss iiber das Bedienfeld einen giiltigen
Anwendercode eingeben.

PictBridge-Druck

Das Gerdat fordert einen Anwendercode an, wenn eine
Digitalkamera an das Gerét angeschlossen ist.

Der Anwender muss iiber das Bedienfeld einen giiltigen

Anwendercode eingeben.

Drucken (sowohl Farbe als

auch Schwarzweif})
Farbdruck
Faxe per LAN-Fax senden

Der Anwender muss vor Ausfiihrung eines Druckbefehls einen
gilltigen Anwendercode in den Drucker- oder LAN-Fax-Treiber

eingeben.

Authentifizierung Gber das Bedienfeld
1. Geben Sie mithilfe der Zehnertastatur einen Anwendercode ein, wenn das Gerét einen
Anwendercode anfordert.

Wenn Sie dreimal einen falschen Anwendercode eingeben, gibt das Gerét einen Piepton ab und
verweigert die Authentifizierung.

2. Driicken Sie die [OK]-Taste.
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Authentifizierung Gber einen Drucker- oder LAN-Fax-Treiber

1. Offnen Sie die Datei, die Sie auf lhrem Computer drucken méchten.
2. Offnen Sie die Eigenschaften des Druckertreibers.

3. Klicken Sie auf die Registerkarte [Giiltiger Zugriff] (PCL-Druckertreiber) oder versehen Sie
das Kontrollkéstchen [Anwendercode] mit einem Haken. (LAN-FAX-Treiber).

4. Tippen Sie den Anwendercode mit 1 bis 8 Ziffern ein und klicken Sie anschlieBend auf
[OK].

5. Fihren Sie einen Druckbefehl aus.

Wenn ein falscher Anwendercode eingegeben wird, wird der Job automatisch abgebrochen (es
erfolgt keine Fehlermeldung).



3. Die Druckfunktion verwenden
]

Dieses Kapitel beschreibt die Druckerfunktionen.

Konfigurieren von Options- und
Papiereinstellungen

Konfigurieren Sie den Druckertreiber entsprechend den Options- und Papiereinstellungen des Geréits.
widis
o Zum Andern der Druckereigenschaften sind die Zugriffsrechte eines Druckerverwalters erforderlich.
Melden Sie sich als Mitglied der Administratorgruppe an, um diese Zugriffsrechte zu erhalten.

* Wir empfehlen, dass die bidirektionale Kommunikation zwischen Gerét und Computer méglichst
immer aktiviert ist. Mithilfe der bidirekfionalen Kommunikation kann der Computer die
Papiereinstellungen, den aktuellen Status und andere Informationen vom Gerét abrufen.

Bedingungen fiir bidirektionale Kommunikationen

Wenn eine bidirektionale Kommunikation verwendet werden soll, missen folgende Bedingungen
zutreffen:

* Betriebssystem des Computers: Windows XP/Vista/7 oder Windows Server 2003,/2003
R2,/2008,/2008 R2

¢ Bei Verbindung ber ein Netzwerk

Das Gerdt wird Uber einen Standard-TCP/IP-Anschluss verbunden und der vorgegebene
Anschlussname darf nicht geéindert werden.

Die Option [Bidirektionale Unterstiitzung aktivieren] auf der Registerkarte [Anschluss] der
Druckereigenschaften muss aktiviert sein.

* Bei Verbindung iber USB

Das Gerét wird mithilfe einer USB-Schnittstelle an den USB-Anschluss des Computers
angeschlossen.

Die Option [Bidirektionale Unterstiitzung aktivieren] auf der Registerkarte [Anschluss] der
Druckereigenschaften muss aktiviert sein.

Windows

Im Folgenden wird Windows XP als Beispiel verwendet.

1. Klicken Sie im [Start]-Meni auf [Drucker und Faxgerdite].
2. Klicken Sie auf das Symbol des Druckers, den Sie verwenden méchten.

3. Klicken Sie dann im Menii [Datei] auf [Eigenschaften].
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3. Die Druckfunktion verwenden

4. Klicken Sie auf die Registerkarte [Zubehor].

5.

6.

Klicken Sie auf [Jetzt aktualis.] im Bereich [Optionen].

Wenn die bidirektionale Kommunikation nicht aktiviert ist, miissen Sie die installierte Option
manuell auswéhlen.

Wahlen Sie in [Pap.formateinst.] das Magazin aus, das Sie verwenden méchten, wéhlen
Sie anschlieBend das Papierformat aus und klicken Sie anschlieBend auf [Jetzt aktualis.].

Wenn die bidirektionale Kommunikation nicht aktiviert ist, miissen Sie Magazin und Papierformat
manuell auswéhlen.

7. Klicken Sie auf [OK], um das Dialogfeld Druckereigenschaften zu schlieBen.

140

MacOS X 10.3

—

A 0N

. Wahlen Sie im Apple-Meni die Option [Systemeinstellungen...].

Klicken Sie unter "Hardware" auf [Drucker & Fax].
Klicken Sie auf [Drucker einrichten].

Wahlen Sie das Gerdét aus der "Druckerliste" aus und klicken Sie dann auf [Informationen
einblenden].

Woéhlen Sie im Dialogfeld [Druckerinfo] den Eintrag [Installierbare Optionen] aus der
Liste.

Uberprifen Sie die Konfiguration von Magazin 2 und klicken Sie dann auf [Anderungen
aktivieren].

Klicken Sie auf die Schaltfléiche in der oberen linken Ecke, um das Dialogfeld
[Druckerinfo] zu schlieBen.

. Klicken Sie auf die Schalifléche in der oberen linken Ecke, um das Dialogfeld

[Druckerliste] zu schlieBen.

Klicken Sie im Meni [Systemeinstellungen] auf [Systemeinstellungen beenden].

MacOS X 10.4

—

M N

. Wahlen Sie im Apple-Meni die Option [Systemeinstellungen...].

Klicken Sie unter "Hardware" auf [Drucker & Fax].
Waéhlen Sie das Gerét aus "Drucker” aus und klicken Sie dann auf [Druckereinrichtung...].

Wahlen Sie im Dialogfeld [Druckerinfo] den Eintrag [Installierbare Optionen] aus der
Liste.

Uberpriifen Sie die Konfiguration von Magazin 2 und klicken Sie dann auf [Anderungen
aktivieren].



Konfigurieren von Options- und Papiereinstellungen

6. Klicken Sie auf die Schaltfléche in der oberen linken Ecke, um das Dialogfeld
[Druckerinfo] zu schlieBen.

7. Klicken Sie im Menii [Systemeinstellungen] auf [Systemeinstellungen beenden].

MacOS X 10.5/10.6

1. Wahlen Sie im Apple-Meni die Option [Systemeinstellungen...].

2. Klicken Sie unter "Hardware" auf [Drucker & Fax].

3. Wahlen Sie das Gerét aus "Drucker" aus und klicken Sie dann auf [Optionen &
Zubehér...].

4. Klicken Sie auf die Registerkarte [Treiber].
5. Uberprifen Sie die Konfiguration von Magazin 2 und klicken Sie dann auf [OK].

6. Klicken Sie im Meni [Systemeinstellungen] auf [Systemeinstellungen beenden].
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3. Die Druckfunktion verwenden

Zugriff auf die Druckereigenschaften

Dieser Abschnitt beschreibt den Zugriff auf die Druckereigenschaften. Néhere Informationen zu den

Einstellungen erhalten Sie in der Druckertreiber-Hilfe.

Zugriff auf die Druckereigenschaften vom Fenster [Drucker und Faxgeréte]
aus

O Wichiig )

142

* Um die Drucker-Standardeinstellungen einschlieBlich der Konfigurationseinstellungen fiir Optionen
zu dndern, melden Sie sich mit einem Anwenderkonto an, das iiber die Zugriffsberechtigung eines
Druckerverwalter verfigt. Administratoren und Mitglieder von Hauptanwendergruppen verfiigen
standardméBig Uber die Zugriffsrechte des Druckerverwalers.

* Sie kdnnen die Drucker-Standardeinstellungen nicht fir einzelne Anwender éndern. Die im
Dialogfeld Druckereigenschaften konfigurierten Einstellungen gelten fir alle Anwender. Die
Verfahren und Anzeigen kénnen sich abhéngig vom verwendeten Betriebssystem bei lhnen
unterscheiden.

* Im Folgenden wird Windows XP als Beispiel verwendet. Wenn Sie ein anderes Beriebssystem
verwenden, kann dieses Vorgehen leicht variieren.

1. Klicken Sie im [Start]-Meni auf [Drucker und Faxgerdite].
Das Fenster [Drucker und Faxgerdte] erscheint.

2. Klicken Sie auf das Symbol des Druckers, den Sie verwenden méchten.

3. Klicken Sie dann im Menii [Datei] auf [Eigenschaften].
Das Dialogfeld "Druckereigenschaften" wird angezeigt.

DHinweis )

¢ Alle Einstellungen, die Sie hier konfigurieren, werden als Standardvorgaben in den Anwendungen

verwendet.

¢ Andern Sie die Einstellungen fir [Zuordnung zwischen Papierformat und Ausgabeschacht] nicht,
wenn Sie auf die PostScript3-Druckereigenschaften zugreifen.

Zugriff auf die Druckereigenschaften von einer Anwendung aus

Windows

Sie kénnen Druckereinstellungen fir eine bestimmte Anwendung konfigurieren.



Zugriff auf die Druckereigenschaften

Um Druckereinstellungen fiir eine bestimmte Anwendung zu konfigurieren, &ffnen Sie das Dialogfeld
[Druckeinstellungen] in dieser Anwendung.

Im Folgenden wird erléutert, wie Sie Einstellungen fir die Anwendung WordPad konfigurieren, die im
Lieferumfang von Windows XP enthalten ist.
1. Klicken Sie im Meni [Datei] auf [Drucken...].
Das Dialogfeld [Drucken] erscheint.

2. Wahlen Sie in der Liste [Drucker auswdhlen] den Drucker aus, den Sie verwenden
mochten, und klicken Sie dann auf [Einstellungen].

DHinweis )

¢ Der Vorgang zum Offnen des Dialogfelds [Druckeinstellungen] kann abhéngig von der
Anwendung variieren. Weitere Einzelheiten finden Sie in den Handbiichern der jeweiligen
Anwendung.

o Alle Einstellungen, die Sie auf diesem Weg konfigurieren, gelten ausschlief3lich fir die jeweilige
Anwendung.

* Normale Anwender kénnen die im Dialogfeld [Drucken] einer Anwendung angezeigten
Eigenschaften éndern. Die hier konfigurierten Einstellungen werden als Standard verwendet, wenn
mit dieser Anwendung gedruckt wird.

Mac OS X

1. Die zu druckende Datei 6ffnen.
2. Klicken Sie im Meni [Datei] auf [Drucken...].

3. Wahlen Sie den zu verwendenden Drucker aus der Liste [Drucker:] aus.
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Grundlegende Operationen im Druckermodus

Im Folgenden wird erklart, wie grundlegend gedruckt wird.

1. Offnen Sie das Dialogfeld Druckereigenschaften in der Anwendung lhres Dokuments.

2. Stellen Sie soweit erforderlich die Druckoptionen ein und klicken Sie anschlieBend auf
[OK].

Das Dialogfeld "Druckereigenschaften" wird geschlossen.

3. Auf[OK] klicken.

DHinweis )

* Wenn das Drucken (sowohl in Farbe als auch Schwarzweif3 oder nur Farbe) beschrankt ist, missen
Sie in den Eigenschaften des Druckertreibers einen Anwendercode eingeben, bevor Sie einen
Druckjob an das Gerét senden.

* Wenn das Magazin 2 installiert und die automatische Magazinauswahl fir diesen Druckjob
festgelegt ist, kdnnen Sie das vom Gerét zuerst verwendete Magazin in [Prioritét Magazin] in den
Systemeinstellungen auswdhlen.

* Wenn ein Papierstau auftritt, wird der Druck abgebrochen, nachdem die aktuelle Seite
ausgedruckt wurde. Der Druck wird ab der gestauten Seite automatisch fortgesetzt, nachdem das
gestaute Papier entfernt wurde.

* Achten Sie nach dem Bedrucken von Umschlégen darauf, die Hebel der Fixiereinheit in ihre
urspriingliche Position zuriickzustellen. Werden die Hebel in abgesenkter Position belassen, dann
kann dies zu einer Verschlechterung der Druckqualitét fihren, wenn auf anderem Papier als auf
Umschlégen gedruckt wird.

DReferenz )

* Weitere Informationen zum Zugriff auf die Druckereigenschaften finden Sie unter S.142 "Zugriff

auf die Druckereigenschaften von einer Anwendung aus".

* Weitere Informationen zur Eingabe eines Anwendercodes finden Sie unter S.137 "Wenn
Gerdgtefunktionen beschrankt sind".

* Weitere Informationen zu [Prioritét Magazin] finden Sie unter $.290 "Systemeinstellungen".

* Fir weitere Informationen zum Entfernen von gestautem Papier siehe S.380 "Papierstaus
beseitigen".

* Weitere Informationen zu den Hebeln der Fixiereinheit finden Sie unter S.116 "Umschlage

einlegen".
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Grundlegende Operationen im Druckermodus

Wenn ein Papierkonflikt auftritt

Wenn das Papierformat oder der Papiertyp nicht mit den Einstellungen des Druckjobs ibereinstimmt,
meldet das Gerét einen Fehler. Es gibt zwei Wege, diesen Fehler zu beheben:

Den Druck mit dem falschen Papier fortsetzen

Die Seitenvorschub-Funktion verwenden, um den Fehler zu ignorieren, und mit dem falsch
angepassten Papier zu drucken.

Zuriicksetzen des Druckjobs
Brechen Sie den Druckvorgang ab.

* Wenn [Auto Fortsetz.] in den Systemeinstellungen aktiviert ist, ignoriert das Gerdt den Papiertyp
und die Formateinstellungen und druckt unabhéngig vom eingelegten Papier. Der Druck stoppt
temporér, wenn der Fehler erkannt wird. Er startet automatisch nach etwa zehn Sekunden unter
Verwendung der im Bedienfeld vorgenommenen Eigenschaften neu.

z) Referenz

* Einzelheiten zu [Auto Fortsetz.] finden Sie unter $.290 "Systemeinstellungen".

Den Druck mit falsch angepasstem Papier fortsetzen

1. Wéhrend die Fehlermeldung angezeigt wird, betétigen Sie [S.vorsch].

Der Druck wird unabhéngig vom eingelegten Papier fortgesetzt.
DHinweis )

* Wenn das Papier fiir den Druckjob zu klein ist, wird das ausgedruckte Bild beschnitten.

Den Druckjob zuriicksetzen

1. Wenn die Fehlermeldung angezeigt wird, betétigen Sie [JobReset].
2. Driicken Sie [Ja].

Das Drucken wird abgebrochen.

Abbrechen eines Druckjobs

Sie kénnen je nach Status des Jobs Druckjobs entweder iiber das Bedienfeld des Gerdts oder lhren
Computer abbrechen.
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Einen Druckjob abbrechen, bevor das Drucken begonnen hat

Brechen Sie den Druckjob vom Computer aus ab.
Windows

1. Klicken Sie doppelt auf das Druckersymbol in der Taskleiste Ihres Computers.
2. Wébhlen Sie den Druckjob aus, den Sie abbrechen méchten, klicken Sie auf das Meni
[Dokument] und klicken Sie anschlieBend auf [Abbrechen].
MacOS X 10,3

1. Wadhlen Sie im Apple-Meni die Option [Systemeinstellungen...].
Klicken Sie unter "Hardware" auf [Drucker & Fax].
Klicken Sie auf [Drucker einrichten...].

Klicken Sie unter "Druckerliste” doppelt auf das gewiinschte Gerdit.

o » 0N

Woéhlen Sie den abzubrechenden Druckjob aus und klicken Sie auf [Léschen].
MacOS X 10.4

1. Wahlen Sie im Apple-Meni die Option [Systemeinstellungen...].
2. Klicken Sie unter "Hardware" auf [Drucker & Fax].
3. Klicken Sie unter "Drucker" doppelt auf das gewiinschte Geréit.

4. Wahlen Sie den abzubrechenden Druckjob aus und klicken Sie auf [Léschen].

Mac OS X 10.5/10.6

1. Wahlen Sie im Apple-Meni die Option [Systemeinstellungen...].
Klicken Sie unter "Hardware" auf [Drucker & Fax].

Klicken Sie unter "Drucker" doppelt auf das gewiinschte Gerét.

M N

Waéhlen Sie den abzubrechenden Druckjob aus und klicken Sie auf [Léschen].
OHinweis )

* Wenn der Drucker von mehreren Computern benutzt wird, miissen Sie darauf achten, nicht
versehentlich einen Druckjob eines anderen Anwenders abzubrechen.

* Wenn Sie einen Druckjob abbrechen, der bereits verarbeitet wurde, wird das Drucken vor dem
Abbrechen gegebenenfalls fir einige Seiten fortgesetzt.

¢ Klicken Sie im Meni [Dokument] unter Windows Vista/7 oder Windows Server 2008,/2008 R2
auf [Druckvorgang abbrechen].

* Sie kénnen auch die Druckjob-Warteschlange &ffnen, indem Sie im Fenster [Drucker und Faxgerét]
(unter Vista/7 und Windows Server 2008,/2008 R2 im Fenster [Drucker]) auf das betreffende
Druckersymbol klicken.



Grundlegende Operationen im Druckermodus

* Wenn Sie einen vertraulichen Druckjob abbrechen, hat das Gerét gegebenenfalls bereits einige
Seiten des Jobs als vertrauliche Druckdatei gespeichert. Verwenden Sie in diesem Fall das
Bedienfeld, um die vertrauliche Druckdatei zu [6schen.

* Es nimmt gegebenenfalls einige Zeit in Anspruch, einen grofen Druckjob abzubrechen.

) Referenz

* Weitere Informationen iber das Léschen einer gesperrten Datei finden Sie unter $.150 "Léschen
einer vertraulichen Druckdatei".

Einen Druckjob wéhrend des Drucks abbrechen

Den Druckjob iiber das Bedienfeld abbrechen.

1. Driicken Sie die Taste [Léschen/Stopp].
2. Driicken Sie [Ja].
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Vertrauliche Dokumente drucken

Wenn Sie die Funktion Vertraulicher Druck verwenden, kénnen Sie lhren Druckjob mit einem Passwort
schitzen.

Das bedeutet, dass lhr Job nur gedruckt wird, nachdem Sie das Passwort iiber das Bedienfelds des
Gerdts eingegeben haben.

Diese Funktion verhindert, dass nicht autorisierte Anwender sensible Dokumente am Gerét einsehen.
L9 Wichtig

* Diese Funkfion ist nur bei Verwendung des PCL-Druckertreibers und beim Drucken iber einen
Computer mit einem Windows-Betriebssystem verfigbar.

Eine vertrauliche Druckdatei speichern

Dieser Abschnitt beschreibt, wie eine vertrauliche Druckdatei tber den Druckertreiber im Gerdt
gespeichert wird.

1. Offnen Sie die Datei, die Sie auf Ihrem Computer drucken méchten.

2. Offnen Sie die Eigenschaften des Druckertreibers.

3. Klicken Sie auf die Registerkarte [Setup] und wdhlen Sie anschlieBend [Vertraulicher
Druck] aus.

Die Textfelder fir das [Passwort:] und die [Anwender-ID:] werden verfigbar.

Das Textfeld fir die [Anwender-ID:] enthélt den Anwendernamen fir das Login zu |hrem Computer-

Account oder den Anwendercode, den Sie fir den vorherigen vertraulichen Druckjob verwendet

haben.

4. Tippen Sie das Passwort (enthdlt 4 bis 8 Ziffern) und die Anwender-ID (enthélt 1 bis 9
alphanumerische Zeichen) ein und klicken Sie anschlieBend auf [OK].

Der Anwendercode wird verwendet, um lhre vertrauliche Druckdatei auf dem Bedienfeld des
Gerdts zu identifizieren.

5. Fihren Sie einen Druckbefehl aus.

Der Druckjob wird im Gerét als vertrauliche Druckdatei gespeichert. Sie kénnen die Datei drucken,
indem Sie das Passwort Uber das Bedienfeld eingeben.

DHinweis )

* Die vertrauliche Druckdatei wird automatisch aus dem Gerdtespeicher geldscht, nachdem diese
ausgedruckt wurde oder wenn das Gerét ausgeschaltet wird.

* Das Gerdt kann maximal 5 Jobs oder 5 MB vertraulicher Druckdaten gleichzeitig speichern.

* Selbst wenn das Gerét keine weiteren vertraulichen Druckdateien mehr speichern kann, bewahrt
das Gerdit eine neue vertrauliche Druckdatei fir den in [Vertraulicher Druck] unter
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Systemeinstellungen angegebenen Zeitraum auf, bevor der Job abgebrochen wird. Innerhalb
dieses Zeitraums kénnen Sie die neue vertrauliche Druckdatei drucken oder [6schen. Gleichfalls
kénnen Sie eine vorhandene vertrauliche Druckdatei drucken oder |&schen, sodass die neue

vertrauliche Druckdatei im Gerét gespeichert werden kann.

* Wenn ein vertraulicher Druckjob abgebrochen wird, zeichnet das Gerét den Abbruch automatisch
in einem Protokoll auf. Sie kénnen dieses Protokoll verwenden, um festzustellen, welche
vertraulichen Druckjobs abgebrochen wurden.

DReferenz )

* Fir weitere Informationen zu [Vertraulicher Druck] siehe S.290 "Systemeinstellungen".

Drucken einer vertraulichen Druckdatei

Wenn eine vertrauliche Druckdatei im Gerdt gespeichert ist, wird auf dem Bedienfelddisplay “

Vertraulicher Druckjob Taste Anwenderprogr. dr.” angezeigt, wenn sich das Gerét im Kopierermodus

befindet.

Vertraulicher Druckjob
1 E A4 Mix
[100] AER00

Taste Anwenderprogr. dr.
11 EIA4 Mix
[100] EER00

Gehen Sie folgendermafen vor, um die vertrauliche Druckdatei zu entsperren und zu drucken.

1. Driicken Sie die Taste [Anwenderprogramm], wenn die Meldung fiir den vertraulichen
Druck angezeigt wird.

DE CES184
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2. Wadhlen Sie die zu druckende Datei mit den Tasten [2][Y] aus und driicken Sie

anschlieBend die Taste [OK].

B Vertr. Druckjob 1/2 %
20:17 JobS
20:15 Job4
20:13 Job3

Identifizieren Sie die vertrauliche Druckdatei, indem Sie deren Zeitstempel und Anwender-ID

Uberprifen.

3. Driicken Sie [Drucken].

4. Geben Sie das Passwort mithilfe der Zehnertastatur ein und driicken Sie dann auf die

Taste [OK].

Die vertrauliche Druckdatei wird ausgedruckt.

DHinweis )

Mithilfe der Taste [Escape] kénnen Sie auf die néichsthdhere Ebene des Menibaums zuriickkehren.

Um in das Menii zu gehen, um die Geréteeinstellungen zu éndern, driicken Sie die Taste [Scanner]
oder [Fax] und driicken Sie anschlieBend die Taste [Anwenderprogramm]. Um eine vertrauliche
Druckdatei zu drucken, driicken Sie die Taste [Kopie], um den Kopierermodus zuriickzukehren.
Wahrend das Gerdét druckt, kénnen Sie keine vertrauliche Druckdatei ausdrucken. Das Gerdt gibt
einen Piepton ab, wenn Sie dies versuchen.

Whrend Sie das Passwort iiber das Bedienfeld eingeben, kann das Gerét keinen Ausdruck
anderer Druckjobs starten.

Die vertrauliche Druckdatei wird automatisch aus dem Gerdtespeicher geldscht, nachdem diese

ausgedruckt wurde oder wenn das Gerdt ausgeschaltet wird.

Léschen einer vertraulichen Druckdatei

Wenn eine vertrauliche Druckdatei im Gerdt gespeichert ist, wird auf dem Bedienfelddisplay “
Vertraulicher Druckjob Taste Anwenderprogr. dr.” angezeigt, wenn sich das Gerét im Kopierermodus

befindet.

Vertraulicher Druckjob
1E M

Mix %

[100] EER00
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Taste Anwenderprogr. dr.
1EIM Mix &
[100] EER00

Gehen Sie folgendermafen vor, um eine vertrauliche Druckdatei zu |6schen. Sie missen kein Passwort

eingeben, um eine vertrauliche Druckdatei zu 18schen.

1. Driicken Sie die Taste [Anwenderprogramm], wenn die Meldung fiir den vertraulichen

Druck angezeigt wird.

DE CES184

2. Driicken Sie die Tasten [2][Y], um die zu |6schende Datei auszuwdhlen, und driicken Sie
anschlieBend die Taste [OK].

B Vertr. Druckjob 1/2 %
20:17 Job5
20:15 Job4
20:13 Job3

Identifizieren Sie die vertrauliche Druckdatei, indem Sie deren Zeitstempel und Anwender-1D
Uberprifen.

3. Driicken Sie [Loschen].
Die vertrauliche Druckdatei wurde gelscht.

Wenn vertrauliche Druckdateien/Protokolle im Gerdt verbleiben, kehrt die Anzeige zur Liste der
vertraulichen Druckdateien/Protokolle zuriick. Wenn keine verbleiben, kehrt die Anzeige zum

Anfangsbildschirm zuriick.
OHinweis )
* Mithilfe der Taste [Escape] kénnen Sie auf die néchsthhere Ebene des Meniibaums zuriickkehren.

* Um in das Meni zu gehen, um die Geréteeinstellungen zu dndern, driicken Sie die Taste [Scanner]
oder [Fax] und driicken Sie anschlieBend die Taste [Anwenderprogramm]. Um eine vertrauliche
Druckdatei zu |6schen, driicken Sie die Taste [Kopie], um in den Kopierermodus zuriickzukehren.
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ﬁberprﬁfen, welche Jobs fiir vertrauliche Druckdateien abgebrochen wurden

Wenn ein vertraulicher Druckjob abgebrochen wird, zeichnet das Gerét den Abbruch automatisch in
einem Protokoll auf. Wenn das Gerét, ein Abbruchprotokoll angelegt hat, wird auf den
Bedienfelddisplay “Vertr. Druckjob geldscht Taste Anwenderprogr. dr.” angezeigt, wenn sich das Gerét

im Kopierermodus befindet.

Vertr. Druckjob geldscht
1E M Mix @
[100] RER00

Taste Anwenderprogr. dr.
1EIA4 Mix
[100] EER00

Gehen Sie folgendermafen vor, um zu Gberprifen, welche vertraulichen Druckjobs abgebrochen

wurden.

1. Driicken Sie die Taste [Anwenderprogramm], wenn die Meldung fiir den vertraulichen
Druck angezeigt wird.

DE CES184

2. Driicken Sie die Tasten [4][Y], um eine Datei zu finden, deren Namen mit einem
Zeichen beginnt.

Das "I"-Zeichen gibt an, dass der Job abgebrochen wurde.

P Vertr. Druckjob 1/2 %
20:11 Job2

20:09 Job1

120:19 Job6
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Identifizieren Sie die vertrauliche Druckdatei, indem Sie deren Zeitstempel und Anwender-ID

Uberpriifen.

Gehen Sie folgendermaf3en vor, um die Protokolleingabe zu l&schen.
3. Driicken Sie die [OK]-Taste.
4. Driicken Sie [L6schen].

Das Protokoll wurde gel&scht.

Wenn vertrauliche Druckprotokolle/dateien im Gerét verbleiben, kehrt die Anzeige zur Liste der
vertraulichen Druckprotokolle/dateien zuriick. Wenn keine verbleiben, kehrt die Anzeige zum
Anfangsbildschirm zuriick.

DHinweis )

* Mithilfe der Taste [Escape] kénnen Sie auf die ndchsthshere Ebene des Menibaums zuriickkehren.

* Umin das Meni zu gehen, um die Gerdéteeinstellungen zu dndern, driicken Sie die Taste [Scanner]
oder [Fax] und driicken Sie anschlieBend die Taste [Anwenderprogramm]. Um das Protokoll fir
den vertraulichen Druck zu Gberprisfen, driicken Sie die Taste [Kopie], um in den Kopierermodus

zuriickzukehren.

* Das Gerdt fihrt ein Protokoll Gber die 10 zuletzt abgebrochenen Jobs. Wenn eine vertrauliche
Druckdatei abgebrochen wird, wenn das Geréteprotokoll bereits voll ist, wird das élteste Protokoll

automatisch geldscht.

* Es wird die Meldung “Vertr. Druckjob geléscht Taste Anwenderprogr. dr.” angezeigt, wenn alle

Protokolleintrdge geldscht wurden.

* Das Protokoll wird geldscht, wenn das Gerét ausgeschaltet wird.
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Direktdruck von einer Digitalkamera
(PictBridge)

Was ist PictBridge?

Sie kdnnen eine PictBridge-kompatible Digitalkamera Gber ein USB-Kabel an diesen Drucker

Digitalkamera zu drucken.

- anschlieBen. Dies erméglicht Ihnen, mit der Digitalkamera aufgenommene Fotos direkt von der

DHinweis )

* Prifen Sie, ob lhre Digitalkamera mit PictBridge kompatibel ist.

* Woéhrend eines Druckvorgangs kénnen bis zu 999 Bilder von der Digitalkamera an den Drucker
gesendet werden. Wenn Sie versuchen, mehr Bilder zu senden, wird eine Fehlermeldung an die

Kamera gesendet und das Drucken schlégt fehl.

* Da die Druckeinstellungen mit der Digitalkamera vorgenommen werden, hangen die
verwendbaren Parameter von der Digitalkamera ab. Weitere Einzelheiten finden Sie in den
Handbiichern der Digitalkamera.

* Diese Funktion ist mit USB 2.0 kompatibel.

PictBridge-Druck

Gehen Sie wie folgt vor, um den PictBridge-Druck auf diesem Gerdét zu starten.
S Wickiig

* Beim Drucken von hochaufgelésten Bildern kénnen Speicheriiberlauffehler auftreten. Wenn dies
geschieht, verringern Sie die Dateigréfie und versuchen Sie es erneut.

¢ Enftfernen Sie das USB-Kabel nicht, wenn Daten an den Drucker gesendet werden. Andernfalls
schlégt der Druckvorgang fehl.

1. SchlieBen Sie das Gerét Gber ein USB-Kabel an eine Digitalkamera an.
Weitere Informationen finden Sie unter "Anschluss an eine Digitalkamera iber USB-Kabel".

2. Wabhlen Sie auf der Digitalkamera die zu druckenden Bilder und legen Sie dann die
Druckeinstellungen fest.

3. Der Drucker empféngt die Einstellungen von der Digitalkamera und startet den
Druckvorgang.

DHinweis )

* Einige Digitalkameras erfordern Einstellungen fir den manuellen Pictbridge-Betrieb. Weitere

Informationen finden Sie im Handbuch der Digitalkamera.
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* Einige Digitalkameras missen Sie ausschalten, um einen manuellen PictBridge-Vorgang ausfihren
zu kénnen. Weitere Informationen finden Sie im Handbuch der Digitalkamera.

* Einige Digitalkameras missen beim Anschlieflen an den Drucker ausgeschaltet sein. Weitere
Informationen finden Sie im Handbuch der Digitalkamera.

) Referenz

* Fir weitere Informationen zum Anschluss einer Digitalkamera an das Gerét siehe S.67 "Anschluss
an eine Digitalkamera iber USB-Kabel".

* Einzelheiten zum Anhalten des Druckvorgangs finden Sie unter S.145 "Abbrechen eines
Druckjobs".

Was kann mit diesem Geréat gemacht werden

Das Gerdt kann mittels der PictBridge-Funktion folgende Funktionen ausfihren.
Folgende Einstellungen stehen fiir diese Funktionen zur Verfigung:

* Einzelbilddruck

* Ausgewdhltes Bild drucken

* Alle Bilder drucken

* Indexdruck

* Kopien

* Papierformat

* N-up-Layout

DHinweis )

* Die Einstellungsparameter und die entsprechenden Bezeichnungen héngen von der jeweiligen
Digitalkamera ab. Weitere Einzelheiten finden Sie in den Handbiichern der Digitalkamera.

Indexdruck

Mithilfe dieser Funktion kénnen Sie alle Bilder verkleinert drucken.
Folgende Einstellungen stehen fiir diese Funktionen zur Verfigung:
* A4(210x297 mm, 8,3 x 11,7 Zoll)
Horizontale Bilder x vertikale Bilder: 8 x 13
o letter (215,9x279,4mm, 8 /5 x 11 Zoll)

Horizontale Bilder x vertikale Bilder: 8 x 12
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DHinweis )

* Abhéngig von der Digitalkamera wird nach einem Bildersatz eines Typs ein Seitenvorschub
eingefigt.

* Die Anzahl der Bilder in dem jeweiligen Papierformat ist festgelegt.

Papierformat

Mit dieser Funktion drucken Sie auf Papier, dessen Format auf der Digitalkamera angegeben wurde.

Bezeichnung des Papierformats Tatséchliches Format
A4 210 %297 mm (8,3 x 11,7 Zoll)
Letter (8 /5" x 117) 215,9%279,4mm (8 /5% 11 Zoll)
N-up-Layout

Mit dieser Funktion kénnen Sie 2 oder 4 Bilder auf dem angegebenen Papier drucken.

* Abhéngig von der Digitalkamera wird nach einem Bildersatz eines Typs ein Seitenvorschub
eingefigt.

Beenden von PictBridge

Fihren Sie die folgenden Schritte durch, um den PictBridge-Modus zu beenden.
S Wichiig
¢ Trennen Sie das USB-Kabel nicht, wihrend Daten an das Gertéit gesendet werden. Andernfalls
schlégt der Druckvorgang fehl.
1. Vergewissern Sie sich, dass auf dem Display "Bereit" angezeigt wird.
2. Lésen Sie das USB-Kabel vom Gerdit.
Achten Sie darauf, die Abdeckung des USB-Anschluss nach dem Gebrauch zu schlief3en.

Wenn PictBridge-Druck nicht funktioniert

Dieser Abschnitt erléutert wahrscheinliche Ursachen und mégliche Lésungen fir Probleme, die bei
Verwendung des PictBridge-Drucks auftreten kénnen.
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Problem

Ursache

Lésung

PictBridge ist nicht verfigbar.

Auf dem USB-Anschluss ist ein
Problem aufgetreten oder die
PictBridge-Einstellungen sind
nicht korrekt.

Gehen Sie wie folgt vor, um den
Anschluss und die Einstellungen

zu Uberpriifen:

1. USB-Kabel trennen und
erneut anschliefen.

2. Uberprifen, ob PictBridge-
Einstellungen aktiviert sind.

3. Ziehen Sie das USB-Kabel
ab und schalten Sie das
Gerdt aus. Schalten Sie
das Gerdéit wieder ein.
SchliefBen Sie das USB-
Kabel wieder an, wenn
das Gerét vollsténdig
hochgefahren ist.

Wenn zwei oder mehr
Digitalkameras angeschlossen
sind, erkennt der Drucker die
zweite und weitere Kameras
nicht.

Sie haben mehrere

Digitalkameras angeschlossen.

SchlieBen Sie nur eine

Digitalkamera an.

SchlieBen Sie nicht mehrere

Kameras an.

Der Druckbetrieb ist deaktiviert.

Die angegebene Anzahl von
Bildern Uberschreitet die
maximale Anzahl, die in einem
Vorgang gedruckt werden

kann.

Die maximale festlegbare
Druckanzahl fijr einen
Druckvorgang ist 999.
Verringern Sie die Anzahl auf
999 oder weniger und
wiederholen Sie dann den
Druckvorgang.
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Problem

Ursache

Lésung

Der Druckbetrieb ist deaktiviert.

Das Papier des festgelegten
Formats ist aufgebraucht.

Das Papier des festgelegten
Formats ist aufgebraucht.

Wenn Sie ein anderes
Papierformat verwenden
miissen, setzen Sie den
Druckvorgang trotz des
Papierfehlers fort oder brechen
Sie den Druckjob ab. Fir
néhere Informationen siehe
S.145 "Wenn ein Papierkonflikt
auftritt".

Der Druckbetrieb ist deaktiviert.

Die Papierformateinstellung fir
dieses Magazin kann mit dem
Gerdt nicht bedruckt werden.

Weabhlen Sie eine
Papierformateinstellung, die in
diesem Gerdt verwendet

werden kann.




Verschiedene Druckfunktionen verwenden

Verschiedene Druckfunktionen verwenden

Dieser Abschnitt beschreibt kurz verschiedene Druckfunktionen, die Sie mit dem Druckertreiber

konfigurieren kénnen, um die Ausdrucke fiir lhre Zwecke anzupassen.

Druckqualitatfunktionen

Druckqualitéteinstellungen, die Sie konfigurieren kénnen, werden nachfolgend beschrieben.

Druckqualitét und Farbton kénnen an die Druckdaten angepasst werden. Einige der -
3

Farbdokumente in SchwarzweiB3 ausdrucken

Das beim Schwarzweidruck erzeugte Schwarz ist ein ausgepragteres Schwarz als das beim

Farbdruck erzeugte Schwarz.

Die Druckdaten im CMYK-Farbmodell unterteilen und nur in der festgelegten Farbe drucken
Normalerweise werden alle vier Farben (CMYK) fir den Farbdruck verwendet. Wenn Sie
bestimmte Farben nicht verwenden méchten, kénnen Sie die Verwendung dieser Farben
deaktivieren und ausschlieBlich mit anderen Farben drucken.

Beim Drucken Toner sparen (Economy-Color-Druck)

Sie kénnen Toner sparen, indem Sie mit weniger Tonerverbrauch drucken. Die verwendete
Tonermenge hangt vom Obijekt wie Text, Zeile oder Bild ab.

Die Bilddruckmethode éndern
Sie kénnen auswdéhlen, ob die Druckqualitét oder die Druckgeschwindigkeit beim Drucken
Vorrang hat. Beim Drucken von Bildern wird fir den Druck umso mehr Zeit benétigt, je hher die
Bildauflésung ist.

Das Dither-Muster éndern
Ein Dither-Muster ist ein Punkimuster, das verwendet wird, um eine Farbe oder einen Schatten eines

Bildes zu simulieren. Wenn das Muster gedndert wurde, éndern sich auch die Charakteristika des

Bilds. Sie kénnen ein fir das auszudruckende Bild geeignetes Muster auswéhlen.
Das Farbprofilmuster éndern

Sie kénnen ein Farbprofilmuster auswéhlen, um den Farbton entsprechend den auf dem

Computerbildschirm angezeigten Farben anzupassen.

Da die Farben auf dem Computerbildschirm unter Verwendung der drei RGB-Farben erzeugt
werden, wdhrend sich die Farben fir den Druck aus den vier CMYK-Farben zusammensetzen,
missen die Farben wéhrend des Druckprozesses konvertiert werden. Daher unterscheiden sich die
Bilder auf dem ausgedruckten Papier in ihrem Aussehen gegebenenfalls von den Bildern auf dem

Computerbildschirm, wenn keine Anpassung durchgefishrt wird.

159



160

3. Die Druckfunktion verwenden

Graustufenbilder unter Verwendung von Schwarz oder des CMYK-Farbmodells ausdrucken.
Sie kénnen schwarze oder graue Bildbereiche unter Verwendung von lediglich schwarzem Toner

anstatt unter Verwendung aller CMYK-Toner ausdrucken. Im Vergleich zum mit CMYK-Toner

gedrucktem Schwarz ergibt dies ein flacheres und reineres Schwarz.
ICM (Farbanpassung (Image Color Matching)) verwenden

Sie kénnen die ICM-Funktion von Windows verwenden, um auf dem Computerbildschirm
angezeigte Farben fast originalgetreu auf ausgedrucktem Papier wiederzugeben.

Um diese Funktion nutzen zu kénnen, muss dem Computer das Farbprofil hinzugefiigt werden. Sie
finden das Farbprofil in dem auf der Treiber-CD-ROM gespeicherten ICM-Ordner. Durchsuchen
Sie fir weitere Informationen zum Hinzufigen eines Farbprofils die Windows-Hilfe nach
"Farbprofil" und lesen Sie anschlieBend im entsprechenden Thema nach.

Die Methode zum Herunterladen von TrueType-Schriftarten auf das Gerdét éindern

Wenn Sie Dokumente drucken, die Zeichen in TrueType-Schriftarten enthalten, werden
gegebenenfalls entstellte oder verzerrte Zeichen ausgedruckt. Fir die Lésung des Problems kann es
hilfreich sein, die Methode fiir das Herunterladen von TrueType-Schriftarten zu &ndern.

DHinweis )

* Einige der oben beschriebenen Funktionen sind je nach Druckertreiber oder Betriebssystem
gegebenenfalls nicht verfigbar. Weitere Einzelheiten entnehmen Sie der Druckertreiber-Hilfe.

Druckausgabefunktionen

Sie kénnen die Druckausgabeform fir lhre Zwecke festlegen. Dieser Abschnitt beschreibt kurz einige der

Einstellungen, die Sie festlegen kénnen.
Mehrere Sétze eines Dokuments ausdrucken
Sie kénnen mehrere Sétze eines Dokuments ausdrucken.
Die Ausgabe in mehreren Dokumentenstapeln zusammenfassen

Sie kénnen jeweils einen Satz vollstéindiger mehrseitiger Dokumentensatze ausdrucken (P1, P2, P1,
P2 ...). Wenn diese Funktion beim Ausdrucken mehrerer Sétze nicht verwendet wird, werden die
Ausdrucke in Seitenstapeln ausgegeben (S1, ST, S2, S2 ...). Diese Funktion ist beispielsweise bei
der Herstellung von Présentationsmaterialien hilfreich.

Die Ausrichtung des Bilds &ndern oder das Bild drehen

Sie kénnen die Ausrichtung eines Bilds in Hoch- oder Querformat abéndern. Gleichfalls kénnen Sie
das Bild um 180 Grad drehen. Drehen Sie das Bild, um zu verhindern, dass ein Bild bei der
Verwendung von Papier mit voreingestellter oberer und unterer Seite (wie Briefkopfpapier)
umgekehrt ausgedruckt wird.

Mehrere Seiten pro Blatt drucken

Sie kénnen mehrere Seiten auf ein Papierblatt drucken.
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Bei Verwendung dieser Funktion wird das entsprechende Verkleinerungsverhélinis auf Grundlage
des Papierformats und der Anzahl an den auf jedem Blatt gewiinschten Seiten automatisch
ausgewdhlt.

Beide Papierseiten bedrucken (Duplex-Druck)

Sie kénnen beide Papierseiten bedrucken. Zu den verfiigbaren Bindungsoptionen gehért die
Option Broschire.

Das Dokument verkleinern oder vergréBern

Sie kénnen Dokumente in einem bestimmten Verhaltnis um 25 bis 400 % in Schritten von 1 %
verkleinern oder vergréBBern. AuBerdem kénnen Sie Dokumente automatisch auf ein bestimmtes
Papierformat verkleinern oder vergréfiern. Diese Funktion ist beispielsweise beim Ausdrucken von

Webseiten hilfreich.

Wenn die Option [Grof3e Papierformate aktiv.] ausgewdhlt wurde, kénnen Dokumente im Format
A3/11" x 17" /B4/8K auf ein Format skaliert werden, das vom Geréit unterstitzt wird, sodass
diese ausgedruckt werden kénnen.

Das Ausdrucken leerer Seiten unterdriicken

Wenn ein Druckjob leere Seiten enthélt, kann deren Ausdruck verhindert werden.

Diese Funktion kann mithilfe des Bedienfelds anstatt des Druckertreibers eingestellt werden.
Mit einem Deckblatt drucken

Sie kénnen dem Druckjob ein Deckblatt hinzufiigen.

Sie kdnnen auswdhlen, das Deckblatt leer zu lassen oder die erste Seite des Dokuments auf dem
Deckblatt auszudrucken. Wenn ein Deckblatt in einem Duplex-Job eingefiigt wird, kénnen Sie
dessen Riickseite ebenfalls bedrucken.

Das Papier des Deckblattes kann entweder dem Papier der restlichen Seiten entsprechen oder von
diesem abweichen.

Auf benutzerdefiniertem Papier drucken

Sie kénnen unter Verwendung von Papier in einem nicht standardisierten Format drucken, indem
Sie das Papierformat als benutzerdefiniertes Format festlegen.

Text auf Ausdrucke einkopieren (Wasserzeichen)

Sie kénnen Wasserzeichentext auf Aufdrucke einkopieren. Es werden verschiedene voreingestellte
Wasserzeichen mitgeliefert. AuBerdem kénnen Sie Ihr eigenes Wasserzeichen anlegen.

OHinweis )

* Einige der oben beschriebenen Funktionen sind je nach Druckertreiber oder Betriebssystem
gegebenenfalls nicht verfigbar. Weitere Einzelheiten entnehmen Sie der Druckertreiber-Hilfe.

) Referenz

* Einzelheiten zum Verhindern des Ausdrucks leerer Seiten sieche $.316 "Druckereinstellungen".

161



162

3. Die Druckfunktion verwenden




4. Die Kopierfunktion verwenden

Dieses Kapitel beschreibt die Kopiererfunktionen.

Der Bildschirm im Kopierermodus

Dieser Abschnitt stellt Informationen zum Bildschirm bereit, wenn sich das Gerét im Kopierermodus

befindet.

Auf dem Display wird beim Einschalten des Geréts standardméBig der Kopierbildschirm angezeigt.

Wenn der Scanner- oder Faxbildschirm auf dem Display angezeigt wird, betétigen Sie die Taste

[Kopie] auf dem Bedienfeld, um zum Kopierbildschirm zu wechseln.

DE CES174

Der Bildschirm befindet sich im Standby-Modus

[1E Mix
2 _4
‘ [100] ERR00

CES250

1. Aktueller Status oder Meldungen
Zeigt den aktuellen Status oder Meldungen an.
2. Aktuelle Einstellungen
Zeigt das aktuelle Magazin, den Reprofaktor und die aktuellen Scan-Einstellungen an.

3. Elemente der Auswahltaste

Wenn unten Funktionsbezeichnungen angezeigt werden, kénnen Sie diese verwenden, indem Sie die

entsprechenden Auswahltasten betétigen.

4. Kopiermenge

Zeigt die aktuelle Kopiermenge an. Sie kénnen die Kopiermenge mithilfe der Zehnertastatur éndern.

OHinweis )

* Der Startmodus kann in der Einstellung fiir [Prio. Funktion] unter [Admin.-Tools] festgelegt werden
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4. Die Kopierfunktion verwenden

DReferenz )

* Fir nghere Informationen zur [Prio. Funktion] siehe S.311 "Administratoreinstellungen".
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Grundlegendes zum Kopiermodus

Grundlegendes zum Kopiermodus

In diesem Abschnitt wird Grundlegendes zum Kopieren beschrieben.
S Wichiig

* Die Vorlagen im ADF haben Vorrang vor der Vorlage auf dem Vorlagenglas, wenn Sie Vorlagen
sowohl in den ADF als auch auf das Vorlagenglas legen.

1. Driicken Sie die Taste [Kopie].

2. Legen Sie die Vorlage auf das Vorlagenglas oder in den ADF.
Konfigurieren Sie wenn erforderlich die erweiterten Kopiereinstellungen.

3. Geben Sie mithilfe der Zehnertastatur die Kopienanzahl ein, um mehrere Kopien zu
erstellen.

4. Driicken Sie die Taste [S&W starten] oder die Taste [Farbe starten].

2ABC 3DEF
Y @ @b &b

DE CES169

Um SchwarzweiB3kopien zu erstellen, driicken Sie die Taste [S&W starten].

Um Farbkopien zu erstellen, driicken Sie die Taste [Farbe starten].

* Die maximale Kopieanzahl ist 99.
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4. Die Kopierfunktion verwenden

Sie kénnen das Papiermagazin fir den aktuellen Job wechseln, indem Sie die Tasten [4][Y]
driicken. Wenn Magazin 2 installiert ist, kénnen Sie auswdhlen, das Papiermagazin automatisch
entsprechend dem Papierformat (A4 oder Letter) zu wechseln.

Sie kénnen das Papiermagazin fir den Ausdruck von Kopien in [Papier auswéhlen] unter
Kopiereinstellungen auswéhlen. Wenn Sie das Gerét so einrichten, dass in dieser Einstellung je
nach Papierformat zwischen Magazin 1 und 2 gewechselt wird, kénnen Sie in [Prioritéit
Papiermagazin] unter Systemeinstellungen das Magazin auswéhlen, das vom Gerdt vorrangig
verwendet wird.

Wenn Sie mehrere Kopien eines mehrseitigen Dokuments erstellen, kénnen Sie in der Einstellung
[Sortieren] unter Kopiereinstellungen auswdahlen, ob die Kopien in sortierten Sétzen oder in
Seitenstapeln ausgegeben werden.

Wenn ein Papierstau auftritt, wird der Druck abgebrochen, nachdem die aktuelle Seite
ausgedruckt wurde. Der Druck wird ab der gestauten Seite automatisch fortgesetzt, nachdem das
gestaute Papier entfernt wurde.

Wenn im ADF ein Scanstau auftritt, wird das Kopieren sofort abgebrochen. Kopieren Sie die
Vorlagen in diesem Fall erneut. Beginnen Sie bei der gestauten Seite.

) Referenz

Fir das Einlegen der Vorlage siehe S.126 "Platzieren der Vorlagen".

Fur die erweiterten Kopiereinstellungen siehe S.168 "VergréBerte oder verkleinerte Kopien
erstellen", S.170 "Mehrere Seiten kombinieren", S.175 "Zweiseitige Kopien erstellen"und S.178
"Festlegung der Scaneinstellungen".

Fir weitere Informationen zu [Papier auswéhlen] oder [Sortieren] siehe S.269
"Kopierereinstellungen".

Weitere Informationen zu [Prioritdt Magazin] finden Sie unter S.290 "Systemeinstellungen".

Fir weitere Informationen zum Entfernen von gestautem Papier siehe S.380 "Papierstaus
beseitigen" oder $.386 "Scanstaus beseitigen".

Eine Kopie abbrechen

Gehen Sie wie folgt vor, um das Kopieren abzubrechen.

Beim Einscannen der Vorlage

Wenn das Kopieren abgebrochen wird, wihrend das Gerét eine Vorlage scannt, wird das
Kopieren sofort abgebrochen und es wird kein Ausdruck erstellt.

Wenn die Vorlage in den ADF eingelegt ist, wird das Scannen beendet, nachdem die aktuelle

Seite eingezogen wurde.

Beim Drucken

Wenn das Kopieren beim Drucken abgebrochen wird, wird der Kopiervorgang abgebrochen,

nachdem die aktuelle Seite ausgedruckt wurde.



Grundlegendes zum Kopiermodus

1. Driicken Sie die Taste [Kopie].

DE CES174

2. Driicken Sie die Taste [Léschen/ Stopp].

4GH §KL
o 7 PQRS 8TUV 9\.’\/,(‘(2

OK
[ ) @ * 0° #

DE CES173

3. Driicken Sie [Ja].
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4. Die Kopierfunktion verwenden

VergrdBerte oder verkleinerte Kopien erstellen

Dieser Abschnitt beschreibt, wie der Verkleinerungs- oder VergréBBerungsfaktor fir den aktuellen Job
festgelegt wird.

Skalieren

Es gibt zwei Wege, um den Skalierungsfaktor einzustellen: Unter Verwendung eines
voreingestellten Faktors oder manuell unter Angabe eines benutzerdefinierten Faktors.

* Voreingestellter Faktor

) o g

@D Region A
50%, 71%, 82%, 93%, 122%, 141%, 200%, 400%
@D Region B
50%, 65%, 78%, 93%, 129%, 155%, 200%, 400%

¢ Benutzerdefinierter Faktor

RRR

25 % bis 400 % in Schritten von 1 %.

CES106

Gehen Sie wie folgt vor, um den Verkleinerungs- oder VergréBerungsfaktor fisr den aktuellen Job
festzulegen.
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Vergréferte oder verkleinerte Kopien erstellen

1. Driicken Sie die Taste [Verkl./Vergr.].

DE CES177

2. Driicken Sie die Taste [Verkl.] oder [Vergr.], driicken Sie die Tasten [4][Y][*][*], um den
gewiinschten Faktor auszuwdéhlen, und driicken Sie anschlieBend die Taste [OK].

3. Wenn [Zoom] ausgewdhlt wurde, wihlen Sie den gewiinschten Faktor mithilfe der

Zehnertastatur aus und driicken Sie anschlieBend die Taste [OK].

* Mithilfe der Taste [Escape] kénnen Sie auf die néchsthhere Ebene des Meniibaums zuriickkehren.

* Sie kénnen die Voreinstellung des Gerdts [Verkl./Vergr.] éndern, um die Kopien immer mit dem

festgelegten Faktor zu erstellen.

* Voriibergehende Jobeinstellungen werden in den folgenden Féllen geldscht:

Wenn fir den in [System-Auto-Reset-Timer] festgelegten Zeitraum keine Eingabe erfolgt,
wdhrend der Anfangsbildschirm angezeigt wird.

Wenn die Taste [Léschen/ Stopp] betdtigt wird, wéhrend der Anfangsbildschirm angezeigt
wird.

Wenn der Gerégtemodus gewechselt wird.
Wenn das Gerét ausgeschaltet wird.

Wenn die Voreinstellung des Geréts fir die gleiche Einstellung geéndert wird.

DReferenz )

* Fir weitere Informationen zu [Verkl./Vergr.] sieche S.269 "Kopierereinstellungen".

* Fir weitere Informationen zu [System-Auto-Reset-Timer] sieche S.311 "Administratoreinstellungen".
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4. Die Kopierfunktion verwenden

Mehrere Seiten kombinieren

Dieser Abschnitt beschreibt, wie das Geréit eingerichtet wird, um mehrere Seiten einer Vorlage auf
einem einzigen Blatt Papier zu kombinieren.

Mehrere Seiten kénnen auf zwei Wegen kombiniert werden: Kopien und Ausweiskopien als 2-in-1/4-
in-1.

Kopien als 2-in-1/4-in-1
Sie kénnen zwei oder vier Seiten einer Vorlage auf ein einziges Blatt Papier kopieren.

Ausweiskopie

Blatt Papier kopieren.

" Sie kdnnen die Vorder- und Riickseite eines Ausweises oder anderer kleiner Dokumente auf ein

Zwei oder vier Seiten auf ein einziges Blatt kopieren

Dieser Abschnitt beschreibt wie der Kopiermodus 2-in-1/4-in-1 fiir den aktuellen Job eingestellt wird.
S Wichiig
* Diese Funkfion ist nur verfigbar, wenn die Vorlage im ADF eingelegt wurde, aber nicht, wenn
diese auf das Vorlagenglas gelegt ist.

¢ Um diese Funktion zu nutzen, muss das fir die Ausdrucke verwendete Papierformat auf A4, Letter
oder Legal eingestellt sein.

Modus 2-in-1

Sie kénnen zwei Seiten einer Vorlage auf ein einziges Blaft Papier kopieren. Je nach Ausrichtung
der Vorlage kénnen folgende Ausdruckformate ausgewdhlt werden:

¢ Hochformat

2

2

CES033

¢ Querformat

1 =

CES034

Die Skalierung ist entsprechend des Papierformats voreingestellt: 70 % fir das Format A4, 64 % fir
das Format Letter und 60 % fir das Format Legal.
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Mehrere Seiten kombinieren

Modus 4-in-1
Sie kénnen vier Seiten einer Vorlage auf ein einziges Blatt Papier kopieren. Je nach Ausrichtung

der Vorlage kénnen folgende Ausdruckformate ausgewdéihlt werden:

¢ Hochformat: L nach R (von links nach rechts)

=) 1 2]

CES035

¢ Hochformat: O nach U (von oben nach unten)

11 3
- [

CES036

¢ Querformat: L nach R (von links nach rechts)

! -> |12
2! 3 4

CES037

¢ Querformat: O nach U (von oben nach unten)

1§ 3
!! >

CES038

Die Skalierung ist unabhéngig vom Papierformat der Ausdrucke auf 50 % voreingestellt.

Gehen Sie wie folgt vor, um den Kopiermodus 2-in-1/4-in-1 fir den aktuellen Job einzustellen.
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4. Die Kopierfunktion verwenden

1. Driicken Sie die Taste [Verkl./Vergr.].

DE CES177

" 2. Driicken Sie [Verkl.], driicken Sie die Tasten [4][Y1[*]1[*], um [Komb. 2auf1] oder [Komb.

4auf1] auszuwadhlen, und driicken Sie anschlieBend die Taste [OK].

3. Driicken Sie die Tasten [4][Y], um das gewiinschte Format der Ausdrucke auszuwéhlen,
und driicken Sie dann die Taste [OK].

Wenn [Komb. 2auf1] ausgewdhlt wurde, wahlen Sie [Hochformat] oder [Querformat] aus.

Wenn [Komb. 4auf1] ausgewdhlt wurde, wahlen Sie [Hochformat: L nach R], [Hochformat: O
nach U], [Querformat: L nach R] oder [Querformat: O nach U] aus.

* Mithilfe der Taste [Escape] kénnen Sie auf die néchsthhere Ebene des Meniibaums zuriickkehren.

* Sie kénnen die Gerdtevoreinstellung [Verkl./Vergr.] éndern, um Kopien immer im Modus 2-in-1

oder 4-in-1 zu erstellen.

* Voriibergehende Jobeinstellungen werden in den folgenden Féllen geldscht:

Wenn fir den in [System-Auto-Reset-Timer] festgelegten Zeitraum keine Eingabe erfolgt,
wdhrend der Anfangsbildschirm angezeigt wird.

Wenn die Taste [Léschen/Stopp] betdtigt wird, wéhrend der Anfangsbildschirm angezeigt
wird.

Wenn der Gerétemodus gewechselt wird.
Wenn das Gerét ausgeschaltet wird.

Wenn die Voreinstellung des Geréits fir die gleiche Einstellung gedndert wird.

DReferenz )

* Fir weitere Informationen zu [Verkl./Vergr.] sieche S.269 "Kopierereinstellungen".

* Fir weitere Informationen zu [System-Auto-Reset-Timer] sieche S.311 "Administratoreinstellungen".
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Mehrere Seiten kombinieren

Beide Seiten eines Ausweises auf eine Blattseite kopieren

Dieser Abschnitt beschreibt, wie die Vorder- und Riickseite eines Ausweises oder anderer kleiner

Dokumente auf eine Blattseite kopiert werden.

Sie kdnnen Dokumente, die kleiner als das Format A5 sind, kopieren, wenn Sie auf Papier im Format A4
kopieren. Gleichfalls kénnen Sie Dokumente kopieren, die kleiner als das Half-Letter-Format sind, wenn

Sie auf Papier im Format Letter kopieren.
SWickiig
* Diese Funkfion ist nur verfigbar, wenn die Vorlage auf das Vorlagenglas gelegt wird, aber nicht,
wenn diese in das ADF eingelegt wird.

* Und diese Funktion zu nutzen, muss das fiir die Ausdrucke verwendete Papierformat auf A4 oder

Letter eingestellt sein.

->

DE CES165

Wechseln Sie zur Nutzung dieser Funktion fir den aktuellen Job zunéchst in den Ausweiskopiermodus

und fishren Sie anschlieBend das Kopieren des Ausweises aus.

1. Driicken Sie die Taste [Ausweiskopie].

DE CES201
Das Gerét befindet sich jetzt im Ausweiskopiermodus. Gehen Sie wie folgt vor, um die
Ausweiskopie zu erstellen.

2. Legen Sie die Vorlage mit der Vorderseite nach unten und oben in Richtung
Gerdteriickseite auf das Vorlagenglas.

Legen Sie die Vorlage in die Mitte des Scanbereichs fir A5/Half Letter.
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4. Die Kopierfunktion verwenden

DE CES166

3. Driicken Sie die Taste [S&W starten] oder die Taste [Farbe starten].

" Auf dem Display wird eine Meldung angezeigt, die Sie dazu auffordert, die Vorlage mit der

Rickseite nach unten auf das Vorlagenglas zu legen.

4. Legen Sie die Vorlage innerhalb von 30 Sekunden mit der Riickseite nach unten und oben
in Richtung zur Gerdéteriickseite auf das Vorlagenglas und driicken Sie anschlieBend die
Taste [S&W starten] oder [Farbe starten] erneut.

Verwenden Sie den gleichen Modus (Farbe oder Schwarzweif3) fir beide Seiten.
QHinweis )
* Mithilfe der Taste [Escape] kénnen Sie auf die néchsthdhere Ebene des Meniibaums zuriickkehren.

* Unabhéngig von dem fiir das Geréit eingestellten Verkleinerungs- oder VergréBerungsfaktor wird
eine Ausweiskopie immer zu 100 % erstellt.

* Sie kénnen die Voreinstellung des Gerdts [Verkl./Vergr.] éndern, um die Kopien immer im
Ausweiskopiermodus zu erstellen.

* Durch die Einrichtung dieser Funktion fir den aktuellen Job wird die Einstellung [2-seit. Kopie]
voriibergehend automatisch deaktiviert. Nach dem Léschen der voriibergehenden Einstellung fisr

den Job wird die zweiseitige Kopierfunktion jedoch wieder automatisch aktiviert.
* Voriibergehende Jobeinstellungen werden in den folgenden Féllen geldscht:

e Wenn fiir den in [System-Auto-Reset-Timer] festgelegten Zeitraum keine Eingabe erfolgt,

wihrend der Anfangsbildschirm angezeigt wird.

¢ Wenn die Taste [L&schen/Stopp] betdtigt wird, wéhrend der Anfangsbildschirm angezeigt
wird.

* Wenn der Gerdtemodus gewechselt wird.
¢ Wenn das Gerét ausgeschaltet wird.

* Wenn die Voreinstellung des Gerds fir die gleiche Einstellung gedndert wird.

DReferenz )

* Fir weitere Informationen zu [Verkl./Vergr.] siehe S.269 "Kopierereinstellungen".

* Fir weitere Informationen zu [System-Auto-Reset-Timer] siehe S.311 "Administratoreinstellungen".
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Zweiseitige Kopien erstellen

Zweiseitige Kopien erstellen

Dieser Abschnitt beschreibt, wie das Geréit eingestellt wird, um zweiseitige Kopien zu erstellen, indem

einseitige Dokumente auf die Vorder- und Riickseite eines Blatts kopiert werden.
) Wichtig )
* Diese Funkfion ist nur verfigbar, wenn die Vorlage im ADF eingelegt wurde, aber nicht, wenn
diese auf das Vorlagenglas gelegt ist.
* Das Papier muss von Magazin 1 oder Magazin 2, aber nicht vom Bypass eingezogen werden.

* Das Papierformat muss A4, B5, Letter, Legal, Executive, 8" x 13", 81 /5" x 13", Folio oder 16K
sein.

e Der Papiertyp muss diinn, normal, mitteldick, recycelt, farbig, vorgedruckt oder vorgelocht sein.

Sie kénnen die Bindung Oben-Oben oder Oben-Unten entweder in der Ausrichtung Hochformat oder in

der Ausrichtung Querformat auswdahlen.
Oben-Oben
+ Oben-Obenl’

CES125

¢ Oben-Oben™

14-’
2

Oben-Unten
e Oben-Untenl

N

CES126

CES127
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4. Die Kopierfunktion verwenden

¢ Oben-Unten@

1 =)

CES128

Gehen Sie wie folgt vor, um das Gerét firr das Erstellen zweiseitiger Kopien einzustellen.

1. Driicken Sie die Taste [Kopie].

DE CES174

2. Driicken Sie die Tasten [4][”].

2ABC  BDEF
5 JKL GMNO

8w gwxvz

0 #

DE CES168

3. Driicken Sie die Tasten [4][Y], um [2-seit. Kopie] auszuwdhlen, und driicken Sie
anschlieBend die Taste [OK].

4. Driicken Sie die Tasten [4][Y], um Bindungsmethode und Ausrichtung auszuwéhlen, und
driicken Sie anschlieBend die Taste [OK].

5. Driicken Sie die Taste [Anwenderprogramm], um zum Anfangsbildschirm
zuriickzukehren.

Es wird "2-seit. Kopie" auf dem Display angezeigt, wodurch angegeben wird, dass das Gerét sich
jetzt im zweiseitigen Kopiermodus befindet.
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Zweiseitige Kopien erstellen

DHinweis )

Mithilfe der Taste [Escape] kénnen Sie auf die néichsthdhere Ebene des Menibaums zuriickkehren.

Nach Einrichtung dieser Funktion werden alle folgenden Kopien zweiseitig erstellt, sofern Sie diese
Einstellung nicht durch die Auswahl von [Aus] fir [2-seit. Kopie] beenden.

Durch die Einrichtung dieser Funktion wird die Einstellung [Ausweiskopie] automatisch deaktiviert.
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4. Die Kopierfunktion verwenden

Festlegung der Scaneinstellungen

Dieser Abschnitt beschreibt, wie Helligkeit und Qualitét des Bilds fir den aktuellen Job festgelegt
werden.

Die Bildhelligkeit einstellen

Dieser Abschnitt beschreibt, wie die Bildhelligkeit fir den aktuellen Job eingestellt wird.

Es gibt finf Bildhelligkeitsstufen. Je héher die Helligkeitsstufe, umso dunkler der Ausdruck.

1. Driicken Sie die Taste [Helligk.].

DE CES178

2. Driicken Sie die Tasten [*][*], um die gewiinschte Helligkeitsstufe auszuwdéhlen, und
driicken Sie anschlieBend die Taste [OK].

DHinweis )

* Driicken Sie die Taste [Escape], um die aktuelle Anderung zu verwerfen und zum

Anfangsbildschirm zuriickzukehren.

* Sie kénnen die Standardgeréteeinstellung [Helligk.] &ndern, um die Kopien immer mit einer
bestimmten Helligkeitsstufe zu erstellen.

* Voriibergehende Jobeinstellungen werden in den folgenden Féllen geldscht:

* Wenn fiir den in [System-Auto-Reset-Timer] festgelegten Zeitraum keine Eingabe erfolgt,
wdhrend der Anfangsbildschirm angezeigt wird.

* Wenn die Taste [Loschen/Stopp] betdtigt wird, wéhrend der Anfangsbildschirm angezeigt
wird.

¢ Wenn der Gerétemodus gewechselt wird.
¢ Wenn das Gerét ausgeschaltet wird.

* Wenn die Voreinstellung des Geréits fiir die gleiche Einstellung gedndert wird.



Festlegung der Scaneinstellungen

DReferenz )

* Fir weitere Informationen zu [Helligk.] siehe S.269 "Kopierereinstellungen".

* Fir weitere Informationen zu [System-Auto-Reset-Timer] siehe S.311 "Administratoreinstellungen".

Den Dokumenttyp entsprechend der Vorlage auswéhlen

Dieser Abschnitt beschreibt, wie Sie den Dokumenttyp auswdhlen, der fir die von lhnen gescannte
Vorlage am besten geeignet ist.

Es gibt drei Dokumenttypen:
Text

Waéhlen Sie diesen Typ aus, wenn die Vorlage nur Text und keine Fotografien oder Bilder enthdlt.
Foto

Waéhlen Sie diesen Typ aus, wenn die Vorlage nur Fotografien oder Bilder enthélt. Verwenden Sie
diesen Modus fisr die folgenden Vorlagentypen:

* Fotografien

o Seiten, auf denen sich ausschlieBlich oder hauptséchlich Fotografien oder Bilder befinden,
wie Zeitschriftenseiten.

Mix
Waéhlen Sie diesen Typ aus, wenn die Vorlage sowohl Text als auch Fotografien oder Bilder
enthalt.

1. Driicken Sie die Taste [Bildqualitéit].

DE CES179

2. Driicken Sie die Tasten [4][Y], um den gewiinschten Dokumenttyp auszuwdéhlen, und
driicken Sie anschlieBend die Taste [OK].

s Driicken Sie die Taste [Escape], um die aktuelle Anderung zu verwerfen und zum
Anfangsbildschirm zuriickzukehren.
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4. Die Kopierfunktion verwenden

* Sie kénnen die Gerdtevoreinstellung [Vorlagentyp] éndern, um die Kopien immer mit einem
bestimmten Dokumenttyp zu erstellen.

* Voriibergehende Jobeinstellungen werden in den folgenden Féllen geldscht:

* Wenn fiir den in [System-Auto-Reset-Timer] festgelegten Zeitraum keine Eingabe erfolgt,
wdahrend der Anfangsbildschirm angezeigt wird.

* Wenn die Taste [Lschen/Stopp] betdtigt wird, wéhrend der Anfangsbildschirm angezeigt
wird.

¢ Wenn der Gerégtemodus gewechselt wird.
¢ Wenn das Gerét ausgeschaltet wird.

* Wenn die Voreinstellung des Gertdis fir die gleiche Einstellung geéndert wird.

m

* Weitere Informationen zu [Vorlagentyp] siehe S.269 "Kopierereinstellungen".

* Fir weitere Informationen zu [System-Auto-Reset-Timer] sieche S.311 "Administratoreinstellungen".
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5. Die Scannerfunktion verwenden
]

In diesem Kapitel werden die Scannerfunktionen beschrieben.

Es gibt zwei Scanmethoden: Scannen unter Verwendung des Bedienfelds und Scannen vom Computer

aus (TWAIN-Scan).

Der Bildschirm im Scannermodus

Dieser Abschnitt bietet Informationen zum Bildschirm im Scannermodus.

Auf dem Display wird beim Einschalten des Geréts standardméBig der Kopierbildschirm angezeigt.
Wenn der Kopierer- oder Faxbildschirm auf dem Display angezeigt wird, driicken Sie die Taste
[Scanner] auf dem Bedienfeld, um zum Scannerbildschirm zu wechseln.

sbuch @

El/El/E
twahl e

1se/
wahl

DE CES175

Der Bildschirm befindet sich im Standby-Modus

— SR

[Ziel wahlen HAR00
[300 x 300dpi

3= | Scanfor.

CES251

1. Aktueller Status oder Meldungen
Zeigt den aktuellen Status oder Meldungen an.
2. Aktuelle Einstellungen
Zeigt den aktuellen Scannermodus und die Scaneinstellungen an.
* Wenn "Ziel wéhlen" angezeigt wird:
Es kdnnen die Funktionen Scan-to-E-Mail, Scan-to-FTP oder Scan-to-Folder verwendet werden.
* Wenn "Scandat. auf USB sp." angezeigt wird:

Es ist ein USB-Stick in das Gerdt eingesteckt und die Funktion Scan-to-USB kann verwendet
werden.
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5. Die Scannerfunktion verwenden

3. Elemente der Auswahltaste

Zeigt die Funktionen an, die Sie verwenden kénnen, indem Sie die entsprechenden Auswahltasten
driicken.

DHinweis )

* Der Standardmodus des eingeschalteten Geréts kann in der Einstellung [Prio. Funktion] unter
[Admin.-Tools] festgelegt werden

DReferenz )

* Fir nghere Informationen zur [Prio. Funktion] siehe S.311 "Administratoreinstellungen".

182



Scanziele registrieren

Scanziele registrieren

In diesem Abschnitt wird beschrieben, wie Sie Scanziele im Adressbuch registrieren. Um gescannte
Dateien an eine E-Mail-Adresse (Scan-to-E-Mail), einen FTP-Server (Scan-to-FTP) oder einen
gemeinsam genutzten Ordner auf einem Netzwerkcomputer (Scan-to-Folder) zu senden, muss das Ziel

zundchst im Adressbuch mit dem Web Image Monitor festgelegt werden.
SWichig )
* Die Adressbuchdaten kénnten beschadigt sein oder unerwartet verloren gehen. Der Hersteller

haftet nicht fiir Schéden, die auf solche Datenverluste zuriickzufishren sind. Achten Sie darauf,
regelmdBig Sicherungsdateien firr die Adressbuchdaten anzulegen.

* Abhéngig von der Netzwerkumgebung erfordern die Funktionen "Scan-to-FTP" und "Scan-to-
Folder" eventuell die korrekte Eingabe eines Anwendernamens oder Passworts in die
Zielinformationen. Priifen Sie in diesem Fall nach dem Registrieren der Ziele, dass der
Anwendername und das Passwort korrekt eingegeben wurden, indem Sie Testdokumente an diese

Ziele senden.
Das Adressbuch kann bis zu 100 Eintréige umfassen, darunter 20 Zielwahleintrége.
Ziele, die als Zielwahleintrége festgelegt wurden, k&nnen durch Driicken der entsprechenden Taste
auswdhlt werden.
1. Starten Sie den Webbrowser und greifen Sie mithilfe der IP-Adresse auf das Geréit zu.
Klicken Sie auf [Ziel Zielwahl] oder [Scanziel].
Waéhlen Sie aus der Liste [Zieltyp] entweder [E-Mail-Adresse], [FTP] oder [Ordner].

A @ N

Legen Sie die erforderlichen Informationen fest.

Die erforderlichen Informationen sind abhéngig vom Zieltyp. Weitere Einzelheiten finden Sie in den

nachfolgenden Tabellen.
5. Geben Sie, falls erforderlich, das Administratorpasswort ein.
6. Klicken Sie auf [Abschicken].
7. SchlieBen Sie den Webbrowser.
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Scan-to-E-Mail-Einstellungen

E-Mall = @ Auaiiren

—
[—
[ )
[ )
[ ]
 Heligkeit (0] ! ! ! g ga
Element Einstellung Beschreibung
Zielwahlnummer Optional Beim Festlegen des Ziels als Zielwahleintrag wéhlen.
Name des Ziels. Der hier festgelegte Name wird auf
) dem Bildschirm angezeigt, wenn ein Scanziel
Name Erforderlich B . s i - B
ausgewdihlt wird. Die maximale Lange betrégt 16
Zeichen.
E-Mail-Adresse des Ziels. Die maximale Lénge betrdgt
Ziel-E-Mail-Adresse Erforderlich 9 9

64 Zeichen.

Benachrichtigungs-E-Mail- Ootional
iona
Adresse P

E-Mail-Adresse, an die die Benachrichtigung nach der
Ubertragung gesendet wird. Die maximale Lange
betréigt 64 Zeichen.

Betreff Erforderlich

Betreff der E-Mail. Die maximale Lénge betrégt 64
Zeichen.

Empféngername Optional

Name des Absenders der E-Mail. Der hier
angegebene Name wird im Feld "Von" oder einem
ghnlichen Feld der E-Mail-Anwendung des
Empféngers angezeigt. Die maximale Lénge betrégt
32 Zeichen.

Dateiformat (Farbe/

Erf lich
Graustufen) rforderlic

Dateiformat der gescannten Datei beim Scannen in
Farbe. Es kann PDF oder JPEG ausgewdhlt werden.
PDF unterstiitzt mehrere Seiten in einem Dokument,
JPEG jedoch nicht.




Scanziele registrieren

Element

Einstellung

Beschreibung

Dateiformat (Schwarzweif3)

Erforderlich

Dateiformat der gescannten Datei beim Scannen in
Schwarzweif3. Es kann PDF oder TIFF ausgewdihlt
werden. Beide Formate unterstitzen mehrere Seiten in

einem Dokument.

Waéhlen Sie das Scanformat fiir die Vorlage aus A5,
B5, A4, Executive, Half Letter, Letter, Legal oder
benutzerdefiniertes Format aus.

Scan-Format Optional
Wenn Sie das benutzerdefinierte Format auswdhlen,
wdhlen Sie [mm] oder [Zoll] aus und legen Sie
anschlieBend Breite und Lénge fest.
Wahlen Sie die Scanauflésung aus 100x100,
Auflssung Optional 150%150, 200%200, 300%x300, 400x400 oder
600%600 dpi aus.
Legen Sie die Bildhelligkeit durch Klicken cuf die linken
Helligk. Optional oder rechten Schalffléchen fest.
hellsten und ist am dunkelsten.
Scan-to-FTP-Einstellungen
FTP-Ziel programmieren/andern @ Auaisieen
® Zihwahlnummer ’_v‘
P
F ’7
= FTP.Passwort (ptiona) |
e
(opone |
—
ommmOOG
Element Einstellung Beschreibung
Zielwahlnummer Optional Beim Festlegen des Ziels als Zielwahleintrag wahlen.

Name

Erforderlich

Name des Ziels. Der hier festgelegte Name wird auf
dem Bildschirm angezeigt, wenn ein Scanziel
ausgewdhlt wird. Die maximale Lénge betrégt 16
Zeichen.
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Element

Einstellung

Beschreibung

Host-Name oder IP-Adresse

Erforderlich

Name oder IP-Adresse des FTP-Servers. Die maximale
Lange betréigt 64 Zeichen.

Dateiformat (Farbe/
Graustufen)

Erforderlich

Dateiformat der gescannten Datei beim Scannen in
Farbe. Es kann PDF oder JPEG ausgewdhlt werden.
PDF unterstiitzt mehrere Seiten in einem Dokument,

JPEG jedoch nicht.

Dateiformat (Schwarzweif3)

Erforderlich

Dateiformat der gescannten Datei beim Scannen in
Schwarzweif3. Es kann PDF oder TIFF ausgewdhlt
werden. Beide Formate unterstiitzen mehrere Seiten in
einem Dokument.

FTP-Anwendername

Optional

Anwendername zum Anmelden am FTP-Server. Die

maximale Lénge betréigt 32 Zeichen.

FTP-Passwort

Optional

Passwort zum Anmelden am FTP-Server. Die maximale
Lange betrégt 32 Zeichen.

Verzeichnis

Optional

Name des FTP-Server-Verzeichnisses, in dem die
gescannten Dateien gespeichert werden. Die
maximale Lange betrégt 64 Zeichen.

Benachrichtigungs-E-Mail-
Adresse

Optional

E-Mail-Adresse, an die die Benachrichtigung nach der
Ubertragung gesendet wird. Die maximale Lange
betrégt 64 Zeichen.

Scan-Format

Optional

Waéhlen Sie das Scanformat fiir die Vorlage aus A5,
B5, A4, Executive, Half Letter, Letter, Legal oder
benutzerdefiniertes Format aus.

Wenn Sie das benutzerdefinierte Format auswdhlen,
wdhlen Sie [mm] oder [Zoll] aus und legen Sie
anschlieBend Breite und Lénge fest.

Aufldsung

Optional

Wahlen Sie die Scanauflésung aus 100x100,
150%150, 200%200, 300%300, 400%400 oder
600%x600 dpi aus.

Helligk.

Optional

Legen Sie die Bildhelligkeit durch Klicken cuf die linken
oder rechten Schalffléchen fest

hellsten und § ist am dunkelsten.
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Scan-to-Folder-Einstellungen

Ordnerziel programmieren/andern (&) awualisieran

cemmn CrTT—
s ST 1 [mimfe]
Element Einstellung Beschreibung
Zielwahlnummer Optional Beim Festlegen des Ziels als Zielwahleintrag wéhlen.
Name des Ziels. Der hier festgelegte Name wird auf
) dem Bildschirm angezeigt, wenn ein Scanziel
Name Erforderlich B . s i - B
ausgewdihlt wird. Die maximale Lange betrégt 16
Zeichen.
Pfad zum Verzeichnis, in dem die gescannten Dateien
gespeichert werden. Besteht aus der IP-Adresse oder
Servicename Erforderlich | dem Namen des Zielcomputers (kann bis zu 64
Zeichen enthalten) und dem Namen des gemeinsamen
Ordners (kann bis zu 32 Zeichen enthalten).
Falls der Zielcomputer Teil einer Active-Directory-
Doméine Optional Doméine ist, legen Sie den Namen dieser Doméine fest.
Die maximale Lénge betrdgt 15 Zeichen.
) ) Anwendername zum Anmelden am Zielcomputer. Die
Login-Anwendername Optional ) i - .
maximale Lénge betréigt 32 Zeichen.
) ) Passwort zum Anmelden am Zielcomputer. Die
Login-Passwort Optional . . B .
maximale Lénge betréigt 32 Zeichen.
Verzeichnis im gemeinsam genutzten Ordner zum
Verzeichnis Optional Speichern der gescannten Dateien. Die maximale
Lange betrégt 64 Zeichen.
Benachrichiigungs-E-Mail- . I;-Mcil-Adresse, an die d.ie Ber.1c1chric~htigung“noch der
Optional Ubertragung gesendet wird. Die maximale Lénge
Adresse . X
betrégt 64 Zeichen.
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Element Einstellung Beschreibung

Dateiformat der gescannten Datei beim Scannen in

Dateiformat (Farbe/ i Farbe. Es kann PDF oder JPEG ausgewdhlt werden.
Erforderlich . o

Graustufen) PDF unterstiitzt mehrere Seiten in einem Dokument,

JPEG jedoch nicht.

Dateiformat der gescannten Datei beim Scannen in
Sch i. Es k PDF oder TIFF Ghlt

Dateiformat (Schwarzweif3) Erforderlich ¢ WGI’ZWG‘I s xann © ?r ausgewd o
werden. Beide Formate unterstiitzen mehrere Seiten in

einem Dokument.

Wahlen Sie das Scanformat fir die Vorlage aus A5,
B5, A4, Executive, Half Letter, Letter, Legal oder
benutzerdefiniertes Format aus.

Scan-Format Optional
B Wenn Sie das benutzerdefinierte Format auswdhlen,

wdhlen Sie [mm] oder [Zoll] aus und legen Sie
anschlieBend Breite und Lénge fest.

Waéhlen Sie die Scanauflésung aus 100x100,
Aufldsung Optional 150%150, 200%x200, 300x300, 400x400 oder
600x600 dpi aus.

f die linken

Legen Sie die Bildhelligkeit durch Kli
Helligk. Optional oder rechten Schaltflachen fest. &

ist am dunkelsten.

hellsten un

DHinweis )

* Um die Dateien per E-Mail zu senden, missen die SMTP- und DNS-Einstellungen korrekt

konfiguriert werden.

* Woabhlen Sie eine Ihrem geografischen Standort entsprechende Zeitzone aus, wenn Sie die Funktion
Scan-to-E-Mail verwenden, um E-Mails mit dem korrekten Datum und der korrekten Uhrzeit der

Ubermittlung zu senden.

* Um Dateien an einen FTP-Server oder Computer zu senden, missen der Anwendername, das

Passwort und das Verzeichnis korrekt konfiguriert werden.

* Legen Sie in einem Netzwerk, das einen DNS-Server verwendet, einen Computernamen unter
[Servicename] und den Namen der Doméine, zu der der Computer gehért, unter [Domédne] fest.
Konfigurieren Sie in diesem Fall auch die Einstellungen fir DNS mit dem Web Image Monitor.

* Das Scan-to-Folder-Ziel muss auf einem der folgenden Betriebssysteme ausgefihrt werden:

Windows XP/Vista/7, Windows Server 2003,/2003 R2/2008/2008 R2 oder Mac OS X.
* Scanziele kénnen nicht iber das Bedienfeld festgelegt werden.

* Fir die Funktion "Scan-to-USB" mijssen im Adressbuch keine Ziele festgelegt werden.
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DReferenz )

¢ Fiir das Testen des Versendens von Dateien zu einem Scan-to-FTP- oder Scan-to-Folder-Ziel siehe
S.191 "Grundlegende Operationen fir Scan-to-E-Mail /FTP/Folder".

* Fir weitere Informationen ber das Anlegen von Sicherungsdateien siehe S.369 "Die
Gerdteeinstellungen sichern".

* Fir weitere Informationen zu den SMTP-und DNS-Einstellungen siehe $.351 "Konfigurieren der
DNS-Einstellungen" und S.355 "Konfigurieren der SMTP-Einstellungen".

* Fir weitere Informationen zur Einstellung der Zeitzone siehe S.355 "Konfigurieren der SMTP-
Einstellungen".

* Néhere Informationen zu Web Image Monitor siehe $.321 "Verwenden von Web Image
Monitor".

Scanziele dndern

Dieser Abschnitt beschreibt, wie die Informationen festgelegter Ziele geéindert werden.

1. Starten Sie den Webbrowser und greifen Sie mithilfe der IP-Adresse auf das Gerdt zu.
Klicken Sie auf [Scanziel].

Klicken Sie auf die Registrierkarte [E-Mail-Adresse], [FTP] oder [Ordner].

Waéhlen Sie den zu &ndernden Eintrag aus und klicken Sie anschlieBend auf[Andern].
Andern Sie soweit erforderlich die Einstellungen.

Geben Sie, falls erforderlich, das Administratorpasswort ein.

Klicken Sie auf [Abschicken].

SchlieBen Sie den Webbrowser.

DHinweis )

* Sie kénnen die Zuordnung eines Zielwahleintrags zu einem Drucktaster auf der Seite [Ziel

©® N o U A W DN

Zielwahl] aufheben. Und dies zu tun, wéhlen Sie den gewiinschten Eintrag aus, klicken Sie auf
[Léschen] und klicken Sie erneut auf [Abschicken] auf der Bestdtigungsseite.

* Das Gerdt informiert Sie, wenn das Ziel, das Sie &ndern méchten, als Weiterleitungsziel fir
empfangene Faxe eingerichtet ist.

DReferenz )

* Néhere Informationen zu Web Image Monitor siehe S.321 "Verwenden von Web Image
Monitor".

* Fir weitere Informationen zu den Einstellungen fir die Faxweiterleitung siehe S.336 "Die
Faxeinstellungen konfigurieren".
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5. Die Scannerfunktion verwenden

Scanziele l6schen

Dieser Abschnitt beschreibt, wie festgelegte Ziele geléscht werden.

1. Starten Sie den Webbrowser und greifen Sie mithilfe der IP-Adresse auf das Geréit zu.
Klicken Sie auf [Scanziel].
Klicken Sie auf die Registrierkarte [E-Mail-Adresse], [FTP] oder [Ordner].

Wahlen Sie den zu I6schenden Eintrag aus und klicken Sie anschlieBend auf [Léschen].

o » 0N

Bestdtigen Sie, dass der von lhnen ausgewdhlte Eintrag der Eintrag ist, den Sie 16schen
méchten.

o

Geben Sie, falls erforderlich, das Administratorpasswort ein.

7. Klicken Sie auf [Abschicken].

8. SchlieBen Sie den Webbrowser.
5

* Das Gerdt informiert Sie, wenn das Ziel, das Sie 16schen méchten, als Weiterleitungsziel fir
empfangene Faxe eingerichtet ist. Konfigurieren Sie die Einstellungen fir die Faxweiterleitung neu,
wenn Sie das Ziel in jedem Fall [6schen.

=) Referenz

* Néhere Informationen zu Web Image Monitor siehe $.321 "Verwenden von Web Image
Monitor".

* Fir weitere Informationen zu den Einstellungen fiir die Faxweiterleitung siehe S.336 "Die
Faxeinstellungen konfigurieren".
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Scannen mithilfe des Bedienfelds

Scannen mithilfe des Bedienfelds

Das Scannen iiber das Bedienfeld erméglicht Ihnen, gescannte Dateien per E-Mail (Scan-to-E-Mail),
auf einen FTP-Server (Scan-to-FTP) oder an den gemeinsamen Ordner auf einem Computer in einem
Netzwerk (Scan-to-Folder) zu senden oder auf einem USB-Stick (Scan-to-USB) zu speichern.

Die Funktionen Scan-to-E-Mail, Scan-to-FTP und Scan-to-Folder sind nur iiber eine Netzwerkverbindung
verfigbar. Fir die Funktion Scan-to-USB ist keine Netzwerkverbindung erforderlich. Sie kénnen
gescannte Dateien direkt auf einem USB-Stick, der an der Vorderseite der Gerdis eingesteckt ist,

speichern.

Grundlegende Operationen firr Scan-to-E-Mail/FTP/Folder

In diesem Abschnitt wird die Vorgehensweise zum Senden gescannter Dateien per E-Mail, an einen FTP-
Server oder einen Computer beschrieben. Die gescannte Datei wird per E-Mail, an einen FTP-Server

oder einen Computer gesendet, abhéngig vom festgelegten Ziel.
S Wichiig

* Die Vorlagen im ADF haben Vorrang vor der Vorlage auf dem Vorlagenglas, wenn Sie Vorlagen
sowohl in den ADF als auch auf das Vorlagenglas legen.

* Bei Verwendung der Funktion Scan-to-E-mail, Scan-to-FTP oder Scan-to-Folder mijssen Sie
zundchst unter Verwendung von Web Image Monitor das Ziel im Adressbuch festlegen.

* Wenn ein USB-Stick in das Gerdit einsteckt wird, steht nur die Funktion "Scan-to-USB" iber das
Bedienfeld zur Verfigung. Vergewissern Sie sich, dass kein USB-Stick in das Gerdt eingesteckt ist.

1. Driicken Sie die Taste [Scanner].

Prifen Sie, ob "Ziel wahlen" auf dem Bildschirm angezeigt wird.

2. Legen Sie die Vorlage auf das Vorlagenglas oder in den ADF.

Konfigurieren Sie wenn erforderlich die erweiterten Scaneinstellungen.
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5. Die Scannerfunktion verwenden

3. Driicken Sie die Taste [Adressbuch].

' - ~
Adressbuch . @

‘ - & E{a@é@

Fax empfangen
-

Pause/
Neuwahl )

+Umsch. /8

DE CES180

4. Suchen Sie das gewiinschte Ziel durch Driicken auf die Tasten [4][¥], um durch das
Adressbuch zu bléttern, und driicken Sie die Taste [OK].

5. Driicken Sie die Taste [S&W starten] oder [Farbe starten].

2 ABC 5DEF
o 4GHI SJKL GM ' - - ‘
' (|

o
[ ()

DE CES169

Um in Schwarzeify zu scannen, driicken Sie die Taste [S&W starten].
Um in Farbe zu scannen, driicken Sie die Taste [Farbe starten].

Je nach Geréteeinstellungen sehen Sie gegebenenfalls den folgenden Bildschirm auf dem Display,

wenn vom Vorlagenglas aus gescannt wird.

Néchste Vorlage scannen?

[ Ja T Nein

Fihren Sie den ndchsten Schritt aus, wenn Sie diesen Bildschirm sehen.

6. Wenn mehrere Vorlagen gescannt werden sollen, legen Sie die néchste Vorlage auf das
Vorlagenglas und driicken Sie dann auf [Ja]. Wiederholen Sie diesen Schritt, bis alle
Vorlagen gescannt sind.

7. Nachdem adlle Vorlagen gescannt wurden, driicken Sie [Nein], um mit dem Senden der

gescannten Datei zu beginnen.
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DHinweis )

e Um das Scannen abzubrechen, driicken Sie die Taste [Scanner] und anschliefend die Taste

[Léschen/Stopp]. Die Scandateien werden verworfen.

* Wenn Sie ein Scanziel festlegen, werden die Scaneinstellungen des Geréts automatisch
entsprechend den Informationen gedndert, die im Adressbuch fiir dieses Ziel festgelegt wurden. Sie
kénnen soweit erforderlich die Scaneinstellungen iber das Bedienfeld dndern.

* Sie kénnen ein Ziel auch iber die Drucktaster oder die Taste [Pause/Neuwahl] festlegen.

* Wenn die Einstellung [Unbegrenzt Scannen] in den Scannereinstellungen aktiviert ist, kénnen Sie
bei einem einzigen Scanvorgang Vorlagen wiederholt auf das Vorlagenglas legen.

* Wenn [Dateityp] in den Scannereinstellungen auf [Mehrere Seiten] eingestellt ist, kénnen Sie
mehrere Seiten scannen, um eine einzige PDF-oder TIFF-Datei mit allen Seiten anzulegen. Wenn

jedoch das Dateiformat JPEG ist, wird fir jede gescannte Seite eine einseitige Datei angelegt.

* Wenn im ADF Papier gestaut ist, wird der Scanjob in Wartestellung gesetzt. Entfernen Sie das

gestaute Papier und scannen Sie die Vorlagen erneut, um den aktuellen Job abzuschlieBen. Starten

Sie hierbei bei der gestauten Seite.

) Referenz

* Fir das Einlegen der Vorlage siehe S.126 "Platzieren der Vorlagen".

* Fir die Konfiguration der erweiterten Scaneinstellungen siehe S.197 "Festlegung der

Scaneinstellungen".

* Weitere Informationen zum Festlegen des Scanziels finden Sie unter S.193 "Das Scanziel

festlegen".

* Fir weitere Informationen zu [Dateityp] oder [Unbegrenzt Scannen] siehe $.275

"Scannereinstellungen".

* Fir weitere Informationen Uber das Entfernen von gestautem Papier aus dem ADF siehe S.386

"Scanstaus beseitigen".

Das Scanziel festlegen

In diesem Abschnitt wird beschrieben, wie Sie ein Ziel mithilfe der folgenden Tasten festlegen:
* Drucktaster
Verwenden Sie diese, um als Zielwahleintrége registrierte Ziele festzulegen.
* Taste [Pause/Neuwahl]

Driicken Sie diese Taste, um das zuletzt verwendete Ziel als das Ziel fir den aktuellen Job

festzulegen.
Verwendung der Drucktaster

Driicken Sie den Drucktaster, der dem gewiinschten Zielwahleintrag zugeordnet ist.
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5. Die Scannerfunktion verwenden

Driicken Sie die Taste [Umsch.], um die Drucktaster zwischen den Zielwahleintrdgen Nr. 1 bis 10
und Nr. 11 bis 20 hin- und herzuschalten.

Adressbuch ®

E/B)/E
Direktwahl [aa:]

DE CES183

Die Taste [Pause/Neuwahl] verwenden.

Driicken Sie die Taste [Pause/Neuwahl], um das zuletzt verwendete Ziel auszuwdhlen.

Fax empfangen
-

Pause/

Neuwahl

DE CES171

* Wenn Sie ein Scanziel festlegen, werden die Scaneinstellungen des Geréits automatisch
entsprechend den Informationen gedndert, die im Adressbuch firr dieses Ziel festgelegt wurden. Sie
kénnen soweit erforderlich die Scaneinstellungen Uber das Bedienfeld &ndern.

* Die Taste [Pause/Neuwahl] wirkt sich fir den ersten Scanjob nach Einschalten des Geréts nicht
aus.

e Um nicht als Zielwahleintrége registrierte Ziele auszuwdéhlen, verwenden Sie die Taste

[Adressbuch].

* Fir weitere Informationen zum Festlegen von Zielen mithilfe der Taste [Adressbuch] siehe S.191
"Grundlegende Operationen fiir Scan-to-E-Mail /FTP/Folder".

194



Scannen mithilfe des Bedienfelds

Grundlegende Operationen firr Scan-to-USB

In diesem Abschnitt wird die Vorgehensweise zum Senden gescannter Dateien an einen USB-Stick
beschrieben.

O Wichtig )

* Die Vorlagen im ADF haben Vorrang vor der Vorlage auf dem Vorlagenglas, wenn Sie Vorlagen
sowohl in den ADF als auch auf das Vorlagenglas legen.

* Dieses Gerét unterstiitzt nicht die Nutzung von USB-Sticks, die an externe USB-Hubs
angeschlossen sind. Stecken Sie lhren USB-Stick direkt in den USB-Steckplatz, der sich in der
oberen linken Ecke des Geréits befindet.

¢ Bestimmte USB-Sticks kénnen nicht verwendet werden.

1. Stecken Sie lhren USB-Stick in den USB-Steckplatz ein.

CES199

2. Driicken Sie die Taste [Scanner].

DE CES175

"Ladt..." wird auf dem Display angezeigt. Warten Sie bis auf dem Display "Scandat. auf USB sp."
angezeigt wird (die Dauer ist abhéngig vom USB-Stick).
3. Legen Sie die Vorlage auf das Vorlagenglas oder in den ADF.

Konfigurieren Sie wenn erforderlich die erweiterten Scaneinstellungen.
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4. Driicken Sie die Taste [S&W starten] oder [Farbe starten].

2 ABC 3DEF

Y ¢ & &

DE CES169

Um in Schwarzeif3 zu scannen, driicken Sie die Taste [S&W starten].
Um in Farbe zu scannen, driicken Sie die Taste [Farbe starten].
Je nach Geréteeinstellung sehen Sie den folgenden Bildschirm auf dem Display.

¢ |m Scanmodus Schwarzweif3 mit Halbténen:

Dateiformat auswahlen:

[ miFr [ PDF

¢ |m Scanmodus Farbe oder Schwarzweify mit Graustufen:

Dateiformat auswahlen:

[ opEG | PDF

. Driicken Sie die entsprechende Auswahltaste fir das gewiinschte Dateiformat.

Je nach Geréteeinstellungen sehen Sie gegebenenfalls den folgenden Bildschirm auf dem Display,
wenn vom Vorlagenglas aus gescannt wird.

Nachste Vorlage scannen?

[ Ja T Nein

Fishren Sie den ndchsten Schritt aus, wenn Sie diesen Bildschirm sehen. Falls nicht, fahren Sie mit

Schritt 8 fort.
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6. Wenn mehrere Vorlagen gescannt werden sollen, legen Sie die néchste Vorlage auf das
Vorlagenglas und driicken Sie dann auf [Ja]. Wiederholen Sie diesen Schritt, bis alle
Vorlagen gescannt sind.

7. Nachdem dlle Vorlagen gescannt wurden, driicken Sie [Nein], um mit dem Senden der
gescannten Datei zu beginnen.

8. Priifen Sie, ob "Bereit" auf dem Display angezeigt wird.
Die gescannte Datei wird im Root-Verzeichnis auf dem USB-Stick gespeichert.
9. Entfernen Sie den USB-Stick vom Geréit.
Achten Sie darauf, die Abdeckung des USB-Anschluss nach dem Gebrauch zu schlief3en.

DHinweis )

e Um das Scannen abzubrechen, driicken Sie die Taste [Scanner] und anschliefend die Taste
[Léschen/Stopp]. Die Scandateien werden verworfen.

* Sie kénnen das Gerdt fir das Scannen in Halbténen oder Graustufen konfigurieren, indem Sie die

Einstellung [SW-Scanmodus] in den Scannereinstellungen éndern.

* Wenn die Einstellung [Unbegrenzt Scannen] in den Scannereinstellungen aktiviert ist, kénnen Sie
bei einem einzigen Scanvorgang Vorlagen wiederholt auf das Vorlagenglas legen.

* Wenn die Einstellung [Dateityp] in den Scannereinstellungen aktiviert ist, kénnen Sie mehrere
Seiten scannen, um eine einzige PDF- oder TIFF-Datei mit allen Seiten anzulegen. Wenn jedoch
das Dateiformat JPEG ist, wird fir jede gescannte Seite eine einseitige Datei angelegt.

* Wenn im ADF Papier gestaut ist, wird der Scanjob in Wartestellung gesetzt. Entfernen Sie das
gestaute Papier und scannen Sie die Vorlagen erneut, um den aktuellen Job abzuschlieBen. Starten
Sie hierbei bei der gestauten Seite.

DReferenz )

* Fir das Einlegen der Vorlage siehe S.126 "Platzieren der Vorlagen".

* Fir die Konfiguration der erweiterten Scaneinstellungen siehe S.197 "Festlegung der
Scaneinstellungen".

* Fir weitere Informationen zu [SW-Scanmodus], [Unbegrenzt Scannen] oder [Dateityp] siehe S.
275 "Scannereinstellungen".

* Fir weitere Informationen Uber das Entfernen von gestautem Papier aus dem ADF siehe S.386
"Scanstaus beseitigen".

Festlegung der Scaneinstellungen

Dieser Abschnitt beschreibt, wie Scanformat, Bildhelligkeit und Auflésung fir den aktuellen Job
festgelegt werden.
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Wenn ein Scanziel festgelegt wurde

Wenn Sie ein Scanziel festlegen, werden die Scaneinstellungen des Geréts automatisch
entsprechend den Informationen gedndert, die im Adressbuch fir dieses Ziel festgelegt wurden.

Dadurch wird lhnen ermdglicht, gescannte Dateien zu senden, ohne die Scaneinstellungen
entsprechend jedem Ziel neu konfigurieren zu missen. Sie kénnen soweit erforderlich die

Scaneinstellungen Gber das Bedienfeld &ndern.

DHinweis )

Das Gerét behdlt die voreingestellten Scaneinstellungen fir das aktuelle Ziel bei, bis das Gerét in

den Standby-Modus zuriickkehrt.

Die Anderung der voreingestellten Scaneinstellungen fir das aktuelle Ziel andert die im
Adressbuch festgelegten Informationen nicht.

Wenn Sie das zuletzt verwendete Ziel angeben, werden die voreingestellten Scaneinstellungen
selbst dann wieder wirksam, wenn Sie die Einstellungen fir den vorherigen Job gedndert haben.

Das Scanformat entsprechend dem Format der Vorlage festlegen

Dieser Abschnitt beschreibt, wie das Scan-Format entsprechend dem Format der aktuellen Vorlage

festgelegt wird.

1.

Driicken Sie die Taste [Verkl./Vergr.] oder [Scanfor.].

DE CES177

. Driicken Sie die Tasten [#][Y], um das Format der Vorlage auszuwdéhlen, und driicken Sie

anschlieBend die Taste [OK].

Wenn Sie ein anderes Format als das [Ben.def Form] auswdhlen, missen Sie die restlichen Schritte

nicht ausfihren.

Driicken Sie die Tasten [2] [¥], um [mm] oder [Zoll] auszuwdhlen, und driicken Sie
anschlieBend die Taste [OK].

Geben Sie die Breite mithilfe der Zehnertastatur ein und driicken Sie dann auf die Taste
[OK].

Driscken Sie [%], um ein Dezimalkomma einzugeben.



Scannen mithilfe des Bedienfelds

5. Geben Sie die Lénge mithilfe der Zehnertastatur ein und driicken Sie dann auf die Taste
[OK].

Driscken Sie [%], um ein Dezimalkomma einzugeben.
OHinweis )
* Mithilfe der Taste [Escape] kénnen Sie auf die néchsthhere Ebene des Meniibaums zuriickkehren.

* Sie kénnen die Standardgeréteeinstellung [Scanform.] éndern, um die Kopien immer in einem
bestimmten Scanformat zu erstellen.

* Vorijbergehende Jobeinstellungen werden in den folgenden Féllen geldscht:

* Wenn fir den in [System-Auto-Reset-Timer] festgelegten Zeitraum keine Eingabe erfolgt,
wihrend der Anfangsbildschirm angezeigt wird.

e Wenn die Taste [Léschen/Stopp] betdtigt wird, wéhrend der Anfangsbildschirm angezeigt
wird.

* Wenn der Gerdtemodus gewechselt wird.
¢ Wenn das Gerét ausgeschaltet wird.

* Wenn die Voreinstellung des Gerdis fir die gleiche Einstellung gedndert wird.

=) Referenz

* Fir weitere Informationen zu [Scanform.] sieche $.275 "Scannereinstellungen".

* Fir weitere Informationen zu [System-Auto-Reset-Timer] siehe S.311 "Administratoreinstellungen".

Die Bildhelligkeit einstellen

Dieser Abschnitt beschreibt, wie die Bildhelligkeit fir den aktuellen Job eingestellt wird.

Es gibt finf Bildhelligkeitsstufen. Je héher die Helligkeitsstufe, umso dunkler das gescannte Bild.

1. Driicken Sie die Taste [Helligk.].

DE CES178

2. Driicken Sie die Tasten [*][*], um die gewiinschte Helligkeitsstufe auszuwdéhlen, und
driicken Sie anschlieBend die Taste [OK].
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DHinweis )

* Driicken Sie die Taste [Escape], um die aktuelle Anderung zu verwerfen und zum

Anfangsbildschirm zuriickzukehren.

* Sie kénnen die Standardgeréteeinstellung [Helligk.] @ndern, um immer mit einer bestimmten

Helligkeitsstufe zu scannen.
* Voriibergehende Jobeinstellungen werden in den folgenden Féllen geldscht:

¢ Wenn fir den in [System-Auto-Reset-Timer] festgelegten Zeitraum keine Eingabe erfolgt,
wihrend der Anfangsbildschirm angezeigt wird.

* Wenn die Taste [Lschen/Stopp] betdtigt wird, wéhrend der Anfangsbildschirm angezeigt
wird.

* Wenn der Gerdtemodus gewechselt wird.

* Wenn das Gerdt ausgeschaltet wird.
“ * Wenn die Voreinstellung des Gerdts fir die gleiche Einstellung gedndert wird.

DReferenz )

* Fir weitere Informationen zu [Helligk.] sieche $.275 "Scannereinstellungen".

* Fir weitere Informationen zu [System-Auto-Reset-Timer] siehe S.311 "Administratoreinstellungen".

Die Auflésung festlegen

Dieser Abschnitt beschreibt, wie die Scanauflésung fir den aktuellen Job festgelegt wird.

Es gibt sechs Aufldsungseinstellungen. Je héher die Auflésung, umso besser die Qualitét, aber umso
gréBer die Datei.

1. Dricken Sie die Taste [Bildqualitéit].
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2. Driicken Sie die Tasten [4][Y][*][*], um die gewiinschte Auflésung auszuwdhlen, und
driicken Sie anschlieBend die Taste [OK].
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DHinweis )

* Driicken Sie die Taste [Escape], um die aktuelle Anderung zu verwerfen und zum

Anfangsbildschirm zuriickzukehren.

* Sie kénnen die Standardgeréteeinstellung [Auflésung] dndern, um die Kopien immer mit einer

bestimmten Aufldsungsstufe zu erstellen.
* Voriibergehende Jobeinstellungen werden in den folgenden Féllen geldscht:

¢ Wenn fir den in [System-Auto-Reset-Timer] festgelegten Zeitraum keine Eingabe erfolgt,
wihrend der Anfangsbildschirm angezeigt wird.

¢ Wenn die Taste [L&schen/Stopp] betdtigt wird, wéhrend der Anfangsbildschirm angezeigt
wird.

* Wenn der Gerdtemodus gewechselt wird.
* Wenn das Gerdt ausgeschaltet wird.

* Wenn die Voreinstellung des Gerdts fir die gleiche Einstellung gedndert wird.

z) Referenz

* Fir weitere Informationen zu [Auflésung] siehe S.275 "Scannereinstellungen".

* Fir weitere Informationen zu [System-Auto-Reset-Timer] siehe S.311 "Administratoreinstellungen".
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Scannen von einem Computer aus

Mit dem Scannen von einem Computer (TWAIN-Scannen) kénnen Sie das Gerdt von lhrem Computer

aus bedienen und Vorlagen direkt auf lhren Computer scannen.

TWAIN-Scannen ist sowohl fir USB-Anschliisse als auch Netzwerkverbindungen verfigbar.

Grundlegende Operationen fir TWAIN-Scannen

In diesem Abschnitt wird die Basisvorgehensweise fir das TWAIN-Scannen beschrieben.

TWAIN-Scannen ist méglich, wenn auf dem Computer eine TWAIN-kompatible Anwendung ausgefihrt
wird. Presto! PageManager, bereitgestellt auf der Treiber-CD-ROM, kann fiisr TWAIN-Scannen

verwendet werden.

B Nachfolgend aufgelistet finden Sie einige der nijtzlichen Funktionen von Presto! PageManager.

Beachten Sie, dass dies Presto! PageManager-Funktionen Anderungen der jeweiligen Version

unterliegen.

* Mit den Scantasten kénnen Sie leicht elektronische Dateien anlegen, indem Sie die Vorlagen

scannen.

* Sie kdnnen Dateien in verschiedenen Formaten, einschlieBlich PDF, XPS und viele weitere Formate,

anlegen, bearbeiten, gemeinsam nutzen und sichern.
* Sie kdnnen Dateien in Thumbnail-, Listen- und Titelansichten anzeigen und sortieren.

* Sie kénnen aufeinander bezogene Bild- und Dokumentdateien in verschiedenen Dateiformaten

zusammenstellen.

e Sie kdnnen Text unter Verwendung der Funktion OCR (Optical Character Recognition(optische

Zeichenerkennung)) aus Bildern extrahieren.

* Sie kénnen nach Dateien mit bestimmten Anmerkungen, Titeln, Autoren und Notizinformationen

suchen.

* Sie kdnnen mit praktischen Annotationswerkzeugen wie Text, Stempel, Markierer, Freihandlinien,
gerade Linien, Kurznotiz und Textmarken Anmerkungen hinzufigen, ohne dass sich dies auf die

Vorlagendatei auswirken wiirde.

* Sie kédnnen Bilder mit einer Reihe an Bildwerkzeugen, wie Zuschneiden, Drehen, Spiegeln/
Kontrastanpassung, Farbanpassung verbessern und Rauschen entfernen, bearbeiten.

) Referenz

* Weitere Informationen zu den Funktionen von Presto! PageManager und Kontaktdaten finden Sie

im Handbuch zu Presto! PageManager.
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Von einem Computer aus scannen (Windows)

Das folgende Verfahren nutzt Windows XP und Presto! PageManager als Beispiel.
Das Verfahren kann je nach Version des Prestol PageManager unterschiedlich sein. Weitere
Informationen finden Sie im Handbuch zu Presto! PageManager.

1. Legen Sie die Vorlage auf das Vorlagenglas oder in den ADF.

2. Zeigen Sie im Menii [Start] auf [Alle Programme], zeigen Sie auf [Presto! PageManager
X.XX], und klicken Sie anschlieBend auf [Presto! PageManager X.XX].

"X.XX" gibt die Version an von Presto! PageManager.
3. Klicken Sie im Menii [Datei] auf [Quelle auswdhlen...].

4. Wébhlen Sie im Dialogfeld [Quelle auswéhlen] den Scanner aus und klicken Sie
anschlieBend auf [OK].

5. Klicken Sie im Meni [Extras] auf [Zentrale Einstellungen absuchen...].

6. Konfigurieren Sie die Scaneinstellungen wie erforderlich und klicken Sie dann auf [OK].

Weitere Informationen finden Sie in der Hilfe zum TWAIN-Treiber oder dem Handbuch zu Presto!
PageManager.

7. Klicken Sie im Meni [Datei] auf [Bilddaten erfassen...].

8. Wahlen Sie fir [Vorlage] [Reflektierend] (bei Verwendung des Vorlagenglases) oder
[Automatischer Dokumenteinzug] (bei Verwendung des ADF) aus.

9. Klicken Sie auf [Scannen].
10. Klicken Sie im Meni [Datei] auf [Beenden].

o Stellen Sie sicher, dass Sie den korrekten Scanner ausgewdhlt haben, wenn im Netzwerk zwei
oder mehr Scanner vorhanden sind. Wenn dies nicht erfolgt ist, klicken Sie auf [Quelle
auswdhlen...] im Menii [Datei] und wdahlen Sie den Scanner erneut aus.

* Sie kédnnen den mit Presto! PageManager installierten Programmstarter verwenden, um die
folgenden Scanvorgénge leicht auszufiihren. Weitere Informationen finden Sie im Handbuch fisr
Presto! PageManager.

¢ Vorlagen in eine andere Anwendung einscannen.
¢ Die gescannten Dateien auf eine OCR-Anwendung ibertragen.

¢ Die gescannten Dateien an eine E-Mail-Anwendung ibertragen, um diese als Anhang zu
senden.

¢ Die gescannten Dateien in einem voreingestellten Ordner sichern.

* Das Gerét unterstitzt WIA-Scannen, eine zusétzliche Methode fiir das Scannen von Vorlagen von
lhrem Computer iiber USB-Anschluss. WIA-Scannen ist méglich, wenn auf dem Computer eine
WIA-kompatible Anwendung ausgefihrt wird. Weitergehende Informationen finden Sie im
Handbuch fir lhre Anwendung.
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* Wenn im ADF Papier gestaut ist, wird der Scanjob in Wartestellung gesetzt. Entfernen Sie das
gestaute Papier und scannen Sie die Vorlagen erneut, um den aktuellen Job abzuschlieBen. Starten
Sie hierbei bei der gestauten Seite.

=) Referenz

* Fir weitere Informationen iber das Entfernen von gestautem Papier aus dem ADF siehe S.386
"Scanstaus beseitigen".

Von einem Computer aus scannen (Mac OS X)

Das folgende Verfahren nutzt Mac OS X und Presto! PageManager als Beispiel.

Das Verfahren kann je nach Version des Prestol PageManager unterschiedlich sein. Weitere
Informationen finden Sie im Handbuch zu Presto! PageManager.

2. Klicken Sie im Meni [Start] auf [Anwendungen].

B 1. Legen Sie die Vorlage auf das Vorlagenglas oder in den ADF.

3. Klicken Sie auf [Presto! PageManager X.XX] und klicken Sie anschlieBend doppelt auf
[Presto! PageManager X].

"X" gibt die Version an von Presto! PageManager.
4. Klicken Sie im Menii [Datei] auf [Quelle auswdhlen...].

5. Wébhlen Sie im Dialogfeld [Quelle auswéihlen] den Scanner aus und klicken Sie
anschlieBend auf [OK].

6. Waébhlen Sie im Meni [Datei] die Option [Scaneinstellungen...] aus.

Weitere Informationen finden Sie in der Hilfe zum TWAIN-Treiber oder dem Handbuch zu Presto!

PageManager.
7. Konfigurieren Sie die Scaneinstellungen wie erforderlich und klicken Sie dann auf [OK].

Weitere Informationen finden Sie in der Hilfe zum TWAIN-Treiber oder dem Handbuch zu Presto!
PageManager.

8. Klicken Sie im Menii [Datei] auf [Bilddaten erfassen...].

9. Konfigurieren Sie die Scaneinstellungen wie erforderlich und klicken Sie anschlieBend auf
[Scan].

10. Klicken Sie im Menii [Presto! PageManager X] auf [Presto! PageManager X].

DHinweis )

o Stellen Sie sicher, dass Sie den korrekten Scanner ausgewdhlt haben, wenn im Netzwerk zwei
oder mehr Scanner vorhanden sind. Wenn dies nicht erfolgt ist, klicken Sie auf [Quelle
auswdhlen...] im Menii [Datei] und wahlen Sie den Scanner erneut aus.
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* Sie kénnen den mit Presto! PageManager installierten Programmstarter verwenden, um die
folgenden Scanvorgénge leicht auszufihren. Weitere Informationen finden Sie im Handbuch fir
Presto! PageManager.

* Vorlagen in eine andere Anwendung einscannen.
 Die gescannten Dateien auf eine OCR-Anwendung ibertragen.

¢ Die gescannten Dateien an eine E-Mail-Anwendung ibertragen, um diese als Anhang zu
senden.

 Die gescannten Dateien in einem voreingestellten Ordner sichern.

* Wenn im ADF Papier gestaut ist, wird der Scanjob in Wartestellung gesetzt. Entfernen Sie das
gestaute Papier und scannen Sie die Vorlagen erneut, um den aktuellen Job abzuschlieBen. Starten
Sie hierbei bei der gestauten Seite.

z) Referenz

* Fir weitere Informationen iber das Entfernen von gestautem Papier aus dem ADF siehe S.386
"Scanstaus beseitigen".

Einstellungen, die Sie im Dialogfeld TWAIN konfigurieren kénnen

Dieser Abschnitt beschreibt die Einstellungen, die Sie im Dialogfeld TWAIN konfigurieren kénnen.

Scanner-Einstellung
Allgemein | E wetert |
Seite scannen f.

| c—canner ‘Scanner-IF‘ hinzufii v‘ [Aktuahs\eren]

Ll
D e—01lagE: ‘F\Ellekller&nd V|

& Textbearh. (OCR]

9 Faxen, Ablegen oder Kopieren
.% Schwarzweilloto

ﬁ Farbdokurment-5 chneller

ﬁ Farbdokument-B eszere Dualitst

ﬁ Benutzerdefiniert...

Lonchan

Scan-Konfiguration

4 o [ & Volbabe |

— Gie LelterB5WIT) v Zal

@i | @no

Scan-Task: [ AutoSchnitt
T=—1a

BildardRe: 2.68 MB [Frei 229.00 MB)]

[ Vel IIScannan] [Vorschaul[ Hilte: ]
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205



206

5. Die Scannerfunktion verwenden

1.

Scanner:

Wabhlen Sie den gewiinschten Scanner aus. Der von lhnen ausgewdhlte Scanner wird zum Standardscanner.
Klicken Sie auf [Aktualisieren], um alle Gber USB oder das Netzwerk angeschlossenen verfigbaren Scanner
zu erkennen.

Vorlage:

Wahlen Sie [Reflektierend] aus, um vom Vorlagenglas aus zu scannen, oder wéhlen Sie [Automatische
Dokumentzufuhr] aus, um vom ADF aus zu scannen.

3. Vorlagentyp

Wahlen Sie entsprechend lhrer Vorlage eine Einstellung aus der Liste der nachfolgend beschriebenen
Optionen aus oder wahlen Sie [Benutzerdefiniert...] aus, um lhrer eigenen Scaneinstellungen zu konfigurieren.

¢ Bei Verwendung des Vorlagenglases:

[Text bearb. (OCR)]

Wahlen Sie diese Option aus, um Geschéftsbriefe, Vertrége, Notizen oder andere bearbeitbare
Dokumente zu scannen.

[Faxen, Ablegen oder Kopieren]

Wahlen Sie diese Option aus, um Zeitungs- und Zeitschriftenartikel, Belege, Formulare oder sonstiges
gedrucktes Textmaterial zu scannen.

[Schwarzweif3foto]
Woéhlen Sie diese Option aus, um Schwarzweiffotos als Bilder mit Graustufen zu scannen.
[Farbdokument - Schneller]

Wéhlen Sie diese Option aus, um Vorlagen mit vielen Grafiken, Vorlagen sowohl mit Text als auch mit
Grafiken, Strichgrafiken oder Farbfotografien im Schnellscanmodus zu scannen.

[Farbdokument - Bessere Qualitat]

Wahlen Sie diese Option aus, um Vorlagen mit vielen Grafiken, Vorlagen sowohl mit Text als auch mit
Grafiken, Strichgrafiken oder Farbfotografien im Scanmodus mit hoher Auflésung zu scannen.

[Benutzerdefiniert...]

Waéhlen Sie diese Option aus, um lhre eigenen Scaneinstellungen zu konfigurieren. Sie kénnen lhre
benutzerdefinierten Scaneinstellungen speichern oder 18schen, indem Sie auf [Spei unt...] bzw. [Léschen]
klicken.

Bei Verwendung des ADF:
[ADF-Schneller]

Wahlen Sie diese Option aus, um Vorlagen mit vielen Grafiken, Vorlagen sowohl mit Text als auch mit
Grafiken, Strichgrafiken oder Farbfotografien im Schnellscanmodus zu scannen.

[ADF-Besser]

Wahlen Sie diese Option aus, um Vorlagen mit vielen Grafiken, Vorlagen sowohl mit Text als auch mit
Grafiken, Strichgrafiken oder Farbfotografien im Scanmodus mit hoher Auflésung zu scannen.

[ADF-Grau]

Wahlen Sie diese Option aus, um Vorlagen mit vielen Grafiken, Vorlagen sowohl mit Text als auch mit
Grafiken, Strichgrafiken oder Farbfotografien als Bilder mit Graustufen zu scannen.

[Benutzerdefiniert...]
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Waéhlen Sie diese Option aus, um lhre eigenen Scaneinstellungen zu konfigurieren. Sie kénnen lhre
benutzerdefinierten Scaneinstellungen speichern oder 18schen, indem Sie auf [Spei unt...] bzw. [Léschen]
klicken.

4. Modus:
Wabhlen Sie aus Farbe, Graustufen oder Schwarzweif3 aus.
5. Auflésung:

Waéhlen Sie eine Aufldsung aus der Liste aus. Wenn Sie [Benutzerdefiniert] auswahlen, geben Sie direkt in das
Bearbeitungsfeld einen Auflésungswert ein. Beachten Sie, dass durch die Erhdhung der Auflésung auch die
DateigréBe und die Scandaver erhdht werden.

Die auswdhlbaren Auflésungen sind je nachdem, wo die Vorlage eingelegt wird, unterschiedlich.
¢ Bei Verwendung des Vorlagenglases:
75,100, 150, 200, 300, 400, 500, 600, 1200, 2400, 4800, 9600, 19200 dpi, Benutzerdefiniert
e Bei Verwendung des ADF:
75,100, 150, 200, 300, 400, 500, 600 dpi, Benutzerdefiniert

6. GroBe:

Das Scanformat auswéhlen. Wenn Sie [Benutzerdefiniert] auswahlen, geben Sie das Scanformat direkt in das
Bearbeitungsfeld ein. Gleichfalls kénnen Sie das Scanformat mit Ihrer Maus im Vorschaubereich éndern. Sie
kénnen die MaBeinheit aus [cm], [Zoll] oder [Pixel] auswdihlen.

7. Scan-Task:

Zeigt ein Maximum von 10 zuvor verwendeten Scanbereichen an. Um die Scan-Task zu entfernen, wahlen
Sie die Nummer der Task aus und klicken Sie anschlieBend auf [Entf.]. Wenn Sie vom Vorlagenglas aus
scannen, kénnen Sie [AutoSchnitt] auswéhlen, um den Scanner das Format lhrer Vorlage automatisch
erkennen zu lassen.

OHinweis )

* Wenn die Scandaten gréBer als die Speicherkapazitét sind, wird eine Fehlermeldung angezeigt
und der Scan wird abgebrochen. Legen Sie in diesem Fall eine niedrigere Auflésung fest und

scannen Sie die Vorlage erneut.
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6. Die Faxfunktion verwenden
]

In diesem Kapitel werden die Faxfunktionen beschrieben.

Der Bildschirm im Faxmodus

Dieser Abschnitt bietet Informationen iber den Bildschirm im Faxmodus.
Auf dem Display wird beim Einschalten des Geréts standardméfig der Kopierbildschirm angezeigt.

Wenn der Bildschirm des Kopierers oder Scanners auf dem Display angezeigt wird, driicken Sie die

Taste [Fax] auf dem Bedienfeld, um zum Faxbildschirm zu wechseln.

DE CES176

Der Bildschirm befindet sich im Standby-Modus

O E—
, [ Standard 2011-02-01 L,

[Normal 21:32
3= RX-Datei |

CES252

1. Aktueller Status oder Meldungen

Zeigt den aktuellen Status oder Meldungen an.
2. Aktuelle Einstellungen

Zeigt die aktuellen Helligkeits- und Auflésungseinstellungen an.
3. Elemente der Auswahltaste

Zeigt die Funktionen an, die Sie verwenden kénnen, indem Sie die entsprechenden Auswahltasten
driicken.

4. Aktuelles Datum und aktuelle Uhrzeit
Zeigt das aktuelle Datum und die aktuelle Uhrzeit an.

* Der Standardmodus des eingeschalteten Geréts kann in der Einstellung [Prio. Funktion] unter
[Admin.-Tools] festgelegt werden
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* Das Anzeigeformat fir Uhrzeit und Datum kann in [Datum/Zeit einstellen] unter [Admin.-Tools]
festgelegt werden

DReferenz )
* Fir néhere Informationen zur [Prio. Funktion] siehe $.311 "Administratoreinstellungen".

* Fir weitere Informationen zur Einstellung von Datum und Uhrzeit siehe S.211 "Datum und Zeit

einstellen".
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Datum und Zeit einstellen

In diesem Abschnitt wird beschrieben, wie die Zeit und das Datum fiir die interne Uhr des Geréits

festgelegt werden und wie das Anzeigeformat ausgewdéhlt wird.
e Datum

Jahr, Monat, Datum und Datumsformat (Monat/Tag/Jahr, Tag/Monat/Jahr oder Jahr/Monat/
Tag)

o Zeit
Stunde, Minute, Zeitformat (12- oder 24-Stunden) und AM/PM-Anzeige (wenn das Zeitformat

"12-Stunden" ausgewdhlt wurde)

1. Driicken Sie die Taste [Anwenderprogramm].

DE CES184

2. Driicken Sie die Tasten [2][Y], um [Admin.-Tools] auszuwdhlen, und driicken Sie
anschlieBend die Taste [OK].

3. Wenn Sie aufgefordert werden, ein Passwort einzugeben, geben Sie das Passwort iber
die Zehnertastatur ein und betétigen Sie anschlieBend die Taste [OK].

4. Driicken Sie die Tasten [2][Y], um [Datum/Zeit einstellen] zu wdéhlen, und driicken Sie
anschlieBen die Taste [OK].

5. Driicken Sie die Tasten [#][Y], um [Datum einstellen] zu wdhlen, und driicken Sie dann
die Taste [OK].

6. Driicken Sie die Tasten [4][Y], um das gewiinschte Datumsformat auszuwdhlen, und
driicken Sie dann die Taste [OK].

7. Geben Sie das aktuelle Datum iiber die Zehnertastatur ein und driicken Sie dann auf
[OK].

Sie konnen die Tasten [4][*] betdtigen, um zwischen den Feldern zu wechseln.

8. Driicken Sie die Tasten [2][Y], um [Zeit einstellen] zu wéhlen, und driicken Sie
anschlieBend die Taste [OK].

9. Driicken Sie die Tasten [4][Y], um das gewiinschte Zeitformat auszuwdéhlen, und driicken
Sie dann die Taste [OK].
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10. Geben Sie die aktuelle Zeit iiber die Zehnertastatur ein und driicken Sie dann auf die
Taste [OK].

Wenn Sie [12-h-Format] ausgewdhlt haben, driicken Sie die Tasten [4][Y], um [AM] oder [PM]

auszuwdhlen.
Sie konnen die Tasten [4][*] betdtigen, um zwischen den Feldern zu wechseln.

11. Driicken Sie die Taste [Anwenderprogramm], um zum Anfangsbildschirm
zuriickzukehren.

OHinweis )
* Mithilfe der Taste [Escape] kénnen Sie auf die ndchsthshere Ebene des Menibaums zuriickkehren.

* Ein Passwort fir den Zugriff auf die [Admin.-Tools] kann unter [Sperre Admin.-Tools] festgelegt

werden.

* Wenn eine falsche Zeit oder ein falsches Datum eingegeben wird, korrigiert dies das Gerdét
automatisch auf die néchste giiltige Zeit oder das néchste giiltige Datum.

DReferenz )

B * Fir weitere Informationen zu [Sperre Admin.-Tools] siehe S.311 "Administratoreinstellungen".
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Faxziele festlegen

Dieser Abschnitt beschreibt, wie Faxziele im Adressbuch Gber das Bedienfeld oder Web Image Monitor
festgelegt werden. Mit dem Adressbuch kénnen Sie Faxziele schnell und einfach festlegen.

3 Wichtig )

* Die Adressbuchdaten kénnten beschédigt sein oder unerwartet verloren gehen. Der Hersteller
haftet nicht fir Schdden, die auf solche Datenverluste zuriickzufishren sind. Achten Sie darauf,
regelméBig Sicherungsdateien fir die Adressbuchdaten anzulegen.

Das Adressbuch kann bis zu 220 Eintréige umfassen (20 Zielwahleintrédge und 200 Kurzwahleintrége).
Zielwahleintrage

Ziele, die als Zielwahleintréige festgelegt wurden, kénnen durch Driicken der entsprechenden Taste

auswdahlt werden.
Kurzwahleintrége

Ziele, die als Kurzwahleintége festgelegt sind, kénnen durch Driicken der Taste [Adressbuch] und

dann durch Auswdhlen des gewiinschten Eintrags mit den Tasten [4][¥] gewdhlt werden.

DReferenz )

* Fir weitere Informationen {ber das Anlegen von Sicherungsdateien siehe S5.369 "Die

Gerdgteeinstellungen sichern".

Faxziele unter Verwendung des Bedienfelds festlegen

Dieser Abschnitt beschreibt, wie Faxziele unter Verwendung des Bedienfelds festgelegt werden.

1. Driicken Sie die Taste [Anwenderprogramm].

DE CES184

2. Driicken Sie die Tasten [2] [Y], um das [Adressbuch] zu wdhlen, und driicken Sie dann
die Taste [OK].

3. Wenn Sie aufgefordert werden, ein Passwort einzugeben, geben Sie das Passwort iber
die Zehnertastatur ein und betétigen Sie anschlieBend die Taste [OK].
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Driicken Sie die Tasten [2][Y], um [Ziel Zielwahl] oder [Faxziel Kurzwahl] auszuwdhlen,
und driicken Sie anschlieBend die Taste [OK].

. Driicken Sie die Tasten [#][Y], um die [Nr.] auszuwéhlen, und geben Sie anschlieBend

die gewiinschte Kurzwahlnummer (1 bis 20) oder Kurzwahlnummer (1 bis 200) iber die
Zehnertastatur ein.

Wenn fir diese Eingabenummer bereits ein Ziel festgelegt wurde, werden die Faxnummer und der

Faxname, die fir diese Nummer festgelegt wurden, angezeigt.

Driicken Sie die Tasten [4] [Y], um die [Faxnr.] auszuwdhlen, und geben Sie
anschlieBend die Faxnummer ein (bis zu 40 Zeichen).

Driicken Sie die Tasten [4] [Y], um den [Namen] auszuwdéhlen, und geben Sie
anschlieBend den Faxnamen ein (bis zu 20 Zeichen).

8. Bestdtigen Sie die Einstellung und driicken Sie anschlieBend die Taste [OK].

9. Driicken Sie die Taste [Anwenderprogramm], um zum Anfangsbildschirm

zuriickzukehren.

DHinweis )

Mithilfe der Taste [Escape] kénnen Sie auf die néchsthdhere Ebene des Meniilbaums zuriickkehren.
Eine Faxnummer kann O bis 9, Pause, "%, "H#" und Leerzeichen enthalten.

Figen Sie gegebenenfalls eine Pause in die Faxnummer ein. Das Geré&t macht eine kurze Pause,
bevor es die auf die Pause folgenden Ziffern wéhlt. Sie kénnen die Léinge der Pause in der

Einstellung [Pause] unter den Faxibertragungseinstellungen festlegen.

Um Freizeichendienste an einem Impulswéhlanschluss zu verwenden, fiigen Sie ein "¥" in die

Faxnummer ein. "¥" schaltet den Wéhlmodus von Impuls voribergehend auf Ton.

Wenn das Gerdt mit dem Telefonnetz iber eine PBX verbunden ist, geben Sie die Einwahlnummer

der Amtsleitung unter [PBX-Einwahlnr.] vor der Faxnummer ein.
Verwenden Sie Web Image Monitor, um ein Internet-Faxziel festzulegen (eine E-Mail-Adresse).

Ein Passwort fir den Zugriff auf das Meni des [Adressbuch] kann in [Sperre Admin.-Tools]
festgelegt werden

DReferenz )
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Fir weitere Informationen zur Eingabe von Zeichen siehe S.131 "Zeichen eingeben".
Fir weitere Informationen zur [Pause] siehe S.278 "Faxiibetragungseinstellungen".
Fir weitere Informationen zur [PBX-Einwahlnr.] siehe $.311 "Administratoreinstellungen".

Weitere Informationen zum Festlegen eines Internet-Faxziels siehe S.217 "Faxziele mit Web
Image Monitor festlegen".

Fir weitere Informationen zu [Sperre Admin.-Tools] siehe S.311 "Administratoreinstellungen".



Faxziele festlegen

Faxziele dndern

Dieser Abschnitt beschreibt, wie die Informationen festgelegter Ziele gedndert werden.

1. Driicken Sie die Taste [Anwenderprogramm].

DE CES184

2. Driicken Sie die Tasten [4] [Y], um das [Adressbuch] zu wéhlen, und driicken Sie dann
die Taste [OK].

3. Wenn Sie aufgefordert werden, ein Passwort einzugeben, geben Sie das Passwort iiber
die Zehnertastatur ein und betétigen Sie anschlieBend die Taste [OK].

4. Driicken Sie die Tasten [2][¥], um [Ziel Zielwahl] oder [Faxziel Kurzwahl] auszuwéhlen,
und driicken Sie anschlieBend die Taste [OK].

5. Driicken Sie die Tasten [4][Y], um die [Nr.] auszuwdhlen, und geben Sie anschlieBend
die gewiinschte Kurzwahlnummer (1 bis 20) oder Kurzwahlnummer (1 bis 200) iber die
Zehnertastatur ein.

Die Faxnummer und der Faxname, die fir diese Nummer festgelegt wurden, werden angezeigt.

6. Driicken Sie die Tasten [2] [Y], um die [Faxnr.] auszuwdhlen, und éndern Sie
anschlieBend die die Faxnummer (bis zu 40 Zeichen).

7. Driicken Sie die Tasten [4] [Y], um den [Namen] auszuwdhlen, und éndern Sie
anschlieBend den Faxnamen (bis zu 20 Zeichen).

8. Bestdtigen Sie die Einstellung und driicken Sie anschlieBend die Taste [OK].

9. Driicken Sie die Taste [Anwenderprogramm], um zum Anfangsbildschirm
zuriickzukehren.

* Mithilfe der Taste [Escape] kénnen Sie auf die néchsthhere Ebene des Meniibaums zuriickkehren.

* Ein Passwort fir den Zugriff auf das Meni des [Adressbuch] kann in [Sperre Admin.-Tools]
festgelegt werden

=) Referenz

* Fir weitere Informationen zu [Sperre Admin.-Tools] siehe S.311 "Administratoreinstellungen".

* Fir weitere Informationen zur Eingabe von Zeichen siehe S.131 "Zeichen eingeben".
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Faxziele 16schen

Dieser Abschnitt beschreibt, wie festgelegte Ziele geldscht werden.

1. Driicken Sie die Taste [Anwenderprogramm].

DE CES184

2. Driicken Sie die Tasten [4] [Y], um das [Adressbuch] zu wéhlen, und driicken Sie dann
die Taste [OK].

n 3. Wenn Sie aufgefordert werden, ein Passwort einzugeben, geben Sie das Passwort iiber

die Zehnertastatur ein und betétigen Sie anschlieBend die Taste [OK].

4. Driicken Sie die Tasten [2][¥], um [Ziel Zielwahl] oder [Faxziel Kurzwahl] auszuwéhlen,
und driicken Sie anschlieBend die Taste [OK].

5. Driicken Sie die Tasten [4][Y], um die [Nr.] auszuwdhlen, und geben Sie anschlieBend
die gewiinschte Kurzwahlnummer (1 bis 20) oder Kurzwahlnummer (1 bis 200) iber die
Zehnertastatur ein.

Die Faxnummer und der Faxname, die fir diese Nummer festgelegt wurden, werden angezeigt.

6. Driicken Sie die Tasten [2][Y], um die [Faxnr.] auszuwdhlen, und driicken Sie
anschlieBend mehrmals die Taste [4], bis die aktuelle Nummer gel&scht ist.

7. Driicken Sie die Tasten [2][¥], um den [Namen] auszuwdhlen, und driicken Sie
anschlieBend mehrmals die Taste [ 4], bis der aktuelle Name gel6scht ist.

8. Bestdtigen Sie die Einstellung und driicken Sie anschlieBend die Taste [OK].

9. Driicken Sie die Taste [Anwenderprogramm], um zum Anfangsbildschirm
zuriickzukehren.

* Mithilfe der Taste [Escape] kénnen Sie auf die néchsthhere Ebene des Meniibaums zuriickkehren.

* Ein Passwort fir den Zugriff auf das Meni des [Adressbuch] kann in [Sperre Admin.-Tools]
festgelegt werden

=) Referenz

* Fir weitere Informationen zu [Sperre Admin.-Tools] siehe S.311 "Administratoreinstellungen".
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Faxziele mit Web Image Monitor festlegen

Dieser Abschnitt beschreibt das Festlegen von Zielen mit Web Image Monitor.

1. Starten Sie den Webbrowser und greifen Sie mithilfe der IP-Adresse auf das Geréit zu.

M N

aus der Liste.

® N o ©u

Faxzieleinstellungen

Faxziel programmiereniandern

@) Auatsiren

Klicken Sie auf [Ziel Zielwahl] oder [Faxziel Kurzwahl].
Wahlen Sie aus der Liste [Zieltyp] die Option [Fax].

Wahlen Sie [Zielwahlnummer] oder [Kurzwahlnummer] und dann die Registriernummer

Legen Sie die erforderlichen Informationen fest.

Geben Sie, falls erforderlich, das Administratorpasswort ein.
Klicken Sie auf [Abschicken].
SchlieBen Sie den Webbrowser.

= © Zowatinummer o
= O Kurzwahlnummer
Faxnums [
® E-Maik-Adre: [
Element Einstellung Beschreibung

Zielwahlnummer /
Kurzwahlnummer

Erforderlich

Wabhlen Sie die Nummer, fir die das Zielwahl- oder

Kurzwahlziel festgelegt werden soll.

Name

Optional

Name des Ziels. Der hier festgelegte Name wird auf
dem Bildschirm angezeigt, wenn Sie ein Faxziel

auswdihlen. Die maximale Lénge betrdgt 20 Zeichen.
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Element Einstellung Beschreibung

Faxnummer des Ziels. Die maximale Lénge betrégt 40

Zeichen.
. Wenn das Gerét mit dem Telefonnetz iber eine PBX
Faxnummer Optional
verbunden ist, geben Sie die Einwahlnummer der
Amtsleitung unter [PBX-Einwahlnr.] vor der Faxnummer
ein.
Weiterleitungsziel E- Obtional E-Mail-Adresse des Ziels des Internet-Fax. Die
iona
Mail-Adresse P maximale Lénge betrégt 64 Zeichen.

D Hinweis )
* Eine Faxnummer kann O bis 9, "P" (Pause), "%, "H" "" ynd Leerzeichen enthalten.

* Fiigen Sie gegebenenfalls eine Pause in die Faxnummer ein. Das Geré&t macht eine kurze Pause,
bevor es die auf die Pause folgenden Ziffern wahlt. Sie kénnen die Lange der Pause in der

Einstellung [Pause] unter den Faxibertragungseinstellungen festlegen.
B * Um Freizeichendienste an einem Impulswéhlanschluss zu verwenden, fiigen Sie ein "X in die
Faxnummer ein. "¥" schaltet den Wahlmodus von Impuls voribergehend auf Ton.

) Referenz

* Fir weitere Informationen zur [Pause] sieche $.278 "Faxibetragungseinstellungen".
* Fir weitere Informationen zur [PBX-Einwahlnr.] siehe S.311 "Administratoreinstellungen".

* Néhere Informationen zu Web Image Monitor siehe S.321 "Verwenden von Web Image
Monitor"

Faxziele dndern

Dieser Abschnitt beschreibt, wie die Informationen festgelegter Ziele geéindert werden.

1. Starten Sie den Webbrowser und greifen Sie mithilfe der IP-Adresse auf das Gerdit zu.
2. Klicken Sie auf [Ziel Zielwahl] oder [Faxziel Kurzwahl].

Gehen Sie zu Schritt 4, wenn Sie den Kurzwahleintrag éndern.

Klicken Sie auf [Faxziel Zielwahl].

Waéhlen Sie den zu &ndernden Eintrag aus und klicken Sie anschlieBend auf[Andern].
Andern Sie soweit erforderlich die Einstellungen.

Geben Sie, falls erforderlich, das Administratorpasswort ein.

Klicken Sie auf [Abschicken].

SchlieBen Sie den Webbrowser.

® N o 0~
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Faxziele 16schen

Dieser Abschnitt beschreibt, wie festgelegte Ziele geldscht werden.

1.
2.

Starten Sie den Webbrowser und greifen Sie mithilfe der IP-Adresse auf das Gerdt zu.
Klicken Sie auf [Ziel Zielwahl] oder [Faxziel Kurzwahl].

Gehen Sie zu Schritt 4, wenn Sie den Kurzwahleintrag [6schen.

3. Klicken Sie auf [Faxziel Zielwahl].

4. Wahlen Sie den zu I6schenden Eintrag aus und klicken Sie anschlieBend auf [Léschen].

5. Bestdtigen Sie, dass der von lhnen ausgewdhlte Eintrag der Eintrag ist, den Sie 16schen

mochten.

6. Geben Sie, falls erforderlich, das Administratorpasswort ein.
7. Klicken Sie auf [Abschicken].
8. SchlieBen Sie den Webbrowser.
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Ein Fax senden

Dieser Abschnitt beschreibt die Ubertragungsmodi und Grundlegendes zum Senden eines Faxes.
S Wichiig

* Wir empfehlen Ihnen, den Empfénger anzurufen und mit ihm Riicksprache zu halten, wenn Sie
wichtige Dokumente senden.

Den Ubertragungsmodus auswdéhlen

Dieser Abschnitt beschreibt, wie der Ubertragungsmodus ausgewdhlt wird.
Es gibt zwei Ubertragungsarten: Speichersenden und Sofort Senden.
Speichersenden

In diesem Modus scannt das Gerét mehrere Vorlagen in den Speicher ein und sendet diese alle
gleichzeitig. Das ist vorteilhaft, wenn Sie es eilig haben und das Dokument vom Gerét entfernen
méchten. In diesem Modus kénnen Sie ein Fax an mehrere Ziele senden.

Sofort Senden

In diesem Modus scannt und faxt das Gerét die Vorlage gleichzeitig, ohne diese im Speicher
abzulegen. Das ist vorteilhaft, wenn Sie eine Vorlage schnell senden méchten. In diesem Modus

kénnen Sie nur ein Ziel festlegen.

1. Driicken Sie die Taste [Fax].

DE CES176



Ein Fax senden

2. Driicken Sie die Tasten [*][”].

2 ABC 3DEF
5 JKL 6MNO

8TUV 9WXYZ

0°. #

DE CES168

3. Driicken Sie die Tasten [2][Y], um [Sofort TX] auszuwdhlen, und driicken Sie
anschlieBend die Taste [OK].

4. Driicken Sie die Tasten [2][Y], um [Aus], [Ein] oder [Nur néchstes Fax] auszuwdhlen, und
driicken Sie anschlieBend die Taste [OK].

Fir das Speichersenden wdhlen Sie [Aus] aus.

Fir Sofort Senden wéhlen Sie [Ein] oder [Nur néchstes Fax] aus.

5. Driicken Sie die Taste [Anwenderprogramm], um zum Anfangsbildschirm
zuriickzukehren.

* Mithilfe der Taste [Escape] kénnen Sie auf die néchsthhere Ebene des Meniibaums zuriickkehren.

Uberblick tber die Internet-Faxibertragung

Sie kdnnen Faxe per Internet senden. Wenn Sie Faxe zu Internet-Faxzielen senden, konvertiert das
Geréat gescannte Bilder in Dateien im Format TIFF-F und sendet diese als E-Mail-Anhénge.

9 Wichiig

¢ Die Kommunikation iiber das Internet ist nicht sehr sicher. Daher sollten Sie fir vertrauliche
Mitteilungen das Telefon verwenden.

* Das Versenden von Dokumenten per Internet-Fax kann durch hohe Netzbelastung verzégert
werden. Verwenden Sie einen &ffentlichen Telefonanschluss, wenn das Fax fristgerecht versendet
werden muss.

DHinweis )

* Die von diesem Gerdt unterstitzte Internet-Faxfunktion entspricht der ITU-T-Empfehlung T.37
(Einfacher Modus).

e Um die Internet-Faxfunktion zu verwenden, missen die Netzwerkeinstellungen korrekt konfiguriert

sein.
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Die Internet-Faxibertragung kann vor ihrem Start einige Zeit benétigen. Das Gerét benétigt eine
gewisse Zeit, um die Daten vor der Ubertragung in den Speicher zu konvertieren.

Je nach E-Mail-Umgebungsbedingungen ist es Ihnen gegebenenfalls nicht méglich, groBe Bilder

zu faxen.

Die Aufldsung fir "Foto" ist fr Internet-Faxe nicht verfiigbar. Die Faxe werden unter Verwendung
der Aufldsung "Detail" gesendet, wenn die Aufldsung "Foto" festgelegt wurde.

Wenn die Faxe auf einem Computer empfangen werden, muss eine Viewer-Anwendung installiert
sein, um die Dokumente anzeigen zu kénnen.

DReferenz )

Fir weitere Informationen zu den Netzwerkeinstellungen siehe S.347 "Konfigurieren der
Netzwerkeinstellungen".

Grundlegendes zum Senden eines Faxes

In diesem Abschnitt wird die Vorgehensweise fir das Senden eines Fax beschrieben.

B S Wichtig )

222

Die Vorlagen im ADF haben Vorrang vor der Vorlage auf dem Vorlagenglas, wenn Sie Vorlagen
sowohl in den ADF als auch auf das Vorlagenglas legen.

. Driicken Sie die Taste [Fax].

DE CES176

. Legen Sie die Vorlage auf das Vorlagenglas oder in den ADF.

Konfigurieren Sie wenn erforderlich die erweiterten Scaneinstellungen.

. Geben Sie die Faxnummer (bis zu 40 Zeichen) iiber die Zehnertastatur ein oder legen Sie

ein Ziel Gber die One-Touch-Buttons oder Kurzwahlfunktion fest.

¢ Wenn das Gerét mit dem Telefonnetz iber eine PBX verbunden ist, geben Sie die

Einwahlnummer der Amtsleitung unter [PBX-Einwahlnr.] vor der Faxnummer ein.

¢ Verwenden Sie zum Festlegen eines Internet-Faxziels die One-Touch-Buttons oder die
Kurzwahlfunktion.



Ein Fax senden

4. Driicken Sie auf die Taste [S&W starten].

2 ABC 3DEF
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¢ Abhdngig von den Einstellungen des Geréts werden Sie eventuell aufgefordert, die
Faxnummer erneut einzugeben, wenn Sie die Faxzielnummer manuell eingegeben haben.
Geben Sie die Faxnummer innerhalb von 30 Sekunden ein. Wenn die Faxnummern nicht
ibereinstimmen, kehren Sie zu Schritt 3 zuriick.

¢ Wenn Sie das Vorlagenglas im Speichersenden-Modus verwenden, werden Sie aufgefordert,
eine andere Vorlage aufzulegen. Fahren Sie in diesem Fall mit dem nédchsten Schritt fort.

5. Wenn mehrere Vorlagen gescannt werden sollen, driicken Sie innerhalb von 60
Sekunden auf [Ja], legen Sie die néchste Vorlage auf das Vorlagenglas und driicken Sie
dann auf [OK]. Wiederholen Sie diesen Schritt, bis alle Vorlagen gescannt sind.

Wenn Sie [Ja] nicht innerhalb von 60 Sekunden driicken, beginnt das Gerét, das Ziel anzuwdhlen.

6. Nachdem alle Vorlagen gescannt wurden, driicken Sie auf [Nein], um mit dem Senden
des Fax zu beginnen.

OHinweis )
* Eine Faxnummer kann O bis 9, Pause, "%, "H#" und Leerzeichen enthalten.

* Figen Sie gegebenenfalls eine Pause in eine Faxnummer ein. Das Gerét macht eine kurze Pause,
bevor es die auf die Pause folgenden Ziffern wéhlt. Sie kénnen die Léinge der Pause in der

Einstellung [Pause] unter den Faxibertragungseinstellungen festlegen.

* Um Freizeichendienste an einem Impulswéhlanschluss zu verwenden, fiigen Sie ein "% in die
Faxnummer ein. "¥" schaltet den Wéhlmodus von Impuls voribergehend auf Ton.

* Sie kénnen ein Ziel auch iber die Taste [Pause/Neuwahl] festlegen.
* Sie kdnnen mehrere Ziele festlegen und das von Ihnen gesendete Faxe ibertragen.

* Das Gerdt fordert Sie nur auf, die Faxnummer zweimal einzugeben, wenn Sie das Ziel manuell
einwdhlen. Ziele, die mithilfe der Drucktaster, der Kurzwahlfunktion oder der Taste [Pause/

Neuwahlen] festgelegt werden, missen bestétigt werden.

* Wenn Sie sich im Modus Speichersenden befinden, kénnen Sie die Einstellung [Autom.
Wahlwiederholg.] unter den Faxibertragungseinstellungen aktivieren, um das Gerét auf die
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automatische Neuwahl des Ziels einzustellen, wenn der Anschluss besetzt ist oder bei der

Ubertragung ein Fehler auftritt.

Wenn Sie sich im Modus Speichersenden befinden, wird der Speicher des Geréts méglicherweise
voll, wéhrend Sie die Vorlagen einscannen. In diesem Fall werden Sie Gber den Bildschirm
aufgefordert, die Ubertragung abzubrechen oder nur die Seiten zu senden, die erfolgreich

eingescannt wurden.

Wenn Sie im Modus Sofort Senden ein Internet-Faxziel angeben, wechselt das Gerét
voribergehend in den Modus Speichersenden.

Wenn Papier im ADF gestaut ist, wurde die gestautes Seite nicht korrekt gescannt. Senden Sie das
Fax ab der gestauten Seite, wenn sich das Gerdt im Modus Sofort Senden befindet. Scannen Sie
die gesamten Vorlagen erneut, wenn sich das Gerét im Modus Speichersenden befindet.

=) Referenz

Fir weitere Informationen zur Eingabe von Zeichen siehe S.131 "Zeichen eingeben".
Fir das Einlegen der Vorlagen siehe S.126 "Platzieren der Vorlagen".

Fur die Konfiguration der erweiterten Scaneinstellungen siehe $.232 "Festlegung der

Scaneinstellungen".
Fir weitere Informationen zur [PBX-Einwahlnr.] siehe S.311 "Administratoreinstellungen".

Fir weitere Informationen zur Verwendung der Drucktaster, der Kurzwahlfunktion oder der Taste

[Pause/Neuwahl] oder zur Ubertragung eines Faxe siehe S.225 "Die Faxziele festlegen".

Fir weitere Informationen zur Bestétigung der Faxnummer siehe S.311

"Administratoreinstellungen".

Fir weitere Informationen zur [Autom. Wahlwiederholg.] oder [Pause] siehe $.278

"Faxiibetragungseinstellungen".

Fir weitere Informationen iber das Entfernen von gestautem Papier aus dem ADF siehe S.386

"Scanstaus beseitigen".

Ein Fax abbrechen

Gehen Sie wie folgt vor, um das Senden eines Faxes abzubrechen.

Im Modus Sofort Senden

Wenn Sie das Senden eines Faxes abbrechen, wéhrend das Gerét die Vorlage scannt, wird die
Faxibertragung sofort abgebrochen. In diesem Fall wird auf dem Gerét der anderen Partei ein

Fehler angezeigt.

Im Modus Speichersenden

Wenn Sie das Senden eines Faxes abbrechen, wéahrend das Gerdt die Vorlage scannt, sendet das
Gerdt das Dokument nicht.



Ein Fax senden

Wenn Sie das Senden eines Faxes wahrend der Ubertragung abbrechen, wird die

Faxibertragung sofort abgebrochen. In diesem Fall wird auf dem Gerét der anderen Partei ein
Fehler angezeigt.

1. Driicken Sie die Taste [Fax].

DE CES176

2. Driicken Sie die Taste [Léschen/ Stopp].

DE CES173
2D Hinweis

* Wenn Sie das Senden eines Faxes wahrend der Ubertragung abbrechen, wird lediglich das Fax
an das aktuelle Ziel abgebrochen. Das Fax wird an die nachfolgenden Ziele normal gesendet.

=) Referenz

* Fir weitere Informationen zur Ubertragungsfunkfion siehe S.228 "Festlegen des Ziels mithilfe der
Ubertragungsfunkfion.".

Die Faxziele festlegen

Dieser Abschnitt beschreibt, wie das Ziel beim Senden eines Faxes festgelegt wird.

Neben der Eingabe der Zielfaxnummer mithilfe der Zehnertastatur kénnen Sie Ziele iiber folgende
Funktionen festlegen:

* Verwendung der Drucktaster
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* Verwendung der Kurzwahl
¢ Verwendung der Ubertragungsfunktion

* Verwendung der Neuwahlfunktion

Festlegen des Ziels mithilfe der Drucktaster

Dieser Abschnitt beschreibt, wie ein als Zielwahleintrag festgelegtes Ziel mithilfe der Drucktaster
ausgewdhlt wird.

1. Driicken Sie die Taste [Fax].

DE CES176
2. Driicken Sie den Drucktaster, der dem gewiinschten Zielwahleintrag zugeordnet ist.

Driicken Sie die Taste [Umsch.], wenn Sie die Nummern der Zielwahleintrége 11 bis 20
verwenden méchten, bevor Sie einen Drucktaster driicken.

Adressbuch ®

B/E/E
Direktwahl [2 0]

DE CES183
'Y Hinweis

* Sie kénnen die festgelegten Namen und Faxnummern iberpriifen, indem Sie einen Bericht
ausdrucken.

DReferenz )

* Fir weitere Informationen iber das Festlegen von Zielwahleintrdgen siehe $.213 "Faxziele
festlegen".
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Ein Fax senden

 Fiir weitere Informationen iiber das Ausdrucken von Zielwabhllisten siehe S.303 "Listen/Berichte
drucken".

Ein Ziel mithilfe der Kurzwahl festlegen

Dieser Abschnitt beschreibt, wie ein als Kurzwahleintrag festgelegtes Ziel ausgewdhlt wird.

1. Driicken Sie die Taste [Fax].

sbuch @ A

Bl/El/E
twahl BeoE

ise/
wahl

DE CES176

2. Driicken Sie die Taste [Adressbuch].

-
Adressbuch . ®

Fax empfangen o = .
-
g/(al/ B
g ‘ - @ £

Pause/

Neuwahl )

+Umsch. (50|

DE CES180

Gehen Sie folgendermaf3en vor, wenn Sie nach einem bestimmten Eintrag iber dessen
Verzeichnisnummer oder Namen suchen méchten:

¢ Suche iber die Verzeichnisnummer

Driicken Sie die Taste [Adressbuch] erneut und geben Sie anschlieBend die Nummer iber die
Zehnertastatur ein.

¢ Suche iiber den Namen

Geben Sie iiber die Zehnertastatur die ersten Buchstaben des Namens ein. Jedes Mal, wenn
Sie ein Zeichen eingeben, wechselt das Display, um den passenden Namen anzuzeigen.

3. Driicken Sie Taste [4] oder [Y], um den gewiinschten Kurzwahleintrag auszuwdéhlen und
driicken Sie anschlieBend die Taste [OK].
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DHinweis )

* Das Adressbuch zeigt lediglich die Kurzwahleintrége an. Verwenden Sie die Drucktaster, um

Zielwahlziele festzulegen.

* Sie kénnen die festgelegten Namen und Faxnummern Gberprifen, indem Sie einen Bericht

ausdrucken.

DReferenz )

* Fir weitere Informationen iber das Festlegen von Kurzwahleintrégen siehe S.213 "Faxziele

festlegen".

e Fir weitere Informationen zum Ausdrucken der Kurzwabhlliste siehe S.303 "Listen/Berichte

drucken".

Festlegen des Ziels mithilfe der Ubertragungsfunktion.

Sie kénnen ein Fax an mehrere Ziele gleichzeitig senden. Sie kénnen Faxe an maximal 100 Ziele
Ubertragen (einschlieBlich normaler Faxziele und Internet-Faxziele).

Die Faxe werden in festgelegter Reihenfolge an die Ziele gesendet.

1. Driicken Sie die Taste [Fax].

DE CES176
2. Figen Sie ein Ziel hinzu, indem Sie eine der folgenden Methoden verwenden:
* Um ein Zielwahlziel hinzuzufigen: Driicken Sie einen entsprechende Drucktaster.

¢ Um ein Kurzwahlziel hinzuzufigen: Driicken Sie die Taste [Adressbuch], wahlen Sie ein Ziel
aus und driicken Sie anschlieBend die Taste [OK].

¢ Um ein manuell festgelegtes Ziel hinzuzufiigen: Die Taste [Nr.-Tas.] muss gedriickt werden
und anschlieBend die Zielfaxnummer iber die Zehnertastatur eingegeben werden.

3. Driicken Sie die [OK]-Taste.
Driicken Sie [Liste], um die Liste der Ziele anzuzeigen, die bisher hinzugefiigt wurden.

Gehen Sie zu Schritt 2 zuriick, um weitere Ziele hinzuzufigen.



Ein Fax senden

DHinweis )

* Woéhrend Sie mehrere Ziele festlegen, kénnen Sie die Taste [Léschen/Stopp] driicken, um alle

Ziele zu |6schen.

* Wenn Sie im Modus Sofort Senden mehrere Ziele festlegen, wechselt der Modus automatisch
voriibergehend zum Modus Speichersenden.

¢ Wenn die Ziele sowohl normale Faxziele als auch Internet-Faxziele enthalten, wird das Fax zuerst

an das Internet-Faxziel gesendet.

 Wahrend der Ubertragung wird durch Driicken der Taste [Léschen/Stopp] lediglich das Fax an
das aktuelle Ziel abgebrochen.

Das Ziel mithilfe der Neuwahlfunktion festlegen

Sie kénnen das zuletzt verwendete Ziel als das Ziel fir den aktuellen Job festlegen.

Diese Funktion spart Zeit, wenn Sie wiederholt Faxe an das gleiche Ziel senden, da Sie das Ziel nicht

jedes Mal eingeben missen.

1. Driicken Sie die Taste [Fax].

DE CES176

2. Driicken Sie die Taste [Pause/Neuwahl].

Adressbuch
Fax empfangen
-

Pause/

Neuwahl

DE CES171
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6. Die Faxfunktion verwenden

Nutzliche Sendefunktionen

Dieser Abschnitt beschreibt einige nijtzliche Faxfunktionen.

Sie kdnnen vor dem Senden eines Faxes den Status des Geréts der anderen Partei leicht feststellen,
indem Sie die Direktwahlfunktion verwenden. Wenn Sie ein separates Telefon besitzen, kénnen Sie

beim Telefonieren ein Fax senden.
S Wickiig
* Diese Funkfion ist nur im Modus Sofort Senden verfiigbar.

¢ Diese Funkiion steht fiir Internet-Fax nicht zur Verfigung.

Ein Fax unter Verwendung der Direktwahl senden

Mit der Direktwahlfunktion kénnen Sie den Status des Ziels Gberprifen, wéhrend Sie den Wdahlton aus
dem Gerdtelautsprecher verfolgen. Diese Funktion ist niitzlich, wenn Sie sicherstellen wollen, dass das
Fax empfangen wird.

1. Driicken Sie die Taste [Fax].

2. Legen Sie die Vorlage ein.

3. Driicken Sie die Taste [Direktwahl].

Fax empfangen
-

DE CES181

Auf dem Bildschirm wird "Aufgelegt" angezeigt.

4. lLegen Sie das Ziel lber die Zehnertastatur fest.



Ein Fax senden

5. Wenn Sie einen hohen Ton héren, driicken Sie die Taste [S&W starten].

2 ABC 3DEF

6. Driicken Sie [TX] und driicken Sie anschlieBend die Taste [S&W starten].

=) Referenz

* Fir néhere Informationen zum Auswdahlen des Ubertragungsmodus siehe $.220 "Den
Ubertragungsmodus auswéhlen".

Ein Fax nach einem Gespréch senden ﬂ

Mit einem externen Telefon kénnen Sie nach Beendigung lhres Gespréichs ein Fax senden, ohne dass

Sie auflegen und neu wéhlen missten. Diese Funktion ist niitzlich, wenn Sie sicherstellen wollen, dass
das Fax empfangen wird.
1. Legen Sie die Vorlage ein.
Nehmen Sie den Hérer des externen Telefons ab.
Legen Sie das Ziel mithilfe des externen Telefons fest.

Bitten Sie die andere Partei, die Faxstarttaste zu betétigen, wenn diese antwortet.

o »p 0D

Wenn Sie einen hohen Ton héren, driicken Sie die Taste [S&W starten].

2 ABC 3DEF

DE CES172

6. Driicken Sie [TX] und driicken Sie anschlieBend die Taste [S&W starten].

7. Hérer wieder auflegen.
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DReferenz )

e Fir weitere Informationen zum AnschlieBen eines externen Telefon siehe S.70 "Mit einem
Telefonanschluss verbinden".

e Fir nghere Informationen zum Auswéhlen des Ubertragungsmodus siehe S.220 "Den

Ubertragungsmodus auswéhlen".

Festlegung der Scaneinstellungen

Dieser Abschnitt beschreibt, wie Helligkeit und Auflésung des Bilds fisr den aktuellen Scanjob festgelegt
werden.

Die Bildhelligkeit einstellen

Dieser Abschnitt beschreibt, wie die Bildhelligkeit fir den aktuellen Job eingestellt wird.
Es gibt drei Bildhelligkeitsstufen. Je dunkler die Helligkeitsstufe, umso dunkler der Ausdruck.

B 1. Driicken Sie die Taste [Helligk.].

DE CES178

2. Driicken Sie die Tasten [4][Y], um die gewiinschte Helligkeitsstufe auszuwdéhlen, und
driicken Sie anschlieBend die Taste [OK].

OHinweis )

* Driicken Sie die Taste [Escape], um die aktuelle Anderung zu verwerfen und zum

Anfangsbildschirm zuriickzukehren.

* Sie kénnen die Standardgeréteeinstellung [Helligk.] dndern, um immer mit einer bestimmten
Helligkeitsstufe zu scannen.

* Voriibergehende Jobeinstellungen werden in den folgenden Féllen geldscht:

¢ Wenn fir den in [System-Auto-Reset-Timer] festgelegten Zeitraum keine Eingabe erfolgt,
wihrend der Anfangsbildschirm angezeigt wird.

* Wenn die Taste [Lschen/Stopp] betdtigt wird, wéhrend der Anfangsbildschirm angezeigt
wird.
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* Wenn der Gerétemodus gewechselt wird.

* Wenn das Gerdt ausgeschaltet wird.

* Wenn die Voreinstellung des Gerds fir die gleiche Einstellung geéndert wird.
* Fir weitere Informationen zu [Helligk.] siehe S.278 "Faxiibetragungseinstellungen".

* Fir weitere Informationen zu [System-Auto-Reset-Timer] sieche S.311 "Administratoreinstellungen".

Die Auflésung festlegen

Dieser Abschnitt beschreibt, wie die Scanauflésung fir den aktuellen Job festgelegt wird.
Es gibt drei Auflésungseinstellungen.

Standard

Wahlen Sie diese Option aus, wenn die Vorlage ein gedrucktes oder maschinengeschriebenes
Dokument mit Zeichen in normaler Gréf3e ist.

Detail
Wihlen Sie diese Option aus, wenn die Vorlage kleingedruckte Zeichen enthalt.
Foto
Waéhlen Sie diese Option aus, wenn die Vorlage Bilder wie Fotografieren oder schattierte

Zeichnungen enthélt.

1. Driicken Sie die Taste [Bildqualitéit].

DE CES179

2. Driicken Sie die Tasten [4][¥], um die gewiinschte Auflésungseinstellung auszuwdhlen,
und driicken Sie anschlieBend die Taste [OK].

¢ Driicken Sie die Taste [Escape], um die aktuelle Anderung zu verwerfen und zum
Anfangsbildschirm zuriickzukehren.

* Sie kénnen die Standardgeréteeinstellung [Auflésung] éndern, um die Kopien immer mit einer
bestimmten Auflésungsstufe zu erstellen.
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6. Die Faxfunktion verwenden

* Die Auflésung fir "Foto" ist fir Internet-Faxe nicht verfigbar. Die Faxe werden unter Verwendung
der Aufldsung "Detail" gesendet, wenn die Auflésung "Foto" festgelegt wurde.

* Voriibergehende Jobeinstellungen werden in den folgenden Féllen geldscht:

* Wenn fiir den in [System-Auto-Reset-Timer] festgelegten Zeitraum keine Eingabe erfolgt,
wdahrend der Anfangsbildschirm angezeigt wird.

* Wenn die Taste [Lschen/Stopp] betdtigt wird, wéhrend der Anfangsbildschirm angezeigt
wird.

¢ Wenn der Gerégtemodus gewechselt wird.
¢ Wenn das Gerét ausgeschaltet wird.

* Wenn die Voreinstellung des Gertdis fir die gleiche Einstellung geéndert wird.

DReferenz )

* Fir weitere Informationen zu [Auflésung] siehe S.278 "Faxiibetragungseinstellungen".

* Fir weitere Informationen zu [System-Auto-Reset-Timer] sieche S.311 "Administratoreinstellungen".
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Die Faxfunktion von einem Computer aus nutzen (LAN-Fax)

Die Faxfunktion von einem Computer aus
nutzen (LAN-Fax)

Dieser Abschnitt beschreibt, wie die Faxfunktion des Geréts von einem Computer aus genutzt wird.

Sie kénnen ein Dokument iber dieses Gerét direkt an ein anderes Faxgerét senden, ohne das Dokument

auszudrucken.

3 Wichtig )

¢ Diese Funktion wird von Windows XP/Vista/7 und Windows Server 2003 /2003
R2/2008/2008 R2 unterstiitzt. Mac OS X unterstiitzt diese Funktion nicht.

Das LAN-Fax-Adressbuch konfigurieren

Dieser Abschnitt beschreibt das LAN-Fax-Adressbuch. Konfigurieren Sie das LAN-Fax-Adressbuch auf
dem Computer. Mit dem LAN-Fax-Adressbuch kénnen Sie LAN-Faxziele schnell und einfach festlegen.

Das LAN-Fax-Adressbuch kann bis zu 1.000 Eintrége einschlieBlich Einzelziele und Gruppen von

Zielen enthalten.
DHinweis )

* Sie kénnen fir jedes Anwenderkonto auf lhrem Computer getrennte LAN-Fax-Adressbiicher

konfigurieren.

* Sie kénnen das LAN-Fax-Adressbuch nach Bedarf importieren und exportieren.

Das LAN-Fax-Adressbuch 6ffnen

Dieser Abschnitt beschreibt, wie das LAN-Fax-Adressbuch gedffnet wird.
O Wichiig

* Im Folgenden wird Windows XP als Beispiel verwendet. Wenn Sie ein anderes Beriebssystem
verwenden, kann dieses Vorgehen leicht variieren.

1. Klicken Sie im [Start]-Meni auf [Drucker und Faxgerdite].
2. Klicken Sie auf das Symbol fiir den LAN-Fax-Treiber.

3. Klicken Sie im Menii [Datei] auf [Druckereinstellungen...].
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6. Die Faxfunktion verwenden

4. Klicken Sie auf die Registerkarte [Adressbuch].

& Druckeinstellungen fiir LAN-FAX:

Setup | Adiesshuch

Anvvenderliste;

Name. [ Firma | Fax | Anw. hinzuf
Gruppe hinzuf
Bearbeten
Léschen

Importieren
Export

QDHinweis )
* Sie kdnnen aus der Liste [Ansicht:] den Typ der anzuzeigenden Ziele auswahlen.
e [Alle]: Zeigt alle Ziele an.
¢ [Gruppe]: Zeigt nur Gruppen an.

¢ [Anwender]: Zeigt nur Einzelziele an.

Ziele festlegen

Dieser Abschnitt beschreibt, wie Ziele im LAN-Fax-Adressbuch festgelegt werden.

1. Offnen Sie das LAN-Fax-Adressbuch und klicken Sie anschlieBend auf [Anwender

hinzufiigen].

Anwender hinzufiigen |E|
*Mame:
Firma: j

Teleton:

*Fax.

|
|
Apteilung: I j
|
|

* Bendtigte Angabe

OK I Abbrechen |

2. Legen Sie die erforderlichen Informationen fest und klicken Sie auf [OK].

Weitere Einzelheiten finden Sie in der nachfolgenden Tabelle.
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LAN-Fax-Ziele festlegen

Element Einstellung Beschreibung

Name Erforderlich Name des Ziels. Die maximale Lénge betréigt 32 Zeichen.

Firmenname des Ziels. Die maximale Léange betrdgt 64 Zeichen. Sie

Fi Optional
ma priona kdnnen aus aufgezeichneten Daten auswéhlen.
) . Abteilungsname des Ziels. Die maximale Lénge betréigt 64 Zeichen.
Abteilung Optional oo . i
Sie kénnen aus aufgezeichneten Daten auswdéhlen.
Telefon Optional Telefonnummer des Ziels. Die maximale Lédnge betrégt 40 Zeichen.
Fax Erforderlich Faxnummer des Ziels. Die maximale Lénge betrégt 40 Zeichen.

DHinweis )

Eine Telefonnummer kann O bis 9, "P" (Pause), "¥", "H" "." ynd Leerzeichen enthalten.

Figen Sie gegebenenfalls eine Pause in eine Faxnummer ein. Das Gerdt macht eine kurze Pause,
bevor es die auf die Pause folgenden Ziffern wébhlt. Sie kénnen die Léinge der Pause in der

Einstellung [Pause] unter den Faxiibertragungseinstellungen festlegen.

Um Freizeichendienste an einem Impulswéhlanschluss zu verwenden, figen Sie ein "¥" in die
Faxnummer ein. "¥" schaltet den Wahlmodus von Impuls voribergehend auf Ton.

Wenn der eingegebene Name bereits im LAN-Fax-Adressbuch vorhanden ist, wird eine Meldung
angezeigt. Klicken Sie auf [Nein] und geben Sie einen anderen Namen ein, um das Ziel unter
einem anderen Namen festzulegen. Wenn Sie auf [Ja] klicken, kénnen Sie dieses unter dem

gleichen Namen festlegen.

Sie kdnnen ein vorhandenes Ziel teilweise abéndern und dieses als neves Ziel mit éhnlichen

Informationen festlegen.

DReferenz )

Fir weitere Informationen zur [Pause] siehe S.278 "Faxiibetragungseinstellungen".

Fir weitere Informationen zum Festlegen eines neuen Ziels, das einem vorhandenen Ziel &hnelt,
siche S.237 "Ziele abdndern".

Ziele abéndern

Dieser Abschnitt beschreibt, wie festgelegte Ziele abgedndert werden.
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. Offnen Sie das LAN-Fax-Adressbuch, wihlen Sie das Ziel, das Sie abéndern méchten,

aus der [Anwenderliste:] aus und klicken Sie anschlieBend auf [Bearbeiten].

Anwender bearbeiten 3

*Mame:

Firma: [ companz & [
Aptellung: [ Department -~
Teleton |

*Fax [111222333

* Bendtigte Angabe

‘ Az nAnyy speich | | 0K | Abbrechen ‘

2. Andern Sie die Informationen soweit erforderlich ab und klicken Sie anschlieBend auf

[OK].

Klicken Sie auf [Als n.Anw.speich.], wenn Sie ein neues Ziel mit &hnlichen Informationen festlegen
méchten. Das ist nijtzlich, wenn Sie eine Reihe an Zielen festlegen méchten, die dhnliche
Informationen enthalten. Um das Dialogfeld zu schlieBen, ohne das urspriingliche Ziel
abzudndern, klicken Sie auf [Abbrechen].

DHinweis )

* Wenn der eingegebene Name bereits im LAN-Fax-Adressbuch vorhanden ist, wird eine Meldung

angezeigt. Klicken Sie auf [Nein] und geben Sie einen anderen Namen ein, um das Ziel unter
einem anderen Namen festzulegen. Wenn Sie auf [Ja] klicken, kdnnen Sie dieses unter dem
gleichen Namen festlegen.

Gruppen festlegen

Dieser Abschnitt beschreibt, wie Gruppen von Zielen festgelegt werden.

Eine Gruppe kann bis zu 100 Einzelziele enthalten.

1.

Offnen Sie das LAN-Fax-Adressbuch und klicken Sie anschlieBend auf [Gruppe
hinzufigen].

Gruppe hinzufiigen 53]

Gruppennamen

Liste Gruppenig.

Hame Firma Fox

. Geben Sie den Namen der Gruppe unter [Gruppennamen] ein.
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3. Wahlen Sie das Ziel, das Sie zur Gruppe hinzufiigen méchten aus [Anwenderliste:] aus
und klicken Sie anschlieBend auf [Hinzuf].

Um ein Ziel aus einer Gruppe zu |6schen, wéhlen Sie das gewiinschte Ziel unter [Liste
Gruppenmitgl.:] aus und klicken Sie anschlieBend auf [Aus Liste I6schen].

4. Klicken Sie auf [OK].
DHinweis )
* Eine Gruppe muss mindestens ein Ziel enthalten.

* Fir eine Gruppe muss ein Gruppenname eingegeben werden. Zwei Gruppen dirfen nicht mit

demselben Gruppennamen benannt werden.

* Ein einzelnes Ziel kann in mehrere Gruppen hinzugefigt werden.

Gruppen abéndern

Dieser Abschnitt beschreibt, wie festgelegte Gruppen abgedndert werden.

1. Offnen Sie das LAN-Fax-Adressbuch, wéhlen Sie die Gruppe, die Sie abéndern méchten
aus der [Anwenderliste:] aus und klicken Sie anschlieBend auf [Bearbeiten].

T I = T e T =
® Destinstion 1 Company & 111222333
o Hinzut

2. Um ein Ziel zur Gruppe hinzuzufiigen, wéhlen Sie das Ziel, das Sie hinzufiigen méchten,
aus der [Anwenderliste:] und klicken Sie auf [Hinzuf].

3. Um ein Ziel aus einer Gruppe zu |6schen, wéhlen Sie das gewiinschte Ziel unter [Liste
Gruppenmitgl.:] aus und klicken Sie anschlieBend auf [Aus Liste [6schen].

4. Klicken Sie auf [OK].
OHinweis )

* Wenn der eingegebene Name bereits im LAN-Fax-Adressbuch vorhanden ist, wird eine Meldung
angezeigt. Klicken Sie auf [OK] und registrieren Sie die Gruppe unter einem anderen Namen.

Einzelziele oder Gruppen |6schen

Dieser Abschnitt beschreibt, wie Einzelziele oder Gruppen aus dem LAN-Fax-Adressbuch geldscht
werden.
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6. Die Faxfunktion verwenden

1. Offnen Sie das LAN-Fax-Adressbuch, wéhlen Sie das Ziel, das Sie 16schen méchten, aus

der [Anwenderliste:] aus und klicken Sie anschlieBend auf [Léschen].
Eine Bestdtigungsmeldung erscheint.
2. Klicken Sie auf [Jal.

DHinweis )

* Ein Ziel wird automatisch aus der Gruppe geldscht, wenn dieses Ziel aus dem LAN-Fax-
Adressbuch geléscht wird. Wenn Sie das letzte Ziel aus einer Gruppe l6schen, wird eine Meldung
angezeigt, die Sie auffordert, das Léschen zu bestdtigen. Klicken Sie auf [OK], wenn Sie die

Gruppe l6schen méchten.

* Durch das Léschen einer Gruppe werden die darin enthaltenen Ziele nicht aus dem LAN-Fax-

Adressbuch gel&scht.

Exportieren/Importieren von Daten des LAN-Fax-Adressbuchs

Dieser Abschnitt beschreibt, wie Daten eines LAN-Fax-Adressbuchs exportiert oder importiert werden.

B 3 Wichtig )

* Im Folgenden wird Windows XP als Beispiel verwendet. Wenn Sie ein anderes Beriebssystem
verwenden, kann dieses Vorgehen leicht variieren.

Daten aus dem LAN-Fax-Adressbuch exportieren

Die Daten eines LAN-Fax-Adressbuchs kénnen in eine Datei im CSV-Format (Comma Separated

Values) exportiert werden.

Gehen Sie folgendermafen vor, um Daten eines LAN-Fax-Adressbuchs zu exportieren.

1. Offnen Sie das LAN-Fax-Adressbuch und klicken Sie anschlieBend auf [Export].

2. Navigieren Sie zum Speicherort fiirr die Daten des LAN-Fax-Adressbuchs, legen Sie
einen Dateinamen fest und klicken Sie anschlieBend auf [Speichern].

Daten eines LAN-Fax-Adressbuchs importieren

Die Daten eines LAN-Fax-Adressbuchs kénnen aus Dateien im CSV-Format importiert werden. Sie
kénnen Adressbuchdaten aus anderen Anwendungen importieren, wenn die Daten als CSV-Datei

gespeichert wurden.

Gehen Sie folgendermafen vor, um die Daten eines LAN-Fax-Adressbuchs zu importieren. Sie
missen die entsprechenden zu importierenden Positionen auswéhlen, um Adressbuchdaten aus

anderen Anwendungen zu importieren.

1. Offnen Sie das LAN-Fax-Adressbuch und klicken Sie anschlieBend auf [Importieren].
2. Wahlen Sie die Datei mit den Adressbuchdaten aus und klicken Sie auf [Offnen].

Es wird ein Dialogfeld fir die Auswahl der zu importierenden Positionen angezeigt.
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Importieren E‘

Bitte wwahlen Sie die entsprechenden Felder:

Datei: test.cav

Mame: hame hd
Firma, ‘Firma j
Abteiung: ‘Abteilung: j
Telefon: ‘Te\efnn- j
Fax: ‘Fax j

,T‘ Ahbrechen |

3. Wahlen Sie fir jedes Feld eine entsprechende Position aus der Liste aus.

Wahlen Sie fir Felder, fir die keine zu importierenden Daten vorhanden sind, [*leer*] aus.
Beachten Sie, dass [*leer*] nicht fir [Name] oder [Fax] ausgewdahlt werden kann.

4. Klicken Sie auf [OK].
Wabhlen Sie eine der folgenden Vorgehensweisen aus, wenn beim Importieren ein Ziel mit u

dem gleichen Namen gefunden wird:
* [Uberspringen]: Uberspringt das Ziel und importiert die restlichen Daten.

* [Als n.Anw.speich.]: Importiert das aktuelle Ziel als separates Ziel unter dem gleichen

Namen wie ein vorhandenes Ziel.

* [Alle als n.Anw.speich.]: Importiert das aktuelle Ziel und nachfolgende Ziele als separate

Ziele unter denselben Namen wie vorhandene Ziele.
* [Uberschreiben]: Importiert das Ziel und tberschreibt die Daten im LAN-Fax-Adressbuch.

¢ [Alles iberschreiben]: Importiert das aktuelle Ziel und nachfolgende Ziele unter den
gleichen Namen wie vorhandene Ziele und iberschreibt die Daten im LAN-Fax-
Adressbuch.

 [Abbrechen]: Bricht den Importvorgang ab.

Wahlen Sie eine der folgenden Vorgehensweisen aus, wenn ein Ziel keinen Namen enthélt

oder in der Telefonnummer oder Faxnummer ungiltige Zeichen verwendet werden:
* [Uberspringen]: Uberspringt das Ziel und importiert die restlichen Daten.
* [Speichern]: Importiert das Ziel unverdndert.
¢ [Alles speichern]: Importiert das aktuelle Ziel und nachfolgende Ziele unveréandert.
* [Abbrechen]: Bricht den Importvorgang ab.

DHinweis )

e CSV-Dateien werden unter Verwendung der Unicode-Kodierung exportiert.
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* LAN-Fax-Adressbuchdaten kénnen von CSV-Dateien importiert werden, deren Zeichenkodierung
in Unicode oder ASCII erfolgt.

* Gruppendaten kénnen weder exportiert noch importiert werden.

* Im LAN-Fax-Adressbuch kénnen bis zu 1.000 Ziele festgelegt werden. Wenn diese Obergrenze
beim Importieren erreicht wird, werden die restlichen Ziele nicht importiert.

Grundlegendes zum Senden von Faxen von einem Computer aus

Dieser Abschnitt beschreibt das Senden von Faxen von einem Computer aus.

Sie kénnen das Ziel aus dem LAN-Fax-Adressbuch auswéhlen oder die Faxnummer direkt eingeben. Sie
kénnen an bis zu 100 Ziele gleichzeitig Faxe senden.

O Wichiig )

* Vor dem Senden eines Faxes speichert das Gerét alle Faxdaten im Speicher. Wenn der
Gerdtespeicher bei der Speicherung dieser Daten voll wird, wird die Faxiibertragung
abgebrochen. Verringern Sie die Auflésung oder die Seitenanzahl, wenn dies der Fall ist, und
versuchen Sie es erneut.

* Im Folgenden wird Windows XP als Beispiel verwendet. Wenn Sie ein anderes Beriebssystem
verwenden, kann dieses Vorgehen leicht variieren.

1. Offnen Sie die Datei, die Sie senden méchten.
2. Klicken Sie im Meni [Datei] auf [Drucken...].
3. Wahlen Sie den LAN-Fax-Treiber als Drucker aus und klicken Sie anschlieBend auf [OK].

Konfigurieren Sie soweit erforderlich die Ubertragungseinstellungen in den Eigenschaften des LAN-
Fax-Treibers, bevor Sie auf [OK] klicken.

ansictt & Papierformat: &4 (210 297 mm)
Ausrichtung: Hoshformat
p——— Auflosung: Fein
Naime: Fima Fax Tieliste: Total: 040D
R Destination 1 Company & 11122239
& Destination 2 Company B 222333444
& oroupt “Gruppe’
ZuListe hinzufiigen ey us Liste lschen
Sentlen Abbrechen

4. Um ein Ziel aus dem LAN-Fax-Adressbuch festzulegen, wdhlen Sie ein Ziel aus der
[Anwenderliste:] aus und klicken Sie anschlieBend auf [Zu Liste hinzufiigen].

Wiederholen Sie diesen Schritt, um weitere Ziele hinzuzufigen.
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5. Um eine Faxnummer direkt einzugeben, klicken Sie auf die Registerkarte [Ziel festlegen],

7.

geben Sie eine Faxnummer (bis zu 40 Zeichen) unter [Faxnummer:] ein und klicken Sie
anschlieBend auf [Zu Liste hinzufiigen].

Wiederholen Sie diesen Schritt, um weitere Ziele hinzuzufigen.

Wenn Sie ein Faxdeckblatt anfigen méchten, klicken Sie auf [Deckblatt bearbeiten] auf
der Registerkarte [Ziel festlegen] und wéhlen Sie anschlieBend das Kontrollkéstchen
[Deckblatt anfiigen] aus.

Bearbeiten Sie das Deckblatt nach Bedarf und klicken Sie anschliefend auf [OK].
Klicken Sie auf [Senden].

D Hinweis )

Eine Faxnummer kann O bis 9, "P" (Pause), "¥", "H" "." ynd Leerzeichen enthalten.

Figen Sie gegebenenfalls eine Pause in eine Faxnummer ein. Das Gerdét macht eine kurze Pause,
bevor es die auf die Pause folgenden Ziffern wahlt. Sie kénnen die Lénge der Pause in der
Einstellung [Pause] unter den Faxibertragungseinstellungen festlegen.

Um Freizeichendienste an einem Impulswéhlanschluss zu verwenden, figen Sie ein "% in die
Faxnummer ein. "¥" schaltet den Wahlmodus von Impuls voribergehend auf Ton.

Um ein eingegebenes Ziel zu 6schen, wahlen Sie das Ziel in der [Zielliste:] aus und klicken Sie

anschlieBend auf [Aus Liste |6schen].

Sie kénnen die von lhnen in der Registerkarte [Ziel festlegen] eingegebene Faxnummer im LAN-
Fax-Adressbuch festlegen. Klicken Sie auf [In Adressbuch speich.], um das Dialogfeld fir die
Festlegung eines Ziels zu 6ffnen.

Sie kénnen aus der Liste [Ansicht:] die Typen der anzuzeigenden Ziele auswéihlen.
e [Alle]: Zeigt alle Ziele an.
e [Gruppe]: Zeigt nur Gruppen an.
¢ [Anwender]: Zeigt nur Einzelziele an.

Wenn das Senden von Faxen ber LAN-Fax beschrdnkt ist, miissen Sie vor dem Senden eines
Faxes in den Eigenschaften des LAN-Fax-Treibers einen Anwendercode eingeben.

=) Referenz

Fir weitere Informationen zur Konfigurierung der Ubertragungseinstellungen siehe S.247 "Die

Ubertragseinstellungen konfigurieren”.
Fir weitere Informationen zur [Pause] siehe $.278 "Faxiibetragungseinstellungen".

Fir weitere Informationen zum Bearbeiten eines Faxdeckblatts sieche S.245 "Ein Faxdeckblatt

bearbeiten".

Weitere Informationen zur Eingabe eines Anwendercodes finden Sie unter S.137 "Wenn
Gerdatefunktionen beschrénkt sind".
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Ein Fax abbrechen

Sie kénnen je nach Status des Jobs das Senden eines Faxes abbrechen, indem Sie entweder das

Bedienfeld des Gerdts oder Ihren Computer verwenden.
Abbrechen wéhrend das Gerdt ein Fax vom Computer empfdngt
Das Fax iber den Computer abbrechen.
Wenn das Gerdt von mehreren Computern benutzt wird, missen Sie darauf achten, nicht
versehentlich ein Fax eines anderen Anwenders abzubrechen.
1. Klicken Sie doppelt auf das Druckersymbol in der Taskleiste lhres Computers.

2. Wabhlen Sie den Druckjob aus, den Sie abbrechen méchten, klicken Sie auf das Menii
[Dokument] und klicken Sie anschlieBend auf [Abbrechen].

Ein Fax wdhrend des Sendens abbrechen

Das Fax iber das Bedienfeld abbrechen.

1. Driicken Sie die Taste [Fax].

ssbuch @
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twahl He
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iwahl
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2. Driicken Sie die Taste [Léschen/Stopp].
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Ein Faxdeckblatt bearbeiten

Dieser Abschnitt beschreibt, wie ein Faxdeckblatt in den Eigenschaften des LAN-Fax-Treibers bearbeitet
wird.

1. Klicken Sie im Meni [Datei] auf [Drucken...].

2. Wadhlen Sie den LAN-Fax-Treiber als Drucker aus und klicken Sie anschlieBend auf [OK]

3. Klicken Sie auf die Registerkarte [Ziel festlegen] und klicken Sie anschlieBend auf
[Deckblatt bearbeiten].

4. Konfigurieren Sie soweit erforderlich die Einstellungen und klicken Sie anschlieBend auf
[OK].

DReferenz )

* Einzelheiten zu Einstellungen siehe 5.245 "Einstellungen, die Sie fir Faxdeckbléatter konfigurieren
kénnen".

Einstellungen, die Sie fir Faxdeckblétter konfigurieren kénnen u

Dieser Abschnitt beschreibt die Einstellungen, die Sie fir die Faxdeckblatter konfigurieren kénnen.

1 2
[[] Deckblatt anfiigen

8 em— 0 Yon

Abkeiung: |:| Abkeilung: |:|
Telefon: |:|

7 m— iyt A l:l
| |

Bitmap importie 3
6 em—rmerar E
Anwenderyvorlz 4
|Rnwendervor|age 1 v|
[ Yorschau... ] I Alle lischen ] L Ok J [ Abbrechen l
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1. Deckblatt anfiigen

Setzen Sie hier einen Haken, um ein Fax mit einem Deckblatt zu senden.

245



6. Die Faxfunktion verwenden

2. Von
Geben Sie die Absenderdaten ein. Leer gelassene Positionen erscheinen nicht auf dem Deckblatt.
¢ Firma:
Geben Sie Ihren Firmennamen ein. Die maximale Lénge betrdgt 64 Zeichen.
¢ Abteilung:
Geben Sie den Namen lhrer Abteilung ein. Die maximale Léinge betrdagt 64 Zeichen.
* Name:
Geben Sie Ihren Namen ein. Die maximale Lénge betrdagt 64 Zeichen.
e Telefon:
Geben Sie Ihre Telefonnummer ein. Die maximale Lénge betrdgt 64 Zeichen.
e FAX:
Geben Sie Ihre Faxnummer ein. Die maximale Lénge betréagt 64 Zeichen.
3. Bitmap importieren

Legen Sie ein Bitmap-Bild fest, dass Sie auf dem Deckblatt zeigen méchten. Das Bild wird in der folgenden
Position gezeigt: Links=180, Rechts=800, Oben=50, Unten=180 (Pixel). Wenn das Bild gréBer als dieser

Bereich ist, wird der iiberschiissige Teil beschnitten.

B 4. Anwendervorlage

Wahlen Sie die Vorlage fiir das Deckblatt aus. Es gibt drei Vorlagen.
5. Schalifléchen
e Vorschau...
Klicken Sie fir eine Vorschau des Deckblatts vor dem Senden des Faxes hier.
e Alle I8schen
Klicken Sie hier, um alle von Ihnen eingegebenen Informationen zu 16schen.
e OK
Klicken Sie hier, um die Bearbeitung des Faxdeckblatts abzuschlie3en.
e Abbrechen
Klicken Sie hier, um das Faxdeckblatt zu verwerfen.
6. Kommentar
Geben Sie einen Kommentar fir das Fax ein. Die maximale Léinge betrdagt 256 Zeichen.
7. Betreff
Geben Sie den Betreff fir das Fax ein. Die maximale Lénge betréigt 64 Zeichen.
8. An
Geben Sie die Informationen fir das Ziel ein. Leer gelassene Positionen erscheinen nicht auf dem Deckblatt.
¢ Firma:
Geben Sie den Firmennamen fiir das Ziel ein. Die maximale Lénge betrégt 64 Zeichen.
¢ Abteilung:
Geben Sie den Namen der Abteilung fir das Ziel ein. Die maximale Lénge betrégt 64 Zeichen.

¢ Name:
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Geben Sie den Namen fiir das Ziel ein. Die maximale Lange betrégt 64 Zeichen.

Die Gbertragseinstellungen konfigurieren

Dieser Abschnitt beschreibt, wie die Ubertragungseinstellungen in den Eigenschaften des LAN-Fax-
Treibers konfiguriert werden.

Die Eigenschaften werden fir jede Anwendung getrennt eingestellt.

1. Klicken Sie im Meni [Datei] auf [Drucken...].

2. Wadhlen Sie den LAN-Fax-Treiber als Drucker aus und klicken Sie anschlieBend auf eine
Schaltflache wie [Erweiterte Optionen] oder [Eigenschaften], um die
Druckereigenschaften zu 6ffnen.

Das Dialogfeld fir die Eigenschaften des LAN-Fax-Treibers wird angezeigt.

3. Klicken Sie auf die Registerkarte [Setup].

4. Konfigurieren Sie die Einstellungen soweit erforderlich und klicken Sie anschlieBend auf
[OK].

O Fimweis O B

o Fir weitere Informationen zu den Einstellungen siehe S. 193 S.247 "Einstellungen, die Sie in den

Eigenschaften des LAN-Fax-Treibers konfigurieren kénnen".

Einstellungen, die Sie in den Eigenschaften des LAN-Fax-Treibers konfigurieren
kénnen

Dieser Abschnitt beschreibt die Einstellungen, die Sie in den Eigenschaften des LAN-Fax-Treibers

konfigurieren kénnen.
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& Druckeinstellungen fiir LAN-FAX

‘ Setup | Adressbuch|

| e—Fpicrtormat

Dokumertengrole

Sendegrolie Wiie Dokumentengroke

D e— AstichbUNG

@ & Hochformat

" Guerfarmst

3 e— AufliEsUND

@ " Standard
< & Fein

" Foto

/| e— T Arevendercode

Infa... | Standard |

[ ‘ bbrechen | | [berehme ‘
5 6

B o

1. Papierformat

Legt das Papierformat fest.
e Dokumentengréfie

Legt das Papierformat des von lhnen gesendeten Dokuments fest. Wenn in der Anwendung ein
Papierformat festgelegt ist, wird dieses Papierformat verwendet. Ansonsten wird das hier festgelegte
Papierformat verwendet.

e SendegrofBe

Zeigt das tatséichliche Papierformat des gesendeten Faxes an. Das tatséichliche Format des Faxes ist A4,
wenn das Format des gesendeten Dokuments A3, B4 oder kleiner als A4 ist. A3/B4-Dokumente werden
automatisch auf die Sendegréfe verkleinert.

2. Ausrichtung
Legt die Seitenausrichtung fest.
3. Auflésung
Legt die Aufldsung fest.
e Standard
Waéhlen Sie dies fir Dokumente mit Zeichen in normaler Gréf3e aus.
e Fein
Wahlen Sie dies fiir ein Dokument mit kleingedruckten Zeichen aus.
¢ Foto

Waéhlen Sie dies fir ein Dokument mit Bildern wie Fotografien oder schattierte Zeichnungen aus.
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4. Anwendercode

Wabhlen Sie vor dem Senden eines Faxes dieses Kontrollkéstchen aus und geben Sie einen Anwendercode
ein, wenn das Senden iber LAN-Fax beschrankt ist.

5. Info
Zeigt die Version des LAN-Fax-Treibers an.
6. Standard

Setzen Sie die Einstellungen auf ihre Werksstandards zuriick.
DHinweis )

* Die hier konfigurierten Einstellungen werden lediglich auf die aktuelle Anwendung angewendet.
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Ein Fax empfangen

Dieser Abschnitt beschreibt die Funktionen fiir den Faxempfang.
S Wichiig

* Beim Empfang eines wichtigen Faxes empfehlen wir lhnen, die Inhalte des empfangenen Faxes mit
dem Absender abzugleichen.

o Steht nicht geniigend freier Speicherplatz zur Verfigung, kann das Gerét keine Faxe empfangen.
OHinweis )
* Ein externes Telefon wird bengtigt, um dieses Gerét als Telefon verwenden zu kénnen.

* Fir den Ausdruck von Faxen kann nur Papier in den Formaten A4, Letter oder Legal verwendet
werden.

=) Referenz

e Fiir weitere Informationen Gber den Anschluss eines externen Telefons an dieses Gerdét siehe S.70
"Mit einem Telefonanschluss verbinden".

Den Empfangsmodus auswéhlen

In diesem Abschnitt wird beschrieben, wie der Empfangsmodus ausgewdahlt wird.
Es gibt folgende Empfangsmodi:
Verwendung des Geréts nur als Faxgerdat

Wahlen Sie den folgenden Modus aus, wenn kein externes Telefon oder kein externer

Anrufbeantworter angeschlossen ist:
* Modus "Nur Fax" (automatischer Empfang)

In diesem Modus wird das Gerét nur als Faxgerdt verwendet und empféngt Faxe
automatisch.

Verwendung des Geréts mit einem externen Gerdt

Waéhlen Sie einen der folgenden Modi aus, wenn ein externes Telefon oder ein externer
Anrufbeantworter angeschlossen ist:

¢ Modus "FAX/TEL manuell" (manueller Empfang)

In diesem Modus miissen Sie Anrufe mit einem externen Telefon entgegennehmen. Wenn ein

Anruf ein Faxanruf ist, missen Sie den Faxempfang manuell starten.
* Modus "Nur Fax" (automatischer Empfang)

In diesem Modus nimmt das Gerét alle eingehenden Anrufe automatisch im
Faxempfangsmodus entgegen.

* Modus "FAX/TEL automatisch" (automatischer Empfang)
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In diesem Modus kénnen Sie Anrufe mit einem externen Telefon entgegennehmen und Faxe

automatisch empfangen.
* Modus "FAX/TAD" (automatischer Empfang)

In diesem Modus kdnnen Sie das Gerét mit einem externen Anrufbeantworter verwenden.

1. Driicken Sie die Taste [Anwenderprogramm].

DE CES184

2. Driicken Sie die Tasten [4][Y], um [Faxeinstellungen] auszuwdhlen, und driicken Sie
dann die Taste [OK]. u

3. Driicken Sie die Tasten [4][Y], um [Empfangseinstellungen] zu wéhlen, und driicken Sie
dann die Taste [OK].

4. Driicken Sie die Tasten [4][Y], um [Empfangsmodus umschalten] zu wéhlen, und driicken
Sie dann die Taste [OK].

5. Driicken Sie die Tasten [2][Y], um den gewiinschten Empfangsmodus zu wéhlen, und
driicken Sie dann die Taste [OK].

6. Driicken Sie die Taste [Anwenderprogramm], um zum Anfangsbildschirm
zuriickzukehren.

OHinweis )
* Mithilfe der Taste [Escape] kénnen Sie auf die néchsthhere Ebene des Meniibaums zuriickkehren.

* Im Modus "FAX/TAD" beginnt das Gerét automatisch, Faxe zu empfangen, nachdem das externe
Telefon entsprechend unter [Allg. Rufténe beim TAD] in [Faxeinstellungen] x-mal geklingelt hat.
Vergewissern Sie sich, dass das externe Telefon Anrufe annimmt, bevor das Gerét mit dem

Empfangen von Faxen beginnt.

=) Referenz

* Fir weitere Informationen zu [Allg. Rufténe beim TAD] siehe S.281 "Faxeinstellungen".

* Fir weitere Informationen zum Empfang von Internet-Faxen siehe S.254 "Ein Internet-Fax

empfangen".
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Ein Fax im manuellen FAX/TEL-Modus empfangen

In diesem Abschnitt wird die Vorgehensweise zum Empfangen eines Fax beschrieben, wenn der
Empfangsmodus "FAX/TEL manuell" festgelegt ist.
1. Nehmen Sie den Hérer des externen Telefons ab, um den Anruf anzunehmen.
Ein normales Telefongespréch beginnt.

2. Wenn Sie einen Faxton oder keinen Ton héren, driicken Sie auf die Taste [Fax] und dann
auf die Taste [S&W starten].

3. Driicken Sie auf [Empfang].
4. Driicken Sie auf die Taste [S&W starten].

5. Hérer wieder auflegen.

Ein Fax im Modus "Nur Fax" empfangen

Wenn der Empfangsmodus "Nur Fax" ist, beantwortet das Gerét automatisch alle eingehenden Anrufe

im Faxempfangsmodus.
DHinweis )

* Sie kénnen die Anzahl der Rufzeichen vor der Entgegennahme eines Anrufs in der Einstellung
[Anzahl Rufzeichen] unter [Faxeinstellungen] festlegen.

* Wenn Sie einen Anruf mit dem externen Telefon entgegennehmen, wéhrend das Gerét klingelt,
startet ein normaler Telefonanruf. Wenn Sie einen Faxanrufton oder keinen Ton héren, starten Sie

den Faxempfang manuell.
* Fir weitere Informationen zur [Anzahl Rufzeichen] siehe S.281 "Faxeinstellungen".

* Fir weitere Informationen zum manuellen Faxempfang siehe S.252 "Ein Fax im manuellen FAX/
TEL-Modus empfangen".

Ein Fax im Modus "FAX/TEL automatisch" empfangen

Wenn der Empfangsmodus auf "FAX/TEL automatisch" festgelegt ist, empféingt das Gerét ein Fax
automatisch, wenn der eingehende Anruf ein Faxanruf ist, und klingelt, wenn ein Sprachanruf eingeht.

1. Wenn ein Anruf eingeht, versucht das Gerét finf Sekunden lang, einen Faxanrufton zu erkennen.
Wenn ein Faxanrufton erkannt wird, beginnt das Gerét automatisch, das Fax zu empfangen.

2. Wird kein Faxanrufton erkannt, beginnt das Gerdt zu klingeln und versucht, fir den unter [Auto
Umschaltzeit RX-Modus] in [Faxeinstellungen] festgelegten Zeitraum, einen Faxanrufton zu
erkennen.



Ein Fax empfangen

* Wenn ein Faxanrufton erkannt wird oder wenn Sie den Horer nicht abnehmen, beginnt das
Gerdt automatisch, das Fax zu empfangen.

¢ Um einen normalen Telefonanruf zu beginnen, nehmen Sie den Hérer ab, driicken Sie auf die
Taste [Fax] und dann auf die Taste [Léschen/Stopp]. Wenn Sie einen Faxanrufton oder

keinen Ton héren, starten Sie den Faxempfang manuell.

¢ Wenn Sie den Hérer abnehmen, doch die unter [Auto Umschaltzeit RX-Modus] festgelegte
Zeit vergeht, bevor ein normaler Telefonanruf beginnt, startet das Gerét den Faxempfang
automatisch.

DHinweis )

* Nach dem Sie den Hérer zum Annehmen eines Anrufs abgehoben haben, driicken Sie die Taste
[Fax], um den Faxmodus zu aktivieren, bevor Sie die Taste [Léschen/Stopp] driicken. Wenn sich
das Gerdt nicht im Faxmodus befindet, kénnen Sie durch Driicken der Taste [L&schen/Stopp]
keinen normalen Telefonanruf starten.

DReferenz )

* Fir weitere Informationen zur [Auto Umschaltzeit RX--Modus] siehe S.281 "Faxeinstellungen".

* Fir weitere Informationen zum manuellen Faxempfang siehe S.252 "Ein Fax im manuellen FAX/
TEL-Modus empfangen".

Ein Fax im Modus "FAX/TAD" empfangen

Wenn der Empfangsmodus "FAX/TAD" ist, antwortet das externe Telefon und zeichnet Nachrichten auf,
wenn das Gerdt Telefonanrufe empféngt. Wenn es sich bei dem eingehenden Anruf um einen Faxanruf
handelt, empféngt das Gerét das Fax automatisch.

1. Wenn ein Anruf eingeht, klingelt das externe Telefonantwortgerét entsprechend unter [Allg. Rufténe
beim TAD] in [Faxeinstellungen] x-mal.

Wenn das externe Telefonantwortgerdt nicht antwortet, beginnt das Gerét automatisch mit dem
Faxempfang.

2. Wenn das externe Telefonantwortgerdt antwortet, {berwacht das Gerét 30 Sekunden lang Stille in
der Leitung (Stilleerkennung).

* Wenn ein Faxanrufton oder kein Ton erkannt wird, beginnt das Gerét automatisch mit dem
Faxempfang.

* Wenn eine Stimme erkannt wird, beginnt ein normales Telefongespréch. Der externe
Telefonanrufbeantworter zeichnet Nachrichten auf.

DHinweis )
* Sie kénnen wahrend der Stilleerkennung Faxe manuell empfangen.

* Die Stilleerkennung wird selbst dann nicht fir 30 Sekunden beendet, wenn das externe Telefon
aufgelegt wird, sofern Sie nicht die Taste [L&schen/Stopp] driicken und die Anrufverbindung
trennen.
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DReferenz )

* Fir weitere Informationen zu [Allg. Rufténe beim TAD] siehe S.281 "Faxeinstellungen".

* Fir weitere Informationen zum manuellen Faxempfang siehe S.252 "Ein Fax im manuellen FAX/

TEL-Modus empfangen".

Ein Internet-Fax empfangen

Sie kdnnen das Geréit so einstellen, dass der Empfang von E-Mails (Internet-Faxe) regelméfig
automatisch geprisft wird, oder Sie kénnen diese manuell iberpriifen und empfangen.

O Wichtig )

* legen Sie fiir den Empfang von Internet-Faxen die E-Mail-Adresse dieses Gerit in [Anwender-
Account] unter den POP3-Einstellungen fir Web Image Monitor fest.

* Dieses Gerét kann keine E-Mails im HTML-Format empfangen.

Automatischer Empfang

B Wenn [Automat. POP] in den Internet-Faxeinstellungen fir Web Image Monitor aktiviert ist,

verbindet sich das Gerdt wie in [POP-Intervall (Minuten)] festgelegt in regelmé&Bigen Absténden mit
dem POP3-Server, um den Empfang neuer E-Mails zu prisfen. Falls E-Mails vorhanden sind, lédt

das Gerét diese herunter.
Manueller Empfang
Wenn [Automat. POP] deaktiviert ist, verwenden Sie das Bedienfeld, um sich automatisch mit dem

POP3-Server zu verbinden und den Empfang neuer E-Mails zu prijfen.

1. Driicken Sie die Taste [Anwenderprogramm].

DE CES184

2. Driicken Sie die Tasten [4][Y], um [Faxeinstellungen] auszuwéhlen, und driicken Sie
dann die Taste [OK].

3. Driicken Sie die Tasten [4][Y], um [Empfangseinstellungen] zu wéhlen, und driicken
Sie dann die Taste [OK].
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4, Driicken Sie die Tasten [4][Y], um die Option [POP manuell einst.] auszuwéhlen, und
driicken Sie anschlieBend die Taste [OK].

5. Driicken Sie im Bestétigungsbildschirm auf [Ja].
Das Gerét prisft den Empfang neuer E-Mails und I&dt diese gegebenenfalls herunter.

DHinweis )

* Wenn der E-Mail-Empfang fehlschlégt und [Fehler Benachrichtigungs-E-Mail] in den Internet-
Faxeinstellungen fir Web Image Monitor aktiviert ist, wird eine Fehlerbenachrichtigungs-E-Mail an
den urspriinglichen Absender geschickt.

* Wenn [Fehler Benachrichtigungs-E-Mail] deaktiviert ist oder der Versand der
Fehlerbenachrichtigungs-E-Mail fehlschlégt, druckt das Gerdt einen Fehlerbericht aus.

DReferenz )

* Fir weitere Informationen zu den Einstellungen fir Web Image Monitor siehe S.356
"Konfigurieren der POP3-Einstellungen" und S.357 "Die Internet-Faxeinstellungen konfigurieren".

Faxe weiterleiten oder im Speicher speichern

Sie kdnnen das Gerdt so einstellen, dass empfangene Faxe zu einem voreingestellten Ziel weitergeleitet
werden oder diese, ohne sie auszudrucken, im Speicher gespeichert werden, um nicht autorisierte
Anwender daran zu hindern, sensible Faxe einzusehen.

Die Weiterleitungsbedingungen konfigurieren

Konfigurieren Sie das Gerdét folgendermafBen, um die Weiterleitungsbedingungen fir empfangene Faxe
festzulegen:

1. Wahlen Sie [Weiterleiten] fir [RX-Datei-Einstellung] unter Faxeinstellungen aus, um empfangene
Faxe weiterzuleiten.

2. Konfigurieren Sie unter [Weitergeleitete Datei drucken] in den Faxeinstellungen, was nach der
Weiterleitung geschehen soll:

¢ [Ein]: Die Faxe im Speicher zum Ausdrucken speichern.
¢ [Aus]: Die Faxe aus dem Speicher |8schen.

3. Konfigurieren Sie die Druckeinstellungen fir im Speicher gespeicherte Faxe unter [Empf. Dateien
drucken] in den Faxeinstellungen.

¢ [Ein]: Die empfangenen Faxe automatisch ausdrucken und aus dem Speicher |&schen.
¢ [Aus]: Die empfangenen Faxe zum spdteren manuellen Ausdruck im Speicher speichern.

4. Konfigurieren Sie die Einstellung fir die E-Mail-Benachrichtigung [Weiterl.status anzeigen] in den
Faxeinstellungen:
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6. Die Faxfunktion verwenden

 [Aktiv]: Nach dem Weiterleiten eine E-Mail-Benachrichtigung senden. Das Ziel der E-Mail-
Benachrichtigung héingt davon ab, wie das Weiterleitungsziel konfiguriert ist.

 [Nicht aktiv]: Es wurde keine E-Mail-Benachrichtigung gesendet.

5. legen Sie das Weiterleitungsziel unter [Weiterleitungsziel] in den Faxeinstellungen iber Web
Image Monitor fest.

DHinweis )

* Die nachfolgende Tabelle zeigt, was nach der erfolgreichen oder gescheiterten Weiterleitung je
nach Konfiguration des Geréits geschieht.

Weiterleit | [Weitergel. [Empf. Ergebnisse
en Datei druck.] Dateien
drucken]
Nicht Das Gerét [6scht das Fax aus dem Speicher.
Erfolg Aus
zutreffend

Das Gerat druckt das Fax aus und |6scht es aus dem

Erfol Ei Ei
B o' " " Speicher.

Das Gerét speichert das Fax zum spéteren manuellen

Erfol Ei A
o' " vs Ausdruck im Speicher.
Nicht Das Gerdat druckt einen Bericht iber die
ic
Fehler Aus fehlgeschlagene Weiterleitung aus und |&scht das
zutreffend )
Fax aus dem Speicher.
Das Gerét druckt einen Bericht Gber die
fehlgeschlagene Weiterleitung aus, druckt das Fax
Fehl Ei Ei '
ener " " aus und |&scht dieses anschlieBend aus dem
Speicher.
Das Gerdét druckt einen Bericht Gber die
Fehler Ein Aus fehlgeschlagene Weiterleitung aus und speichert das

Fax zum spéteren manuellen Ausdruck im Speicher.

* Wenn das Gerdt ein Fax aufgrund von Gerdétefehlern wie leeres Papiermagazin oder gestautes
Papier nicht ausdrucken kann, verbleibt das Fax im Speicher und die Anzeige fir empfangene
Faxe blinkt. Die restlichen Seiten werden ausgedruckt, sobald das Problem behoben ist.

* Die Anzahl der Weiterleitungsversuche und die Léinge des Intervalls fir die Versuche kann mithilfe
von Web Image Monitor festgelegt werden.

) Referenz

* Fir weitere Informationen {ber die Bedienfeldeinstellungen siehe S.281 "Faxeinstellungen".
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* Fir den manuellen Ausdruck empfangener, im Speicher gespeicherter Faxe siehe S.257 "Im
Speicher gespeicherte Faxe ausdrucken".

* Fir weitere Informationen zum Weiterleitungsziel, zu den Weiterleitungsversuchen und

Intervalleinstellungen siehe S.336 "Die Faxeinstellungen konfigurieren".

Die Speicherbedingungen konfigurieren

Konfigurieren Sie das Gerét folgendermafen, um die Speicherbedingungen fisr empfangene Faxe
festzulegen:

1. Wabhlen Sie [Drucken] fir die [RX-Datei-Einstellung] in den Faxeinstellungen aus, um empfangene
Faxe fir den Ausdruck im Speicher zu speichern.

2. Konfigurieren Sie die Druckeinstellungen fir im Speicher gespeicherte Faxe unter [Empf. Dateien
drucken] in den Faxeinstellungen.

¢ [Ein]: Die empfangenen Faxe automatisch ausdrucken und aus dem Speicher |&schen.
¢ [Aus]: Die empfangenen Faxe zum spéteren manuellen Ausdruck im Speicher speichern.

QD Hinweis )

* Wenn das Fax erfolgreich ausgedruckt wird, wird es aus dem Speicher gel6scht.

* Wenn das Gerét ein Fax aufgrund von Gerdétefehlern wie leeres Papiermagazin oder gestautes
Papier nicht ausdrucken kann, verbleibt das Fax im Speicher und die Anzeige fir empfangene
Faxe blinkt. Die restlichen Seiten werden ausgedruckt, sobald das Problem behoben ist.

DReferenz )

* Fir weitere Informationen ber die Bedienfeldeinstellungen siehe $.281 "Faxeinstellungen".

* Fir den manuellen Ausdruck empfangener, im Speicher gespeicherter Faxe siehe $.257 "Im
Speicher gespeicherte Faxe ausdrucken".

Im Speicher gespeicherte Faxe ausdrucken

Dieser Abschnitt beschreibt, wie empfangene, im Gerétespeicher gespeicherte Faxe ausgedruckt
werden.

3 Wichtig )

* Wenn das Geréit fir einen gewissen Zeitraum ausgeschaltet bleibt (zum Beispiel, wenn der
Stromschalter ausgeschaltet ist oder bei Stromausfall) gehen alle gespeicherten Dokumente
verloren. Achten Sie darauf, die gespeicherten Dokumente auszudrucken, bevor Sie das Gerdét
ausschalten (zum Beispiel vor einer Verschiebung des Geriits), wenn die Anzeige fiir die
empfangenen Faxe leuchtet oder blinkt.

Wenn die Anzeige fir empfangene Faxe aufleuchtet, befindet sich ein Fax im Gerdtespeicher. Gehen
Sie folgendermafen vor, um das Fax auszudrucken.
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6. Die Faxfunktion verwenden

1. Driicken Sie die Taste [Fax].

DE CES176

2. Driicken Sie [RX-Datei].

3. Driicken Sie die Tasten [4][Y], um die Option [Ein] zu wéhlen, und driicken Sie
anschlieBend die Taste [OK].

Das Gerét druckt das gespeicherte Fax aus und 18scht es aus dem Speicher.
OHinweis )
B * Mithilfe der Taste [Escape] kénnen Sie auf die ndchsthshere Ebene des Menibaums zuriickkehren.

* Durch die Auswahl von [Ein] wird hier [Empf. Dateien drucken] in den Faxeinstellungen akfiviert.
Wenn Sie aufeinanderfolgende Faxe nicht automatisch ausdrucken méchten, setzen Sie dies auf
[Aus] zuriick.

* Wenn Magazin 2 installiert ist, kénnen Sie unter [Pap.magazin wéhlen] in den Faxeinstellungen
auswdhlen, aus welchem Magazin Papier eingezogen werden soll. Wenn Sie das Gerét so
einrichten, dass in dieser Einstellung zwischen Magazin 1 und 2 automatisch gewechselt wird,
kénnen Sie in [Prioritét Magazin] unter Systemeinstellungen auch das Magazin auswéhlen, das
vom Gerét vorrangig verwendet wird.

* Wenn die Anzeige fiir empfangene Faxe blinkt, befindet sich ein empfangenes Fax im
Gerdtespeicher, dass aufgrund von Gerétefehlern wie leeres Papiermagazin oder gestautes Papier
nicht ausgedruckt werden konnte. Der Druck beginnt, sobald das Problem behoben ist.

=) Referenz

* Fir weitere Informationen zu [Empf. Dateien drucken] siehe $.281 "Faxeinstellungen".
* Fir weitere Informationen zu [Pap.magazin wéhlen] siehe S.281 "Faxeinstellungen".

* Weitere Informationen zu [Prioritét Magazin] finden Sie unter S.290 "Systemeinstellungen"

Faxe von speziellen Absendern empfangen oder ablehnen

Sie kdnnen das Geréit so einstellen, dass Faxe nur von den festgelegten speziellen Absendern
empfangen (oder abgelehnt) werden. Das hilft Ihnen dabei, unerwiinschte Dokumente wie Junk-Faxe
auszusortieren, und verhindert die Verschwendung von Faxpapier.
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Ein Fax empfangen

Um diese Funktion zu nutzen, miissen Sie zunéchst spezielle Absender mithilfe von Web Image Monitor
festlegen und anschlieBend auswéhlen, ob Faxe von diesen angenommen oder abgelehnt werden

sollen.
SWichiig

* Diese Funkfion steht firr Internet-Fax nicht zur Verfigung.

Die speziellen Absender festlegen

Dieser Abschnitt beschreibt, wie spezielle Absender festgelegt werden.

Es kdnnen maximal 30 spezielle Absender festgelegt werden.

1. Starten Sie den Webbrowser und greifen Sie mithilfe der IP-Adresse auf das Gerdit zu.

2. Klicken Sie auf [Spez. Absender].

Liste Spez. Absender (&) Atualisieren

Neues Zil programmisran

3. Wahlen Sie aus der Liste [Zieltyp] die Option [Spez. Absender] aus.

Spez. Absender progr. () Asuaiisieren

= N Spez. Absender B

= Nummer Spez. Absender [

Bitte Administratorpasswort singeben

Abschicken Abbrechen

4. Wébhlen Sie die Nummer des speziellen Absenders aus der Liste aus (1 bis 30).
5. Geben Sie die Faxnummer des speziellen Absenders ein (bis zu 20 Zeichen).

6. Geben Sie, falls erforderlich, das Administratorpasswort ein.
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7. Klicken Sie auf [Abschicken].
8. SchlieBen Sie den Webbrowser.

* Fine Faxnummer kann O bis neun 9, “1” und Leerzeichen enthalten.

Begrenzung der eingehenden Faxe

Dieser Abschnitt beschreibt, wie das Gerét so eingestellt wird, dass Faxe nur von den programmierten

speziellen Absendern empfangen (oder abgelehnt) werden.
1. Starten Sie den Webbrowser und greifen Sie mithilfe der IP-Adresse auf das Gerdit zu.

2. Klicken Sie auf [Systemeinstellungen].

3. Klicken Sie auf die Registerkarte [Fax].

Systemeinstellungen @) A

Loutstarkeeinstellung | | Magazinpapiereinstell. | | Kopierer| | Fax | Papierformat | | Toner sparen | E/AZeitim. | | SWeDruckpriortaf

Papiermagazin wahlen

= Paemagein vaien Mgz 1 ¥
Favaummer bestaigen
. saigen |
ferarbeitung empfangener Dateien ®Drucken ‘O Watterleiten
® Automatisch drucken O Aktiv. @ Nicht aktiv
= Wttt Dt ducken Oman ONersan
W Weiterleitungsstatus anzeigen ©Aktiv. O Nicht aktiv.
FrEm—
©E-Maik-Adresse

OScanziel
= Anzahl Wettsaitungeversuche Zet) {15 | (1255)
he

o [0 |0-258)

©Aktiv O MNicht aktiv

© Spez. Absender O Auler Spez. Absender

sswort eingaben,

oK Abbrechen

4. Fir [Autorisierter Empfang] klicken Sie auf [Aktiv].
5. Fir [Empfangsbedingungen] klicken Sie auf [Spez. Absender] oder [AuBer Spez.
Absender].
¢ Spez. Absender
Wabhlen Sie diese Option aus, um Faxe von den speziellen Absendern zu empfangen und
Faxe von allen anderen Absendern abzulehnen.
e AuBer Spez. Absender
Wahlen Sie diese Option aus, um Faxe von den speziellen Absendern abzulehnen und Faxe
von allen anderen Absendern zu empfangen.

6. Geben Sie, falls erforderlich, das Administratorpasswort ein.
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7. Klicken Sie auf [OK].
8. SchlieBen Sie den Webbrowser.
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7. Konfiguration des Gerdéts iber das
Bedienfeld

Dieses Kapitel beschreibt, wie die Betriebseinstellungen des Geréits mithilfe des Bedienfelds konfiguriert
und angepasst werden.

Das Gerdt kann mit seinen Standardeinstellungen verwendet werden, aber die Konfiguration kann auch
abhdngig vom Anwender gedndert werden. Einstellungséinderungen werden gespeichert, selbst wenn

das Gerdt ausgeschaltet wird.

Grundlegendes zum Menubildschirms

Dieser Abschnitt beschreibt, wie die Gerdteeinstellungen festgelegt und geéndert werden kénnen.

Wenn Sie die Systemeinstellungen des Geréits konfigurieren méchten, driicken Sie die Taste
[Anwenderprogramm]. Wenn Sie die Einstellungen fir den aktuellen Betriebsmodus des Gerdts
konfigurieren mochten, driicken Sie die Tasten [4][>].

Als Beispiel wird die Anderung der Einstellung der Kopierqualitat beschrieben.

1. Driicken Sie die Taste [Kopie].

DE CES174

2. Driicken Sie die Tasten [4][”].

2 ABC 3DEF
5 JKL 6MNO

STUV 9WXVZ

o° #

DE CES168
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3. Driicken Sie die Tasten [4][Y], um den [Vorlagentyp] auszuwéhlen, und driicken Sie
anschlieBend die Taste [OK].

4. Driicken Sie die Tasten [4][Y], um den Dokumenttyp der Vorlage auszuwdéhlen, und
driicken Sie anschlieBend die Taste [OK].

5. Driicken Sie die Taste [Anwenderprogramm], um zum Anfangsbildschirm
zuriickzukehren.

DHinweis )

* Mithilfe der Taste [Escape] kénnen Sie auf die néchsthéhere Ebene des Meniibaums zuriickkehren.



Meni-Ubersicht

Meni-Ubersicht

Dieser Abschnitt listet die in jedem Meni enthaltenen Einstellungen auf.
S Wickiig
¢ Einige Positionen kénnen auch mithilfe von Web Image Monitor konfiguriert werden.

Kopierereinstellungen ([*][*] Tasteneinstellung)

Papier auswéhlen

Sortieren

Vorlagentyp

Helligk.

Verkl. / Vergr.

Farbeinstellung

2-seit. Kopie

Scannereinstellungen ([][*] Tasteneinstellung)

Scan-Format

SW-Scanmodus

Max. E-Mail-Gréfie

Helligk.

Auflésung

Komprimierung (Farbe)

Unbegrenzt Scannen

Dateityp

Faxibertragungseinstellungen ([*][*] Tasteneinstellung)

Sofort TX

Auflésung

Helligk.

Pause
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7. Konfiguration des Geréts iber das Bedienfeld

Autom. Wahlwiederholg.

Fax Header drucken

Faxeinstellungen ([Anwenderprogramm] Tasteneinstellung)

Empfangseinstellungen

Papiermagazin wahlen

Temp. TX-Datei [8schen

Verbindungseinst.

Bericht Druckeinst.

Fax-Adressbucheinstellungen ([Anwenderprogramm] Tasteneinstellung)

Ziel Zielwahl

Fax-Kurzwahlziel

Lautstérke einstellen

- Systemeinstellungen ([Anwenderprogramm] Tasteneinstellung)
7

Papiermagazin-Einstell.

E/A-Zeitlimit

Auto Fortsetz.

Tonersparmodus

Status Verbrauchsmaterial

Scanneraufsatz

Stufe Anti-Feuchtigkeit

Farbregistrierung

Autom. Reinigung

SW-Druckprioritat

Benachr.: Toner fast leer
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Meni-Ubersicht

Netzwerkeinstellungen ([Anwenderprogramm] Tasteneinstellung)

Ethernet

IPv4-Konfiguration

IPv6-Konfiguration

Listen/Berichte drucken ([Anwenderprogramm] Tasteneinstellung)

Konfigurationsseite

Faxjournal

Temp. TX/RX-Dateiliste

Zielliste Zielwahl

Faxzielliste Kurzwahl

Zielliste Scanner

Scannerjournal

Wartungsseite

Liste Spez. Absender

Administratoreinstellungen ([Anwenderprogramm] Tasteneinstellung)

Datum/Zeit einstell.

Faxinformationen progr.

Wahl./Tastentel.

PSTN / PBX

PBX-Einwahlnr.

Prio. Funktion

System-Auto-Reset-Timer

Energiesparmodus

Sprache

Land

Einst. zuriicks.
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7. Konfiguration des Geréts iber das Bedienfeld

Sperre Admin.-Tools

IPsec

Bestatigung d. Faxnummer

Druckereinstellungen ([Anwenderprogramm] Tasteneinstellung)

Liste / Testdruck

System

PCL-Meni

PS-Meni

DReferenz )

* Fir weitere Informationen zur Konfiguration des Geréts mit Web Image Monitor siehe S.321
"Verwenden von Web Image Monitor".
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Kopierereinstellungen

Dieser Abschnitt beschreibt, wie die Kopierereinstellungen konfiguriert werden.

Kopierereinstellungen éndern

Die Vorgehensweise fir die Anderung der Sortierfunktion des Kopierers dient als Beispiel.

1. Driicken Sie die Taste [Kopie].

DE CES174

2. Driicken Sie die Tasten [*][”].

2 ABC 3DEF
5 JKL 6MNU

8TUV 9WXYZ

0° #

DE CES168

3. Driicken Sie die Tasten [2][Y], um [Sortieren] auszuwdhlen, und driicken Sie
anschlieBend die Taste [OK].

4. Driicken Sie die Tasten [4] [Y], um die Option [Ein] oder [Aus] zu wéhlen, und driicken
Sie dann die Taste [OK].

5. Driicken Sie die Taste [Anwenderprogramm], um zum Anfangsbildschirm
zuriickzukehren.

DHinweis )

* Mithilfe der Taste [Escape] kénnen Sie auf die néchsthhere Ebene des Meniibaums zuriickkehren.
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Parameter fir die Kopiereinstellung

Dieser Abschnitt beschreibt die Parameter der Kopiereinstellung.

Papier auswdéhlen

Legen Sie das fir den Ausdruck von Kopien verwendete Papierformat fest.
Wenn ein Magazin ausgewdhlt wurde, druckt das Gerét nur von diesem Magazin aus.

Wenn ein Papierformat ausgewdhlt wurde, druckt das Gerdt, mit Ausnahme des Bypass, von den
Magazinen aus, die das Papier im festgelegten Format enthalten. Wenn sowohl Magazin 1 als
auch Magazin 2 das Papier im festgelegten Format enthalten, beginnt das Gerét von dem
Magazin aus zu drucken, das unter [Prioritdt Magazin] in den Systemeinstellungen als vorrangiges
Magazin festgelegt wurde. Falls in diesem Magazin das Papier ausgeht, schaltet das Gerat

automatisch auf das andere um und setzt den Druckvorgang fort.
Wenn Magazin 2 nicht installiert ist, werden nur das [Magazin 1] und der [Bypass] angezeigt.
Standard: [Magazin 1]

* Magazin 1

* Magazin 2

* Bypass

e A4

. 81/2x11

Sortieren

Stellt das Gerdt so ein, dass die ausgegebenen Seiten beim Kopieren mehrerer Seiten eines
Dokuments mit mehreren Seiten in Sétzen sortiert werden (S1, S2, S1, S2...).

Standardvorgabe: [Aus]
e Ein

e Aus

Vorlagentyp

Legt den Inhalt der Vorlagen fest, um die Kopierqualitét zu optimieren.
Standard: [Mix]
e Text

Woibhlen Sie diesen Typ aus, wenn die Vorlage nur Text und keine Fotografien oder Bilder
enthalt.

¢ Foto

Wahlen Sie diese Option aus, wenn die Vorlage Fotografien oder Bilder enthélt. Verwenden
Sie diesen Modus fiir die folgenden Vorlagentypen:

 Fotografien



Kopierereinstellungen

¢ Seiten, auf denen sich ausschlieBlich oder hauptséchlich Fotografien oder Bilder

befinden, wie Zeitschriftenseiten.
* Mix
Woébhlen Sie diesen Typ aus, wenn die Vorlage sowohl Text als auch Fotografien oder Bilder
enthdlt.
Helligk.
Legt die Bildhelligkeit fir das Kopieren fest.
Standard:

# (Am dunkelsten)
Verkl. / Vergr.

Legt eine kombinierte Kopie oder den Prozentsatz, um den die Kopien vergrdfert oder verkleinert

werden, fest.

Standard: [100 %]
* 50%
* 65% (nur @)Region B-Modell)
* 71% (nur @pRegion A -Modell)
e 78% (nur @ Region B-Modell)
e 82% (nur @ Region A -Modell)
° 93%
e 100%
e Komb. 2auf1

Waéhlen Sie diese Option aus, um zwei Seiten einer Vorlage auf ein einziges Blatt Papier zu

kopieren.
Wabhlen Sie auch die Ausrichtung aus, wenn Sie diese Option auswdhlen.

¢ Hochformat

2

2

CES033

¢ Querformat
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7. Konfiguration des Geréts iber das Bedienfeld

CES034

e Komb. 4auf1
Waéhlen Sie diese Option aus, um vier Seiten einer Vorlage auf ein einziges Blatft Papier zu
kopieren.

Wahlen Sie auch die Ausrichtung und das Layout aus, wenn Sie diese Option auswdahlen.

¢ Hochformat: L nach R

- |12

CES035

¢ Hochformat: O nach U

HE
> 2

CES036

¢ Querformat: L nach R

I

CES037

¢ Querformat: O nach U

1oa
1 e i P

CES038

e 122% (nur @ Region A -Modell)
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129% (nur @ Region B-Modell)
141% (nur @ Region A -Modell)
155% (nur @ Region B-Modell)
200%

400%

Ausweiskop.

Dieser Abschnitt beschreibt, wie die Vorder- und Riickseite eines Ausweises oder anderer

kleiner Dokumente auf eine Blattseite kopiert werden.

Beachten Sie, dass durch die Aktivierung dieser Einstellung die Einstellung [2-seit. Kopie]

automatisch deaktiviert wird.

Zoom 25-400%

Farbeinstellung

Geben Sie die Farbbalance von Rot, Griin und Blau an.

Standard fiir alle Farben:

Rot

(Am dunkelsten)

(Am hellsten)

(Am dunkelsten)

(Am hellsten)

(Am dunkelsten)

(Am hellsten)
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2-seit. Kopie

Stellt das Gerdt so ein, dasss zweiseitige Kopien erstellt werden, indem einseitige Dokumente auf
die Vorder- und Riickseite eines Blatts kopiert werden. Sie kénnen die Bindung Oben-Oben oder
Oben-Unten entweder in der Ausrichtung Hochformat oder in der Ausrichtung Querformat
auswdhlen.

Beachten Sie, dass durch die Aktivierung dieser Einstellung die Einstellung [Ausweiskop.]
automatisch deaktiviert wird.

Standardvorgabe: [Aus]
* Aus
+ Oben-Obenl’

CES125

¢ Oben-Oben™

CES126

e Oben-Untenl

» E
1 > )

¢ Oben-Unten™@

1 = f
2 1

CES128

CES127




Scannereinstellungen

Scannereinstellungen

Dieser Abschnitt beschreibt, wie die Scannereinstellungen konfiguriert werden.

Scannereinstellungen éndern

Die Vorgehensweise fir die Anderung der Einstellung des Dateityps dient als Beispiel.

1. Driicken Sie die Taste [Scanner].

sbuch @ A

Bl/El/E
twahl BeoE

DE CES175

2. Driicken Sie die Tasten [*][”].

2 ABC 3DEF
5 JKL 6MNU

8TUV 9WXYZ

0° #

DE CES168

3. Driicken Sie die Tasten [4][Y], um den [Dateityp] auszuwéhlen, und driicken Sie
anschlieBend die Taste [OK].

4. Driicken Sie die Tasten [2][Y], um [Mehrere Seiten] oder [Einzelseite] auszuwdhlen, und
driicken Sie anschlieBend die Taste [OK].

5. Driicken Sie die Taste [Anwenderprogramm], um zum Anfangsbildschirm
zuriickzukehren.

DHinweis )

* Mithilfe der Taste [Escape] kénnen Sie auf die néchsthhere Ebene des Meniibaums zuriickkehren.
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Parameter fir die Scannereinstellung

Dieser Abschnitt beschreibt die Parameter der Scannereinstellung.
Scan-Format
Legt das Scanformat entsprechend dem Vorlagenformat fest.
Standard: P Region A [A4], @ Region B [8 1/2 % 11]
e 81/2x%14,81/2%x11,81/2%x51/2,71/4%x101/2, A4, B5, A5, Ben.def Form
SW-Scanmodus
Legt den Scanmodus fiir Schwarzweif3-Scannen mithilfe des Bedienfelds fest.
Standard: [Halbton]
¢ Halbton

Das Gerét legt 1-Bit-Schwarzweif3-Bilder an. Bilder enthalten nur schwarze und weif3e

Farben.
¢ Graustufen

Das Gerét legt 8-Bit-Schwarzweif-Bilder an. Bilder enthalten Schwarz und Weif3 und Grau-

Zwischentdne.

Max. E-Mail-GréBe
Legt die maximale GréBe einer Datei fest, die per E-Mail gesendet werden kann.

Standard: [1 MB]
e 1 MB
e 2MB
e 3MB
e 4MB
e 5MB
e Keine Grenze
Helligk.
Legt die Bildhelligkeit fir das Scannen von Vorlagen fest.
Standard: £ |

(Am hellsten)

(Am dunkelsten)
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Auflésung
Legt die Auflésung fir das Scannen der Vorlage fest.
Standard: [300 x 300dpi]
« 100 x 100dpi
« 150 x 150dpi
« 200 x 200dpi
« 300 x 300dpi
« 400 x 400dpi
« 600 x 600dpi
Komprimierung (Farbe)

Legt das Farbkomprimierungsverhéltnis fiir JJEG-Dateien fest. Je niedriger das
Komprimierungsverhélinis, umso besser die Qualitét, aber umso gréfer die Datei.

Standard: [Mittel]
¢ Niedrig
* Mittel
e Hoch

Unbegrenzt Scannen

Stellt das Gerdt so ein, dass beim Scannen iber das Vorlagenglas die néchsten Vorlagen

angefordert werden.
Standardvorgabe: [Aus]
e Ein
* Aus
Dateityp

Legt beim Scannen mehrerer Seiten fest, ob mehrseitige Dateien mit allen Seiten oder getrennte

einseitige Dateien angelegt werden.

Beachten Sie, dass eine gescannte Datei nur mehrere Seiten enthalten kann, wenn das Dateiformat
PDF oder TIFF ist. Wenn das Dateiformat JPEG ist, wird fir jede gescannte Seite eine einseitige

Datei angelegt.
Standard: [Mehrere Seiten]
¢ Mehrere Seiten

¢ Einzelseite
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Faxiibetragungseinstellungen

Dieser Abschnitt beschreibt, wie die Faxibertragungseinstellungen konfiguriert werden.

Faxibertragungseinstellungen éndern

Die Vorgehensweise fir die Einstellung der Auflésung fir das Scannen der Vorlage dient als Beispiel.

1. Driicken Sie die Taste [Fax].

sbuch @ A

Bl/El/E
twahl BeoE

ise/
wahl o

nsch.

DE CES176

. Driicken Sie die Tasten [4]["].

2 ABC 3DEF
5 JKL 6MNU

8TUV 9WXYZ

0° #

DE CES168

3. Driicken Sie die Tasten [4][Y], um [Auflésung] auszuwdéhlen, und driicken Sie
anschlieBend die Taste [OK].

4. Driicken Sie die Tasten [4][Y, um die gewiinschte Auflésung auszuwdhlen, und driicken
Sie anschlieBend die Taste [OK].

5. Driicken Sie die Taste [Anwenderprogramm], um zum Anfangsbildschirm

zuriickzukehren.

DHinweis )

* Mithilfe der Taste [Escape] kénnen Sie auf die néchsthhere Ebene des Meniibaums zuriickkehren.
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Parameter fir die Faxiibertragungseinstellung

Dieser Abschnitt beschreibt die Parameter fir die Faxiibertragungseinstellung.
Sofort TX
Stellt das Gerdt ein, um sofort ein Fax zu senden, wenn die Vorlage eingescannt ist.
Standardvorgabe: [Aus]
* Aus
Wahlen Sie diese Option aus, wenn Sie Speichersenden verwenden.
e Ein
Wabhlen Sie diese Option aus, wenn Sie Sofort Senden verwenden.
e Nur néchstes Fax

Wahlen Sie diese Option aus, wenn Sie die sofortige Ubertragung lediglich fur die néchste
Ubertragung verwenden.

Auflésung
Legt die fiir das Scannen der Vorlagen verwendete Auflésung fest.

Die Aufldsung fir "Foto" ist fir Internet-Faxe nicht verfigbar. Die Faxe werden unter Verwendung
der Aufldsung "Detail" gesendet, wenn die Auflésung "Foto" festgelegt wurde.

Standard: [Standard]
¢ Standard

Wébhlen Sie diese Option aus, wenn die Vorlage ein gedrucktes oder
maschinengeschriebenes Dokument mit Zeichen in normaler Gréfe ist.

* Detail
Waéhlen Sie diese Option aus, wenn die Vorlage kleingedruckte Zeichen enthéilt.
¢ Foto

Wébhlen Sie diese Option aus, wenn die Vorlage Bilder wie Fotografieren oder schattierte
Zeichnungen enthdlt.

Helligk.
Legt die fiir das Scannen der Vorlagen verwendete Bildhelligkeit fest.
Standard: [Normal]
e Hell
¢ Normal
¢ Dunkel
Pause

Legt die Léinge der Pausenzeit fest, wenn zwischen den Ziffern einer Faxnummer Pausen eingefiigt
werden.
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Standard: 3 Sekunden
¢ 1 bis 15 Sekunden, in Stufen von 1 Sekunde
Autom. Wahlwiederholg.

Stellt das Gerét ein, um das Faxziel automatisch erneut anzuwdhlen, wenn der Anschluss besetzt ist
oder ein Ubertragungsfehler auftritt, wenn sich das Gerét im Modus Speichersenden befindet. Die
Anzahl der Wahlwiederholungsversuche ist je nach der Einstellung [Land] in den [Admin.-Tools]
auf zwei oder drei Mal voreingestellt.

Standard: [Ein]
e Aus
e Ein
Fax Header drucken

Stellt das Gerét so ein, dass jedem von lhnen gesendeten Fax ein Header hinzugefigt wird. Der
Header enthélt das aktuelle Datum und die aktuelle Uhrzeit, den Faxnamen und die Faxnummer

des Anwenders, die Job-ID und Seiteninformationen.
Standard: [Ein]
e Aus

e FEin



Faxeinstellungen

Faxeinstellungen

Dieser Abschnitt beschreibt, wie die Faxeinstellungen konfiguriert werden.

Faxeinstellungen éndern

Die Vorgehensweise fiir die Einrichtung des Magazins fir das Ausdrucken von Faxen dient als Beispiel.

1. Driicken Sie die Taste [Anwenderprogramm].

DE CES184

2. Driicken Sie die Tasten [4][Y], um [Faxeinstellungen] auszuwdhlen, und driicken Sie
dann die Taste [OK].

3. Driicken Sie die Tasten [4][Y], um [Pap.magazin wéhlen] auszuwdéhlen, und driicken Sie
anschlieBend die Taste [OK].

4. Dricken Sie die Tasten [4][Y, um das gewiinschte Magazin auszuwdéhlen, und driicken
Sie anschlieBend die Taste [OK].

5. Driicken Sie die Taste [Anwenderprogramm], um zum Anfangsbildschirm
zuriickzukehren.

* Mithilfe der Taste [Escape] kénnen Sie auf die néchsthhere Ebene des Meniibaums zuriickkehren.

Faxeinstellungsparameter

Dieser Abschnitt beschreibt die Parameter fir die Faxeinstellung.
Empfangseinstellungen
Legt die Einstellungen fir den Faxempfang fest.
¢ Empfangsmodus umschalten

Legt den Empfangsmodus fest.
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Standard: [Nur Fax]
e Nur Fax

Das Gerét nimmt alle eingehenden Anrufe automatisch im Faxempfangsmodus

entgegen.
o FAX/TEL(Mnl.)

Das Gerét klingelt, wenn es einen eingehenden Anruf empféngt. Das Gerét empféngt
nur Faxe, wenn Sie Faxe manuell empfangen.

e FAX/TEL-AB

Das Gerdt empféngt Faxe automatisch, wenn ein Faxanruf empfangen wird. Andernfalls
nimmt der angeschlossene Anrufbeantworter den Anruf entgegen.

* FAX/TEL(Auto)

Das Gerdt empféngt Faxe automatisch, wenn ein Faxanruf empfangen wird. Andernfalls
beginnt das Gerdt zu klingeln.

e Autom. Verkleinerung

Richtet das Gerdt so ein, dass das Format eines empfangenen Faxes verkleinert wird, wenn
dieses zu grof} ist, um auf einem einzigen Blatt Papier ausgedruckt zu werden.

Beachten Sie, dass das Gerét das Format lediglich bis auf 74 % verkleinert. Wenn eine
weitere Verkleinerung erforderlich ist, um das Fax auf ein einziges Blatt anzupassen, wird
dieses ohne Verkleinerung auf separaten Bléttern ausgedruckt.

Standard: [Ein]

(Der Standard kann [Aus] sein, was von der Einstellung [Land] unter [Admin.-Tools] abhéngt.)
* Aus
e Ein

Allg. Rufténe beim TAD

Legt fest, wie viele Male der externe Anrufbeantworter im FAX/TEL-AB-Modus klingelt, bevor

das Gerét beginnt, Faxe zu empfangen.
Standard: 5-mal
¢ 1-bis 20-mal in Schritten von 1
Anzahl Rufzeichen
Legt fest, wie oft das Gerét im Modus Nur Fax klingelt, bevor es beginnt, Faxe zu empfangen.
Standard: 3-mal
* 3- bis 5-mal in Schritten von 1
Auto Umschaltzeit RX-Modus

Legt fest, wie lange das Geré&t im automatischen FAX/TEL-Modus versucht, den Faxanrufton

zu erkennen.
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Standard: 15 Sekunden
¢ 5 bis 99 Sekunden, in Stufen von 1 Sekunde
Autorisierter Empfang

Richtet das Gerdt so ein, dass Faxe nur von den festgelegten speziellen Absendern
empfangen (oder abgelehnt) werden. Das hilft hnen dabei, unerwiinschte Dokumente wie
Junk-Faxe auszusortieren, und verhindert die Verschwendung von Faxpapier.

Standard: [Nicht aktiv]
o Aktiv
* Nicht aktiv

Autor. RX: Empf.beding.

Legt fest, ob Faxe von den programmierten speziellen Absendern empfangen oder abgelehnt
werden.

Diese Einstellung ist verfigbar, wenn [Autorisierter Empfang] akfiviert ist.
Standard: [Spez. Absender]
* Spez. Absender

Faxe von den speziellen Absendern empfangen und Faxe von allen anderen Absendern
ablehnen.

e AuBBer Spez. Absender

Faxe von den speziellen Absendern ablehnen und Faxe von allen anderen Absendern
empfangen.

RX-Datei-Einstellung

Richtet das Gerdt so ein, dass empfangene Faxe fir deren Ausdruck oder zur Weiterleitung
an ein voreingestelltes Ziel im Speicher gespeichert werden.

Verwenden Sie Web Image Monitor, um das Weiterleitungsziel festzulegen (fir weitere
Informationen siehe S.336 "Die Faxeinstellungen konfigurieren").

Standard: [Drucken]
e Drucken
* Weiterleiten
Empf. Datei drucken

Richtet das Gerdt so ein, dass die empfangenen Faxe zum Ausdrucken automatisch im
Speicher abgelegt oder fiir den spdteren manuellen Ausdruck gespeichert werden.

Standard: [Ein]
* Ein
Alle empfangenen Faxe automatisch ausdrucken und aus dem Speicher |&schen.

* Aus
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Die empfangenen Faxe fir den manuellen Ausdruck im Speicher speichern.
e Weitergel. Datei druck.

Richtet das Gerdt so ein, dass die Faxe fir den Ausdruck im Speicher gespeichert oder nach

der Weiterleitung geléscht werden.
Standardvorgabe: [Aus]
e Ein
Die Faxe fir den Ausdruck nach der Weiterleitung im Speicher speichern.
* Aus
Die Faxe nach der Weiterleitung aus dem Speicher |&schen.
e Weiterl.status anzeigen

Richtet das Gerdt so ein, dass nach der Weiterleitung von Faxen E-Mail-Benachrichtigungen
gesendet werden. Das E-Mail-Benachrichtigungsziel héngt davon ab, wie das
Weiterleitungsziel mithilfe von Web Image Monitor konfiguriert ist (fir weitere Informationen
siehe 5.336 "Die Faxeinstellungen konfigurieren").

Standard: [Nicht aktiv]
o Aktiv
* Nicht aktiv
e POP manuell einst.
Stellt eine Verbindung zum POP3-Server her, um E-Mail-Nachrichten manuell zu empfangen.

Driicken Sie [Ja], um eine Verbindung zum POP3-Server herzustellen und E-Mail-Nachrichten
zu empfangen. Driicken Sie [Nein], um zur vorherigen Ebene des Meniibaums
zuriickzukehren, ohne eine Verbindung zum POP3-Server herzustellen.

Papiermagazin wdéhlen

Legt das Magazin fir den Ausdruck der empfangenen Faxe fest. Beachten Sie, dass fir den
Ausdruck von Faxen nur Papier in den Formaten A4, Letter oder Legal verwendet werden kann.

Achten Sie darauf, ein Magazin auszuwéhlen, das Papier im giiltigen Format enthéilt.
Wenn Magazin 2 nicht installiert ist, wird lediglich [Magazin 1] angezeigt.
Standard: [Autom.]

* Autom.

Das Gerdt verwendet Magazin 1 und Magazin 2, wenn diese Papier im gleichen Format
enthalten. In diesem Fall beginnt das Gerét von dem Magazin aus zu drucken, das unter
[Prioritét Magazin] in den Systemeinstellungen als vorrangiges Magazin festgelegt wurde.
Falls in diesem Magazin das Papier ausgeht, schaltet das Gerdt automatisch auf das andere

um und setzt den Druckvorgang fort.
* Magazin 1
* Magazin 2
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Temp. TX-Datei I6schen
Lascht im Gerédtespeicher verbliebene, nicht gesendete Faxjobs.
Diese Funktion wird nur ausgefihrt, wenn sie ausgewdahlt wurde.
¢ Ausgew. Datei [6schen

Um einen Faxjob zu |8schen, wéhlen Sie den gewiinschten Job aus und wéhlen Sie
anschlieBend [Ja] aus. Durch die Auswahl [Nein] kehren Sie zur vorherigen Ebene des

Menibaums zuriick, ohne den Faxjob zu l&schen.
¢ Alle Dateien |6schen

Um die Faxjobs zu l&schen, wéhlen Sie [Ja] aus. Durch die Auswahl [Nein] kehren Sie zur

vorherigen Ebene des Meniibaums zuriick, ohne den Faxjob zu l&schen.
Verbindungseinst.
» ECM-Ubertragung

Stellt das Gerét so ein, dass die Teile der Daten automatisch erneut gesendet werden, die
wiahrend der Ubertragung verloren gegangen sind.

Diese Funktion steht fir die Internet-Faxiibertragung nicht zur Verfigung.
Standard: [Ein]

* Aus

* Ein

¢ ECM-Empfang

Richtet das Gerdt so ein, dass die Teile der Daten automatisch empfangen werden, die
wdhrend der Ubertragung verloren gegangen sind.

Diese Funktion steht fir den Internet-Faxempfang nicht zur Verfigung.
Standard: [Ein]
* Aus
e Ein
¢ Freizeichenerkennung

Stellt das Geréit so ein, dass ein Freizeichen automatisch erkannt wird, bevor das Gerét
beginnt, das Ziel automatisch anzuwdahlen.

Standard: [Erkennen]
e Erkennen
* Nicht erkannt
* Ubertragungsgeschwindigkeit
Legt die Ubertragungsgeschwindigkeit fir das Faxmodem fest.
Standard: [33,6 Kbps]
e 33,6 Kbps
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* 14,4 Kbps
* 9,6 Kbps
e 7,2 Kbps
e 4,8 Kbps
e 2,4 Kbps

¢ Empfangsgeschw.

Legt die Empfangsgeschwindigkeit fir das Faxmodem fest.
Standard: [33,6 Kbps]

e 33,6 Kbps

* 14,4 Kbps

* 9,6 Kbps

e 7,2 Kbps

* 4,8 Kbps

e 2,4 Kbps

* JBIG

Erméglicht die Ubertragung und den Empfang von komprimierten JBIG-Bildern, die weniger
Verbindungszeit bendtigen als komprimierte MMR-/MR-/MH-Bilder.

Beachten Sie, dass fur die Verwendung dieser Funktion [ECM-Ubertragung] und [ECM-
Empfang] ebenfalls aktiviert sein missen.

Diese Funktion steht fir Internet-Fax nicht zur Verfiigung.
Standard: [Aktiv]

o Aktiv

* Nicht aktiv

Bericht Druckeinst.

e TX-Statusbericht drucken

Richtet das Gerdt ein, um nach der Ubertragung eines Faxes automatisch einen
Ubertragungsbericht auszudrucken.

Wenn sich das Gerét im Modus Sofort Senden befindet, wird das Bild der Vorlage im Bericht
nicht wiedergegeben, selbst wenn [Nur Fehler (Bild angehéngt)] oder [Jede TX (Bild
angehéngt)] ausgewdhlt wurde.

Der Ubertragungsbericht wird mithilfe des Magazins, das fir [Fax] unter [Prioritat Magazin] in
den Systemeinstellungen ausgewdhlt wurde, auf Papier im Format A4 oder Letter ausgedruckt.

Standard: [Jede TX (Bild angehangt)]
e Nour Fehler

Druckt einen Bericht aus, wenn ein Ubertragungsfehler auftritt.
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Nur Fehler (Bild angehéngt)

Druckt einen Bericht mit einem Bild der Vorlage aus, wenn ein Ubertragungsfehler
auftritt,

Jede TX

Druckt einen Bericht fir jede Faxiibertragung aus.

Jede TX (Bild angehéingt)

Druckt einen Bericht mit einem Bild der Vorlage fiir jede Faxiibertragung aus.

Nicht drucken

¢ Faxjournal drucken

Richtet das Gerdt so ein, dass nach jeweils 50 Faxjobs (sowohl gesendete als auch

empfangene Faxe) automatisch ein Faxjournal ausgedruckt wird.

Das Faxjournal wird mithilfe des Magazin, das fir [Fax] unter [Prioritéit Magazin] in den

Systemeinstellungen festgelegt wurde, auf Papier im Format A4 oder Letter ausgedruckt.

Standard: [Autom. drucken]

¢ Autom. drucken

¢ Nicht autom. drucken
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Faxadressbucheinstellungen

Dieser Abschnitt beschreibt die Faxeinstellungen fir Zielwahl/Kurzwahl.

Faxziele fir Zielwahl/Kurzwahl festlegen

Faxziele im Adressbuch mithilfe dieses Menis festlegen.
OHinweis )

* Ein Passwort fir den Zugriff auf das Meni des [Adressbuch] kann in [Sperre Admin.-Tools]
festgelegt werden

=) Referenz

* Fir weitere Informationen zur Vorgehensweise fir das Festlegen von Faxzielen siehe $.213

"Faxziele unter Verwendung des Bedienfelds festlegen".

* Fir weitere Informationen zu [Sperre Admin.-Tools] siehe S.311 "Administratoreinstellungen".

Faxadressbucheinstellungen

Ziel Zielwahl

Legt die Faxnummer und den Faxnamen fir Zielwahleintrége fest. Sie kénnen bis zu 20
Zielwahleintrdge registrieren.

* Nr.
Legt die Zielwahlnummer fest.
e Faxnr.

Legt die Faxnummer fiir die Zielwahleintréige fest. Die Faxnummer kann bis zu 40 Zeichen
einschlieBlich O bis 9, Pause, "¥", "H#" ynd Leerzeichen enthalten.

* Name
Legt den Namen fir Zielwahleintrége fest. Der Name kann bis zu 20 Zeichen enthalten.
Fax-Kurzwahlziel

Legt die Faxnummer und den Faxnamen fir Kurzwahleintrége fest. Sie kénnen bis zu 200

Kurzwahleintrdge registrieren.
* Nr.
Legt die Kurzwahlnummer fest.
e Faxnr.

Legt die Faxnummer fiir Kurzwahleintrége fest. Die Faxnummer kann bis zu 40 Zeichen
einschlieBlich O bis 9, Pause, "¥", "#" und Leerzeichen enthalten.
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Name

Legt den Namen fir Kurzwahleintrdge fest. Der Name kann bis zu 20 Zeichen enthalten.
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Systemeinstellungen

Dieser Abschnitt beschreibt die Betriebseinstellungen des Gerdts.

Systemeinstellungen éndern

Die Vorgehensweise fir das Andern der Lautstarke des Bedienfeld-Summers dient als Beispiel.

1. Driicken Sie die Taste [Anwenderprogramm].

DE CES184

2. Driicken Sie die Tasten [4][Y], um [Systemeinstell.] auszuwdhlen, und driicken Sie
anschlieBend die Taste [OK].

3. Driicken Sie die Taste [4] oder [Y], um [Lautstédrke einstellen] auszuwdihlen, und driicken
Sie anschlieBend die Taste [OK].

4. Driicken Sie die Tasten [2][Y], um die [Bedienfeld-Summer] auszuwéhlen, und driicken
Sie anschlieBend die Taste [OK].

5. Driicken Sie die Tasten [4][Y], um die Lautstérke zu éndern, und driicken Sie
anschlieBend die Taste [OK].

6. Driicken Sie die Taste [Anwenderprogramm], um zum Anfangsbildschirm
zuriickzukehren.

OHinweis )

* Mithilfe der Taste [Escape] kénnen Sie auf die néchsthhere Ebene des Meniibaums zuriickkehren.

Systemeinstellungsparameter

Dieser Abschnitt beschreibt die Systemeinstellungsparameter.
Lautstérke einstellen
Legt die Lautstérke der vom Gerdt erzeugten Téne fest.

Standard: [Niedrig] fir [Bedienfeld-Summer] und [Mittel] fir andere Parameter.
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¢ Bedienfeldton
Legt die Lautstéirke des Pieptons fest, der ertént, wenn eine Taste betétigt wird.
* Aus
e Niedrig
* Mittel
* Hoch
¢ Lautstérke Rufzeichen
Legt die Lautstérke des Klingelns fir einen eingehenden Anruf fest.
* Aus
¢ Niedrig
* Mittel
* Hoch
* Direktwahl
Legt die Lautstérke fir den Lautsprecher bei Direktwahl fest.
* Aus
¢ Niedrig
* Mittel
* Hoch

¢ Ton Jobende
Legt die Lautstéirke des Pieptons fest, der ertént, wenn ein Job abgeschlossen wurde.
e Aus
* Niedrig
* Mittel
* Hoch
¢ Ton Jobfehler
Legt die Lautstéirke des Pieptons fest, der ertént, wenn ein Faxiibertragungsfehler auftritt.
* Aus
e Niedrig
* Mittel
e Hoch
¢ Lautstérke Alarm

Legt die Lautstéirke des Alarms fest, der ertént, wenn ein Betriebsfehler auftritt.

o Aus
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* Niedrig
e Mittel
¢ Hoch

Papiermagazin-Einstell.

Papiertyp: Magazin 1
Legt den Papiertyp fir Magazin 1 fest.
Standard: [Mitteldick]

Diinnes Papier, Normalpapier, Mitteldickes Papier, Dickes Papier 1, Recyclingpapier,
Farbiges Papier, Briefbogen, Bedrucktes Papier, Vorgelochtes Papier, Etiketten, Bondpapier,
Registerkarten, Umschlag, Dickes Papier 2

Papiertyp: Magazin 2
Legt den Papiertyp fir Magazin 2 fest.
Diese Einstellung wird nur angezeigt, wenn Magazin 2 installiert ist.

Standard: [Mitteldick]

Diinnes Papier, Normales Papier, Mitteldickes Papier, Dickes Papier 1, Recyclingpapier,
Farbiges Papier, Briefbogen, Bedrucktes Papier, Vorgelochtes Papier

Papiertyp: Bypass
Legt den Papiertyp fir den Bypass fest.

Standard: [Mitteldick]

Diinnes Papier, Normalpapier, Mitteldickes Papier, Dickes Papier 1, Recyclingpapier,
Farbiges Papier, Briefbogen, Vorgelochtes Papier, Etiketten, Bondpapier, Registerkarten,
Umschlag, Dickes Papier 2

Papierformat: Magazin 1
Legt das Papierformat fir Magazin 1 fest.
Standard: @ Region A\ [A4], @) Region B [8 1/2 x 11]

A4, B5JIS, A5,B6JIS, A6, 81/2x14,81/2x11,51/2x81/2,71/4x101/2, 8 x
13,81/2x13,81/4x13,16K, 41/8x91/2,37/8x7 1/2, C5-Umschl., Cé6-
Umschl., DL-Umschl., Ben.def Form

Papierformat: Magazin 2

Legt das Papierformat fir Magazin 2 fest.

Diese Einstellung wird nur angezeigt, wenn Magazin 2 installiert ist.
Standard: @ Region A [A4], @) Region B [8 1/2 x 11]
A4,81/2x11

Papierformat: Bypass

Legt das Papierformat fiir den Bypass fest.
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Standard: @ Region A [A4], @) Region B [8 1/2 x 11]

A4, B5 ]IS, A5, B6JIS, A6,81/2x14,81/2x11,51/2x81/2,71/4x101/2, 8x
13,81/2x13,81/4x13,16K, 41/8x91/2,37/8x7 1/2, C5-Umschl., C6-
Umschl., DL-Umschl., Ben.def Form

* Prioritat Bypass
Legt fest, wie Druckjobs mit dem Bypass verarbeitet werden.
Standard: [Gerdteeinstellung(en)]
e Gerdgteeinstellung(en)
Alle Druckjobs werden geméf den Einstellungen des Gerdts gedruckt.

Ein Fehler tritt auf, wenn die Papierformat-/Papiertypeinstellungen von Gerét und

Druckertreiber nicht ibereinstimmen.
* Bel. Format/Typ
Alle Druckjobs werden geméB den Einstellungen des Druckertreibers gedruckt.

Es wird gedruckt, selbst wenn die Papierformat-/Papiertypeinstellungen von Gerét und
Druckertreiber nicht Gbereinstimmen. Wenn das Papier fir den Druckjob zu klein ist, wird
das ausgedruckte Bild jedoch beschnitten.

* Beliebiges Format/Typ

Druckjobs mit benutzerdefinierten Papierformaten werden gemaf3 den Einstellungen des

Druckertreibers gedruckt und Druckjobs mit Standard-Papierformaten geméf3 den

Einstellungen des Gerdits.

Bei Druckjobs im benutzerdefinierten Format wird selbst dann gedruckt, wenn die
Papierformat-/Papiertypeinstellungen von Gerét und Druckertreiber nicht
Ubereinstimmen. Wenn das Papier fiir den Druckjob zu klein ist, wird das ausgedruckte
Bild jedoch beschnitten.

Bei Druckjobs mit Standard-Papierformaten tritt ein Fehler auf, wenn die Papierformat-/

Papiertypeinstellungen von Gerdt und Druckertreiber nicht Gbereinstimmen.
e Prioritat Magazin

Legt das Magazin fest, das das Gerét fir den Druckjob, das Ausdrucken von Kopien oder
Faxen zuerst benutzt, entweder von Magazin 1 oder Magazin 2 aus. Wenn sich im Magazin
kein Papier mehr befindet, wechselt das Gerét automatisch zum anderen Magazin, um das

Ausdrucken fortzusetzen.
Wenn Magazin 2 nicht installiert ist, wird lediglich [Magazin 1] angezeigt.
Standard fiir alle Funktionen: [Magazin 1]

e Drucker

Wenn die automatische Magazinauswahl fir den Druckjob aktiviert ist und sowohl
Magazin 1 als auch Magazin 2 Papier enthalten, das fir den Druckjob geeignet ist,
beginnt das Gerdt vom festgelegten Magazin aus zu drucken.

293



294

7. Konfiguration des Geréts iber das Bedienfeld

* Kopierer

Wenn [A4] oder [8 1/2 x 11] fir [Papier auswéhlen] in den Kopierereinstellungen
ausgewdihlt wurde und sowohl Magazin 1 als auch Magazin 2 Papier dieses Formats
enthdlt, beginnt das Gerét vom festgelegten Magazin aus zu drucken.

e Fax

Wenn [Auto] fir [Pap.magazin wahlen] in den Faxeinstellungen ausgewdhlt wurde und
sowohl Magazin 1 als auch Magazin 2 Papier des gleichen Format enthélt, beginnt das

Gerdt vom festgelegten Magazin aus zu drucken.

E/A-Zeitlimit

USB

Legt fest, wie viele Sekunden das Gerét wartet, um Daten auszudrucken, wenn die
Ubertragung der Daten vom Computer iber USB unterbrochen wird. Wenn das Gerét keine
weiteren Daten innerhalb der hier festgelegten Zeit erhélt, druckt das Gerét nur die Daten, die
es empfangen hat. Wenn der Druckvorgang héufig durch Daten von anderen Anschlissen
unterbrochen wird, erhdhen Sie das Zeitlimit.

Standard: 60 Sekunden
e 15 Sek.
e 60 Sek.
* 300 Sek.
Netzwerk

Legt fest, wie viele Sekunden das Gerét wartet, um Daten auszudrucken, wenn die
Ubetragung der Daten vom Computer iiber das Netzwerk unterbrochen wird. Wenn das
Gerdt keine weiteren Daten innerhalb der hier festgelegten Zeit erhélt, druckt das Gerét nur
die Daten, die es empfangen hat. Wenn der Druckvorgang héufig durch Daten von anderen

Anschliissen unterbrochen wird, erhdhen Sie das Zeitlimit.
Standard: 60 Sekunden

e 15 Sek.

e 60 Sek.

* 300 Sek.
Vertraulicher Druck

Legt fest, wie viele Sekunden das Gerét eine neue vertrauliche Druckdatei aufbewahrt, wenn
das Gerét keine weiteren vertraulichen Druckdateien mehr speichern kann. Innerhalb dieses
Zeitraums kdnnen Sie die neue vertrauliche Druckdatei drucken oder 16schen. Gleichfalls
kénnen Sie eine vorhandene vertrauliche Druckdatei drucken oder |6schen, sodass die neue
vertrauliche Druckdatei im Gerdt gespeichert werden kann.

Standard: 60 Sekunden
¢ 0 bis 300 Sekunden, in Stufen von 1 Sekunde
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¢ Anwender-Authentif. (Kopi.)

Legt fest, wie viele Sekunden ein Anwender authentifiziert bleibt, nachdem das Papier beim
Kopieren mit dem Vorlagenglas ausgegeben wurde. Beachten Sie, dass Authentifizierungen
for andere Funktionen sofort nach Verwendung dieser Funktion ablaufen.

Diese Einstellung erscheint nur, wenn die Anwenderbeschrénkungsfunktion iber Web Image
Monitor aktiviert wurde.

Standard: 30 Sekunden
¢ 5 bis 60 Sekunden, in Stufen von 1 Sekunde
e Fst. USB-Ansch.

Legt fest, ob der gleiche Drucker/LAN-Faxtreiber fiir mehrere Gerdte oder nicht mit einer
USB-Verbindung verwendet werden kann.

Standardvorgabe: [Aus]
e Ein
Der gleiche Drucker/LAN-Faxtreiber, den Sie auf lhrem Computer installiert haben,

kann mit allen anderen Geréten auBer dem Geréit, das urspriinglich fir die Installation

verwendet wurde, verwendet werden, sofern es sich um das gleiche Modell handelt.
* Aus

Sie missen den Drucker/LAN-Faxtreiber fir einzelne Geréite separat installieren, da

jedes andere Gerdét als das urspriingliche Gerét bei der Herstellung der USB-
Verbindung als neues Gerét erkannt wird.

Auto Fortsetz.

Stellt das Gerét so ein, dass eventuelle Fehler beziglich Papierformat oder -typ ignoriert werden
und der Druckvorgang fortgesetzt wird. Der Druck stoppt tempordr, wenn der Fehler erkannt wird.
Er startet automatisch nach etwa zehn Sekunden unter Verwendung der im Bedienfeld
vorgenommenen Eigenschaften neu.

Standardvorgabe: [Aus]
e FEin
* Aus
Tonersparmodus

Stellt das Gerdt so ein, dass mit einer reduzierten Tonermenge gedruckt wird (nur fir Gber die
Kopierfunktion erfolgende Ausdrucke).

Standardvorgabe: [Aus]

e Ein

* Aus
Status Verbrauchsmaterial

Zeigt Informationen zu den Verbrauchsmaterialien an.
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e Toner
Zeigt die Menge des verbleibenden Toners an.

¢ Schwarz:

Neu),

i (Muss ersetzt werden)

* Magenta:

e Cyan:

i (Muss ersetzt werden)
¢ Sonst. Verbrauchsmaterial

Zeigt die Restlaufzeit des Resttonerbehdlters, der Fixiereinheit, des Transferbands und der

zweiten Transferrolle an.

Wenden Sie sich an lhren Vertreter oder Kundendienstberater, um die Fixiereinheit, das

Transferband oder die zweite Transferrolle zu ersetzen.
¢ Resttonerbehadlter:

[Resttonerbehdlter: Voll] (verwendbar), [Resttonerbehal.: Fast voll] (Fast voll und muss

bald ersetzt werden), [Resttonerbehdilter: Bereit] (Muss ersetzt werden)

¢ Fixiereinheit:

Neu),
(Muss ersetzt werden)

e Zw.transf.

Neu),
(Muss ersetzt werden)

¢ Transferrolle:

Neu),

(Muss ersetzt werden)
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Scanneraufsatz

Bringt Scannereinheit im Gerét auf ihre urspriingliche Position zuriick. Verwenden Sie diese
Funktion, um die Scannereinheit auf ihre urspriingliche Position zuriickzubringen, bevor sie das
Gerdat transportieren.

Driicken Sie [Ja], um die Scannereinheit auf ihre urspriingliche Position zuriickzubringen. Driicken
Sie [Nein], um zur vorherigen Ebene des Meniibaums zuriickzukehren, ohne die Scannereinheit
auf ihre urspriingliche Position zuriickzubringen.

Stufe Anti-Feuchtigkeit

Stellt das Gerét so ein, dass Ausdrucke in gleichbleibender Qualitét erstellt werden, selbst wenn
die Feuchtigkeit hoch ist.

Beachten Sie, dass der Standardwert fir diese Einstellung nicht durch Ausfihren von [Alle Einst.
zuriicksetzen] unter [Admin.-Tools] oder [Meni-Einst. zuriicksetzen] unter [Administrator Tools] in
Web Image Monitor wiederhergestellt wird.

Standardvorgabe: [Aus]
* Aus
e Stufel:Schw.
Verwenden Sie diesen Modus, wenn die Ausdrucke verschwommen sind.

¢ Stufe2:Mittel

Wahlen Sie diesen Modus, wenn die Ausdrucke gewellt und/oder verschwommen sind.
Beachten Sie, dass fir die Ausfihrung des ersten Ausdrucks mehr Zeit als fir die folgenden
Ausdrucke benétigt wird, wenn Sie diesen Modus auswéhlen.

o Stufe3:Stark

Woébhlen Sie diesen Modus, wenn die Ausdrucke weiterhin gewellt und/oder verschwommen
sind, selbst wenn die Ausdrucke mit [Stufe2:Mittel] erstellt werden. Beachten Sie, dass in
diesem Modus mehr Zeit als unter [Stufe2:Mittel] erforderlich ist, um den ersten Ausdruck zu
erstellen.

Farbregistrierung

Passen Sie die Farbregistrierung nach Bedarf an. (Diese Anpassung wird vom Gerét normalerweise
automatisch vorgenommen.)

Driicken Sie [Ja], um die Anpassung der Farbregistrierung auszufihren. Driicken Sie [Nein], um zur
vorherigen Ebene des Menilbaums zuriickzukehren, ohne die Farbregistrierung anzupassen.

Autom. Reinigung

Stellt das Gerét so ein, dass eine regelméBige Innenreinigung ausgefihrt wird. Wéhrend der
Ausfishrung der Reinigung héren Sie méglicherweise Gerdusche. Diese Geréusche deuten nicht auf
einen Funktionsfehler hin.

Standard: [Ein]
e [Ein]
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e [Aus]

SW-Druckprioritét

Stellt das Gerdt so ein, dass der Verbrauch von Farbtoner beim Schwarzweifddruck unterdriickt
wird. AuBerdem wird der Verbrauch an Farbtoner wéhrend der Aufwérmphase bei der Wartung

verringert.

Beachten Sie, dass der Standardwert fir diese Einstellung nicht durch Ausfihren von [Alle Einst.
zuriicksetzen] unter [Admin.-Tools] oder [Meni-Einst. zuriicksetzen] unter [Administrator Tools] in

Web Image Monitor wiederhergestellt wird.
Standardvorgabe: [Aus]

* [Ein]

* [Aus]

Benachr.: Toner fast leer

Legt das Timing fir die Benachrichtigung Gber den niedrigen Tonerstand fest.

Beachten Sie, dass der Standardwert fir diese Einstellung nicht durch Ausfihren von [Alle Einst.
zuriicksetzen] unter [Admin.-Tools] oder [Meni-Einst. zuriicksetzen] unter [Administrator Tools] in

Web Image Monitor wiederhergestellt wird.
Standard: [Normal]
e Friher
Die Benachrichtigung iiber den niedrigen Tonerstand erfolgt, wenn die verbleibende
Tonermenge noch ausreicht, um ca. 300 Seiten zu drucken.
¢ Normal

Die Benachrichtigung iiber den niedrigen Tonerstand erfolgt, wenn die verbleibende

Tonermenge noch ausreicht, um ca. 200 Seiten zu drucken.
e Spdater

Die Benachrichtigung ilber den niedrigen Tonerstand erfolgt, wenn die verbleibende

Tonermenge noch ausreicht, um ca. 100 Seiten zu drucken.



Netzwerkeinstellungen

Netzwerkeinstellungen

Dieser Abschnitt beschreibt die Netzwerkeinstellungen.

Netzwerkeinstellungen éndern

Die Vorgehensweise fir die Anderung der Netzwerkgeschwindigkeit dient als Beispiel.

1. Driicken Sie die Taste [Anwenderprogramm].

DE CES184

2. Driicken Sie die Tasten [4] [¥], um die [Netzw.einst.] auszuwdéhlen, und driicken Sie
anschlieBend die Taste [OK].

3. Wenn Sie aufgefordert werden, ein Passwort einzugeben, geben Sie das Passwort Gber
die Zehnertastatur ein und betétigen Sie anschlieBend die Taste [OK].

4. Driicken Sie die Tasten [2] [Y], um [Ethernet] auszuwdhlen, und driicken Sie
anschlieBend die Taste [OK].

5. Driicken Sie die Tasten [4][Y], um [Ethern.-Geschw. einst.] auszuwdéhlen, und driicken Sie
anschlieBend die Taste [OK].

6. Driicken Sie die Tasten [4][Y], um die Netzwerkgeschwindigkeit auszuwdhlen, und
driicken Sie anschlieBend die Taste [OK].

7. Driicken Sie die Taste [Anwenderprogramm], um zum Anfangsbildschirm
zuriickzukehren.

OHinweis )

* Ein Passwort fir den Zugriff auf das Menij der [Netzwerkeinstellungen] kann in [Sperre Admin.-
Tools] festgelegt werden.

* Mithilfe der Taste [Escape] kénnen Sie auf die ndchsthshere Ebene des Menibaums zuriickkehren.

=) Referenz

* Fir weitere Informationen zu [Sperre Admin.-Tools] siehe S.311 "Administratoreinstellungen".
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Netzwerkeinstellungsparameter

Dieser Abschnitt beschreibt die Parameter der Netzwerkeinstellung.

Ethernet

* MAC-Adresse
Zeigt die MAC-Adresse des Gerdts an.

¢ Ethernet-Geschw.

Zeigt die aktuelle Ethernetgeschwindigkeitsseinstellung an.

100 Mbps Voll-Duplex
100 Mbps Halb-Duplex
10 Mbps Voll-Duplex
10 Mbps Halb-Duplex
Ethernet nicht verfigbar

Wird angezeigt, wenn kein Netzwerkkabel angeschlossen ist.

¢ Ether.-Gschw. einst.

Legt die Geschwindigkeit fir die Ethernetverbindung fest. Wéhlen Sie eine lhrer

Netzwerkumgebung entsprechende Geschwindigkeit.

Bei den meisten Netzwerken ist die Standardeinstellung die optimale Einstellung.

Standard: [Autom. Wahl]

Autom. Wahl

100 Mbps Voll-Duplex
100 Mbps Halb-Duplex
10 Mbps Voll-Duplex
10 Mbps Halb-Duplex

IPv4-Konfiguration
e DHCP

Stellt das Gerét so ein, dass seine IPv4-Adresse, Subnetzmaske und Standard-Gateway-

Adresse automatisch von einem DHCP-Server erhalten werden.

Wenn DHCP verwendet wird, kénnen Sie die IPv4-Adresse, Subnetzmaske oder Standard-
Gateway-Adresse nicht manuell festlegen.

Standard: [Aktiv]

Aktiv
Nicht aktiv

¢ |P-Adresse
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Legt die IPv4-Adresse fest, wenn DHCP nicht verwendet wird.

Verwenden Sie dieses Meni, um die aktuelle IP-Adresse zu Giberprifen, wenn DHCP

verwendet wird.

Standard: XXX XXX.XXX.XXX

Die durch "X" dargestellten Zahlen schwanken je nach Ihrer Netzwerkumgebung.
¢ Subnetzmaske

Legt die Subnetzmaske des Geréts fest, wenn DHCP nicht verwendet wird.

Verwenden Sie dieses Menij, um die aktuelle Subnetzmaske zu iGberprifen, wenn DHCP

verwendet wird.
Standard: XXX XXX XXX XXX
Die durch "X" dargestellten Zahlen schwanken je nach lhrer Netzwerkumgebung.
¢ Gateway-Adresse
Legt die Standard-Gateway-Adresse des Gertéits fest, wenn DHCP nicht verwendet wird.

Verwenden Sie dieses Meni, um die aktuelle Standard-Gateway-Adresse zu iberpriifen,

wenn DHCP nicht verwendet wird.
Standard: XXX XXX XXX XXX

Die durch "X" dargestellten Zahlen schwanken je nach Ihrer Netzwerkumgebung.

¢ |P-Adressierung
Zeigt das Verfahren zum Erlangen der IP-Adresse an.
e DHCP
* [P autom. einst.
* Manuell. Konfiguration
 Standard-IP
IPv6-Konfiguration
* |Pv6
Legen Sie fest, ob IPv6 aktiviert oder deaktiviert werden soll.
Standard: [Aktiv]
o Aktiv
* Nicht aktiv
e DHCP
Weist das Gerdt an, seine IPv6-Adresse von einem DHCP-Server zu beziehen.
Wenn DHCP verwendet wird, kénnen Sie die IPvé6-Adresse nicht manuell festlegen.
Standard: [Nicht aktiv]
o Aktiv

301



302

7. Konfiguration des Geréts iber das Bedienfeld

* Nicht aktiv
¢ |P-Adresse (DHCP)
Zeigt die von einem DHCP-Server abgerufene IPv6 an.
¢ Manuelle Konfig.- Adresse
* Manuelle Konfig.- Adresse

Legt die IPvé-Adresse des Gertéits fest, wenn DHCP nicht verwendet wird. Die maximale
Lange betrégt 39 Zeichen.

 Prafix-Lange
Legt die Prafix-Lange mit einem Wert zwischen O und 128 fest.
e Gateway-Adresse

Gibt die IPv6-Adresse des Standard-Gateway an. Die maximale Lange betrégt 39
Zeichen.

¢ Stateless Address
Zeigt die per Router Advertisement bezogenen IPv6-Stateless-Adressen an.
* Stateless Address 1
 Stateless Address 2
* Stateless Address 3
* Stateless Address 4
¢ Link-lokale Adresse
Zeigt die Link-lokale IPv6-Adresse an.

DHinweis )

* Wenden Sie sich fir Informationen zur Netzwerkkonfiguration an Ihren Netzwerkadministrator.



Listen/Berichte drucken

Listen/Berichte drucken

Dieser Abschnitt beschreibt die Arten von Berichten, die ausgedruckt werden kénnen.

Druck der Konfigurationsseite

Folgen Sie den nachstehenden Schritten, um die Konfigurationsseite auszudrucken.

1. Driicken Sie die Taste [Anwenderprogramm].

DE CES184

2. Driicken Sie die Tasten [2][Y], um [Liste/Bericht drucken] zu wéhlen, und driicken Sie
dann die Taste [OK].

3. Driicken Sie die Tasten [4][Y], um [Konfigurationsseite] zu wéhlen, und driicken Sie dann
die Taste [OK].

4. Driicken Sie im Bestétigungsbildschirm auf [Ja].
Die Konfigurationsseite wird gedruckt.

* Mithilfe der Taste [Escape] kénnen Sie auf die ndchsthshere Ebene des Menibaums zuriickkehren.

Berichtarten

Konfigurationsseite

Druckt die allgemeinen Informationen und aktuellen Konfigurationen fisr das Gerét aus.
Faxjournal

Druckt ein Faxibertragungs- und Faxempfangsjournal fir die letzten 50 Jobs aus.
Temp. TX/RX-Dateiliste

Druckt eine Liste der im Gerdtespeicher verbliebenen Faxjobs aus, die auszudrucken, zu senden
oder weiterzuleiten sind.
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Zielliste Zielwahl
Druckt eine Liste der Scan- und Faxzielwahleintrége aus.
Faxzielliste Kurzwahl
Druckt eine Liste der Kurzwabhleintrége aus.
e Nach Kurzw.-nr. sortieren
Druckt die Liste mit den nach Kurzwahl-Verzeichnisnummer sortierten Eintréigen aus.
¢ Nach Name sortieren
Druckt die Liste mit den nach Namen sortierten Eintréigen aus.
Zielliste Scanner
Druckt eine Liste der Scanziele aus.
Scannerjournal

Druckt ein Scannerjournal fir die letzten 100 Ubertragungen iber Scan-to-E-mail, Scan-to-FTP
und Scan-to-Folder aus.

Wartungsseite
Druckt die Wartungsseite.

Liste Spez. Absender

Druckt eine Liste der speziellen Faxabsender aus.

OHinweis )

* Die Berichte werden iber das Magazin ausgedruckt, das fir [Fax] unter [Prioritét Magazin] in den
Systemeinstellungen ausgewdhlt wurde.

* Die Berichte werden auf Papier im Format A4 oder Letter gedruckt. Legen Sie eines dieser

Papierformate in das Magazin ein, bevor Sie die Berichte ausdrucken.

DReferenz )

* Einzelheiten zu den Prioritétseinstellungen fir die Magazine finden Sie unter S.290
"Systemeinstellungen".

* Weitere Informationen zum Einlegen des Papiers finden Sie unter S.101 "Einlegen von Papier".

Lesen der Konfigurationsseite

Systemreferenz
¢ Modellname
Zeigt den Modellnamen des Gerdts an.
e Gerdgte-ID

Zeigt die Seriennummer an, die dem Gerdt vom Hersteller zugewiesen wurde.
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¢ Speicherkapazitat
Zeigt den Gesamtspeicher an, der im Gerdt installiert ist.
¢ Bootloader-Version
Zeigt die Version des Bootloaders fir das Gerét an.
e Firmware-Version
Zeigt die Versionsnummer der Firmware fir das Gerét an.
e FW-Version Druckwerk
Zeigt die Version der Firmware fir das Druckwerk an.
Papiereinzug
Die Informationen zum Magazin 2 werden nur angezeigt, wenn dieses installiert ist.
* Magazin 1
Zeigt Papierformat und -typeinstellungen an.
* Magazin 2
Zeigt Papierformat und -typeinstellungen an.
* Bypass
Zeigt Papierformat und -typeinstellungen an.

* Magazinpriorit.

Zeigt die Einstellung der Magazinprioritét fir Fax, Drucker und Kopierer an.
* Prioritat Bypass
Zeigt die Einstellungen der Magazinprioritét fir den Bypass an.
e SW-Druckprioritat
Zeigt die Einstellung fir die Prioritét des Schwarzweidrucks an.
¢ Benach.:Ton. fast leer
Zeigt das Timing fir die Benachrichtigung bei fast leerem Toner an.
Status Verbrauchsmaterial
Zeigt Informationen zum Status der Verbrauchsmaterialien an.
¢ Toner (Schwarz)
e Toner (Magenta)
¢ Toner (Gelb)
e Toner (Cyan)
¢ Fixiereinheit
e Zw.transfereinheit

¢ Transferrolle
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* Resttonerbehdlter
Zéhler
Zeigt die Z&hlerinformationen an.
¢ Gesamizéhler
e Drucker
¢ Deckung
e Economy Color Prints
e Scanner
e Fax
* Kopierer
e Duplex
¢ Tonermenge (hohe/geringe Ergiebk.)
Systemeinstellungen
Zeigt die Systemeinstellungen an.
Admin.-Tools
Zeigt die Administratoreinstellungen an.
Kopiereinst.
Zeigt die Kopiereinstellungen an.
Scaneinstellungen
Zeigt die Scannereinstellungen an.
Faxeinstellungen
Zeigt die Faxeinstellungen an.
Netzwerkeinstellungen
Zeigt die Einstellungen fir:
* MAC-Adresse
e Ether.-Gschw. einst.
« TCP/IP
e SNMP
e E-Mail
IPv6-Konfiguration
Zeigt die IPv6-Einstellungen an.
e |Pv6
e DHCP
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¢ |P-Adresse (DHCP)

¢ Stateless Address

¢ Link-lokale Adresse

¢ Manuelle Adresse

¢ Prafix-Lange

¢ DNS-Methode

* Prim&rer DNS-Server

e Sekunddrer DNS-Server

* Domain-Name

¢ Standard-Gateway

¢ Gateway (Manuelle Adr.)
Internet Fax (T.37)

Zeigt die Internet-Faxeinstellungen an.

e SMTP-Server-Adresse

¢ E-Mail-Adresse

¢ POP-Server-Adresse

¢ POP-Konto

¢ E-Mail-Adresse Administrator

e Automat. POP

¢ POP-Intervall

¢ Auth. (Internet Fax TX)

e Auth. (Internet Fax RX)

* Internet Fax TX
¢ Fehler Benachrichtigs-E-Mail
e POP-Server: E-Mail-Empf.einst.

¢ Vom System vorgegebenen Text eingeben

Das Faxjournal lesen

Nr.
Zeit die Jobnummer an.
Datum/Uhrzeit
Zeigt das Startdatum und die Uhrzeit fir die Faxibertragung an.

Zeigt Empfangsdatum und -zeit fir den Faxempfang an.
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Verbindungstyp

Zeigt die folgenden Informationen an:

Daver

Ubertragung: Es wurde ein Fax gesendet.

Empfang: Es wurde ein Fax empfangen.

LAN-Fax: Es wurde ein Fax per LAN-Fax gesendet.

Internet Fax TX: Es wurde ein Fax per Internet-Fax gesendet.
Internet Fax RX: Es wurde ein Fax per Internet-Fax empfangen.

Weit.leit.: Es wurde ein Fax weitergeleitet.

Zeigt die Zeit an, die bendtigt wurde, um ein Fax zu iibertragen oder zu empfangen.

Absender/Ziel

Zeit fiir ein empfangenes Fax die vom Absender registrierte Faxnummer oder eine E-Mail-Adresse

an, wenn das Fax per Internet-Fax empfangen wurde.

Zeigt fir ein gesendetes Fax die folgenden Informationen entsprechend der Ubertragungsweise an:

Wenn ein externes Telefon verwendet wurde, wird die von der empfangenden Partei

registrierte Faxnummer angezeigt.

Wenn Zielwahl/Kurzwahl verwendet wurde, wird der fir das Ziel registrierte Namen

angezeigt. Wenn kein Name programmiert wurde, wird die Faxnummer des Ziels angezeigt.

Wenn eine Faxnummer iber die Zehnertastatur des Bedienfelds eingegeben wurde, wird die
gewdhlte Faxnummer angezeigt.

Wenn das Fax vom Computer aus gesendet wurde (LAN-Fax), wird die gewdéhlte Faxnummer
angezeigt.

Wenn das Fax per Internet-Fax gesendet wurde, wird die Ziel-E-Mail-Adresse angezeigt.

Seitenanzahl

Zeigt die Anzahl der gesendeten oder empfangenen Seiten an.

Ergebnisse

Zeigt das Ergebnis fir einen Faxibertragung oder einen Faxempfang an. Zeigt einen Fehlercode

an, wenn wéhrend der Faxiibertragung ein Fehler aufgetreten ist.

z) Referenz

* Fir weitere Informationen zu den Fehlercodes siehe S.400 "Faxprobleme".

Die Temp. TX/RX-Dateiliste lesen

Nr.

Zeit die Jobnummer an.
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Datum/Uhrzeit
Zeigt Datum und Uhrzeit der Speicherung eines Faxes im Speicher an.
Typ
Zeigt die folgenden Informationen an:
¢ Wahlwiederholung: Das Senden erfolgte Gber die automatische Wahlwiederholung.
* Ubtr. an alle: Das Senden erfolgte tber die Ubertragung an alle.
¢ LAN-Fax: Das Senden erfolgte Gber LAN-Fax.
* Weitleit.: Das Senden erfolgte per Weiterleitung.
e Speicheribertragung: Das Senden erfolgte auf eine andere Weise.
Absender/ Ziel

Zeit fiir ein empfangenes Fax die vom Absender registrierte Faxnummer oder eine E-Mail-Adresse
an, wenn das Fax per Internet-Fax empfangen wurde.

Zeigt fir ein gesendetes Fax die folgenden Informationen entsprechend der Ubertragungsweise an:

* Wenn ein externes Telefon verwendet wurde, wird die von der empfangenden Partei

registrierte Faxnummer angezeigt.

* Wenn Zielwahl/Kurzwahl verwendet wurde, wird der fir das Ziel registrierte Namen

angezeigt. Wenn kein Name programmiert wurde, wird die Faxnummer des Ziels angezeigt.

¢ Wenn eine Faxnummer iber die Zehnertastatur des Bedienfelds eingegeben wurde, wird die
gewdhlte Faxnummer angezeigt.

* Wenn das Fax vom Computer aus gesendet wurde (LAN-Fax), wird die gewdhlte Faxnummer
angezeigt.

* Wenn das Fax per Internet-Fax gesendet wurde, wird die Ziel-E-Mail-Adresse angezeigt.
Seitenanzahl

Zeigt die Anzahl der in einem Fax enthaltenen Seiten an.

Das Scannerjournal lesen

Nr.
Zeit die Jobnummer an.
Datum
Zeigt das Datum der Ubertragung an.
Zeit
Zeigt die Zeit an, zu der die Ubertragung abgeschlossen wurde.

Typ
Zeigt die Art der Ubertragung an.
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Ziel
Zeigt das Scanziel an.
Seitenanzahl
Zeigt die Anzahl der gescannten Seiten an.
Farbe SW
Zeigt an, ob in Farbe oder Schwarzweif3 gescannt wurde.
Dateiformat
Zeigt das Dateiformat an.
Ergebnisse

Zeigt an, ob die Ubertragung erfolgreich abgeschlossen wurde oder fehlgeschlagen ist.



Administratoreinstellungen

Administratoreinstellungen

Dieser Abschnitt erléutert die Administratoreinstellungen.

Administratorsentstellungen éndern

Die Vorgehensweise fir die Anderung des Startmodus nach dem Einschalten dient als Beispiel.

1. Driicken Sie die Taste [Anwenderprogramm].

DE CES184

2. Driicken Sie die Tasten [2][¥Y], um [Admin.-Tools] auszuwdhlen, und driicken Sie
anschlieBend die Taste [OK].

3. Wenn Sie aufgefordert werden, ein Passwort einzugeben, geben Sie das Passwort Gber
die Zehnertastatur ein und betétigen Sie anschlieBend die Taste [OK].

4. Dricken Sie die Tasten [2][Y], um [Prio. Funktion] auszuwdhlen, und driicken Sie
anschlieBend die Taste [OK].

5. Driicken Sie die Tasten [4#][Y, um den gewiinschten Modus auszuwéhlen, und driicken
Sie anschlieBend die Taste [OK].

6. Driicken Sie die Taste [Anwenderprogramm], um zum Anfangsbildschirm
zuriickzukehren.

OHinweis )

* Ein Passwort fir den Zugriff auf die [Admin.-Tools] kann unter [Sperre Admin.-Tools] festgelegt
werden.

* Mithilfe der Taste [Escape] kénnen Sie auf die néchsthhere Ebene des Meniibaums zuriickkehren.

) Referenz

* Fir weitere Informationen zu [Sperre Admin.-Tools] sieche S.311 "Administratoreinstellungen".
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7. Konfiguration des Geréts iber das Bedienfeld

Administratoreinstellungsparameter

Dieser Abschnitt erléutert die Administratoreinstellungsparameter.
Datum/ Zeit einstell.
Stellt Datum und Zeit der internen Uhr des Gertéits ein.
¢ Datum einstellen
Legt das Datum der internen Uhr des Geréts fest.

Das eingestellte Datum muss dem Jahr und Monat entsprechen. Inkompatible Datumsangaben
werden zuriickgewiesen.

Standarddatumsformat: @ Region A\ [Tag/Monat/Jahr], @) Region B [Monat/Tag/Jahr]
e Jahr: 2000 bis 2099
* Monat: 1 bis 12
* Tag: 1 bis 31
* Datumsformat: Monat/Tag/Jahr, Tag/Monat/Jahr oder Jahr/Monat/Tag
e Zeit einstellen

Stellt die Zeit der internen Uhr des Gertdits ein.

Standardzeitformat: @ Region A [24-h-Format], @) Region B [12-h-Format]

e Zeitformat: 12-h-Format, 24-h-Format
e AM/PM-Stempel: AM, PM (fir 12-h-Format)
¢ Stunde: O bis 23 (fir 24-h-Format) oder 1 bis 12 (fir 12-h-Format)
e Minuten: O bis 59
Faxinformationen progr.
Legt die Anwenderinformationen fiir das Senden eines Faxes fest.
* Nummer:

Legt die Faxnummer des Geréts mit bis zu 20 Zeichen einschlieBlich O bis 9, Leerzeichen und

"+" fest.
* Name:
Legt den Namen des Geréits mit bis zu 20 alphanumerischen Zeichen und Symbolen fest.
Wahl./Tastentel.
Legt den Anschlusstyp fiir den Telefonanschluss fest.

Wenden Sie sich an lhren Telefonanbieter und wéhlen Sie die Einstellung auf Grundlage lhres
Telefonanschlusses aus, um diese Einstellung zu konfigurieren. Die Auswahl einer falschen
Einstellung kann zu Fehlern bei der Faxiibertragung fishren.

[Wahlscheibentel. (20pps)] wird gegebenenfalls je nach Léndereinstellung des Gerdts nicht
angezeigt.
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Standard: [Tastentelefon]
* Tastentelefon
* Wahlscheibentel. (10pps)
¢ Wahlscheibentel. (20pps)
PSTN / PBX

Stellt das Gerét ein, um eine Verbindung zum Festnetz (PSTN) oder zu einer Nebenstellenanlage
(PBX) herzustellen.

Standard: [PSTN]
e PSTN
* PBX
PBX-Einwahlnr.

Legt die Einwahlnummer fest, um auf die Amtsleitung zuzugreifen, wenn das Gerdt an eine PBX

angeschlossen ist.

Stellen Sie sicher, dass diese Einstellung mit der Einstellung lhrer PBX iibereinstimmt. Andernfalls
kénnen Sie keine Faxe an externe Empfénger senden.

Standard: 9
e 0 bis 999

Prio. Funktion

Legt den Modus fest, der aktiviert wird, wenn das Gerét eingeschaltet wird oder wenn die fir
[System-Auto-Reset-Timer] festgelegte Zeit ohne Aktivitat ablauft, wéhrend der Anfangsbildschirm
des aktuellen Modus angezeigt wird.

Standard: [Kopierer]
* Kopierer
* Fax
e Scanner
System-Auto-Reset-Timer

Stellt das Gerét so ein, dass es zum Anfangsbildschirm des aktuellen Modus zuriickkehrt, wenn das

Gerdat wahrend der Konfiguration fir einen festgelegten Zeitraum keine Eingabe empféngt.

Wenn der festgelegte Zeitraum abléuft, wahrend der Anfangsbildschirm des aktuellen Modus
angezeigt wird, kehrt das Gerét ebenfalls in den unter [Prio. Funktion] festgelegten Modus zuriick.

Standard: [An] (30 Sekunden)
e An (30 Sek., 1 Min., 2 Min., 3 Min., 5 Min., 10 Min.)
* Aus
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Energiesparmodus

Stellt das Gerdt so ein, dass es in den Energiesparmodus, den Energiesparmodus 1 oder
Energiesparmodus 2 wechselt, um den Stromverbrauch zu verringern. Das Gerét kehrt aus dem
Energiesparmodus zuriick, wenn es einen Druckjob erhélt, ein empfangenes Fax druckt oder die
Taste [Kopie], [Farbe starten] oder [S&W starten] gedriickt wird.

¢ Energiesparmodus 1

Das Gerét wechselt in den Energiesparmodus, wenn das Gerét fir etwa 30 Sekunden inaktiv
ist. Im Energiesparmodus 1 wird der Druck schneller wieder aufgenommen als im
ausgeschalteten Zustand oder im Energiesparmodus 2, aber der Stromverbrauch ist im
Energiesparmodus 1 héher als im Energiesparmodus 2.

Standardvorgabe: [Aus]
* Aus
¢ Ein (30 Sekunden)
Energiesparmodus 2

Das Geréat wechselt in den Energiesparmodus 2, nachdem der fiir diese Einstellung
festgelegte Zeitraum abgelaufen ist. Das Gerdt verbraucht im Energiesparmodus 2 weniger
Strom als im Energiesparmodus 1, es davert jedoch lénger, aus dem Energiesparmodus 2 als
aus dem Energiesparmodus 1 zuriickzukehren.

Standardvorgabe: [Ein] (10,1 Minuten) Bedienfeld-LCD zeigt 10 Minuten an.
e Ein (1 bis 240 Minuten, in Schritten von 1 Minute)
* Aus

Legt die auf dem Bildschirm und in den Berichten verwendete Sprache fest.

Der Standardwert dieser Einstellung ist die Sprache, die Sie bei der Ersteinrichtung, die nach dem
erstmaligen Einschalten des Gerdts erforderlich ist, festgelegt haben.

Waéhlen Sie den passenden Landercode fiir das Gerdt aus. Der angegebene Landercode gibt das
Anzeigeformat von Uhrzeit und Datum an sowie die Standardwerte der fir die Faxibertragung
relevanten Einstellungen.

Vergewissern Sie sich, das Sie den korrekten Landercode ausgewdhlt haben. Andernfalls kann es
bei der Faxibertragung zu Fehlern kommen.

Der Standardwert fijr diese Einstellung ist der Léindercode, den Sie bei der Ersteinrichtung, die nach
dem erstmaligen Einschalten des Geréits erforderlich ist, festgelegt haben.

Einst. zuriicks.
Stellen Sie sicher, die Einstellungen nicht versehentlich zu [6schen.

e Al Einst. zur.s.
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Setzt die Geréteeinstellungen, auBBer die folgenden Einstellungen, auf ihren Standard zuriick:
Bildschirmsprache, Léndereinstellung, Netzwerkeinstellungen und Faxziele fir die Ziehlwahl/
Kurzwahl.

Drijcken Sie zum Ausfishren auf [Ja]. Driicken Sie auf [Nein], um auf die vorherige Ebene des
Menibaums zuriickzukehren, ohne die Einstellungen zu I6schen.

e Netzw.einst. zuriicksetzen
Setzt die Netzwerkeinstellungen auf ihren Standard zuriick.

Drijcken Sie zum Ausfiihren auf [Ja]. Driicken Sie auf [Nein], um auf die vorherige Ebene des
Menibaums zuriickzukehren, ohne die Einstellungen zu |6schen.

e Adressbuch I6schen
Loscht die Faxziele fur die Ziehlwahl/Kurzwahl und die Liste der speziellen Absender.

Drijcken Sie zum Ausfiihren auf [Ja]. Driicken Sie auf [Nein], um auf die vorherige Ebene des
Menibaums zuriickzukehren, ohne die Ziele zu 16schen.

Sperre Admin.-Tools

Legt ein Passwort mit vier Ziffern fir den Zugriff auf die Meniis [Adressbuch],

[Netzwerkeinstellungen] und [Admin.-Tools] fest.
Vergessen Sie dieses Passwort nicht.

e An (0000 bis 9999)

* Aus

IPsec
Legt fest, ob IPsec akfiviert oder deaktiviert werden soll.

Diese Funktion wird nur angezeigt, wenn ein Passwort unter [Sperre Admin.-Tools] festgelegt
wurde.

Standard: [Nicht aktiv]
o Aktiv
¢ Nicht aktiv
Bestdtigung d. Faxnummer

Stellt das Gertéit ein, so dass beim manuellen Festlegen eines Ziels eine Faxnummer zweimal
eingegeben werden muss.

Diese Funktion wird nur angezeigt, wenn ein Passwort unter [Sperre Admin.-Tools] festgelegt
wurde.

Standardvorgabe: [Aus]
e Ein

o Aus
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Druckereinstellungen

Dieser Abschnitt erléutert die Druckereinstellungen.

Druckereinstellungen éndern

Die Vorgehensweise, um die Einstellung fir den Duplexdruck zu éndern, dient als Beispiel.

1. Driicken Sie die Taste [Anwenderprogramm].

DE CES184

2. Driicken Sie die Tasten [2][Y], um [Druckereinst.] auszuwdhlen, und driicken Sie
anschlieBend die Taste [OK].

3. Driicken Sie die Tasten [4][Y], um die Option [System] zu wéihlen, und driicken Sie
anschlieBend die Taste [OK].

4. Driicken Sie die Tasten [4][Y], um [Duplex] auszuwdéhlen, und driicken Sie anschlieBend
die Taste [OK].

5. Driicken Sie die Tasten [4][Y], um [Kein(e)], [Bindung Lange Kante] oder [Bindung Kurze
Kante] auszuwdhlen, und driicken Sie anschlieBend die Taste [OK].

6. Driicken Sie die Taste [Anwenderprogramm], um zum Anfangsbildschirm
zuriickzukehren.

OHinweis )

* Mithilfe der Taste [Escape] kénnen Sie auf die néchsthhere Ebene des Meniibaums zuriickkehren.

Druckereinstellungsparameter

Dieser Abschnitt beschreibt die Parameter fir die Druckereinstellung.
Liste / Testdruck

Druckt Listen mit den Konfigurationen des Gerdts aus.



Druckereinstellungen

Diese Listen werden auf Papier im Format A4 oder Letter iber das Magazin ausgedruckt, das fisr
[Drucker] unter [Prioritét Magazin] in den Systemeinstellungen ausgewdhlt wurde.

* Konfig. seite
Druckt die allgemeinen Informationen und aktuellen Konfigurationen fir das Gerdét aus.
* Meniliste
Druckt die Funktionsmenis des Gerdts aus.
e Testseite
Druckt eine Testseite aus, um die aktuellen Farbeinstellungen zu Gberprifen.
e PCL-Zeichensatz-Liste
Druckt die installierte PCL-Schriftartenliste aus.
¢ PS-Zeichensatz-Liste
Druckt die installierte PostScript-Schriftartenliste aus.
System
* Kopien
Stellt das Gerét so ein, dass die festgelegte Anzahl an Sétzen ausgedruckt wird.

Diese Einstellung ist deaktiviert, wenn die Anzahl der zu druckenden Exemplare vom
Druckertreiber festgelegt wird.

Standard: 1
¢ 1 bis 999 in Schritten von 1

e Sub-Papierformat

Stellt das Gerét darauf so ein, dass es auf ein anderes Papierformat druckt, wenn das
angegebene Papier nicht in ein Magazin eingelegt wurde. Alternative Formate sind auf A4
und Letter voreingestellt.

Standardvorgabe: [Aus]
e Autom.
* Aus
¢ Seitenformat

Legt das Papierformat fest, das zu verwenden ist, wenn das Papierformat im Druckjob nicht
festgelegt wurde.

Diese Einstellung ist deaktiviert, wenn die Anzahl der zu druckenden Exemplare vom
Druckertreiber festgelegt wird.

Standard: @Region A [A4], @)Region B [8 1/2 x 11]
« A4,B5]IS, A5, B6JIS, A6, 81/2%14,81/2x11,51/2%x81/2,71/4% 10
1/2,8%13,81/2x13,81/4x13, 16K, 41/8x91/2,37/8x7 1/2, C5-
Umschl., C6-Umschl., DL-Umschl.
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7. Konfiguration des Geréts iber das Bedienfeld

e Duplex

Stellt das Gerét darauf ein, auf beide Papierseiten entsprechend der angegebenen
Bindungsweise zu drucken.

Standard: [Kein(e)]
e Kein
 Bindung Lange Kante
* Bindung Kurze Kante
¢ Leere Seiten drucken
Stellt das Gerét so ein, dass leere Seiten gedruckt werden.

Wenn der Deckblattdruck im Druckertreiber aktiviert ist, werden auch bei der Einstellung [Aus]
Deckbléatter eingefiigt.

Standard: [Ein]
e Ein
* Aus
e SW-Seiten Erk.
Stellt das Gerdt so ein, dass alle SW-Seiten im SW-Modus gedruckt werden, auch wenn
Farbdruck eingestellt ist.
Standard: [Ein]
e Ein
* Aus
 Fehlerber. druck.

Stellt das Gerét so ein, dass eine Fehlerseite ausgedruckt wird, wenn das Gerét einen
Drucker- oder Speicherfehler feststellt.

Standardvorgabe: [Aus]
e Ein
* Aus

PCL-Meni
Legt die Bedingungen bei der Verwendung von PCL fisr den Druck fest.
¢ Ausrichtung

Legt die Seitenausrichtung fest.

Standard: [Hochformat]
e Hochformat
* Querformat

¢ Zeilen pro Seite
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Legt die Anzahl der Zeilen pro Seite fest.
Standard: @) Region A\ 64, @})Region B 60

* 5 bis 128 in Schritten von 1
Schrift-Nummer
Legt die ID-Nummer der zu verwendenden Standardschrift fest.
Standard: O

* Obis 89
Punktgrofie
Legt die PunktgréBe der Standardschrift fest.
Diese Einstellung gilt nur fir proportionale Schriftarten.
Standard: 12,00 Punkte

¢ 4,00 bis 999,75 in Schritten von 0,01
Zeichenabstand
Legt die Anzahl der Zeichen pro Zoll fir die Standardschriftart fest.
Diese Einstellung gilt nur fir nichtproportionale Schriftarten.
Standard: Abstand 10,00

¢ 0,44 bis 99,99 in Schritten von 0,01

Zeichensatz
Gibt den Zeichensatz der Standardschrift an. Die folgenden Sétze stehen zur Verfiigung:
Standard: [PC-8]

e Roman-8, Roman-9, ISO L1, ISO L2, ISO L5, PC-8, PC-8 D/N, PC-850, PC-852,
PC-858, PC8-TK, Win L1, Win L2, Win L5, Desktop, PS Text, VN Intl, VN US, MS Publ,
Math-8, PS Math, VN Math, Pifont, Legal, ISO 4, ISO 4, ISO 11, 1SO 15, I1SO 17, ISO
21, 1SO 60, ISO 69, Win 3.0, MC Text, ISO L4, ISO L9, PC-775, PC-1004, Win
Baltic

Courier Font
Legt eine Schrift des Typs Courier fest.
Standard: [Standard]
* Standard
e Dunkel
A4 Breite vergr

Stellt das Gerét so ein, dass die Breite des bedruckbaren Bereichs auf Papier im Format A4
erweitert und die Breite der Seitenrdnder reduziert wird.

Standardvorgabe: [Aus]
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e FEin
* Aus
¢ CR an Zeilenvorschub

Stellt das Gerdt so ein, dass zur besseren Lesbarkeit der Textdaten an jeden Zeilenvorschub-
Code ein CR-Code angehdngt wird.

Standardvorgabe: [Aus]
e Ein
* Aus
e Auflésung
Gibt die Druckauflésung in Punkten pro Zoll an.
Standard: [600 x 600 1Bit]
* 600 x 600 1Bit
* 600 x 600 2Bit
* 600 x 600 4Bit
PS-Menii
Legt die Bedingungen bei der Verwendung von PostScript fir den Druck fest.
e Aufldsung
Gibt die Druckaufldsung in Punkten pro Zoll an.
Standard: [600 x 600 1Bit]
e 600 x 600 1Bit
e 600 x 600 2Bit
* 600 x 600 4Bit
* Farbprofil
Legt das Farbprofil fest.
Standard: [Volltonfarbe]
* Volltonfarbe
* Pr&sentation
e Foto

* Aus
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8. Das Gerdt unter Verwendung von

Web Image Monitor konfigurieren
|

Sie kénnen den Status des Geréits iberprifen oder dessen Einstellungen éndern, indem Sie iber Web
Image Monitor direkt auf das Gerét zugreifen.

Verwenden von Web Image Monitor
S Wichiig

* Einige Positionen kénnen auch iber das Bedienfeld konfiguriert werden.
Verfiigbare Funktionen

Sie kénnen folgende Funktionen per Fernzugriff mithilfe von Web Image Monitor von einem
Computer aus durchfihren.

e Anzeigen von Status oder Einstellungen des Geréts

¢ Konfigurieren der Einstellungen des Gerdts

* Scan- oder Faxziele festlegen

* Die speziellen Faxabsender festlegen

¢ Die Einstellungen fir die Anwenderbeschrénkungen konfigurieren.
* Konfigurieren der Netzwerkeinstellungen

¢ Konfigurieren der IPsec-Einstellungen

* Drucken von Berichten

¢ Das Administratorpasswort und die E-Mail-Adresse einstellen

e Zuriicksetzen der Gerétekonfiguration auf die Werkseinstellungen

e Erstellen von Backup-Dateien der Gerdtekonfiguration

¢ Wiederherstellen der Gerétekonfiguration aus Backup-Dateien

¢ Datum und Zeit fir das Geréat konfigurieren

¢ Konfigurieren der Einstellungen des Geréts fir den Energiesparmodus
Unterstiitzte Webbrowser

* Internet Explorer 6 oder héher

e Firefox 3.0 oder hsher

* Safari 3.0 oder hher

OHinweis )

* Um das Gerét iber Web Image Monitor zu bedienen, missen Sie zunéchst die TCP/IP-
Einstellungen des Geréts konfigurieren.
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DReferenz )

* Néhere Informationen zur Konfiguration des Geréits iiber das Bedienfeld finden Sie unter $.263
"Grundlegendes zum Menibildschirms".

* Fir weitere Informationen zu den TCP/IP-Einstellungen siehe S.73 "Das Geréit konfigurieren".
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Anzeigen der Startseite

Anzeigen der Startseite

Wenn Sie iber Web Image Monitor auf das Gerét zugreifen, wird die Startseite in lhrem Browser-
Fenster angezeigt.
1. Starten Sie den Webbrowser.

2. Geben Sie in der Adressleiste Ihres Webbrowsers “hitp://(IP-Adresse des Geréts)/” ein,
um auf das Gerét zuzugreifen.

Wenn ein DNS- oder WINS-Server verwendet wird und der Hosthame des Gertéits festgelegt
wurde, kénnen Sie den Hostnamen anstelle der IP-Adresse eingeben.

Die Startseite von Web Image Monitor wird angezeigt.
Startseite

Jede Seite des Web Image Monitor wird in folgende Bereiche unterteilt:

| Haufig gest FragenAMiss basis| i |
— e I nage monitor
I Sprache @ Aktualisieren
Systemeinstellungen l l
Ziel Tiehwahl Status | | Zahler | Gerateinformationen
Scanziel
F; | Kurzwahl B Madell —
axziel .
1 ndelinams —
Spez. Ahsender m Ot .
Werfugbare Funktionen W Kontakt
beschrank
B Host-Mame
Metzwerkeinstellungen
B Gerjtestatus :Energiesparmodus 2
IPsec-Einstellungen
Drucklistesbericht
Administrator Tools
Toner
e [ 50 100
Schwarz (5] : “erbleibender Stand &
Magenta (53] l:l “erbleibander Stand 4
Gels o] Verbleibender Stand 4
Cyan wo [ ] Verbleibender Stand 4
Resttonerbehalter kd l:l Status OK
Zwischentransfereinheit L] l:l Status OK
Fixiereinheit k] l:l Status OK
Transferralle 1] l:l Status OK
Papiermagazin
Magazin 1 =l Status OK a4 Mormalpapier (B6-740/mi2)
Bypass Kein Papier a4 Marmalpapier (56-74g/mz) —
DE CES256

1. Menibereich
Durch Klicken auf ein Meni wird dessen Inhalt im Hauptbereich angezeigt.
2. Registerkartenbereich

Enthalt Registrierkarten, damit Sie zwischen den Informationen und Einstellungen, die Sie

anzeigen oder konfigurieren méchten, wechseln kénnen.
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3. Haufig gest. Fragen/Wiss.basis

Zeigt Antworten auf haufig gestellte Fragen und weitere niitzliche Informationen zur
Verwendung dieses Gerdts an.

Es ist eine Internetverbindung erforderlich, um diese Informationen anzuzeigen.
4. Hauptbereich
Zeigt den Inhalt des im Meniibereich gewdhlten Elements an.

Die Informationen im Hauptbereich werden nicht automatisch aktualisiert. Klicken Sie rechts
oben im Hauptbereich auf [Aktualisieren], um die Informationen zu aktualisieren. Klicken Sie
auf die Schaltfléche [Aktualisieren] des Webbrowsers, um den gesamten Browser-Bildschirm
zu aktualisieren.

DHinweis )

e Wenn Sie eine dltere Version eines unterstitzten Webbrowsers verwenden oder wenn fiir den
Webbrowser JavaScript und Cookies deaktiviert sind, kénnen Anzeige- und Bedienungsprobleme
auftreten.

* Wenn Sie einen Proxy-Server verwenden, konfigurieren Sie die Einstellungen des Webbrowsers
nach Bedarf. Néhere Informationen zu den SSL-Einstellungen erhalten Sie von lhrem
Netzwerkadministrator.

* Die vorherige Seite wird méglicherweise auch nach dem Klicken auf die Schaltfléche "Zuriick" des
Webbrowsers nicht angezeigt. Klicken Sie in diesem Fall auf die Schaltfléiche "Aktualisieren" des
Webbrowsers.

B * Die FAQs (Haufig gestellte Fragen)/Wissensbasis sind/ist in einigen Sprachen nicht verfigbar.

Andern der Sprache fir die Bedienoberflache

Wahlen Sie die gewiinschte Sprache aus der Liste [Sprache] aus.
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Uberprifen der Systeminformationen

Klicken Sie auf [Home], um die Hauptseite von Web Image Monitor anzuzeigen. Auf dieser Seite
kénnen Sie die aktuellen Systeminformationen Gberprifen.

Diese Seite enthdlt drei Registerkarten: [Status], [Fehler] und [Gerdteinformationen].

Die Statusinformationen iiberpriifen

Klicken Sie auf die Registerkarte [Status] der Hauptseite, um Systeminformationen, Papiermagazinstatus
und Tonersténde anzuzeigen.

Home Sprachs | German <] @ Auaisiersn
Staws | Zalor | Gorstonformationan

= Modeliname
mon

= Kortakt

= HastName

= Geratestatus - Energiespamodus 2

EEEEEEEE

@ susok MO apapir @67 4gin2)
Kein Papier a0 malpapier (86-74y/m2)
Element Beschreibung
Modellname Zeigt den Namen des Gerdts an.
Ort Zeigt den Standort des Gerdts an, wie er auf der Seite [SNMP] registriert
ist.
Kontakt Zeigt die Kontaktinformationen des Gerdts an, wie sie auf der Seite
[SNMP] registriert sind.
Host-Name Zeigt den Hostnamen an, der unter [Host-Name] auf der Seite [DNS]
angegeben ist.
Gerdtestatus Zeigt die aktuellen Meldungen auf dem Display des Geréits an.
Toner
Element Beschreibung
Schwarz Zeigt an, wie viel schwarzer Toner Gbrig ist.
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Element Beschreibung
Magenta Zeigt an, wie viel magentafarbener Toner ibrig ist.
Gelb Zeigt an, wie viel gelber Toner ibrig ist.

Cyan Zeigt an, wie viel cyanfarbener Toner brig ist.

Resttonerbehdlter

Zeigt die verbleibende Lebensdauer des Resttonerbehdilters an: "Status
OK", "Fast voll" oder "Voll".

Zwischentransfereinheit

Zeigt die verbleibende Lebensdauer der Transfereinheit an: "Status OK",
"Austausch bald erforderlich" oder "Austausch erforderlich".

Falls ein Austausch erforderlich ist, wenden Sie sich bitte an lhren Vertriebs-
oder Kundendienstmitarbeiter.

Fixiereinheit

Zeigt die verbleibende Lebensdauer der Fixiereinheit an: "Status OK",
"Austausch bald erforderlich" oder "Austausch erforderlich".

Falls ein Austausch erforderlich ist, wenden Sie sich bitte an lhren Vertriebs-
oder Kundendienstmitarbeiter.

Transferrolle

Zeigt die verbleibende Lebensdauer der Transferrolle an: "Status OK",
"Austausch bald erforderlich" oder "Austausch erforderlich".

Falls ein Austausch erforderlich ist, wenden Sie sich bitte an lhren Vertriebs-
oder Kundendienstmitarbeiter.

Papiermagazin
Element Beschreibung
Magazin 1 Zeigt den aktuellen Status sowie die Papierformat-/Papiertypeinstellung fir
Magazin 1 an.
Magazin 2 Zeigt den aktuellen Status sowie die Papierformat-/Papiertypeinstellung fir
Magazin 2 an.
Bypass Zeigt den aktuellen Status sowie die Papierformat-/Papiertypeinstellung fir

den Bypass an.

* Die Informationen zum Magazin 2 werden nur angezeigt, wenn dieses installiert ist.

¢ Informationen zur Zwischentransfereinheit und Fixiereinheit.

* Wenn keine Original-Druckkartuschen installiert sind, kann die Tonerlebensdauer nicht zuverléssig

angezeigt werden.
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DReferenz )

e Weitere Informationen zu Standort des Geréts und Kontaktinformationen finden Sie unter S.353
"Die SNMP-Einstellungen konfigurieren".

* Weitere Informationen zum Hostnamen des Geréits finden Sie unter S.351 "Konfigurieren der
DNS-Einstellungen".

Die Z&hlerinformationen iberprifen

Klicken Sie auf der Hauptseite auf die Registerkarte [Z&hler], um die Z&hlerinformationen zu Gberprifen.

Home (&) Axtualisieren

Status | | Zahler | Gersteinformationen

Gosarmt Emptang ‘ Uberragung
'

Schwarz 7 7

Cyan Bl 6
Magenta &7 6

Galb =] 6
Economy Color Prints

= Economy Calor Prints (Color) ]

Schwarz

Cyan

Magenta
Gelb

Duplex
' Gesamtssiten Duplex 7

Seitenzdhler

Element Beschreibung

Drucker Zeigt Folgendes fiir mithilfe der Druckerfunktion ausgedruckte Seiten an:
e Gesamte Anzahl der Seiten
e Anzahl der Farbdruck-Seiten

¢ Anzahl der Schwarzweif3druck-Seiten

Scanner Zeigt Folgendes fir mithilfe der Scannerfunktion ausgedruckte Seiten an:
¢ Gesamte Anzahl der Seiten
e Anzahl der Farbdruck-Seiten

¢ Anzahl der Schwarzweifdruck-Seiten
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Element

Beschreibung

Kopierer

Zeigt Folgendes fiir mithilfe der Kopiererfunktion ausgedruckte Seiten an:
* Gesamte Anzahl der Seiten
e Anzahl der Farbdruck-Seiten

¢ Anzahl der Schwarzweifdruck-Seiten

Fax

Zeigt Folgendes fiir Gber den Festnetzanschluss gesendete/empfangene
Faxe an:

* Gesamtanzahl der gesendeten und empfangenen Seiten
* Anzahl der gesendeten Seiten

¢ Anzahl der empfangenen Seiten

Gerdtezdhler

Element

Beschreibung

Gerdatezdahler

Zeigt Folgendes fiir mithilfe der Drucker-, Kopierer- und Faxfunktionen
ausgedruckte Seiten und Listen/Berichte an:

¢ Gesamte Anzahl der Seiten
¢ Anzahl der Farbdruck-Seiten

¢ Anzahl der Schwarzweifdruck-Seiten

Schwarz Zeigt Folgendes fir mithilfe der Drucker-, Kopierer- und Faxfunktionen
ausgedruckte Seiten und Listen/Berichte an:
e Kumulierter Wert der bedeckten A4-Seiten fir den schwarzen Toner
(in Prozent)
e Kumulierter Verbrauchswert fir den schwarzen Toner (umgerechnet in
voll bedeckte A4-Seiten)
Cyan Zeigt Folgendes fiir mithilfe der Drucker-, Kopierer- und Faxfunktionen

ausgedruckte Seiten und Listen/Berichte an:

o Kumulierter Wert der bedeckten A4-Seiten fiir den cyanfarbenen
Toner (in Prozent)

* Kumulierter Verbrauchswert fir den cyanfarbenen Toner (umgerechnet
in vollstéindig bedeckte A4-Seiten)
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Element

Beschreibung

Magenta

Zeigt Folgendes fiir mithilfe der Drucker-, Kopierer- und Faxfunktionen

ausgedruckte Seiten und Listen/Berichte an:

e Kumulierter Wert der bedeckten A4-Seiten fir den magentafarbenen
Toner (in Prozent)

e Kumulierter Verbrauchswert fir den magentafarbenen Toner
(umgerechnet in vollstandig bedeckte A4-Seiten)

Gelb

Zeigt Folgendes fiir mithilfe der Drucker-, Kopierer- und Faxfunktionen
ausgedruckte Seiten und Listen/Berichte an:

o Kumulierter Wert der bedeckten A4-Seiten fiir den gelben Toner (in
Prozent)

* Kumulierter Verbrauchswert fir den gelben Toner (umgerechnet in voll
bedeckte A4-Seiten)

Economy Color Prints

Element

Beschreibung

Economy Color Prints

Zeigt die Anzahl der mithilfe der Druckerfunktion im Economy-Color-

(Color) Druckmodus ausgedruckten Seiten an.
Schwarz Zeigt die folgenden Informationen zu den im Economy-Color-Druckmodus
gedruckten Seiten an:
e Kumulierter Wert der bedeckten A4-Seiten fir den schwarzen Toner
(in Prozent)
e Kumulierter Verbrauchswert fiir den schwarzen Toner (umgerechnet in
voll bedeckte A4-Seiten)
Cyan Zeigt die folgenden Informationen zu den im Economy-Color-Druckmodus

gedruckten Seiten an:

o Kumulierter Wert der bedeckten A4-Seiten fir den cyanfarbenen
Toner (in Prozent)

* Kumulierter Verbrauchswert fiir den cyanfarbenen Toner (umgerechnet

in vollsténdig bedeckte A4-Seiten)
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Element Beschreibung

Magenta Zeigt die folgenden Informationen zu den im Economy-Color-Druckmodus

gedruckten Seiten an:

e Kumulierter Wert der bedeckten A4-Seiten fir den magentafarbenen

Toner (in Prozent)

e Kumulierter Verbrauchswert fir den magentafarbenen Toner
(umgerechnet in vollstandig bedeckte A4-Seiten)

Gelb Zeigt die folgenden Informationen zu den im Economy-Color-Druckmodus

gedruckten Seiten an:

o Kumulierter Wert der bedeckten A4-Seiten fiir den gelben Toner (in
Prozent)

* Kumulierter Verbrauchswert fir den gelben Toner (umgerechnet in voll
bedeckte A4-Seiten)

Duplex

Element Beschreibung

Gesamtseiten Duplex Zeigt die Gesamtzahl der beidseitig bedruckten Seiten an.

DHinweis )
B * Ein beidseitig bedrucktes Blatt wird als zwei gedruckte Seiten gezéhlt.

Uberprifen der Geréteinformationen

Klicken Sie auf der Hauptseite auf die Registerkarte [Geréteinformationen], um die Geréteinformationen

anzuzeigen.

Home (&) Auaiisieran

Installiert

 Speicherkapaziat  256ME
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Gerdteinformationen

Element Beschreibung

Firmware-Version Zeigt die Version der auf dem Gerét installierten Firmware an.

FW-Version Druckwerk | Zeigt die Version der Firmware fir das Druckwerk an.

PCL-Version Zeigt die Version des PCl-Interpreters an.

PS-Version Zeigt die Version des PS-Interpreters an.

Geréte-ID Zeigt die Seriennummer des Geréts an.

Faxkarte Zeigt an, ob die Faxkarte installiert ist oder nicht.
Speicherkapazitét Zeigt die Gesamtkapazitét des im Gerét installierten Speichers an.
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Die Systemeinstellungen konfigurieren

Klicken Sie auf [Systemeinstellungen], um die Seite zum Konfigurieren der Systemeinstellungen

anzuzeigen.

Diese Seite enthdlt die folgenden Registerkarten: [Lautstérkeeinstellung], [Magazinpapiereinstell.],
[Kopierer], [Fax], [Prioritdt Magazin], [Toner sparen], [E/A-Zeitlim.] und [SW-Druckprioritét].

Die Lautstérke konfigurieren

Klicken Sie auf der Seite Systemeinstellungen auf die Registerkarte [Lautstérkeeinstellung], um die

Lautstérkeeinstellungen zu konfigurieren.

Systemeinstellungen

sierformat | Toner sparen | | E/AZeitim | | SW-Druckprorf

@) A

Lautstérkeeinstellung

Element

Beschreibung

Bedienfeldton

Woihlen Sie die Lautstérke des Pieptons, der ertént, wenn eine Taste
betdtigt wird, aus [Aus], [Niedrig], [Mittel] oder [Hoch] aus.

Lautstérke Rufzeichen

Woahlen Sie die Lautstérke des Rufzeichens bei einem eingehenden Anruf
aus [Aus], [Niedrig], [Mittel] oder [Hoch] aus.

Direktwahl Woahlen Sie die Lautstérke des Lautsprechers im Direktwahlmodus aus
[Aus], [Niedrig], [Mittel] oder [Hoch] aus.
Ton Jobende Woahlen Sie die Lautstérke des Pieptons, der ertént, wenn ein Job

abgeschlossen ist, aus [Aus], [Niedrig], [Mittel] oder [Hoch] aus.

Ton Jobfehler

Woihlen Sie die Lautstérke des Pieptons, der ertént, wenn ein
Faxiibertragungsfehler auftritt aus [Aus], [Niedrig], [Mittel] oder [Hoch]

aus.
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Element

Beschreibung

Lautstarke Alarm

Weihlen Sie die Lautstérke des Alarms, der ertént, wenn ein Bedienfehler

auftritt aus [Aus], [Niedrig], [Mittel] oder [Hoch] aus.

Die Papiereinstellungen konfigurieren

Klicken Sie auf der Seite Systemeinstellungen auf die Registerkarte [Magazinpapiereinstell.], um die
Papiereinstellungen zu konfigurieren.

Systemeinstellungen

Lautstarkeeinstelung | Wagazinpapiereinstoll. | Kapierar

Magazin 1
= Papiorat na gl
= Papersp Normapape G5 gin)

Byps
= Papiormat na gl
= Papersp Normapapier G5 4gin)

Einstellprioritat Bypass
Eins ass

Fax | Papierormat | Taner sparen

Magazin 1
Element Beschreibung

Papierformat

Wébhlen Sie fir Magazin 1 eines der folgenden Papierformate:

A4,B5JIS, A5, B6JIS, A6, 81/2%x14,81/2x11,51/2x81/2,7
1/4%x101/2,8%x13,81/2%x13,81/4x13,16K, 41/8x91/2,3
7/8x71/2, C5-Umschl., C6-Umschl., DL-Umschl., Benutzerdef. Format

Papiertyp Waéhlen Sie fir Magazin 1 einen der folgenden Papiertypen:
Diinnes Papier (60-65g/m2), Normalpapier (66-74g/m2), Mitteldickes
Papier (75-90g/m2), Dickes Papier 1 (91-105g/m2), Recyclingpapier,
Farbiges Papier, Briefbogen, Bedrucktes Papier, Vorgelochtes Papier,
Etiketten, Bondpapier, Registerkarten, Umschlag, Dickes Papier 2
(106-160g,/m2)
Magazin 2
Element Beschreibung

Papierformat

Wahlen Sie fir Magazin 2 eines der folgenden Papierformate:

A4, 81/2x11
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Element Beschreibung
Papiertyp Woahlen Sie fir Magazin 2 einen der folgenden Papiertypen:
Diinnes Papier (60-65g/m2), Normalpapier (66-74g/m?2), Mitteldickes
Papier (75-90g/m2), Dickes Papier 1 (?1-105g/m2), Recyclingpapier,
Farbiges Papier, Briefbogen, Bedrucktes Papier, Vorgelochtes Papier
Bypass
Element Beschreibung

Papierformat

Wahlen Sie fir den Bypass eines der folgenden Papierformate:

A4, B5JIS, A5, B6 JIS, A6, 8 1/2x 14,8 1/2x11,51/2x81/2,7
1/4x101/2,8%13,81/2%13,81/4%13, 16K 41/8x91/2,3
7/8x71/2, C5-Umschl., C6-Umschl., DL-Umschl., Benutzerdef. Format

Papiertyp

Wébhlen Sie fir den Bypass einen der folgenden Papiertypen:

Diinnes Papier (60-65g/m2), Normalpapier (66-74g/m2), Mitteldickes
Papier (75-90g/m2), Dickes Papier 1 (91-105g/m2), Recyclingpapier,
Farbiges Papier, Briefbogen, Vorgelochtes Papier, Etiketten, Bondpapier,
Registerkarten, Umschlag, Dickes Papier 2 (106-160g/m2)
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Einstellprioritét Bypass

Element Beschreibung

Einstellprioritét Bypass | Legen Sie hier fest, wie Druckjobs mit dem Bypass verarbeitet werden.
e Systemeinstellungen
Alle Druckjobs werden gemé&f den Einstellungen des Gerdits gedruckt.

Ein Fehler tritt auf, wenn die Papierformat-/Papiertypeinstellungen von
Gerdat und Druckertreiber nicht ibereinstimmen.

* Bel. Format/Typ

Alle Druckjobs werden gemé&f den Einstellungen des Druckertreibers
gedruckt.

Der Druckvorgang wird auch dann fortgesetzt, wenn die
Papierformat-/Papiertypeinstellungen von Gerdt und Druckertreiber
nicht Gbereinstimmen. Sollte jedoch das Papier zu klein fir den
Druckjob sein, so wird das gedruckte Bild abgeschnitten.

* Beliebiges Format/Typ

Druckjobs mit benutzerdefinierten Papierformaten werden geméf3 den
Einstellungen des Druckertreibers gedruckt und Druckjobs mit

Standard-Papierformaten geméf den Einstellungen des Geréts.

Bei Druckjobs mit benutzerdefiniertem Papierformat wird der
Druckvorgang auch dann fortgesetzt, wenn die Papierformat-/

Papiertypeinstellungen von Gerdt und Druckertreiber nicht
Ubereinstimmen. Sollte jedoch das Papier zu klein fiir den Druckjob
sein, so wird das gedruckte Bild abgeschnitten.

Bei Druckjobs mit Standard-Papierformaten tritt ein Fehler auf, wenn
die Papierformat-/Papiertypeinstellungen von Gerét und
Druckertreiber nicht Gbereinstimmen.

DHinweis )

* Die Informationen zum Magazin 2 werden nur angezeigt, wenn dieses installiert ist.

Das Papierformat fir den Ausdruck von Kopien festlegen

Klicken Sie auf die Registerkarte [Kopierer] auf der Seite fir die Systemeinstellungen, um das
Papierformat fir den Ausdruck von Kopien festzulegen.
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Systemeinstellungen @) Avale]
leeRearaang) [Mopmnpeganre] | evierer | [F2] [Foarama] [Tomerereen] [z [Swionermm
Papior wahien
= Papiervatien Magazn 1 v
Bite Adrinstratorgaseven ssben

OK Abbrechen

Papier auswdéhlen

Element Beschreibung

Papier auswdhlen Wihlen Sie aus Folgendem das Papierformat aus, das fir den Ausdruck
von Kopien verwendet wird: [Magazin 1], [Magazin 2], [Bypass], [A4]
oder[8 1/2x11].

Wenn ein Magazin ausgewdhlt wurde, druckt das Gerét nur von diesem
Magazin aus. Wenn ein Papierformat ausgewéihlt wurde, druckt das
Gerdt, mit Ausnahme des Bypass, von dem Magazin aus, das das Papier
im festgelegten Format enthélt. Wenn sowohl Magazin 1 als auch
Magazin 2 das Papier im festgelegten Format enthalten, beginnt das Gerét

von dem Magazin aus zu drucken, das unter [Kopierer] auf der Seite
B [Prioritdt Magazin] als vorrangiges Magazin festgelegt wurde. Falls in

diesem Magazin das Papier ausgeht, schaltet das Gerét automatisch auf

das andere um und setzt den Druckvorgang fort.

OHinweis )
* Wenn Magazin 2 nicht installiert ist, werden nur das [Magazin 1] und der [Bypass] angezeigt.

DReferenz )

* Einzelheiten zu den Prioritétseinstellungen fir die Magazine finden Sie unter $.339 "Das
vorrangige Magazin festlegen".

Die Faxeinstellungen konfigurieren

Klicken Sie auf die Registerkarte [Fax] auf der Seite fir die Systemeinstellungen, um die Faxeinstellungen
zu konfigurieren.
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Systemeinstellungen @ sl

Lautstakesinsoling| [wagazinpaporinstol. | [Kopiorer| [Fax | [Papioiormat | [Tonersparen| | izt | | sweruckgroiaq
Papiermagazin wihien

= Fapiemagazin vatien Magazin1 9

L T

S s e i W

e e

B Voraieiung ampfangorer Dation © @Druckan  OWatarofn

® Automatisch drucken O Aktiv @ Nicht aktiv

= Waierelteta Dt rucken ©av  ONichtakiv

m Weiterleitungsstatus anzeigen © Aktiv O Nicht aktiv

u Wetiungszie

@ MakAdsse
O Scanziel

' Anzaht Wettertungsvrsuchs i) 7145 ] 1258)

 renal Wataetungsversuche

inute) ° El 02

Autorisierter Empfang

= Auoiierter Emplang ©akv ONich akiiv

= Erpfangsbediogurgen © Spox. Avsender O AuterSpoz. Asseder
AT ST T

OK Abbrechen

Papiermagazin wéhlen

Element Beschreibung

Papiermagazin wihlen | Wahlen Sie aus Folgendem das Magazin fir den Faxausdruck aus: [Auto],

[Magazin 1] oder [Magazin 2].

Wenn [Auto] ausgewdhlt wird, verwendet das Gerét Magazin 1 und
Magazin 2, wenn diese Papier des gleichen Formats enthalten. In diesem

Fall beginnt das Gerdt von dem Magazin aus zu drucken, das fir [Fax] auf
der Seite [Prioritét Magazin] festgelegt wurde. Falls in diesem Magazin das
Papier ausgeht, schaltet das Gerét automatisch auf das andere um und

setzt den Druckvorgang fort.

Fir den Ausdruck von Faxen kann nur Papier in den Formaten A4, Letter
oder Legal verwendet werden. Achten Sie darauf, ein Magazin

auszuwdhlen, das Papier im giiltigen Format enthdlt.

Wenn Magazin 2 nicht installiert ist, wird lediglich [Magazin 1] angezeigt.

Bestétigung d. Faxnummer

Element Beschreibung
Bestatigung d. Aktivieren Sie diese Einstellung, um das Gerdét so einzustellen, dass beim
Faxnummer manuellen Festlegen eines Ziels eine Faxnummer zweimal eingegeben

werden muss.

Diese Einstellung wird nur angezeigt, wenn das Administratorpasswort auf

der Seite [Administrator] eingerichtet wurde.

337



338

8. Das Geréit unter Verwendung von Web Image Monitor konfigurieren

Verarbeitung empfangene Faxdatei

Element

Beschreibung

Verarbeitung
empfangener Dateien

Wahlen Sie aus, ob empfangene Faxe fir den Ausdruck oder die
Weiterleitung an ein fir das [Weiterleitungsziel] festgelegtes Ziel im
Geratespeicher gespeichert werden.

Automatisch drucken

Woébhlen Sie aus, ob die im Gerdtespeicher empfangenen Faxe automatisch
ausgedruckt oder fiir den spateren manuellen Ausdruck gespeichert
werden.

Weitergel. Datei druck.

Woahlen Sie aus, ob die weitergeleiteten Faxe ausgedruckt werden oder
nicht.

Weiterl.status anzeigen

Wahlen Sie aus, ob nach der Weiterleitung von Faxen E-Mail-
Benachrichtigungen versendet werden oder nicht. Das Ziel fir die E-Mail-
Benachrichtigung héingt davon ab, wie das [Weiterleitungsziel] festgelegt
wurde:

* Bei Festlegung mit der [E-Mail-Adresse]: Die Benachrichtigung wird an
die E-Mail-Adresse des Administrators gesendet, die unter [E-Mail-
Adresse Administrator] auf der Seite [Administrator] festgelegt wurde.

* Bei Festlegung mit dem [Scanziel]: Die Benachrichtigung wird an das
fir das ausgewdhlte Scanziel festgelegte Benachrichtigungsziel
gesendet.

Beachten Sie, dass selbst dann keine Benachrichtigung gesendet wird,
wenn diese Einstellung aktiviert ist, sofern kein E-Mail-Adress-Ziel festgelegt
wurde.

Weiterleitungsziel

Legt das Weiterleitungsziel fest.

¢ [E-Mail-Adresse]: Geben Sie ein E-Mail-Adress-Ziel ein. Die
maximale Lénge betréigt 64 Zeichen.

¢ [Scanziel]: Wéhlen Sie ein Scanziel als Weiterleitungsziel aus.

Anzahl
Weiterleitungsversuche
(Zeit)

Legt fest, wie oft das Geréit versucht, ein Fax weiterzuleiten (1 bis 255

Mal).

Intervall

Weiterleitungsversuche

(Minute)

Legt fest, wie viele Minuten das Gerét zwischen den
Weiterleitungsversuchen wartet (1 bis 255 Minuten).
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Autorisierter Empfang

Element

Beschreibung

Autorisierter Empfang

Aktivieren Sie diese Einstellung, um das Gerét so einzustellen, nur Faxe von
den programmierten speziellen Absendern zu empfangen (oder
abzulehnen). Das hilft Ihnen dabei, unerwiinschte Dokumente wie Junk-
Faxe auszusortieren, und verhindert die Verschwendung von Faxpapier.

Die speziellen Absender kénnen auf der Seite [Spez. Absender]
programmiert werden.

Empfangsbedingungen

Legt fest, ob Faxe von den programmierten speziellen Absendern
empfangen oder abgelehnt werden.

e Spez. Absender

Faxe von den speziellen Absendern empfangen und Faxe von allen
anderen Absendern ablehnen.

e AuBer Spez. Absender

Faxe von den speziellen Absendern ablehnen und Faxe von allen
anderen Absendern empfangen.

DReferenz )

* Einzelheiten zu den Prioritétseinstellungen fir die Magazine finden Sie unter S.339 "Das

vorrangige Magazin festlegen".

e Fir weitere Informationen zur E-Mail-Adresse und zum Passwort des Administrators siehe S.367

"Passwort und E-Mail-Adresse des Administrators konfigurieren".

* Fir weitere Informationen zur Programmierung der speziellen Absender siehe $.259 "Die

speziellen Absender festlegen”.

Das vorrangige Magazin festlegen

Klicken Sie auf die Registerkarte [Prioritéit Magazin] auf der Seite fir die Systemeinstellungen, um das

vorrangige Magazin festzulegen.
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Systemeinstellungen

Papierformat
= Drucker

= Kopirer
Fax

Bitie Administratorpasswart eingaban,

oK Abbrechen

Lautstarkesinstellung | | Magazingapiereinstell | Kopierer | Fax

Papierformat

@) A

Toner sparen | E/AZeitim. | SW-Druckprioi

Prioritét Magazin

Element

Beschreibung

Drucker

Woihlen Sie Magazin 1 oder Magazin 2 als das Magazin aus, das das
Gerdt fir Druckjobs als Erstes verwendet.

Wenn die automatische Magazinauswahl fiir den Druckjob aktiviert ist und
sowohl Magazin 1 als auch Magazin 2 Papier enthalten, das fir den
Druckjob geeignet ist, beginnt das Gerdt vom festgelegten Magazin aus zu
drucken. Falls in diesem Magazin das Papier ausgeht, schaltet das Gerét

automatisch auf das andere um und setzt den Druckvorgang fort.

Kopierer

Wihlen Sie Magazin 1 oder Magazin 2 als das Magazin aus, das das

Gerét fir den Ausdruck von Kopien als Erstes verwendet.

Wenn [A4] oder [8 1/2 x 11] fir [Papier wdhlen] auf der Seite [Kopierer]
ausgewdhlt wurde und sowohl Magazin 1 als auch Magazin 2 Papier
dieses Formats enthélt, beginnt das Geréit vom festgelegten Magazin aus
zu drucken. Falls in diesem Magazin das Papier ausgeht, schaltet das

Gerét automatisch auf das andere um und setzt den Druckvorgang fort.

Fax

Wihlen Sie Magazin 1 oder Magazin 2 als das Magazin aus, das das
Gerdt fir fir den Ausdruck von Faxen als Erstes verwendet.

Wenn [Auto] fir [Papiermagazin wéhlen] auf der Seite [Fax] ausgewdhlt
wurde und sowohl Magazin 1 als auch Magazin 2 Papier dieses Formats
enthdlt, beginnt das Gerét vom festgelegten Magazin aus zu drucken. Falls
in diesem Magazin das Papier ausgeht, schaltet das Gerét automatisch auf

das andere um und setzt den Druckvorgang fort.

* Wenn Magazin 2 nicht installiert ist, wird lediglich [Magazin 1] angezeigt.
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DReferenz )

* Fir weitere Informationen fiir die Auswahl des Kopierpapiers siehe S.335 "Das Papierformat fisr
den Ausdruck von Kopien festlegen".

* Fir weitere Informationen zur Auswahl des Faxmagazins siehe $.336 "Die Faxeinstellungen
konfigurieren".

Die Tonerspareinstellung konfigurieren

Klicken Sie auf die Registerkarte [Toner sparen] auf der Seite fir die Systemeinstellungen, um die
Tonerspareinstellung zu konfigurieren.

Systemeinstellungen (@) Awwalis)

Lautstarkeeinstellung | | Magszinpapiereinctall. | Kopisrer | Fax | | Papierformat | | Toner sparen | E/AZaitim. | | SW-Druckprior

Nicht aktv v]

Tonersparmodus
Element Beschreibung
Tonersparmodus Aktivieren Sie diese Einstellung, um beim Ausdruck von Kopien mit einer
reduzierten Tonermenge auszudrucken.

Die Einstellungen fir das E/ A-Zeitlimit konfigurieren

Klicken Sie auf der Seite Systemeinstellungen auf die Registerkarte [E/A-Zeitlim.], um die Einstellungen
for das E/A-Zeitlimit zu konfigurieren.
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Systemeinstellungen

EAZeitlim.
= USBAnschiuss Okt ©Niht akiv
= Zehlimit Vertraul. Druck (Sek) {60 ©300)

Bitie Admin wort singaban,

Lautstarkeeinstellung | | Magazinpapiereinstell. | Kopierer | Fax | | Papierformat | | Toner sparen | | E/AZeitlim. | SW:Druckprorts

@) s

E/A-Zeitlimit

Element

Beschreibung

Fst. USB-Ansch.

Legt fest, ob der gleiche Drucker/LAN-Faxireiber fir mehrere Geréte oder
nicht mit einer USB-Verbindung verwendet werden kann.

Bei aktivierter Einstellung kann derselbe Drucker-/LAN-Faxireiber, den Sie
auf Ihrem Computer installiert haben, auch fir andere Gerdte benutzt
werden als den bei der Installation urspriinglich verwendeten, sofern es sich
um dasselbe Gerdtemodell handelt.

Bei Deaktivierung missen Sie den Drucker-/LAN-Faxtreiber firr einzelne
Gerdte separat installieren, da jedes andere Geréit als das urspriingliche
Gerdt bei der Herstellung der USB-Verbindung als neues Gerét erkannt

wird.

Zeitlimit Vertraul. Druck
(Sek.)

Gibt an, wie viele Sekunden das Gerét eine neue vertrauliche Druckdatei
aufbewahrt, wenn der Drucker keine weiteren vertraulichen Druckdateien
mehr speichern kann (O bis 300 Sekunden). Innerhalb dieses Zeitraums
kénnen Sie die neue vertrauliche Druckdatei drucken oder |6schen.
Gleichfalls kénnen Sie eine vorhandene vertrauliche Druckdatei drucken
oder |8schen, sodass die neue vertrauliche Druckdatei im Gerat
gespeichert werden kann.

Die Einstellungen fir die Druckprioritét bei SchwarzweiBdruck konfigurieren

Klicken Sie auf der Seite fir die Systemeinstellungen auf die Registerkarte [SW-Druckprioritét], um die

Prioritétseinstellungen fir den Schwarzweif3druck zu konfigurieren.
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Die Systemeinstellungen konfigurieren

Systemeinstellungen (&) Aktualisiersn

Lautstarkeeinstellung | | Magazinpapiereinstell. | Kopierer | Fax | | Papierformat | | Toner sparen | | E/AZeitim. | SW-Druckprioritat

SW.Druckprioritat

© Akt @ Nicht aktiv

oK Abbrechen

SW-Druckprioritét

Element Beschreibung

SW-Druckprioritat Aktivieren Sie diese Einstellung, um den Verbrauch von Farbtoner beim
Schwarzweif3druck zu unterdriicken. AuBerdem wird der Verbrauch an
Farbtoner wéhrend der Aufwérmphase bei der Wartung verringert.
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8. Das Geréit unter Verwendung von Web Image Monitor konfigurieren

Ziele festlegen

Scan- und Faxziele kénnen mithilfe von Web Image Monitor festgelegt werden.

Es kann ein Maximum an 100 Scanzielen und 200 Faxzielen festgelegt werden. Weitere Informationen

zur Festlegung von Zielen finden Sie in den Abschnitte zum Scannen und Faxen.

DReferenz )

* Fir weitere Informationen zum Festlegen von Scanzielen siehe S.183 "Scanziele registrieren".

* Fir weitere Informationen zum Festlegen von Faxzielen mithilfe von Web Image Monitor siehe

S.217 "Faxziele mit Web Image Monitor festlegen".



Spezielle Faxabsender festlegen

Spezielle Faxabsender festlegen

Spezielle Faxabsender kénnen mithilfe von Web Image Monitor festgelegt werden.
Es kdnnen maximal 30 spezielle Absender festgelegt werden.

z) Referenz

* Fir weitere Informationen zum Festlegen von speziellen Absendern siehe S.258 "Faxe von

speziellen Absendern empfangen oder ablehnen".
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8. Das Geréit unter Verwendung von Web Image Monitor konfigurieren

Gerdtefunktionen je Anwender beschrénken

Sie kénnen das Gerdt so einstellen, dass ein Anwendercode angefordert wird, wenn jemand versucht,
bestimmte Gerdtefunktionen zu verwenden.

SWichiig
* Wenn Druckjobs beschrénkt sind, kdnnen Sie sich nur Gber den PCL-Druckertreiber authentifizieren.
Das Drucken vom PostScript-3-Druckertreiber ist dann nicht méglich.

Die Verwendung von Web Image Monitor aktiviert die Anwenderbeschrénkung fir alle oder einige der
nachfolgend aufgelisteten Funktionen und registriert anschlieBend die Anwender, die diese Funktionen
nutzen kénnen.

* Kopieren (sowohl Farbe als auch Schwarzweif3)
* Farbkopieren
* Faxe senden
* Scan-to-E-Mail /FTP/Folder
e Scan-to-USB
* PictBridge-Druck
¢ Drucken (sowohl Farbe als auch Schwarzweif3)
* Farbdruck
* Faxe per LAN-Fax senden
B Sie kénnen fiir jeden Anwender angeben, welche Funktionen nach Authentifizierung verfigbar sind.

Maximal 30 Anwender kénnen registriert werden.

DReferenz )

* Weitere Informationen ber die Konfigurierung der Einstellungen fir die Anwenderbeschrénkung
finden Sie unter S.133 "Gerdgtefunktionen je Anwender beschrénken".
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Konfigurieren der Netzwerkeinstellungen

Konfigurieren der Netzwerkeinstellungen

Klicken Sie auf [Netzw.einst.], um die Seite zum Konfigurieren der Netzwerkeinstellungen anzuzeigen.

Diese Seite enthélt die folgenden Registerkarten: [Netzwerkstatus], [IPv6-Konfiguration],
[Netzwerkanwendung], [DNS], [Automat. E-Mail-Benachrichtigung], [SNMP], [SMTP], [POP3] und
[Internet-Fax].

Den Netzwerkstatus Gberprifen

Klicken Sie auf der Seite Netzwerkeinstellungen auf die Registerkarte [Netzwerkstatus], um

Netzwerkinformationen anzuzeigen.

Netzw.einst.

NS | Automat. E-Mai-Benachichiigung | SNMP | |SMTP | | POF

Allgemeiner Status

Element Beschreibung
Ethernet-Geschw. Zeigt Typ und Geschwindigkeit der Netzwerkverbindung an.
IPP-Druckername Zeigt den Namen an, mit dessen Hilfe das Gerdt im Netzwerk identifiziert
wird.
Netzwerkversion Zeigt die Version des Netzwerkmoduls fir das Gerét an (eines Teils der
Gerdte-Firmware).
MAC-Adresse Zeigt die MAC-Adresse des Gerdts an.
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8. Das Geréit unter Verwendung von Web Image Monitor konfigurieren

TCP/IP-Status

Element Beschreibung

DHCP Hier kénnen Sie wahlen, ob das Gerét iber DHCP automatisch eine
dynamische IPv4-Adresse empfangen soll. Um DHCP zu verwenden,
wdhlen Sie [Aktiv]. Bei Aktivierung

kénnen die nachfolgenden Positionen nicht konfiguriert werden.

IP-Adresse Geben Sie die IPv4-Adresse fir das Gerdt ein.
Subnetzmaske Geben Sie die Subnetzmaske des Netzwerks ein.
Gateway Geben Sie die IPv4-Adresse des Netzwerk-Gateway ein.

Konfigurieren der IPvé-Einstellungen

Klicken Sie auf der Seite Netzwerkeinstellungen auf die Registerkarte [IPv6-Konfiguration], um die IPv6-

Einstellungen zu konfigurieren.

Netzw.einst.

1Py i DNS | | Automat. E-MaitBenachrichiigung | | SNMP | | SMTP | P

=P6 © At O Nicht aktiv

O Altiv © Nicht aktiv

128

IPvé

Element Beschreibung

IPvé Legen Sie fest, ob IPv6 aktiviert oder deaktiviert werden soll. Sie kénnen
IPv6 nicht Gber Web Image Monitor deaktivieren, wenn das Gerdt in einer
IPv6-Umgebung eingesetzt wird. In diesem Fall missen Sie auf dem
Bedienfeld die Option [IPv6] in den Netzwerkeinstellungen deaktivieren.

Wenn diese Option deaktiviert ist, kénnen die nachfolgenden Elemente
[DHCP], [Manuelle Adresskonfiguration], [Préfix-Léinge] und [Gateway-

Adresse] nicht konfiguriert werden.
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Konfigurieren der Netzwerkeinstellungen

IPv6-Adresse

Element

Beschreibung

DHCP

Hier kénnen Sie wahlen, ob das Gerdt seine IPvé6-Adresse von einem
DHCP-Server abrufen soll. Um die IPv6-Adresse des Gerdts manuell
einzugeben, wdahlen Sie [Nicht aktiv] und geben Sie unter [Manuelle
Adresskonfiguration] die IPv6-Adresse fir das Gertéit ein.

IP-Adresse (DHCP)

Zeigt die vom DHCP-Server abgerufene IPvé-Adresse an, wenn [DHCP]
auf [Aktiv] eingestellt ist.

Stateless Address

Zeigt bis zu vier automatische Stateless-Adressen an.

Gateway-Adresse

Zeigt die Standard-Gateway-Adresse des Gerdts an.

Link-lokale Adresse

Zeigt die Link-lokale Adresse des Geréts an. Die Link-lokale Adresse ist eine
Adresse, die nur innerhalb des lokalen Netzwerks (des lokalen Segments)
giltig ist.

Manuelle
Adresskonfiguration

Geben Sie die IPv6-Adresse des Gerdits ein. Die maximale Lange betrégt
39 Zeichen.

Prafix-Lénge

Geben Sie fir die Préfix-Ldnge einen Wert zwischen 1 und 128 ein.

Gateway-Adresse

Geben Sie die IPv6-Adresse des Standard-Gateway ein. Die maximale
Lange betréagt 39 Zeichen.

DReferenz )

* Einzelheiten zu [IPv6] finden Sie unter S.299 "Netzwerkeinstellungen".

Die Einstellungen fir die Netzwerkanwendung konfigurieren

Klicken Sie auf der Seite Netzwerkeinstellungen auf die Registerkarte [Netzwerkanwendung], um die

Netzwerkanwendungseinstellungen zu konfigurieren.
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8. Das Geréit unter Verwendung von Web Image Monitor konfigurieren

Netzw.einst.

Netzwerkdruckeinstellungon

[l

ARaw Anschiussnr. 100

mONS Einstellung

DNS | | Automat. E-Mait-Benachrichiigung| | SNMP | SMTP | P

= NS © Adv O Nicht aktiv
= Druckemams ]
Bitte Administratorpasswort eingeben
oK Abbrechen

Sendeeinstellungen Scanner

Element

Beschreibung

E-Mail

Woihlen Sie diese Option aus, um die Funktion Scan-to-E-Mail zu
aktivieren.

Max. E-Mail-Gréfie

Woihlen Sie die Maximalgréfie fir gescannte Dateien, die an eine E-Mail-
Nachricht angehéngt werden kénnen, aus (1 bis 5 MB oder unbegrenzt).

FTP

Woihlen Sie diese Option aus, um die Funktion Scan oder FTP zu akfivieren.

Ordner

Woéhlen Sie diese Funktion aus, um die Funktion Scan-to-Folder zu

aktivieren.

Netzwerkdruckeinstellungen

Element Beschreibung
IPP Wahlen Sie diese Option, um den Netzwerkdruck mit Internet Print Protocol
(Gber TCP-Anschluss 631,/80) zu aktivieren.
FTP Waéhlen Sie diese Option, um den Netzwerkdruck mit einem eingebetteten
FTP-Server im Gerét (iber TCP-Anschluss 20/21) zu aktivieren.
RAW Woihlen Sie diese Option, um den RAW-Netzwerkdruck zu aktivieren.

Anschlussnr.

Geben Sie die TCP-Anschlussnummer ein, die fir den RAW-Druck
verwendet werden soll. Der giiltige Wertebereich liegt zwischen 1024 und
65535, mit Ausnahme von 53550 (Standardwert: 9100).

LPR

Waéhlen Sie diese Option, um den Netzwerkdruck mit LPR/LPD (iber TCP-
Anschluss 515) zu aktivieren.




Konfigurieren der Netzwerkeinstellungen

mDNS-Einstellung

Element Beschreibung
mDNS Wahlen Sie diese Option, um Multicast-DNS (iber UDP-Anschluss 5353)
zu aktivieren. Wenn diese Option deaktiviert ist, kann das nachfolgende
Element nicht konfiguriert werden.
Druckername Geben Sie den Gerétenamen ein. Die maximale Lénge betréigt 32 Zeichen.

Konfigurieren der DNS-Einstellungen

Klicken Sie auf der Seite Netzwerkeinstellungen auf die Registerkarte [DNS], um die DNS-Einstellungen

zu konfigurieren.

Netzw.einst.

uuuuuuuu

| Bl e e
= P.DNS Methade © Autom. Abrsf (HCP) O Angeben
= Primarer [P6-DNS:Server I
= Sokundsror IPDNS Sorer I

DNS

Element

Beschreibung

DNS-Methode

Hier kdnnen Sie wéihlen, ob Sie DNS-Server manuell festlegen méchten
oder ob DNS-Informationen automatisch aus dem Netzwerk abgerufen
werden sollen. Bei der Einstellung [Autom. Abruf (DHCP)] sind die
nachfolgenden Elemente [Prim&rer DNS-Server], [Sekundérer DNS-Server]
und [Domé&nenname] nicht verfiigbar.

Primarer DNS-Server

Geben Sie die IPv4-Adresse des priméren DNS-Servers ein.

Sekundarer DNS-

Server

Geben Sie die IPv4-Adresse des sekunddren DNS-Servers ein.

Domain-Name

Geben Sie den IPv4-Doménennamen fir das Gerét ein. Die maximale

Lange betréigt 32 Zeichen.
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8. Das Geréit unter Verwendung von Web Image Monitor konfigurieren

Element Beschreibung

IPv6-DNS-Methode Hier kdnnen Sie wéhlen, ob Sie den DNS-Server manuell festlegen
méchten oder ob das Gerdt seine DNS-Informationen automatisch abrufen
soll.

Bei der Einstellung [Auto] sind die nachfolgenden Elemente [Primérer IPv6-
DNS-Server], [Sekundérer IPv6-DNS-Server] und [IPv6-Doménenname]
nicht verfigbar.

Primé&rer IPvé-DNS- Geben Sie die IPv6-Adresse des priméren IPvé6-DNS-Servers ein. Die
Server maximale Lange betrégt 39 Zeichen.

Sekunddrer IPv6-DNS- | Geben Sie die IPvé-Adresse des sekunddren IPv6-DNS-Servers ein. Die

Server maximale Lange betrégt 39 Zeichen.

IPv6-Doménenname Geben Sie den IPvé6-Doménennamen des Gerdts ein. Die maximale Lénge
betréigt 32 Zeichen.

DNS-Prioritdt bei Waéhlen Sie, ob bei der DNS-Namensaufldsung IPv4 oder IPvé Prioritét

Namensauflésung haben soll.

DNS-Zeitlimit (Sek.) Geben Sie die Anzahl der Sekunden ein, die das Gerét wartet, bevor das
Zeitlimit fir eine DNS-Anforderung als Giberschritten gilt (zwischen 1 und
999 Sekunden).

B Host-Name Geben Sie einen Hostnamen fir das Gerét ein. Die maximale Lénge

betréigt 15 Zeichen.

Die Einstellungen fir die automatische E-Mail-Benachrichtigung konfigurieren

Klicken Sie auf der Seite Netzwerkeinstellungen auf die Registerkarte [Automat. E-Mail-
Benachrichtigung], um die Einstellungen fiir automatische E-Mail-Benachrichtigungen zu konfigurieren.

Netzw.einst.

NS Automat. E-Mail.Benachrichtigung | SNVP | SMTP P

E-Mail Benachrichtigung 1

[Toner fastfoer [IKei Torer
o [ Abdackung ofen
[ Toner fastfeer [IKei Torer

[OKundndienst e [ odeckung offen
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Konfigurieren der Netzwerkeinstellungen

E-Mail-Benachrichtigung 1/E-Mail-Benachrichtigung 2

Element Beschreibung

Angezeigter Name Geben Sie einen Absendernamen fiir E-Mail-Benachrichtigungen ein. Die
maximale Lange betréigt 32 Zeichen.

E-Mail-Adresse Geben Sie die Adresse des Empféngers der E-Mail-Benachrichtigungen
ein. Die maximale Lénge betrdgt 64 Zeichen.

Papierstau Aktivieren Sie diese Option, um eine E-Mail-Benachrichtigung an die
angegebene Adresse zu senden, wenn ein Papierstau auftritt.

Kein Papier Aktivieren Sie diese Option, um eine E-Mail-Benachrichtigung an die
angegebene Adresse zu senden, wenn das Papier ausgeht.

Toner fast leer Aktivieren Sie diese Option, um eine E-Mail-Benachrichtigung an die
angegebene Adresse zu senden, wenn der Toner fast leer ist.

Kundendienst rufen Aktivieren Sie diese Option, um eine E-Mail-Benachrichtigung an die
angegebene Adresse zu senden, wenn das Gerét gewartet werden muss.

Kein Toner Aktivieren Sie diese Option, um eine E-Mail-Benachrichtigung an die
angegebene Adresse zu senden, wenn der Toner ausgeht.

Abdeckung offen Aktivieren Sie diese Option, um eine E-Mail-Benachrichtigung an die
angegebene Adresse zu senden, wenn eine Abdeckung offen ist.

Die SNMP-Einstellungen konfigurieren

Klicken Sie auf der Seite Netzwerkeinstellungen auf die Registerkarte [SNMP], um die SNMP-

Einstellungen zu konfigurieren.

Netzw.einst.

P NS Automat SNMP | SMTP | POP

snwp

= ShMP © A O MNicht aktiv

Trap

= ZiakTrap O Aldiv ® Nicht aktiv

System
= ot
= Kontakt

Bitte Administratorpasswort eingeben

oK Abbrechen
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8. Das Gerdt unter Verwendung von Web Image Monitor konfigurieren

SNMP

SNMP

Waéhlen Sie, ob die Nutzung von SNMP-Diensten durch das Gerét aktiviert
sein soll.

Trap

Ziel-Trap

Wébhlen Sie, ob das Gerét Traps an den Management-Host (NMS) senden
soll.

Bei Deaktivierung stehen [SNMP-Management-Host 1] und [SNMP-
Management-Host 2] nicht mehr zur Verfiigung.

SNMP-Management-
Host 1

Geben Sie die IP-Adresse oder den Hosthamen eines Management-Hosts
ein. Die maximale Lénge betrdgt 64 Zeichen.

SNMP-Management-
Host 2

Geben Sie die IP-Adresse oder den Hostnamen eines Management-Hosts
ein. Die maximale Lénge betragt 64 Zeichen.

Community

Community finden

Geben Sie den Community-Namen ein, der zur Authentifizierung von Get-
Anforderungen verwendet werden soll. Die maximale Lénge betrégt 32

Zeichen.
Trap Community Geben Sie den Community-Namen ein, der zur Authentifizierung von Trap-
Anforderungen verwendet werden soll. Die maximale Lange betréigt 32
Zeichen.
System

Ort Geben Sie den Standort des Gertéits ein. Der hier eingegebene Standort
wird auf der Hauptseite angezeigt. Die maximale Lange betréigt 64
Zeichen.

Kontakt Geben Sie die Kontaktinformationen des Geréts ein. Die hier

eingegebenen Kontaktinformationen werden auf der Hauptseite angezeigt.
Die maximale Lénge betrégt 64 Zeichen.




Konfigurieren der Netzwerkeinstellungen

Konfigurieren der SMTP-Einstellungen

Klicken Sie auf der Seite Netzwerkeinstellungen auf die Registerkarte [SMTP], um die SMTP-
Einstellungen zu konfigurieren.

Netzw.einst.

I

2
(GMN+000 v

aaaaaa swp | sMTP | |POP)

SMTP

Element

Beschreibung

Primarer SMTP-Server

Geben Sie die IP-Adresse oder den Hostnamen des SMTP/POP3-Servers

ein. Die maximale Lénge betrdgt 64 Zeichen.

Anschlussnr.

Geben Sie die Anschlussnummer fiir SMTP ein (zwischen 1 und 65535).

Authentifizierungsmeth

Waéhlen Sie unter den folgenden eine Authentifizierungsmethode aus:

ode [Anonym]: Anwendername und Passwort sind nicht erforderlich.
[SMTP]: Das Geréit unterstiitzt NTLM- und LOGIN-Authentifizierung.
[POP vor SMTP]: Der POP3-Server wird zur Authentifizierung verwendet.
Wenn E-Mails an einen SMTP-Server gesendet werden, kénnen Sie die
Sicherheitsstufe des SMTP-Servers erhdhen, indem zuvor eine Verbindung
zum POP-Server fiir eine Authentifizierung aufgebaut wird.

Anwendername Geben Sie den Anwendernamen fir die Anmeldung beim SMTP-Server ein.
Die maximale Lange betrégt 32 Zeichen.

Passwort Geben Sie das Passwort fir die Anmeldung beim SMTP-Server ein. Die

maximale Lange betrégt 32 Zeichen.

E-Mail-Adresse Gerdt

Geben Sie die E-Mail-Adresse des Gerdits ein.

Diese Adresse wird als die Absenderadresse fir E-Mail-Nachrichten wie E-
Mails und Internet-Faxe verwendet, die von diesem Gerdt gesendet
werden. Die maximale Lange betrégt 64 Zeichen.
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Element

Beschreibung

Server-Zeitlimit (Sek.)

Geben Sie die Anzahl der Sekunden ein, die das Gerét wartet, bevor das
Zeitlimit fir einen SMTP-Vorgang als Giberschritten gilt (zwischen 1 und 999
Sekunden).

Zeitzone

Wahlen Sie eine Zeitzone entsprechend lhres geographischen Orts aus.
Die Auswahl einer abweichenden Zeitzone kann dazu fiihren, dass
Ubertragungsdatum und -zeit fir tber die Funktion Scan-to-E-Mail
gesendete E-Mails selbst dann falsch sind, wenn die Uhr des Gerdts korrekt
eingestellt ist.

Konfigurieren der POP3-Einstellungen

Klicken Sie auf der Seite Netzwerkeinstellungen auf die Registerkarte [POP3], um die POP3-
Einstellungen zu konfigurieren.

Netzw.einst.

POP3.Einstol.

NS Automat

swe | [suTe | pop

POP3-Einstel.

Element

Beschreibung

POP3-Server

Geben Sie die IP-Adresse oder den Hostnamen des POP3-Servers fiir den
E-Mail-Empfang ein. Der hier angegebene POP3-Server wird fir die
Funktion [POP vor SMTP] verwendet. Die maximale Lange betrdgt 64
Zeichen.

Anwender-Account

Geben Sie den Anwendernamen fiir die Anmeldung beim POP3-Server ein.
Die maximale Lénge betréigt 32 Zeichen.

Wenn hier eine E-Mail-Adresse eingegeben wird, wird die Adresse als E-
Mail-Adresse fir den Empfang von Internet-Faxen verwendet.




Konfigurieren der Netzwerkeinstellungen

Element Beschreibung

Anwenderpasswort Geben Sie das Passwort fir die Anmeldung beim POP3-Server ein. Die

maximale Lénge betrégt 32 Zeichen.

Authentifizierung Waéhlen Sie unter den folgenden eine Authentifizierungsmethode aus:
[Kein]: Das Passwort wird nicht verschlisselt.
[APOP-Authentifizierung]: Das Passwort wird verschlisselt.

[Auto]: Das Password wird gemaf den Einstellungen des POP3-Servers
verschlisselt oder nicht verschlisselt.

Die Internet-Faxeinstellungen konfigurieren

Klicken Sie auf der Seite Netzwerkeinstellungen auf die Registerkarte [Internet-Fax], um die Internet-
Faxeinstellungen zu konfigurieren.

Netzw.einst. (2) Aktualisere

NS | | Automat. sp [sMTP [POP3| | IntoretFax

Internet Faxeinstellungen

@ Akt © Nicht aktv

= Automat. POP @ Akt © Nioht akdiv

Internet-Faxeinstellungen

Element Beschreibung
Internet- Weihlen Sie, ob die Internet-Faxfunktion aktiviert oder deaktiviert werden
Faxibertragung soll.
Fehler Benachrichtigs- | Wébhlen Sie aus, ob dem Absender des Internet-Faxes eine E-Mail-
E-Mail Benachrichtigung gesendet werden soll oder nicht, wenn der E-Mail-

Empfang fehlschlagt.

Der Text enthdlt den Hostnamen des Geréts (wie auf der Seite fiir die DNS-
Einstellungen festgelegt), den Modellnamen und die Kontakt-E-Mail-
Adresse (wie auf der Seite fir die Administratoreinstellungen festgelegt).
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8. Das Geréit unter Verwendung von Web Image Monitor konfigurieren

Element

Beschreibung

Vom System
vorgegebenen Text
eingeben

Woihlen Sie aus, ob beim Versenden von Internet-Faxen vom System
vorgegebener Text in den Kérper der E-Mail aufgenommen werden soll
oder nicht.

Der Text enthdlt den Hostnamen des Gerdéts (wie auf der Seite fiir die DNS-
Einstellungen festgelegt), den Modellnamen und die Kontakt-E-Mail-
Adresse (wie auf der Seite fir die Administratoreinstellungen festgelegt).

Automat. POP

Wihlen Sie aus, ob automatisch eine Verbindung zum POP3-Server
hergestellt werden soll, um den Empfang neuer E-Mails zu priffen, oder
nicht. Wenn diese Einstellung aktiviert ist, wird eine Verbindung geméf3
eines in [POP-Intervall (Minuten)] festgelegten Intervalls hergestellt.

POP-Server: E-Mail-

Empfangseinstellungen

Wahlen Sie aus, ob die E-Mails nach deren Empfang auf dem POP3-
Server aufbewahrt oder geléscht werden sollen.

[Nein]: Alle E-Mails nach deren Empfang aus dem Server |&schen.
[E-Mail spei.]: Alle E-Mails nach deren Empfang auf dem Server belassen.

[Nur Fehlerinfo spei.]: Nur die E-Mails aus dem Server |8schen, die

erfolgreich empfangen wurden.

POP-Intervall (Minuten)

Legt fest, wie viele Minuten das Geréit zwischen den automatischen
Verbindungen zum POP3-Server wartet, um neue E-Mails abzuholen (2 bis

1440 Minuten).

DReferenz )

* Fir weitere Informationen zu den DNS-Einstellungen siehe S.351 "Konfigurieren der DNS-

Einstellungen".

* Fir weitere Informationen zu den Administratoreinstellungen siehe S.367 "Passwort und E-Mail-

Adresse des Administrators konfigurieren".
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Konfigurieren der IPsec-Einstellungen

Konfigurieren der IPsec-Einstellungen

Klicken Sie auf [IPsec-Einstellungen], um die Seite zum Konfigurieren der IPsec-Einstellungen

anzuzeigen.

Diese Seite enthdlt die Registerkarten [Globale IPsec-Einstellungen] und [Liste IPsec-Richtlinien].
S Wichiig

* Diese Funkiion ist nur verfiigbar, wenn ein Administratorpasswort angegeben wurde.

Die globalen IPsec-Einstellungen konfigurieren

Klicken Sie auf der Seite IPsec-Einstellungen auf die Registerkarte [Globale IPsec-Einstellungen], um die

globalen IPsec-Einstellungen zu konfigurieren.

IPsec-Einstellungen @) Avuisioren

Globale IPsec Einstellungen  Liste IPsec-Richilinen

O Aktiv © Nicht aktiv
© Edlauten O Vewerfen

[ DHCPW [7] DHCP6 (7] SNMP 2] mDNS
[ NetBIOS [ UDP-Anschluss 53550

O Akt © Nicht aktiv

Element Beschreibung
IPsec-Funktion Legen Sie fest, ob IPsec aktiviert oder deaktiviert werden soll.
Grundeinstellung Legen Sie fest, ob die Standard-IPsec-Richtlinie zugelassen werden soll.
Ubtr. an alle/wahlb. Wahlen Sie unter den folgenden Diensten diejenigen aus, auf die Sie IPsec
Empf. umg. nicht anwenden machten:
[DHCPv4], [DHCPv6], [SNMP], [nDNS], [NetBIOS], [UDP-Anschluss
53550]
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Element Beschreibung

Alle ICMP umgehen Legen Sie mithilfe der folgenden Optionen fest, ob IPsec auf ICMP-Pakete
(IPv4 und IPv6) angewendet werden soll:

[Aktiv]: Alle ICMP-Pakete werden ohne IPsec-Schutz umgangen.

Der Befehl "ping" (Echoanforderung und Echoantwort) wird nicht von IPsec

verkapselt.

[Nicht aktiv]: Einige ICMP-Nachrichtentypen werden ohne IPsec-Schutz

umgangen.

DHinweis )

o Ziehen Sie zur weiteren Information zu den ICMP-Nachrichtentypen, die umgangen werden, wenn
[Alle ICMP umgehen] auf [Nicht aktiv] gesetzt wird, die Hilfe des Web Image Monitor heran.

Die IPsec-Richtlinien konfigurieren

Klicken Sie auf der Seite IPsec-Sicherheitseinstellungen auf die Registerkarte [Liste [Psec-Richtlinien], um

die Liste der registrierten IPsec-Richtlinien anzuzeigen.

IPsec-Einstellungen @Akluahs\avnn
D o (B Loscren
B BT Mg Avion S
o
o
ol
O
O |m
(SRR
Element Beschreibung
Nr. IPsec-Richtliniennummer.
Name Zeigt den Namen der IPsec-Richtlinie an.
Adresseinstellungen Zeigt den IP-Adressenfilter der IPsec-Richtlinie wie folgt an:
Remote-Adresse/Préfixlénge
Aktion Zeigt die Aktion der IPsec-Richtlinie an: "Erlauben", "Verwerfen" oder
"Sicherheit erforderlich".
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Element Beschreibung

Status Zeigt den Status der IPsec-Richtlinie an: "Aktiv" oder "Nicht aktiv".

Wenn Sie IPsec-Richtlinien konfigurieren méchten, wéhlen Sie die gewiinschte IPsec-Richtlinie aus und
klicken Sie auf [Andern], um die Seite "Einstellungen IPsec-Richtlinie" zu &ffnen. Auf der Seite

"Einstellungen IPsec-Richtlinie" kénnen Sie die folgenden Einstellungen vornehmen.

Einstellungen IPsec-Richtlinie () Astuaiisioren

Einstellungen IP-Richtiinie

T

= Aktiitat O Akdiv ® Nicht aktiv
= Name

@IPi OIPE

2

Sicherheit erordatich ¥

Ptz B0 sekunden 0172800
100000 | Kiokyes Q802147485547)
 Schissel sisprachand PFS O At @ Neht i

‘Sekunden (300-172800)

O Aktiv @ Nicht aktiv

Bitts Administratorpasswort eingeben.

Abschicken Abbrechen

Einstellungen IPsec-Richtlinie

Element Beschreibung

Nr. Geben Sie firr die IPsec-Richtlinie eine Nummer zwischen 1 und 10 an. Die
angegebene Nummer bestimmt die Position der Richtlinie in der Liste der
IPsec-Richtlinien. Das Durchsuchen der Richtlinien erfolgt gemé&f der
Reihenfolge der Liste. Falls die angegebene Nummer bereits einer anderen
Richtlinie zugewiesen ist, erhdlt die von lhnen konfigurierte Richtlinie die
Nummer dieser Richtlinie und die vorhandenen Richtlinien werden
entsprechend neu nummeriert.

Aktivitét Legen Sie fest, ob die Richtlinie aktiviert oder deaktiviert werden soll.

Name Geben Sie den Namen der Richtlinie ein. Die maximale Léange betrdgt 16
Zeichen.

Adresstyp Wahlen Sie IPv4 oder IPv6 als fir die IPsec-Kommunikation zu

verwendenden [P-Adressentyp.

Lokale Adresse Zeigt die IP-Adresse dieses Druckers an.
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Element

Beschreibung

Remote-Adresse

Geben Sie die IPv4- oder IPvé-Adresse des Gerdts fir die Kommunikation

ein. Die maximale Léinge betréigt 39 Zeichen.

Prafix-Léinge

Geben Sie fir die Prafixlange der Remote-Adresse einen Wert zwischen 1
und 128 ein. Wenn Sie diese Einstellung leer lassen, wird automatisch der
Wert "32" (IPv4) bzw. "128" (IPv6) ausgewdhlt.

Aktion

Woibhlen Sie eine der folgenden Optionen fiir die Verarbeitung der IP-
Pakete:

¢ [Erlauben]: IP-Pakete werden ohne Anwendeng von [Psec gesendet

und empfangen.
¢ [Verwerfen]: IP-Pakete werden verworfen.

¢ [Sicherheit erforderlich]: IPsec wird sowohl auf gesendete als auch auf

empfangene IP-Pakete angewendet.

Wenn Sie die Option [Sicherheit erforderlich] auswéhlen, missen Sie die
Elemente [IPsec-Einstellungen] und [IKE-Einstellung.] konfigurieren.

IPsec-Einstellungen

Element

Beschreibung

Verkapselungstyp

Waéhlen Sie einen der folgenden Verkapselungstypen:
* [Transport]: Wé&hlen Sie diesen Modus, um bei der Kommunikation mit

IPsec-kompatiblen Geréten nur den Nutzdatenabschnitt jedes IP-

Pakets zu sichern.

e [Tunnel]: Wahlen Sie diesen Modus, um jeden Abschnitt jedes IP-
Pakets zu sichern. Wir empfehlen diesen Typ fir die Kommunikation
zwischen Sicherheits-Gateways (beispielsweise VPN-Gerdten).

Sicherheitsprotokoll

Wibhlen Sie eines der folgenden Sicherheitsprotokolle:

e [AH]: Stellt eine sichere Kommunikationsverbindung her, bei der nur

Authentifizierung unterstitzt wird.

e [ESP]: Stellt eine sichere Kommunikationsverbindung her, bei der
sowohl Authentifizierung als auch Datenverschlisselung unterstiitzt
wird.

e [ESP&AH]: Stellt eine sichere Kommunikationsverbindung her, bei der
sowohl Authentifizierung als auch Datenverschliisselung unterstiitzt
wird, einschlieBlich Paket-Header. Beachten Sie, dass Sie dieses
Protokoll nicht festlegen kénnen, wenn [Tunnel] unter
[Verkapselungstyp] ausgewdhlt wurde.




Konfigurieren der IPsec-Einstellungen

Element

Beschreibung

Authentifizierungsalgori

thmus fir AH

Legen Sie fest, welcher der folgenden Authentifizierungsalgorithmen
angewendet werden soll, wenn [AH] oder [ESP&AH] fisr
[Sicherheitsprotokoll] aus Folgendem ausgewdhlt wurde:

[MD5], [SHA1]

Verschlisselungsalgorit
hmus fir ESP

Legen Sie fest, welcher der folgenden Verschlisselungsalgorithmen
angewendet werden soll, wenn [ESP] oder [ESP&AH] fir
[Sicherheitsprotokoll] aus Folgendem ausgewdhlt wurde:

[Kein], [DES], [3DES], [AES-128], [AES-192], [AES-256]

Authentifizierungsalgori

Legen Sie fest, welcher der folgenden Authentifizierungsalgorithmen

thmus fiir ESP angewendet werden soll, wenn [ESP] unter [Sicherheitsprotokoll]
ausgewdhlt wurde
[MD5], [SHAT]

Lebensdauer Geben Sie die Lebensdauer der IPsec SA (Security Association) als

Zeitraum oder Datenvolumen an. Die SA l&uft ab, wenn der angegebene
Zeitraum verstrichen ist bzw. das angegebene Datenvolumen erreicht wird.

Wenn Sie sowohl einen Zeitraum als auch ein Datenvolumen angeben,
lauft die SA ab, sobald eine dieser Grenzen erreicht ist, und eine neue SA

wird nach Verhandlung abgerufen.

Um die Lebensdauer der SA als Zeitraum festzulegen, geben Sie die

Anzahl der Sekunden ein.

Um die Lebensdauer der SA als Datenvolumen festzulegen, geben Sie die
Anzahl der KB ein.

Schlissel entsprechend
PFS

Legen Sie fest, ob PFS (Perfect Forward Secrecy) aktiviert oder deaktiviert
werden soll.

IKE-Einstellungen

Element

Beschreibung

IKE-Version

Zeigt die IKE-Version an.

Verschlisselungsalgorit.

Woahlen Sie einen der folgenden Verschlisselungsalgorithmen:

[DES], [3DES], [AES-128], [AES-192], [AES-256]

Authentifiz.algorithmus

Woahlen Sie einen der folgenden Authentifizierungsalgorithmen:

[MD5], [SHA1]
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Element

Beschreibung

IKE-Lebensdauer

Legen Sie die Lebensdauer der ISAKMP SA als Zeitraum fest. Geben Sie
die Anzahl der Sekunden ein.

IKE Diffie-Hellman
Group

Wahlen Sie unter den folgenden Optionen die IKE-Diffie-Hellman-Group,
die beim Generation des IKE-Schlissels verwendet werden soll:

[DH1], [DH2]

Freigegebener
Schlissel

Geben Sie den PSK (Pre-Shared Key) ein, der bei der Authentifizierung
eines Gerdts fir die Kommunikation verwendet werden soll. Die maximale
Lénge betrégt 32 Zeichen.

Schlissel entsprechend

PFS

Legen Sie fest, ob PFS (Perfect Forward Secrecy) aktiviert oder deaktiviert
werden soll.

DReferenz )

* Einzelheiten zu IPsec finden Sie unter S.459 "Ubertragung mithilfe von IPsec".




Drucklisten/berichte

Drucklisten/berichte

Klicken Sie auf [Druckliste/bericht], um die Seite fir das Drucken von Berichten anzuzeigen. Wéhlen
Sie anschlieBend ein Element aus und klicken Sie auf [Drucken], um Informationen zu diesem Element zu
drucken.

Druckliste/bericht (2] Aaualisieren

Drucken Abbrechen

Druckliste/bericht
Element Beschreibung

Konfigurationsseite Druckt allgemeine Informationen iber das Gerét und seine aktuelle
Konfiguration.

Faxjournal Druckt ein Faxiibertragungs- und Faxempfangsjournal fir die letzten 50
Jobs aus.

Temp. Fax-TX/RX- Druckt eine Liste der im Gerétespeicher verbliebenen Faxjobs aus, die

Dateiliste auszudrucken, zu senden oder weiterzuleiten sind.

Zielliste Zielwahl Druckt eine Liste der Zielwahleintrdge.

Faxzielliste Kurzwahl Druckt eine Liste der Kurzwahleintrége aus.

Liste Scanziel Druckt eine Liste der Scanziele aus.

Scannerjournal Druckt ein Scannerjournal fir die letzten 100 Ubertragungen iber Scan-to-
E-mail, Scan-to-FTP und Scan-to-Folder aus.

Wartungsseite Druckt die Wartungsseite.

OHinweis )

* Berichte kénnen nicht {ber Web Image Monitor gedruckt werden, wenn andere Druckjobs laufen.
Vergewissern Sie sich vor dem Drucken von Berichten, dass kein Druckvorgang léuft.
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* Berichte werden iber das Magazin gedruckt, das fir die Faxfunktion als vorrangiges Magazin

festgelegt wurde.

* Berichte werden auf Papier im Format A4 oder Letter gedruckt. Legen Sie eines dieser

Papierformate in das Magazin ein, bevor Sie die Berichte ausdrucken.

) Referenz

* Fir weitere Informationen zum automatischen Ausdruck von Faxjournalen siehe S.281

"Faxeinstellungen".

* Einzelheiten zu den Prioritétseinstellungen fir die Magazine finden Sie unter S.339 "Das

vorrangige Magazin festlegen".

* Weitere Informationen zum Einlegen des Papiers finden Sie unter S.101 "Einlegen von Papier".

366



Die Administratoreinstellungen konfigurieren

Die Administratoreinstellungen konfigurieren

Klicken Sie auf [Administrator Tools], um die Seite zum Konfigurieren der Administratoreinstellungen

anzuzeigen.

Diese Seite enthdlt folgende Registerkarten: [Administrator], [Einstellungen zuriickset.], [Einstellungen

sichern], [Einstellungen wd.herst.], [Datum/Zeit einstellen] und [Energiesparmodus].

Passwort und E-Mail-Adresse des Administrators konfigurieren

Klicken Sie auf der Seite Administratoreinstellungen auf die Registerkarte [Administrator], um Passwort

und E-Mail-Adresse des Administrators zu konfigurieren.

Administrator Tools

Administratoreinstell.

Element

Beschreibung

Passwort éndern

Uberprifen Sie dies, um das Administratorpasswort zu konfigurieren.

Neues Passwort

Geben Sie das neue Administratorpasswort ein. Die maximale Lénge
betréigt 16 Zeichen.

Neues Passwort
bestatigen

Geben Sie zur Bestatigung dasselbe Passwort erneut ein.

E-Mail-Adresse éndern

Uberprisfen Sie dies, um die E-Mail-Adresse des Administrators zu

konfigurieren.

E-Mail-Adresse

Administrator

Geben Sie die E-Mail-Adresse des Administrators ein.
Wenn die E-Mail-Adresse des Geréts auf der Seite [SMTP] nicht

konfiguriert wurde, wird diese Adresse als Absenderadresse fiir von diesem
Gerdt aus gesendete E-Mails wie E-Mail-Benachrichtigungen und Internet-

Faxe verwendet. Die maximale Lange betragt 64 Zeichen.
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DReferenz )

* Fir weitere Informationen zu den SMTP-Einstellungen siehe $.355 "Konfigurieren der SMTP-

Einstellungen".

Die Gerdteeinstellungen zuriicksetzen

Klicken Sie auf der Seite Administratoreinstell. auf [Einstellungen zuriickset.], um die Einstellungen des

Gerdts zuriickzusetzen.

Administrator Tools

Administstor | | Einstellungen zurickset. | Enstellungen sichern

Einstellungen zurickset.
[ Netzw.einst. zurocksetzen

[ Ment-Einst. zurdcksetzen

[ Scanzielloschen

01 Einstellungen von verfagbaren Funktionen zuracksetzen
1 Adressbuch Ioschen

[ Psec-Einstellungen zuracksetzen

Bitte Administratorpasswort eingeben

oK Abbrechen

@

Einstellungen waharst, | | Datum/Zeit sinstellen | Encrgiespart

Einst. zuriicks.

Beschreibung

Element
B Netzw.einst.

Wahlen Sie diese Option, um die Netzwerkeinstellungen auf ihre

zuriicksetzen Standardwerte zuriickzusetzen.
Meni-Einst. Wahlen Sie diese Option aus, um Standardeinstellungen, die nicht mit dem
zuriicksetzen Netzwerk im Zusammenhang stehen, wiederherzustellen.

Scanziel [6schen

Wahlen Sie diese Option aus, um die Scanziele zu |&schen.

Einstellungen von
verfigbaren Funktionen

zuriicksetzen

Zum Léschen der Beschrénkungseinstellungen fir den Anwender

auswdhlen.

Adressbuch |6schen

Wahlen Sie diese Option aus, um die Faxziele und die Liste der speziellen

Absender zu |6schen.

IPsec-Einstellungen

zuriicksetzen

Wibhlen Sie diese Option aus, um die IPsec-Einstellungen zu |&schen.
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DHinweis )

* Die Option [IPsec-Einstellungen zuriicksetzen] wird nur angezeigt, wenn unter
[Administratorpasswort] ein Passwort festgelegt wurde.

Die Gerdateeinstellungen sichern

Klicken Sie auf der Seite Administratoreinstellungen auf die Registerkarte [Einstellungen sichern], um
Backup-Dateien mit den Konfigurationseinstellungen des Gerdts zu erstellen. Diese Backup-Dateien
kénnen bei Bedarf dazu verwendet werden, vorherige Konfigurationen wiederherzustellen.

3Wichtig )

e Wenn das Gerdt repariert werden muss, ist es wichtig, vorher Backup-Dateien zu erstellen. Nach
jeder Reparatur werden die Einstellungen des Geréits auf die Standardwerte zuriickgesetzt.

Administrator Tools (@) Ak

Adminisrstor | | Einstel ackset. | | En i Datum/Zeit einstellen | | Eneriespart

instellun

000000®

Einstellungen sichern

Element Beschreibung

Netzwerkeinstellungen | Sichert die in den [Netzwerkeinstellungen] und [Administrator Tools]

sichern konfigurierten Einstellungen.

Beachten Sie jedoch, dass die Einstellung [Max. E-Mail-Gré3e] unter
[Netzwerkanwendung] nicht hier gesichert wird. Diese wird stattdessen mit
[Meni-Einstellungen sichern] gesichert.

Meni-Einstellungen Sichert die Einstellungen, die nicht mit dem Netzwerk zusammenhdngen.
sichern

Scanziel sichern Sichert die Scanziele in einer Datei.

Einstellungen von Sichert die Beschrénkungseinstellungen fir den Anwender in einer Datei.

verfigbaren Funktionen
sichern
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Element Beschreibung
Adressbuch sichern Sichert die Faxziele und die Liste der speziellen Absender in einer Datei.
IPsec-Einstellungen Sichert die IPsec-Einstellungen in einer Datei.
sichern

Gehen Sie wie folgt vor, um Backup-Dateien fir die Konfiguration zu erstellen.

1. Klicken Sie auf das Optionsfeld fir den Datentyp, den Sie sichern méchten.
Geben Sie, falls erforderlich, das Administratorpasswort ein.

Klicken Sie auf [OK].

Klicken Sie im Bestatigungsdialogfeld auf [Speichern].

Navigieren Sie zu dem gewiinschten Speicherort fir die Backup-Datei.

SR

Geben Sie einen Namen fir die Datei ein und klicken Sie auf [Speichern].

* Die Option [IPsec-Einstellungen sichern] wird nur angezeigt, wenn unter [Administratorpasswort]
ein Passwort festgelegt wurde.

Stellt die Geréteeinstellungen aus einer Backup-Datei wieder her

B Klicken Sie auf der Seite Administratoreinstellungen auf die Registerkarte [Einstellungen wd.herst.], um

die Gerdteeinstellungen aus einer zuvor erstellten Backup-Datei wiederherzustellen.
L9 Wichtig

* Wenn das Gerdt repariert wurde, ist es wichtig, die Geréiteeinstellungen aus der Backup-Datei
wiederherzustellen. Nach jeder Reparatur werden die Einstellungen des Geréts auf die
Standardwerte zuriickgesetzt.

Administrator Tools (@) e

Administrator | Einstellungen zuricksst. | Einstellingen sichem | Einstollungen widhorst. | | Datum/Zeit enstellen | Encroiespan|

Einstel
= Wiederher atei Durchauchen,

Bitte Administatorpasswort ingeben

oK Abbrechen
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Einstellungen wd.herst.

Element Beschreibung

Wiederherzustellende

Geben Sie Pfad und Name der wiederherzustellenden Datei ein oder
Datei

klicken Sie auf [Durchsuchen...], um die Datei auszuwdhlen.

Gehen Sie wie folgt vor, um die Konfiguration aus Backup-Dateien wiederherzustellen.

1. Klicken Sie auf [Suchenl].

. Navigieren Sie zu dem Verzeichnis mit der wiederherzustellenden Backup-Datei.
Waéhlen Sie die Backup-Datei aus und klicken Sie auf [Offnen].

Geben Sie, falls erforderlich, das Administratorpasswort ein.
Klicken Sie auf [OK].

DHinweis )

o B e N

* Falls die Einstellungen nicht erfolgreich wiederhergestellt werden, wird eine Fehlermeldung
angezeigt. Versuchen Sie erneut, die Datei vollsténdig wiederherzustellen.

Die Datums- und Zeiteinstellungen konfigurieren

Klicken Sie auf die Registerkarte [Datum/Zeit einstellen] auf der Seite fir die Administratoreinstellungen,
um die Datums- und Zeiteinstellungen zu konfigurieren.

Administrator Tools [

Administrator | | Einstellungen zurickset, | Einstaluny

gen sicher | | Ennstellingen wiherst. | DatumZolt efnstellen | Energiaspan

Datum einstallen

a date E)

= Mot o]

nTig |

= Datumsformat NI v,

Zeitsintellen

= Zaifornat 12 Fomat
 Zeit (AM/PM) AM ¥

= Sund (112) 0

™ Min. (0-59) 10
‘am Adrinstratorpasswor singeben

OK Abbrechen

Datum einstellen

Element Beschreibung
Jahr Geben Sie das aktuelle Jahr ein (2000 bis 2099).
Monat Geben Sie den aktuellen Monat ein (1 bis 12).
Tag Geben Sie den aktuellen Tag ein (1 bis 31).
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Element Beschreibung

Datumsformat Wahlen Sie das Datumsformat aus [MM/TT/JJ)J], [TT/MM/1J)J] oder
[JJJJ/MM/TT] aus.

Zeit einstellen

Element Beschreibung
Zeitformat Woahlen Sie fir die Zeit das 24- oder 12-Stundenformat aus.
Zeit (AM/PM) Woahlen Sie [AM] oder [PM] aus, wenn fir die Zeit das 12-Stundenformat

ausgewdhlt wurde.

Stund. (0-23) Geben Sie die aktuelle Stunde ein, wenn fiir die Zeit das 24-Stundenformat
ausgewdhlt wurde (0-23).

Stund. (1-12) Geben Sie die aktuelle Stunde ein, wenn fiir die Zeit das 12-Stundenformat
ausgewdhlt wurde (1-12).

Min. (0-59) Geben Sie die aktuelle Minute ein (0-59).

Die Einstellungen fir den Energiesparmodus konfigurieren

B Klicken Sie auf der Seite Administratoreinstellungen auf die Registerkarte [Energiesparmodus], um das
Geréat auf Energiesparmodus, Energiesparmodus 1 oder Energiesparmodus 2 einzustellen und so seinen
Stromverbrauch zu verringern.

Administrator Tools (&) A

itrator| | Einstellungen zurickset. | | Einstellungen sichem | | Einstellungen weherst. | DatumZeit sinstellen | Energiesparn|
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Energiesparmodus

Element

Beschreibung

Energiesparmodus 1

Wahlen Sie die Option [Aktiv], damit Energiesparmodus 1 eingestellt wird,
wenn sich das Gerdt seit ca. 30 Sekunden im Leerlauf befindet.

Im Energiesparmodus 1 wird der Druck schneller wieder aufgenommen als
im ausgeschalteten Zustand oder im Energiesparmodus 2, aber der
Stromverbrauch ist im Energiesparmodus 1 héher als im Energiesparmodus

2.

Energiesparmodus 2

Wahlen Sie die Option [Aktiv], damit das Gerét in Energiesparmodus 2
wechselt, nachdem der unter [Wartezeit (1-240)] angegebene Zeitraum
(zwischen 1 und 240 Minuten) verstrichen ist.

Das Gerét verbraucht im Energiesparmodus 2 weniger Strom als im
Energiesparmodus 1, es dauert jedoch langer, aus dem Energiesparmodus
2 als aus dem Energiesparmodus 1 zuriickzukehren.

DHinweis )

* Das Gerdt kehrt aus dem Energiesparmodus zuriick, wenn es einen Druckjob erhélt, ein
empfangenes Fax druckt oder die Taste [Kopie], [Farbe starten] oder [S&W starten] gedriickt wird.
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9. Fehlerbehebung

|
Dieses Kapitel bietet einen Leitfaden fir die Fehlerbehebung bei der Bedienung des Gertdts.

Ubersicht

Die Fehlerbehebung ist folgende Abschnitte unterteilt:
* S$.376 "Haufige Probleme"
* S$.378 "Papiereinzugsprobleme"
e S.391 "Druckqualitétsprobleme"
* S5.392 "Druckerprobleme"
* S5.397 "Kopiererprobleme"
* S.399 "Scannerprobleme"
* S.400 "Faxprobleme"
* 5.408 "Fehler- und Statusmeldungen auf dem Bildschirm"
* S5.420 "Druckkartuschen ersetzen"

e S5.427 "Auswechseln des Resttonerbehdlters"
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Hé&ufige Probleme

Dieser Abschnitt beschreibt, wie hdufige Probleme, die wéhrend der Bedienung des Geréts auftreten

kénnen, behoben werden.

Problem

Mégliche Ursache

Lésung

Das Gerdt schaltet sich nicht ein.

Das Stromkabel ist nicht

ordnungsgemdf3 angeschlossen.

* Vergewissern Sie sich,
dass das Netzkabel sicher
in die Wandsteckdose

eingesteckt ist.

¢ Stellen Sie sicher, dass die
Wandsteckdose nicht
defekt ist, indem Sie ein
anderes Arbeitsgerdt
anschlieBBen.

Auf dem Geréatebildschirm wird

eine Fehlermeldung angezeigt.

Es ist ein Fehler aufgetreten.

Siehe 5.408 "Fehler- und
Statusmeldungen auf dem
Bildschirm".

Die Seiten werden nicht
gedruckt.

Das Gerét erwdrmt sich gerade

oder empféngt Daten.

Warten Sie, bis "Drucken..." auf
dem Bildschirm angezeigt wird.
Wenn "Verarbeiten..." auf dem
Bildschirm angezeigt wird,
empféngt das Gerét gerade
Daten.

Die Seiten werden nicht
gedruckt.

Das Schnittstellenkabel ist nicht

korrekt angeschlossen.

e SchlieBen Sie das Kabel
wieder an.

¢ Uberpriifen Sie, ob der
Typ des
Schnittstellenkabels korrekt
ist.

Es sind eigenartige Geréusche
zu héren.

Die Verbrauchsmaterialien oder
Optionen sind nicht richtig
installiert.

Uberprifen Sie, ob die
Verbrauchsmaterialien oder
Optionen richtig installiert sind.

Es sind eigenartige Geréusche

zu horen.

Das Geréit fishrt regelméfige
Innenreinigungen aus, wenn
[Autom. Reinigung] in den
[Systemeinstell.] auf [Ein]
gesetzt ist.

Das Gerdusch deutet nicht auf
einen Funktionsfehler hin.
Warten Sie, bis die Reinigung

abgeschlossen ist.




Héufige Probleme

Problem

Mégliche Ursache

Lésung

Die Lautstérke des vom Gerdt
erzeugten Tons ist zu hoch.

Die Lautstérke ist auf den hohen

Pegel eingestellt.

Passen Sie die Lautstérke des
Pieptons, Rufzeichens,
Lautsprechers und Alarms an.
Fir ndhere Informationen siehe
S.290 "Systemeinstellungen".

Die Lautstérke des vom Gerdt

erzeugten Tons ist zu niedrig.

Die Lautstarke ist
stummgeschaltet oder auf den

niedrigen Pegel eingestellt.

Passen Sie die Lautstérke des
Pieptons, Rufzeichens,
Lautsprechers und Alarms an.
Fir néhere Informationen siehe
S.290 "Systemeinstellungen".

DHinweis )

¢ Schalten Sie das Gerdt aus, ziehen Sie das Stromkabel heraus und wenden Sie sich an lhren

Verkaufs- oder Kundendienstvertreter, wenn eines dieser Probleme weiterhin besteht.

377




378

9. Fehlerbehebung

Papiereinzugsprobleme

Wenn das Gerét funktioniert, aber das Papier nicht eingezogen wird oder mehrmals ein Papierstau

auftritt, Gberprifen Sie den Zustand des Papiers und des Gerdts.

Problem

Lésung

Das Papier wird nicht gleichmaBig
eingezogen.

Verwenden Sie unterstiitzte Papiertypen. Siehe S.87
"Unterstiitztes Papier fir jedes Magazin".

Legen Sie das Papier korrekt ein und stellen Sie sicher,
dass die Papierfihrungsschienen richtig angepasst sind.
Siehe S.101 "Einlegen von Papier".

Streichen Sie das Papier glatt, wenn es gewellt ist.

Nehmen Sie das Papier aus dem Magazin und féchern
Sie es gut auf. Drehen Sie das Papier anschlieBend von
oben nach unten um und legen Sie es in das Magazin

zuriick.

Papierstaus treten héufig auf.

Passen Sie die Papierfihrungsschienen an, wenn
zwischen dem Papier und den Papierfihrungsschienen
Absténde vorhanden sind, um die Abstdnde zu
beseitigen.

Vermeiden Sie, beide Papierseiten zu bedrucken, wenn
Sie Bilder mit grof3en Vollfarb-Bereichen ausdrucken, die
sehr viel Toner verbrauchen.

Verwenden Sie unterstiitzte Papiertypen. Siehe S.87
"Unterstitztes Papier fir jedes Magazin".

Legen Sie Papier nur bis zur Héhe der oberen
Begrenzungsmarkierungen der Papierfihrungsschiene
ein.

Erstellen Sie sicher, dass das Trennkissen, die
Papiereinzugsrolle oder Registrierrolle sauber ist. Siehe
S.438 "Das Trennkissen und die Papiereinzugsrolle
reinigen" und S.440 "Die Registrierwalze und das
Papiermagazin reinigen".




Papiereinzugsprobleme

Problem

Losung

Es werden gleichzeitig mehrere Blatt
Papier eingezogen.

Fachern Sie die Blétter vor dem Einlegen gut auf. Stellen
Sie auBBerdem sicher, dass die Kanten gleichméfig sind,
indem Sie den Stapel auf eine ebene Fléche wie einen

Schreibtisch klopfen.

Stellen Sie sicher, dass sich die Papierfihrungsschienen in
der richtigen Position befinden.

Verwenden Sie unterstiitzte Papiertypen. Siehe S.87

"Unterstiitztes Papier fir jedes Magazin".

Legen Sie Papier nur bis zur Héhe der oberen
Begrenzungsmarkierungen der Papierfihrungsschiene
ein.

Erstellen Sie sicher, dass das Trennkissen, die
Papiereinzugsrolle oder Registrierrolle sauber ist. Siehe
S.438 "Das Trennkissen und die Papiereinzugsrolle
reinigen" und S.440 "Die Registrierwalze und das
Papiermagazin reinigen".

Achten Sie darauf, kein Papier einzulegen, wenn sich
noch Papier im Magazin befindet.

Legen Sie nur Papier ein, wenn das Magazin leer ist.

Das Papier ist zerknittert.

Papier ist feucht. Verwenden Sie Papier, das korrekt
gelagert wurde. Siehe S.87 "Papier und andere
Medien".

Das Papier ist zu diinn. Siehe S.87 "Papier und andere
Medien".

Passen Sie die Papierfihrungsschienen an, wenn
zwischen dem Papier und den Papierfihrungsschienen
Absténde vorhanden sind, um die Abstdnde zu

beseitigen.
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9. Fehlerbehebung

Problem Lsung

* Legen Sie das Papier umgekehrt in das Papiermagazin
ein.
e Nehmen Sie die Ausdrucke haufiger aus dem

Ausgabefach, wenn das Papier stark gewellt ist.

* Papier ist feucht. Verwenden Sie Papier, das korrekt
gelagert wurde. Siehe S.87 "Papier und andere
Das bedruckte Papier ist gewellt. Medien".

e Wahlen Sie [Stufe2:Mittel] oder [Stufe3:Stark] unter
[Stufe Anti-Feuchtigkeit] in den [Systemeinstell.] aus.
Beachten Sie, dass, wenn Sie [Stufe2:Mittel] oder
[Stufe3:Stark] auswahlen, die Ausfishrung des ersten
Ausdrucks mehr Zeit in Anspruch nimmt als die
Ausfihrung der weiteren Ausdrucke.

Die Bilder werden diagonal zu den
Seiten gedruckt.

*

Passen Sie die Papierfihrungsschienen an, wenn zwischen

dem Papier und den Papierfihrungsschienen Absténde
vorhanden sind, um die Absténde zu beseitigen.

CER091

Papierstaus beseitigen

Wenn ein Papierstau auftritt, wird eine der folgenden Meldungen auf dem Bildschirm angezeigt:
e “Pap.stau: Dupl. ein. Papier entfernen”
e “Interner Stau”
e “Stau: Stand.ablage”
* “Stau: Papiermagazin”

Offnen Sie die vordere Abdeckung und iiberpriifen Sie die folgenden Positionen in der angegebenen

Reihenfolge, um das gestaute Papier zu finden.
SWichtig

o Auf gestautem Papier kann sich Toner befinden. Achten Sie darauf, dass kein Toner auf lhre Hénde
oder lhre Kleidung gelangt.
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Papiereinzugsprobleme

* Der Toner auf Ausdrucken, die sofort nach der Beseitigung eines Papierstaus erstellt werden, ist
maglicherweise unzureichend fixiert und kann verwischen. Machen Sie Testdrucke, bis keine
verschmierten Stellen mehr zu sehen sind.

e Entfernen Sie gestautes Papier nicht gewaltsam, da es reiBen kann. Papierfeizen, die im Gerét
verbleiben, k&nnen zu weiteren Papierstaus fishren und das Gerét mdglicherweise beschadigen.

* Bei Papierstaus kénnen Seiten verloren gehen. Uberpriifen Sie Ihren Druckjob auf fehlende Seiten
und drucken Sie diese Seiten erneut aus.

CES150

1. Fixiereinheit

Wenn Papier in der Fixiereinheit gestaut ist, siche $.381 "Wenn Papier in der Fixiereinheit staut".

2. Magazin

Wenn Papier im Magazin gestaut ist, sieche $.383 "Wenn Papier im Magazin staut".
3. Transfereinheit

Wenn Papier in der Transfereinheit gestaut ist, siehe S.385 "Wenn Papier in der Transfereinheit staut".

Wenn Papier in der Fixiereinheit staut

Wenn Papier in der Fixiereinheit staut, gehen Sie zum Entfernen wie folgt vor.

AACHTUNG

 Das Innere des Geréts wird sehr heif3. Berishren Sie keine Bauteile, die mit "A"
gekennzeichnet sind (weist auf eine heile Oberfldche hin).

AACHTUNG

¢ Einige der Bauteile im Gerdteinneren werden sehr heif3. Gehen Sie beim Entfernen von

gestautem Papier daher vorsichtig vor. Andernfalls besteht die Gefahr von Verbrennungen.
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3 Wichtig )

* Warten Sie, bevor Sie aufgestautes Papier iiberpriifen, denn die Temperatur rund um die
Fihrungen ist sehr hoch.

1. Betdtigen Sie den Offnungshebel an der vorderen Abdeckung und senken Sie die vordere
Abdeckung dann vorsichtig ab.

CES141

2. Stellen Sie Hebel der Fixiereinheit nach unten und entfernen Sie vorsichtig das gestaute
Papier.

CES257

Das Papier nach unten ziehen und entfernen. Nicht nach oben ziehen.

CES144

Wenn Sie das gestaute Papier nicht finden kénnen, suchen Sie es, indem Sie die Fihrungsschiene
nach unten ziehen.



Papiereinzugsprobleme

3. Stellen Sie die Hebel der Fixiereinheit nach oben.

Ve~

\

CES258

4. Dricken Sie die vordere Abdeckung mit beiden Hénden nach unten, bis sie schlieB3t.

CES142

* Wenn Sie die Vorderabdeckung schlie3en, driicken Sie fest gegen den oberen Bereich der
Abdeckung. Nachdem Sie die Abdeckung geschlossen haben, prifen Sie, ob die Fehlermeldung
entfernt wurde.

Wenn Papier im Magazin staut

Wenn Papier im Magazin 1 oder 2 staut, gehen Sie zum Entfernen wie folgt vor.
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9. Fehlerbehebung

1. Betdtigen Sie den Offnungshebel an der vorderen Abdeckung und senken Sie die vordere
Abdeckung dann vorsichtig ab.

CES141

2. Das gestaute Papier vorsichtig herausziehen.

Wenn Papier in der Papiertransfereinheit gestaut ist, fassen Sie das Papier an beiden Seiten an und
ziehen Sie es vorsichtig nach vorne heraus.

=
A

N 7 L1\

CER063
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Papiereinzugsprobleme

3. Driicken Sie die vordere Abdeckung mit beiden Hénden nach unten, bis sie schlieB3t.

B

DHinweis )

 Ziehen Sie das Papiermagazin (Magazin 1) nicht heraus.

CES142

* Wenn Papier in Magazin 2 gestaut ist und es schwer zu finden ist, ziehen Sie Magazin 2 heraus
und entfernen Sie es. Nach dem Entfernen des Papiers Magazin 2 vorsichtig wieder vollsténdig in
das Gerdt hineinschieben.

* Wenn Sie die Vorderabdeckung schlieBen, driicken Sie fest gegen den oberen Bereich der
Abdeckung. Nachdem Sie die Abdeckung geschlossen haben, priifen Sie, ob die Fehlermeldung
entfernt wurde.

Wenn Papier in der Transfereinheit staut

Wenn Papier in der Transfereinheit staut, gehen Sie zum Enffernen wie folgt vor.

1. Betdtigen Sie den Offnungshebel an der vorderen Abdeckung und senken Sie die vordere
Abdeckung dann vorsichtig ab.

CES141
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2. Entfernen Sie vorsichtig unter der Transfereinheit gestautes Papier.

CERO046

Wenn Sie das gestaute Papier nicht finden kénnen, sehen Sie in das Gerét.

3. Driicken Sie die vordere Abdeckung mit beiden Hénden nach unten, bis sie schlieBt.

OHinweis )

* Wenn Sie die Vorderabdeckung schlie3en, driicken Sie fest gegen den oberen Bereich der
Abdeckung. Nachdem Sie die Abdeckung geschlossen haben, prifen Sie, ob die Fehlermeldung
enffernt wurde.

Scanstaus beseitigen

Wenn ein Papierstau im ADF auftritt, wird eine der folgenden Meldungen auf dem Bildschirm angezeigt:
* "Vorlagenstau ADF ADF-Abdeckung 6ffnen und Papier entfernen."
e "Stau: Magazin 1"
e "Stau: Magazin 2"

Gehen Sie wie folgt vor, um die im ADF gestaute Vorlage zu entfernen.



Papiereinzugsprobleme

1. Offnen Sie die ADF-Abdeckung.

CES100

2. Ziehen Sie vorsichtig an der gestauten Vorlage, um sie zu entfernen. Achten Sie darauf,
nicht zu stark an der Vorlage zu ziehen, da diese reiBen kénnte.

CES101

3. Wenn Sie die gestaute Vorlage nicht leicht herausziehen kénnen, bewegen Sie den Hebel
leicht zur Riickseite des Gerdts und ziehen Sie ihn anschlieBend nach oben, um die

Papiereinzugsrolle zu entsperren.

sy \ r: \\J \ P \\)///j
“"/""’ (P ,’g/ﬂ 94
\\}w&& @

D)

CES044
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9. Fehlerbehebung

4. Heben Sie die Papiereinzugsrolle leicht an und ziehen Sie sie in lhre Richtung.

CES113

5. Ziehen Sie vorsichtig an der gestauten Vorlage, um sie zu entfernen.

T

@\‘{ , | —
D 77

CES114

6. Wenn Sie die gestaute Vorlage nicht leicht entfernen kénnen, heben Sie das
Eingabemagazin an, um zu sehen, ob die Vorlage im Ausgabebereich gestaut ist.

CES120
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Papiereinzugsprobleme

7. Ziehen Sie vorsichtig an der gestauten Vorlage, um sie zu entfernen.

CES121

8. Bringen Sie die Papiereinzugsrolle mit dem Rollteil nach unten zeigend wieder in Position.

CES115

9. Stellen Sie den Hebel nach unten, bis dieser in seiner Position einrastet.

CES116
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9. Fehlerbehebung

10. SchlieBen Sie die ADF-Abdeckung.

CES102

11. Heben Sie den ADF an. Wenn eine Vorlage im ADF verblieben ist, ziehen Sie vorsichtig an

der gestauten Vorlage, um diese zu entfernen.

Achtem Sie darauf, das Einzugsmagazin nicht festzuhalten, wenn Sie den ADF anheben, da das

Magazin beschadigt werden kénnte.

n 12. SchlieBen Sie den ADF.
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Druckqualitétsprobleme

Druckqualitatsprobleme

In diesem Abschnitt werden wahrscheinliche Ursachen von und mégliche Lsungen fir

Druckqualitétsprobleme erl@utert.

Den Gerdtezustand Uberprifen

Uberprisfen Sie zundchst den Gerétezustand, wenn ein Problem mit der Druckqualitét besteht.

Mégliche Ursache

Lésung

Es liegt ein Problem mit dem
Aufstellungsort des Geréts vor.

Stellen Sie sicher, dass das Gerdét auf einer ebenen Flache
aufgestellt ist. Stellen Sie das Gerét dort auf, wo es weder
Vibrationen noch StéBen ausgesetzt ist.

Es werden nicht unterstiitzte
Papiertypen verwendet.

Stellen Sie sicher, dass das verwendete Papier vom Gerét
unterstitzt wird. Siehe S$.87 "Unterstiitztes Papier fir jedes
Magazin".

Die Papiertypeinstellung ist falsch.

Vergewissern Sie sich, dass die Papiertypeinstellung des
Druckertreibers mit dem Typ des eingelegten Papiers
Ubereinstimmt. Siehe S.122 "Papiertyp und Papierformat
festlegen".

Es wurde eine nicht originale
Druckerpatrone verwendet.

Aufgefillte oder nicht originale Druckerpatronen vermindern
die Druckqualitét und kénnen Fehlfunktionen auslésen.
Verwenden Sie ausschlieB3lich originale Druckerpatronen.

Siehe S.454 "Verbrauchsmaterial".

Es wurde eine alte Druckerpatrone
verwendet.

Druckerpatronen sollten vor ihrem Verfallsdatum geéffnet und
innerhalb von sechs Monaten nach ihrer Offnung verwendet
werden.

Das Gerdt ist verschmutzt.

Siehe 5.435 "Reinigung"und reinigen Sie das Geréit bei
Bedarf.

Die Farbqualité&t hat sich
verschlechtert.

Es tritt méglicherweise eine Verschlechterung der Qualitét
beim Farbdrucken auf, nachdem das Gerdt bewegt wurde
oder wenn eine grofie Anzahl an Seiten gedruckt wird. Passen
Sie in diesem Fall die Farbregistrierung an, indem Sie
[Farbregistrierung] in [Systemeinstell.] ausfihren.
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Druckerprobleme

Dieser Abschnitt beschreibt Druckerprobleme und deren mégliche L&sungen.

Problem

Losung

Es tritt ein Fehler auf.

Andern Sie die Einstellungen des Computers oder des

Druckertreibers, wenn beim Drucken ein Fehler auftritt.

Vergewissern Sie sich, dass der Name des
Druckersymbols nicht mehr als 32 alphanumerische
Zeichen enthdlt. Kiirzen Sie diesen, wenn dies der Fall ist.

Uberprisfen Sie, ob andere Anwendungen ausgefihrt
werden.

SchlieBen Sie alle anderen Anwendungen, da diese den
Druck stéren kénnten. SchlieBen Sie auch nicht
erforderliche Prozesse, wenn das Problem nicht behoben
wurde.

Uberprisfen Sie, ob der aktuellste Druckertreiber
verwendet wird.

Ein Druckjob wird abgebrochen.

Der Druck auf Papier im Format Legal wird
méglicherweise abgebrochen, wenn der Druck mit einer
bestimmten Druckqualitétseinstellung erfolgt. Wenn Sie
den PCL-Druckertreiber verwenden, setzen Sie
[Abstufung:] unter [Dr.-Qual.] auf [Geschw.] oder
[Standard]. Wenn Sie den PostScript-3-Druckertreiber
verwenden, setzen Sie [Dr.-Qual.:] unter
[Druckereinstellungen] auf [Standard] oder [Hohe
Qualitét]. Weitere Einzelheiten entnehmen Sie der
Druckertreiber-Hilfe.

Wenn [E/A-Zeitlimit] in den [Systemeinstell.] auf 15
Sekunden eingestellt ist, verléingern Sie den Zeitraum. Ein
Druckjob wird mdglicherweise abgebrochen, wenn der
Druck héufig durch Daten von anderen Ports
unterbrochen wird oder wenn die Druckdaten
umfangreich sind und fir deren Verarbeitung eine
léngere Zeit erforderlich ist. Fir néhere Informationen
siehe S.290 "Systemeinstellungen".




Druckerprobleme

Problem Lsung

e Das Gerdt hat bereits 5 Jobs oder 5 MB vertrauliche
Druckdaten. Drucken Sie eine vorhandene vertrauliche
Druckdatei aus oder |6schen Sie diese. Fir néhere
Informationen siehe S.149 "Drucken einer vertraulichen
Druckdatei" oder S.150 "Léschen einer vertraulichen
Druckdatei".

¢ Selbst wenn das Gerét keine weiteren vertraulichen
Druckdateien mehr speichern kann, bewahrt das Gerét
die neue vertrauliche Druckdatei fiir den Zeitraum auf,
der unter [Vertraulicher Druck] in den
o ) ) Systemeinstellungen festgelegt wurde, bevor diese Datei
Es wird eine vertrauliche Druckdatei ) ) ] R
abgebrochen. abgebrochen wird. Innerhalb dieses Zeitraums kénnen
Sie die neue vertrauliche Druckdatei drucken oder
|6schen. Gleichfalls kénnen Sie eine vorhandene
vertrauliche Druckdatei drucken oder |6schen, sodass die
neue vertrauliche Druckdatei im Gerét gespeichert
werden kann. Fiir weitere Informationen zu [Vertraulicher

Druck] siehe S.290 "Systemeinstellungen".

¢ Die vertrauliche Druckdatei hat zu viele Seiten oder ist zu
grof3. Verringern Sie die Anzahl der auszudruckenden
Seiten oder drucken Sie mit einer niedrigeren Einstellung
fir [Abstufung:] unter [Dr.-Qual.]. Weitere Einzelheiten
entnehmen Sie der Druckertreiber-Hilfe.

* Die Verarbeitungszeit hangt vom Datenvolumen ab. Bei

hohem Datenvolumen, z.B. bei Dokumenten mit vielen
Grafiken, dauert die Verarbeitung lénger.
* Wenn "Verarbeiten..." auf dem Bildschirm angezeigt
Es besteht eine betréchtliche
Verzdgerung zwischen dem
Druckstartbefehl und dem

tatséichlichen Druckvorgang.

wird, empféngt das Gerdt gerade Daten. Warten Sie

einen Moment.

* Verringern Sie die Druckaufldsung mithilfe des
Druckertreibers, um den Druck zu beschleunigen.
Weitere Einzelheiten entnehmen Sie der Druckertreiber-

Hilfe.

¢ Das Gerdt wird farbkalibriert. Warten Sie einen Moment.

Ziehen Sie den entsprechenden Anschlag nach oben
(vorderer Anschlag bei A4/Letter, hinterer Anschlag bei
Legal-Format). Siehe S.33 "AuB3en: Riickansicht".

Drucke fallen bei der Ausgabe hinter
das Gerdt.
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Problem

Losung

Die Ausdrucke werden nicht korrekt

gestapelt.

Papier ist feucht. Verwenden Sie Papier, das korrekt
gelagert wurde. Siehe S.87 "Papier und andere
Medien".

Wahlen Sie [Stufe2:Mittel] oder [Stufe3:Stark] unter
[Stufe Anti-Feuchtigkeit] in den [Systemeinstell.] aus.
Beachten Sie, dass, wenn Sie [Stufe2:Mittel] oder
[Stufe3:Stark] auswdhlen, die Ausfihrung des ersten
Ausdrucks mehr Zeit in Anspruch nimmt als die
Ausfishrung der folgenden Ausdrucke.

Ziehen Sie den entsprechenden Anschlag nach oben
(vorderer Anschlag bei A4/Letter, hinterer Anschlag bei
Legal-Format). Siehe S.33 "Au3en: Riickansicht".

Der gesamte Ausdruck ist
verschwommen.

Papier ist feucht. Verwenden Sie Papier, das korrekt
gelagert wurde. Siehe S.87 "Papier und andere
Medien".

Wahlen Sie [Stufe1:Schw.], [Stufe2:Mittel] oder
[Stufe3:Stark] unter [Stufe Anti-Feuchtigkeit] in den
[Systemeinstell.] aus. Beachten Sie, dass, wenn Sie
[Stufe2:Mittel] oder [Stufe3:Stark] auswdhlen, die
Ausfihrung des ersten Ausdrucks mehr Zeit in Anspruch
nimmt als die Ausfihrung der folgenden Ausdrucke.

Wenn Sie [Tonersparmodus] in den [Systemeinstell.]
auswdhlen, ist der Druck in der Regel weniger hell.

Wenn Sie [Ein] fir [Economy Color] in der Registerkarte
[Dr.-Qual.] (PCL-Druckertreiber) oder unter
[Druckereinstellungen] (PostScript-3-Druckertreiber)
auswdhlen, wird der Druck mit einer geringeren
Helligkeit ausgefihrt. Weitere Einzelheiten entnehmen
Sie der Druckertreiber-Hilfe.

Toner ist fast aufgebraucht. Wenn “Toner fast leer
Austausch bald erford.: Tonerkartusche (X)” (“X”
bezeichnet die Tonerfarbe) auf dem Bildschirm angezeigt
wird, ersetzen Sie die angegebene Druckkartusche.

Kondensation kann sich gebildet haben. Wenn eine
plétzliche Temperatur- oder Luftfeuchtigkeitsschwankung
auftritt, verwenden Sie dieses Gerdt erst, nachdem es
sich an die Umgebungsbedingungen angepasst hat.




Druckerprobleme

Problem Lsung
Der Toner ist pulvrig und 18st sich Uberprifen Sie, ob die Hebel der Fixiereinheit korrekt
vom Papier oder das gedruckt Bild | eingestellt sind. Stellen Sie die Hebel der Fixiereinheit nach
erscheint matt. oben.
Bedruckte Umschlége werden Uberpriifen Sie, ob die Hebel der Fixiereinheit korrekt
knittrig ausgegeben. eingestellt sind. Den Hebel der Fixiereinheit nach unten stellen.

Die Druckertreibereinstellungen éndern

Sie kénnen bestimmte Probleme beheben, wenn Sie die Einstellungen im Druckertreiber wie folgt

&ndern.

Mégliche Ursache L3sung

Das korrekte Drucken ist nicht méglich, wenn ¢ Steigern Sie die Druckqualitétseinstellungen.

eine bestimmte Anwendung verwendet wird, * Passen Sie die Farbhelligkeit an.
bzw. die Daten des Druckbilds kénnen nicht R

korrekt gedruckt werden.

Stellen Sie das Dokument fir den Ausdruck in

Graustufen ein.

* Steigern Sie die Druckqualitétseinstellungen.
Einige Buchstaben werden schwach oder gar

ich ¢ Stellen Sie das Dokument fiir den Ausdruck in
nicht gedruckt.

Graustufen ein.

Die ausgedruckten Farben stimmen nicht mit den angezeigten Farben iberein

Wenn die Farben der auf dem Computerbildschirm angezeigten Bilder nicht mit den Druckergebnissen

Ubereinstimmen, kann dies einen der folgenden Griinde haben.

Mégliche Ursache Lésung
Uberprifen Sie, ob sowohl die Anwendung als
Der Farbdruck wurde fir die Daten nicht auch der Treiber fiir den Farbdruck konfiguriert
festgelegt. sind. Weitere Einzelheiten entnehmen Sie der

Druckertreiber-Hilfe.

Konfigurieren Sie die Druckqualitétseinstellungen.
Die Druckqualitétseinstellungen wurden nicht . 9 ) . 9 . °
Weitere Einzelheiten entnehmen Sie der

konfiguriert.
onrigurier Druckertreiber-Hilfe.
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Mégliche Ursache

Losung

Die bidirektionale Kommunikation ist fir dieses
Gerdt nicht aktiviert.

Wenn die bidirektionale Kommunikation nicht
aktiviert ist, kann sich der Farbton von gedruckten
Bildern von dem der angezeigten Bilder
unterscheiden. Stellen Sie die bidirektionale
Kommunikation her. Siehe S.139 "Konfigurieren

von Options- und Papiereinstellungen".

[Economy Color] ist in der Registerkarte [Dr.-
Qual.] (PCL-Druckertreiber) oder unter
[Druckereinstellungen] (PostScript-3-
Druckertreiber) aktiviert.

Wenn der Economy-Color-Druck akfiviert ist, sind

die Ausdrucke weniger hell und die Farbabstufung
kann abweichen. Weitere Einzelheiten entnehmen
Sie der Druckertreiber-Hilfe.

Die Druckpositionen stimmen nicht mit den angezeigten Positionen iiberein

Wenn die Position von Elementen auf der ausgedruckten Seite von der auf dem Computerbildschirm

angezeigten Position abweicht, kann dies einen der folgenden Grisnde haben.

Mégliche Ursache

Losung

Die Seitenlayouteinstellungen wurde nicht

konfiguriert.

Uberprifen Sie, ob die Seitenlayouteinstellungen
in der Anwendung korrekt konfiguriert wurden.

Die Papierformateinstellung stimmt nicht mit dem

eingelegten Papier ber ein.

Stellen Sie sicher, dass das im Dialogfeld fir die
Druckereigenschaften ausgewdhlte Papierformat
mit dem Format des eingelegten Papiers
Ubereinstimmt. Weitere Einzelheiten entnehmen
Sie der Druckertreiber-Hilfe.

Der bedruckbare Bereich wurde gedndert.

Stellen Sie den bedruckbaren Bereich auf das
Maximum ein. Weitere Einzelheiten entnehmen
Sie der Druckertreiber-Hilfe.




Kopiererprobleme

Kopiererprobleme

Dieser Abschnitt beschreibt Kopierprobleme und deren mégliche Lésungen.

Problem

Losung

Die kopierten Seiten befinden sich
nicht in der richtigen Reihenfolge.

Andern Sie auf dem Bedienfeld die Einstellung [Sortieren] in
den Kopiereinstellungen, um die Seiten |hrem Bedarf
entsprechend zuzuordnen. Fir weitere Informationen zu

[Sortieren] siehe S.269 "Kopierereinstellungen".

Das kopierte Papier ist leer.

Die Vorlage wurde nicht richtig eingelegt.

Bei Verwendung des Vorlagenglases legen Sie die Vorlagen
mit der Kopierseite nach unten ein. Legen Sie diese bei
Verwendung des ADF mit der Kopierseite nach oben ein.
Siehe S.126 "Platzieren der Vorlagen".

Es wurde die falsche Vorlage
kopiert.

Stellen Sie sicher, dass sich im ADF keine Vorlagen befinden,
wenn Sie vom Vorlagenglas aus kopieren.

Die kopierten Seiten sind zu dunkel
oder zu hell.

Passen Sie die Vorlagenhelligkeit an. Siehe S.178 "Die
Bildhelligkeit einstellen".

Die kopierten Seiten weichen von
den Vorlagen ab.

Waéhlen Sie den korrekten Scanmodus entsprechend dem
Vorlagentyp aus. Siehe S.179 "Den Dokumenttyp
entsprechend der Vorlage auswdéhlen".

Es sind schwarze Punkte zu sehen,
wenn ein fotografischer Druck
kopiert wird.

Die Vorlage war méglicherweise aufgrund hoher Feuchtigkeit
auf dem Vorlagenglas verhaftet.

Legen Sie die Vorlage auf das Vorlagenglas und legen Sie
anschlieBend zwei oder drei Blétter weifles Papier oben auf
die Vorlage. Lassen Sie den ADF beim Kopieren gedffnet.

Es wird ein Moiré-Muster erzeugt.

R

Auf der Vorlage befinden sich wahrscheinlich stark gestrichelte
oder gepunktete Bereiche.

Durch den Wechsel bei der Einstellung fir die Bildqualitét
zwischen [Foto] und [Mix] kann Moiré-Effekt behoben
werden.

Siehe S.179 "Den Dokumenttyp entsprechend der Vorlage
auswdhlen".
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Problem

Losung

Das kopierte Papier ist verschmutzt.

* Die Bildhelligkeit ist zu hoch eingestellt.

Passen Sie die Vorlagenhelligkeit an. Siehe S.178 "Die
Bildhelligkeit einstellen".

¢ Der Toner auf der bedruckten Fléche ist nicht trocken.

Beriihren Sie bedruckte Fléchen nicht unmittelbar nach
dem Kopieren. Entfernen Sie neu ausgedruckte Blétter
einzeln und achten Sie dabei darauf, die bedruckten

Bereiche nicht zu berihren.
* Das Vorlagenglas oder der ADF sind verschmutzt. Siehe
S.435 "Reinigung".

¢ Stellen Sie sicher, dass der Toner oder die
Korrekturflissigkeit trocken ist, bevor Sie Vorlagen auf

das Vorlagenglas legen.

Beim Kopieren vom Vorlagenglas
aus stimmt die Ausrichtung des
bedruckten Bereichs der Kopie nicht
mit der Vorlage iberein.

Legen Sie die Vorlage mit der Kopierseite nach unten auf und
stellen Sie sicher, dass sie an der hinteren linken Ecke
ausgerichtet ist und flach auf dem Vorlagenglas aufliegt.




Scannerprobleme

Scannerprobleme

Dieser Abschnitt beschreibt Scannerprobleme und deren méglichen Lsungen.

Problem

Losung

Das Gerét beginnt nicht zu scannen.

Der ADF oder die ADF-Abdeckung ist gedffnet. Wenn der
ADF oder die ADF-Abdeckung gedffnet ist, kénnen Sie nicht
Uber den ADF scannen. Schlieflen Sie den ADF oder die ADF-
Abdeckung.

Das gescannte Bild ist schmutzig.

* Das Vorlagenglas oder der ADF sind verschmutzt. Siehe
S.435 "Reinigung".

¢ Stellen Sie sicher, dass der Toner oder die
Korrekturflissigkeit trocken ist, bevor Sie Vorlagen auf

das Vorlagenglas legen.

Das gescannte Bild ist verzerrt oder
nicht an seinem Platz.

Die Vorlage wurde wéhrend des Scanvorgangs verschoben.
Verschieben Sie wéhrend des Scanvorgangs die Vorlage
nicht.

Das gescannte Bild ist umgekehrt.

Die Vorlage ist umgekehrt eingelegt worden. Legen Sie die
Vorlage in der richtigen Ausrichtung ein. Siehe S.126

"Platzieren der Vorlagen".

Das eingescannte Bild ist leer.

Die Vorlage wurde mit der umgekehrten Vorder- und Riickseite
eingelegt. Bei Verwendung des Vorlagenglases legen Sie die
Vorlagen mit der Kopierseite nach unten ein. Legen Sie die
Vorlagen bei Verwendung des ADF mit der Kopierseite nach
oben ein. Siehe S.126 "Platzieren der Vorlagen".

Das gescannte Bild ist zu dunkel
oder zu hell.

Passen Sie die Vorlagenhelligkeit an. Siehe S.199 "Die
Bildhelligkeit einstellen"

Die Funktion Scan-to-E-mail, Scan-
to-FTP oder Scan-to-Folder
funktioniert nicht.

Uberprifen Sie, ob ein USB-Stick in das Gerdt eingesteckt ist.
Wenn eine USB-Stick eingesteckt ist, sind andere
Scanfunktionen als Scan-to-USB vom Bedienfeld aus nicht

méglich.
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Faxprobleme

Dieser Abschnitt beschreibt Faxprobleme und deren mégliche Lésungen.
Wenn im Faxjournal oder Ubertragungsstatusbericht ein Fehlercode angezeigt wird

Die nachstehende Tabelle erklért die Bedeutung der Fehlercodes, die unter "Ergebnisse" im
Faxjournal oder Ubertragungstatusbericht angezeigt werden, und was zu tun ist, wenn ein
bestimmter Fehlercode angezeigt wird.

"X" bezeichnet eine Zahl in einem Fehlercode, die je nach spezifischer Situation unterschiedlich
angezeigt wird.

Fehlercode Lésung

Im ADF wurde eine Vorlage gestaut, wihrend ein Fax im
Modus Sofort Senden gesendet wurde.

* Enffernen Sie gestaute Vorlagen und legen Sie sie

TXXX11 anschlieBend erneut ein. Siehe $.386 "Scanstaus
beseitigen".

¢ Uberprifen Sie, ob die Vorlagen zum Scannen geeignet
sind. Siehe S.126 "Platzieren der Vorlagen".

Der Anschluss konnte nicht korrekt verbunden werden.

¢ Stellen Sie sicher, dass der Telefonanschluss korrekt mit
dem Gerdét verbunden ist.

¢ Trennen Sie den Telefonanschluss vom Gerét und

schlieBen Sie stattdessen ein Standardtelefon an. Stellen
1XXX21 Sie sicher, dass Sie mit dem Telefon Anrufe tétigen
kénnen. Wenden Sie sich an lhren Telefonanbieter, wenn
Sie auf diese Weise nicht telefonieren kénnen.

¢ Falls das Problem weiterhin besteht, setzen Sie sich mit
Ihrem Vertriebs- oder Kundendienstmitarbeiter in
Verbindung.




Faxprobleme

Fehlercode Lsung

Das Anwdahlen schlégt beim Versuch, Faxe zu senden, fehl.

o Stellen Sie sicher, dass die von lhnen angewdhlte
Faxnummer korrekt ist.

* Stellen Sie sicher, dass das Ziel ein Faxgerdt ist.
¢ Stellen Sie sicher, dass der Anschluss nicht besetzt ist.

1XXX22 bis 1XXX23 * Sie mijssen zwischen den gewdbhlten Ziffern
méglicherweise eine Pause einfiigen. Driicken Sie, zum

Beispiel nach der Vorwahlnummer, die Taste [Pause/

Neuwahl].

* Uberpriifen Sie, dass [PSTN / PBX] unter [Admin.-Tools]
korrekt fir Ihre Verbindungsmethode mit dem Telefonnetz

eingestellt ist. Siehe S.311 "Administratoreinstellungen".

Beim Senden eines Faxes ist ein Fehlercode aufgetreten.

¢ Stellen Sie sicher, dass der Telefonanschluss korrekt mit
dem Gerdt verbunden ist.

¢ Trennen Sie den Telefonanschluss vom Gerét und

schlieBen Sie stattdessen ein Standardtelefon an. Stellen
1XXX32 bis 1XXX84 Sie sicher, dass Sie mit dem Telefon Anrufe tétigen
kénnen. Wenden Sie sich an lhren Telefonanbieter, wenn
Sie auf diese Weise nicht telefonieren kénnen.

¢ Falls das Problem weiterhin besteht, setzen Sie sich mit
Ilhrem Vertriebs- oder Kundendienstmitarbeiter in

Verbindung.
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Fehlercode

Losung

2XXX14

Das Gerét konnte die empfangenen Faxe nicht ausdrucken
oder der Gerdtespeicher hat wihrend des Empfangs eines
Faxes seine Kapazitétsgrenze erreicht, da das Dokument zu
grof3 war.

* Das Papiermagazin war leer. Legen Sie Papier in das
Papiermagazin ein. Siehe S.101 "Einlegen von Papier".

* Das fiir [Pap.magazin wahlen] unter [Faxeinstellungen]
eingerichtete Magazin hat kein Papier im Format A4,
Letter oder Legal enthalten. Legen Sie Papier im giiltigen
Format in das Magazin ein und konfigurieren Sie die
Einstellungen unter [Systemeinstell.] dementsprechend.

* Eine Abdeckung oder ein Magazin war geéffnet.
SchlieBen Sie die Abdeckung oder das Magazin.

* Esist ein Papierstau aufgetreten. Beseitigen Sie das
gestaute Papier. Siehe S.380 "Papierstaus beseitigen".

¢ FEine Druckkartusche war leer. Tauschen Sie die
Druckkartusche aus. Siehe S5.420 "Druckkartuschen

ersetzen".

* Das empfangene Fax war zu grof3. Bitten Sie den
Absender, das Dokument unterteilt in mehrere kleinere
Einzelfaxe erneut oder mit einer niedrigeren Auflésung zu
senden.

2XXX32 bis 2XXX84

Beim Empfang eines Faxes ist ein Fehler aufgetreten.

¢ Stellen Sie sicher, dass der Telefonanschluss korrekt mit

dem Gerdat verbunden ist.

¢ Trennen Sie den Telefonanschluss vom Gerét und
schlieBen Sie stattdessen ein Standardtelefon an. Stellen
Sie sicher, dass Sie mit dem Telefon Anrufe tétigen
konnen. Wenden Sie sich an lhren Telefonanbieter, wenn
Sie auf diese Weise nicht telefonieren kénnen.

¢ Falls das Problem weiterhin besteht, setzen Sie sich mit
Ilhrem Vertriebs- oder Kundendienstmitarbeiter in

Verbindung.




Faxprobleme

Fehlercode

Losung

3XXXT11

Beim Senden eines Internet-Faxes konnte keine Verbindung

zum Server hergestellt werden.

¢ Stellen Sie sicher, dass das Netzwerkkabel korrekt an

das Gerdt angeschlossen ist.

¢ Stellen Sie sicher, dass die Netzwerkeinstellungen wie IP-
Adresse, DNS- und SMTP-Einstellungen korrekt
konfiguriert wurden (stellen Sie sicher, dass kein
Doppelbyte-Zeichen verwendet wurde). Siehe $.347
"Konfigurieren der Netzwerkeinstellungen".

3XXX12

Beim Senden eines Internet-Faxes ist die E-Mail-Ubertragung

fehlgeschlagen.

¢ In der Kopfzeile der E-Mail ist ein Fehler aufgetreten.
Stellen Sie sicher, dass die Netzwerkeinstellungen wie IP-
Adresse, DNS- und SMTP-Einstellungen korrekt
konfiguriert wurden (stellen Sie sicher, dass kein
Doppelbyte-Zeichen verwendet wurde). Siehe $.347
"Konfigurieren der Netzwerkeinstellungen".

3XXX13

Beim Senden eines Internet-Faxes ist die E-Mail-Ubertragung

fehlgeschlagen.

* Im Teil der Kopfzeile der E-Mail ist ein Fehler aufgetreten.
Stellen Sie sicher, dass die Netzwerkeinstellungen wie IP-
Adresse, DNS- und SMTP-Einstellungen korrekt
konfiguriert wurden (stellen Sie sicher, dass kein
Doppelbyte-Zeichen verwendet wurde). Siehe S.347
"Konfigurieren der Netzwerkeinstellungen".

3XXX14

Beim Senden eines Internet-Faxes ist die E-Mail-Ubertragung

fehlgeschlagen.

* In der konvertierten TIFF-Datei ist ein Fehler aufgetreten.
Stellen Sie sicher, dass die Netzwerkeinstellungen wie IP-
Adresse, DNS- und SMTP-Einstellungen korrekt
konfiguriert wurden (stellen Sie sicher, dass kein
Doppelbyte-Zeichen verwendet wurde). Siehe $.347
"Konfigurieren der Netzwerkeinstellungen".
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9. Fehlerbehebung

Fehlercode

Losung

3XXX33

Der Gerétespeicher hat beim Senden eines Internet-Faxes

seine Kapazitétsgrenze erreicht.

e Das Fax war zu grof3. Senden Sie das Dokument
unterteilt in mehrere kleinere Einzelfaxe erneut oder
senden Sie dieses mit einer niedrigeren Auflsung.

4XXX21

Beim Empfang eines Internet-Faxes konnte keine Verbindung

zum Server hergestellt werden.

¢ Stellen Sie sicher, dass das Netzwerkkabel korrekt an
das Gerdt angeschlossen ist.

* Stellen Sie sicher, dass die Netzwerkeinstellungen wie IP-
Adresse, DNS- und POP3-Einstellungen korrekt
konfiguriert wurden (stellen Sie sicher, dass kein
Doppelbyte-Zeichen verwendet wurde). Siehe S.347
"Konfigurieren der Netzwerkeinstellungen".

4XXX22

Beim Empfang eines Internet-Faxes ist der E-Mail-Empfang
fehlgeschlagen.
* Der Befehl LIST an den POP3-Server ist fehlgeschlagen.
Bitten Sie den Absender, die E-Mail-Einstellungen zu

Uberprifen.

4XXX23

Beim Empfang eines Internet-Faxes ist der E-Mail-Empfang
fehlgeschlagen.
¢ In der Kopfzeile der E-Mail ist ein Fehler aufgetreten.

Bitten Sie den Absender, die E-Mail-Einstellungen zu
Uberprifen.

4XXX24

Beim Empfang eines Internet-Faxes ist der E-Mail-Empfang

fehlgeschlagen.

* Im Teil der Kopfzeile der E-Mail ist ein Fehler aufgetreten.
Bitten Sie den Absender, die E-Mail-Einstellungen zu

tberprifen.

* Der Content-Typ der E-Mail war ungiiltig oder es wurde
ein nicht unterstiitzter Dateityp (wie PDF oder JPEG)
empfangen. Bitten Sie den Absender, den Dateityp zu
Uberprifen.
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Faxprobleme

Fehlercode Lsung
4XXX25 Beim Empfang eines Internet-Faxes ist der E-Mail-Empfang
fehlgeschlagen.
* |m Textteil des Hauptteils der E-Mail ist ein Fehler
aufgetreten. Bitten Sie den Absender, die E-Mail-
Einstellungen zu Gberprifen.
4XXX26 Beim Empfang eines Internet-Faxes ist der E-Mail-Empfang
fehlgeschlagen.
* In der empfangenen TIFF-Datei ist ein Fehler aufgetreten
(der auf Umstéinde zuriickzufihren ist, die in den
Fehlercodes 4XXX43 bis 4XXX45 nicht angegeben
werden). Bitten Sie den Absender, die TIFF-Datei zu
Uberprifen.
4AXXX42 Beim Empfang eines Internet-Faxes ist der E-Mail-Empfang
fehlgeschlagen.
* Im Teil der Kopfzeile der E-Mail ist ein Fehler aufgetreten.
Bitten Sie den Absender, die E-Mail-Einstellungen zu
tberprifen.
4XXX43 Eine TIFF-Datei konnte per Internet-Fax nicht korrekt
empfangen werden.
* Die Kompressionsweise der empfangenen TIFF-Datei war
eine andere als MH/MR/MMR. Bitten Sie den
Absender, die TIFF-Datei zu iberpriifen.
AXXX44 Eine TIFF-Datei konnte per Internet-Fax nicht korrekt
empfangen werden.
¢ Die Auflésung der TIFF-Datei wurde nicht unterstiitzt oder
die Breite der TIFF-Datei war A3 oder B4. Bitten Sie den
Absender, die TIFF-Datei zu iberpriifen.
4XXX45 Eine TIFF-Datei konnte per Internet-Fax nicht korrekt

empfangen werden.

* Das Format der TIFF-Datei war ein anderes als TIFF-S/F.

Bitten Sie den Absender, die TIFF-Datei zu iiberpriifen.
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Fehlercode

Losung

4AXXX46

Der Gerétespeicher hat beim Empfang eines Internet-Faxes

seine Kapazitétsgrenze erreicht.

* Das Fax war zu grof. Bitten Sie den Absender, das
Dokument in mehrere kleinere Einzelfaxe unterteilt erneut

oder mit einer niedrigeren Auflésung zu senden.

Wenn andere Probleme auftreten

Die nachfolgende Tabelle erklart, wie Probleme behoben werden, die keinen Fehlercode

erzeugen.

Problem

Lésung

Es kénnen keine Faxe gesendet

werden.

Siehe die Lésungen fir die Fehler 1XXX32 bis 1XXX84 in der

obenstehenden Tabelle.

Es kénnen keine Faxe empfangen

werden.

Siehe die Lésungen fir die Fehler 2XXX32 bis 2XXX84 in der

obenstehenden Tabelle.

Es kénnen keine Faxe empfangen
werden, selbst wenn das Senden

von Faxen méglich ist.

¢ Eine Druckkartusche ist leer. Tauschen Sie die
Druckkartusche aus. Siehe S.420 "Druckkartuschen

ersetzen".

* Papiermagazin leer. Legen Sie Papier in das
Papiermagazin ein. Siehe S.101 "Einlegen von Papier".

* Wenn der Faxempfangsmodus FAX/TEL (manuell) ist,
missen Sie das Fax manuell empfangen. Siehe $.250

"Ein Fax empfangen".

Die empfangenen Faxe kénnen nicht

ausgedruckt werden.

e Papiermagazin leer. Legen Sie Papier in das
Papiermagazin ein. Siehe S.101 "Einlegen von Papier".

* Das Papiermagazin enthdlt kein Papier im korrekten
Format. Legen Sie Papier im korrekten Format in das

Papiermagazin ein.

Die von lhnen gesendeten Faxe sind
beim Empfang gepunktet oder
verschmutzt.

* Das Vorlagenglas oder der ADF sind verschmutzt. Siehe
S.435 "Reinigung".

¢ Stellen Sie sicher, dass der Toner oder
Korrekturflissigkeit trocken ist, bevor Sie Vorlagen auf

das Vorlagenglas legen.




Faxprobleme

Problem

Losung

Ein von lhnen gesendetes Fax ist
beim Empfang leer.

Die Vorlage ist umgekehrt eingelegt worden. Legen Sie die
Vorlage in der richtigen Ausrichtung ein. Siehe S.126
"Platzieren der Vorlagen".

Der Hintergrund der empfangenen
Bilder ist verschmutzt oder es sind
Bilder von der Rickseite der
Vorlagen sichtbar.

Die Bildhelligkeit ist zu hoch eingestellt. Passen Sie die
Vorlagenhelligkeit an. Siehe $.232 "Die Bildhelligkeit

einstellen".

Das Anwdhlen schlagt beim
Versuch, Faxe zu senden, fehl.

Siehe die Lésungen fir die Fehler 1XXX22 bis 1XXX23 in der
obenstehenden Tabelle.
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9. Fehlerbehebung

Fehler- und Statusmeldungen auf dem
Bildschirm

In diesem Abschnitt wird erléutert, welche Bedeutungen die auf dem Bildschirm angezeigten Meldungen
haben und was bei Erscheinen einer bestimmten Meldung zu tun ist.

Die Meldungen werden in der nachfolgenden Tabelle in alphabetischer Reihenfolge aufgelistet.

"X" bezeichnet den Teil der Meldungen, der je nach spezifischer Situation wie Papierformate oder
Papiertypen, Magazinnamen oder Tonerfarben unterschiedlich angezeigt wird.

Meldung Ursache Lésung

¢ Das Papiermagazin war leer. Legen
Sie Papier in das Papiermagazin ein.
Siehe S.101 "Einlegen von Papier".

* Das fir [Pap.magazin wéhlen] unter
[Faxeinstellungen] eingerichtete
Magazin hat kein Papier im Format
A4, Letter oder Legal enthalten.
Legen Sie Papier im giltigen Format
in das Magazin ein und konfigurieren
Sie die Einstellungen unter

Das Gerét konnte die [Systemeinstell.] dementsprechend.

empfangenen Faxe nicht ¢ Eine Abdeckung oder ein Magazin

ausdrucken oder der war gedffnet. SchlieBen Sie die
n 2XXX14 Gerdtespeicher hat wéhrend Abdeckung oder das Magazin.

des Empfangs eines Faxes seine  Esist ein Papierstau aufgetreten.

Kapazitdtsgrenze erreicht, da Beseitigen Sie das gestaute Papier.

das Dokument zu grof3 war. Siehe 5.380 "Papierstaus beseitigen".

¢ FEine Druckkartusche war leer.
Tauschen Sie die Druckkartusche aus.
Siehe S5.420 "Druckkartuschen

ersetzen".

¢ Das empfangene Fax war zu grof3.
Bitten Sie den Absender, das
Dokument in mehrere kleinere
Einzelfaxe unterteilt erneut oder mit
einer niedrigeren Auflésung zu

senden.
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Fehler- und Statusmeldungen auf dem Bildschirm

Meldung Ursache Lsung
ADF-Abdeckung
offen Die ADF-Abdeckung ist  SchlieBBen Sie die Abdeckung
ADF-Abdeckung geoffnet. vollsténdig.
schlieBen

* Enffernen Sie gestaute Vorlagen und

Vorlagenstau ADF legen Sie sie anschlieBend erneut ein.
ADF-Abdeckung Im ADF wurde eine Vorlage Siehe 5.386 "Scanstaus beseitigen".
6ffnen und gestaut. * Uberprifen Sie, ob die Vorlagen zum
Papier entfernen. Scannen geeignet sind. Siehe S.126

"Platzieren der Vorlagen".

Fast voll Der Resttonerbehadlter ist fast Bereiten Sie einen neuen Resttonerbehdlter

Resttonerbehdlter voll. vor.

¢ Geben Sie das Magazin mit dem
Papier im Format A4, B5, Letter,

Legal oder Executive (ein anderes

Die zweiseitige Kopie konnte Magazin als der Bypass) in der

Verf.bar: 2-seit. Kop. nicht erstellt werden, da das Einstellung [Papier auswdhlen] an.

Magazin kein Papier im

A4/B5/LG/LT/EXE Siehe 5.269 "Kopierereinstellungen".
giltigen Format enthélt. Giltige o )

F/Folio/ Formate sind Ad, B5, Letter, ¢ Geben Sie fir das ausgewdhlte

FoolScap/16K legal, Executive, 8" x 13", Magazin das Format A4, B5, Letter,

B1/,"x 13", Folio oder 16K Legal, Exccuiive, 8" x 13", 81/ x
13", Folio oder 16K fiir den Ausdruck

der Kopien an. Siehe S.290

"Systemeinstellungen".

) Die zweiseitige Kopie konnte Geben Sie eine andere Einstellung als
Verf.bar: 2-seit. Kop.

. nicht erstellt werden, da das [Bypass] fir die Einstellung [Papier
Magazin1 oder

. Papier so eingestellt ist, dass es | auswéhlen] an. Siehe $.269
Magazin 2

vom Bypass eingezogen wird. | "Kopierereinstellungen".
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oder81/2x11

giltigen Format enthélt. Giltige
Formate sind A4 oder Letter.

Meldung Ursache Lsung
e Stellen Sie das Gerét in der
Einstellung [Papier auswdhlen] so ein,
Die Ausweiskopie konnte nicht dass Kopien auf Papier im Format A4
Verfigbar: erstellt werden, da das oder Brief ausgedruckt werden. Siehe
Ausweiskopie A4 Magazin kein Papier im 5.269 "Kopierereinstellungen".

e Geben Sie fir das fir den Ausdruck
von Kopien ausgewdhlte Magazin
das Papierformat A4 oder Letter an.
Siehe $.290 "Systemeinstellungen".

Kann d. Einst. n. kop.

Komb.: 2 auf 1/4
auf 1

Die Kopie 2-in-1 oder 4-in-1
konnte nicht erstellt werden, da
das Magazin kein Papier im
giltigen Format enthdlt. Giltige
Formate sind A4, Letter oder

Legal.

¢ Stellen Sie das Gerét in der
Einstellung [Papier auswdhlen] so ein,
das Kopien auf Papier im Format A4,
Letter oder Legal ausgedruckt
werden. Siehe $.269
"Kopierereinstellungen".

* Geben Sie fir das fir den Ausdruck
der Kopien ausgewdhlte Magazin
das Papierformat A4, Letter oder
Legal an. Siehe $.290
"Systemeinstellungen".

Kopieren nicht
méglich.

Vorlage in ADF
einlegen.

Die Kopie 2-in-1 oder 4-in-1
oder die zweiseitige Kopie
konnte nicht erstellt werden, da
die Vorlagen nicht in den ADF

eingelegt wurden.

¢ Verwenden Sie auch fiir das
Kopieren eines einzelnen Blattes den
ADF.

¢ Wenn Sie das Vorlagenglas
verwenden miissen, schalten Sie
[Komb. 2auf1], [Komb. 4auf1] oder
[2-seit. Kopie] in den
Kopierereinstellungen aus und
versuchen Sie es erneut. Siehe 5.269

"Kopierereinstellungen".

Papierformat
Uberprifen

Das fir das Dokument
eingestellte Papierformat weicht
vom Papierformat im
angegebenen Magazin ab.

Driicken Sie [Seit.vor], um mit dem
Ausdrucken zu beginnen, oder driicken
Sie [JobReset], um den Job abzubrechen.




Fehler- und Statusmeldungen auf dem Bildschirm

Meldung Ursache Lsung

Der fir das Dok t
‘ etr ulr TS p ° ,U":en hi Driicken Sie [Seit.vor], um mit dem
estgelegte Papiertyp weic

geled pleryp Ausdrucken zu beginnen, oder driicken

Sie [JobReset], um den Job abzubrechen.

Papiertyp Uberprif
apierlyp uberpruten | & Papiertyp im angegebenen

Magazin ab.

¢ Stellen Sie sicher, dass der
Telefonanschluss korrekt mit dem
Gerdt verbunden ist.

¢ Trennen Sie den Telefonanschluss

Der Anschluss konnte nicht vom Geréit und schlieBen Sie

Verbind. fehlgeschl.

korrekt verbunden werden. stattdessen ein Standardtelefon an.
Stellen Sie sicher, dass Sie mit dem
Telefon Anrufe tétigen kdnnen.
Wenden Sie sich an lhren
Telefonanbieter, wenn Sie auf diese

Weise nicht telefonieren kénnen.

Abdeckung offen Eine Abdeckung ist gedffnet. SchlieBen Sie die Abdeckung vollsténdig.

Das Gerét hat di
Dichtesensor muss s erq ) arae ) Tonerdichtesensor reinigen. Siehe S.436
Farbregistrierung nicht

gereinigt werden "Reinigung des Tonerdichtesensors".

angepasst.
¢ Driicken Sie einen anderen
o Dem Drucktaster, den Sie Drucktaster.
Ziel nicht . o
. gedrickt haben, ist kein ¢ Ordnen Sie dem Drucktaster ein
programmiert. . .
Zielwahleintrag zugeordnet. verzeichnetes Ziel zu. Siehe S.183
"Scanziele registrieren".
¢ Stellen Sie sicher, dass die von lhnen
angewdhlte Faxnummer korrekt ist.
¢ Stellen Sie sicher, dass das Ziel ein
Faxgerat ist.
Einwahl Das Fax konnte nicht gesendet ¢ Stellen Sie sicher, dass der Anschluss
nicht besetzt ist.
fehlgeschlagen werden.

 Sie missen zwischen den gewdhlten
Ziffern méglicherweise eine Pause
einfigen. Driicken Sie, zum Beispiel
nach der Vorwahlnummer, die Taste
[Pause/Neuwahl].
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9. Fehlerbehebung

Taste Léschen
dricken

konnte nicht ausgefiihrt werden,
da das Gerdt nicht korrekt auf
den USB-Stick zugreifen konnte.

Meldung Ursache Lsung
 Konfigurieren Sie die [Auflésung] in
den Scannereinstellungen, um die
Scanauflésung zu reduzieren. Siehe
Die Scandatei iberschreitet die " . "
S.275 "Scannereinstellungen".
Max. E-Mail-Gr. maximale Grof3e fir Dateien, o ) )
ib.schr. die per E-Mail gesendet werden | ° Konfigurieren Sie [Max. E-Mail-
ko Groéfe] in den Scannereinstellungen
dnnen.
so, dass die zuldssige Grofie erhoht
wird. Siehe $.275
"Scannereinstellungen".
Die Funktion Scan-to-USB
Dat.zugriff fehlgeschl. e runktion sean-o

Verwenden Sie einen USB-Stick, der nicht
passwort- oder schreibgeschiitzt ist.

Dat.erst. fehlgeschl.
Taste Léschen
driicken

Die Funktion Scan-to-USB
konnte nicht ausgefihrt werden,
da auf dem USB-Stick nicht
ausreichend Speicherplatz
vorhanden war.

Verwenden Sie einen USB-Stick mit
ausreichend Speicherplatz.

Speicheriberlauf
Faxjob

Die Anzahl der Faxjobs im
Speicher (nicht gesendete oder
nicht ausgedruckte Faxe) hat
das Maximum erreicht, sodass
keine neuen Jobs gespeichert
werden kénnen.

Warten Sie, bis ausstehende Jobs
Ubertragen oder ausgedruckt wurden.

E/A-Zeitlimit

Das unter [E/A-Zeitlimit]
eingestellte Zeitlimit wird
iberschritten, wenn das
Ausdrucken héufig von Daten
anderer Ports unterbrochen wird
oder wenn die
auszudruckenden Daten
umfangreich sind und fir deren
Verarbeitung léngerer Zeit
erforderlich ist.

Wenn das [E/A-Zeitlimit] auf 15
Sekunden eingestellt ist, verléingern Sie
den Zeitraum. Fiir néhere Informationen

siehe 5.290 "Systemeinstellungen".

To. v. Drittanb.: X

Fir die angegebene Farbe
wurde eine nicht unterstiitzte
Druckkartusche installiert.

Entfernen Sie diese und ersetzen Sie sie
durch eine von einem autorisierten

Héandler angegebene Druckkartusche.




Fehler- und Statusmeldungen auf dem Bildschirm

Meldung

Ursache

Losung

Interner Stau

Im Gerét hat sich Papier gestaut.

Beseitigen Sie das gestaute Papier. Siehe
S.380 "Papierstaus beseitigen".

Speicher fast voll

Beim Sortieren der Kopien hat

der Speicher seine

Kapazitétsgrenze fast erreicht.

Wenn noch mehrere Vorlagen gescannt
werden miissen, wird empfohlen, mit dem
Ausdrucken jetzt zu beginnen und die
verbliebenen Vorlagen separat zu
kopieren. Enffernen Sie verbliebene Seiten
aus dem ADF, wenn die Vorlagen vom
ADF aus gescannt werden sollen.

Speicheriberlauf

Die Daten sind zu
umfangreich oder zu

komplex zum Ausdrucken.

Wenn Sie versuchen, eine
vertrauliche Druckdatei
auszudrucken, die im
Gerdat mit der Einstellung
der [Abstufung:] fir den
Druckertreiber auf [Fein] in
der Registerkarte [Dr.-
Qual.] gespeichert ist, wird
der Druck je nach
aktuellem
Speicherverbrauch des
Gerdats moglicherweise
abgebrochen.

Wenn mit einer bestimmten
Druckqualitétseinstellung
auf Papier im Legal-Format
gedruckt wird, werden die
Druckdaten umfangreich
und der Job wird
moglicherweise
abgebrochen.

¢ Wabhlen Sie [600 x 600 1Bit] unter
[Aufldsung] in
[Druckereinstellungen]aus, um die
Datengréf3e zu verringern. Siehe
S.316 "Druckereinstellungen”.

¢ Drucken Sie weitere vertrauliche
Druckdateien im Gerdét aus oder
|6schen Sie diese und drucken Sie
anschlieBend die vertrauliche
Druckdatei aus, deren Ausdruck vom
Gerdt nicht ausgefihrt wurde.
Senden Sie die vertrauliche
Druckdatei alternativ mit der
[Abstufung:] auf [Geschw.] oder
[Standard] gesetzt erneut und
drucken Sie die vertrauliche
Druckdatei anschliefend aus.

¢ Wenn Sie den PCL-Druckertreiber
verwenden, setzen Sie [Abstufung:]
unter [Dr.-Qual.] auf [Geschw.] oder
[Standard]. Wenn Sie den
PostScript-3-Druckertreiber
verwenden, setzen Sie [Dr.-Qual.:]

unter [Druckereinstellungen] auf

[Standard] oder [Hohe Qualitét].
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9. Fehlerbehebung

Meldung

Ursache

Losung

Speicheriberlauf

* Der Gerdgtespeicher hat
seine Kapazitétsgrenze
erreicht, wahrend die erste
Seite der Vorlage gescannt
wurde, um einen Faxjob
vor der Ubertragung im
Speicher zu speichern.

* Der Gerdtespeicher hat
seine Kapazitdtsgrenze
erreicht, wéhrend ein Fax
per LAN-Fax gesendet
wurde.

Senden Sie das Fax unterteilt in mehrere

kleinere Einzelfaxe erneut oder senden Sie

dieses mit einer niedrigeren Auflés

ung.

Der Speicher hat seine
Kapazitétsgrenze erreicht,

Speicheriiberlauf withrend die zweite Seife oder Driicken Sie [Ubertr.], um lediglich die in
. ) ) .| den Speicher eingescannten Seite zu
Ubertr. weitere Seiten der Vorlage bei A .
dem V h ein Fax im Mod senden, oder driicken Sie [Abbr.], um
em Versuch, ein Fax im Modus
Abbrechen ) ' abzubrechen.
Speichersenden zu senden,
gescannt wurde bzw. wurden.
Pap.stau: Dupl.
ersetzen In der Duplexeinheit ist ein Beseitigen Sie das gestaute Papier. Siehe
Papierstau aufgetreten. S.380 "Papierstaus beseitigen".
Papier entfernen
. .| Im Papiermagazin liegt ein Beseitigen Sie das gestaute Papier. Siehe
Stau: Papiermagazin . o o
Papierstau vor. S.380 "Papierstaus beseitigen".
Stau: Stand.ablage Im Pcpiero.usgobebereich Beseitig"en S.ie das gestcu.n.e Pq"pier. Siehe
wurde Papier gestaut. S.380 "Papierstaus beseitigen".
. Im Einzugsmagazin des ADF Beseitigen Sie das gestaute Papier. Siehe
Stau: Magazin 1 ) N
wurde Papier gestaut. S.386 "Scanstaus beseitigen".
In der Ausgabeablage des ADF | Beseitigen Sie das gestaute Papier. Siehe

Stau: Magazin 2

wurde Papier gestaut.

S.386 "Scanstaus beseitigen".

Netzw.verbind.fehler

Beim Senden oder Empfang von
Daten wurde die Verbindung
zum Server abgebrochen.

Wenden Sie sich an den
Netzwerkadministrator.




Fehler- und Statusmeldungen auf dem Bildschirm

Meldung Ursache Lsung

Eine eingescannte Datei konnte
nicht gesendet werden, da das | Warten Sie, bis das Gerét die IP-

Net k nicht bereit Gerdt die IP- Adressinformationen vollsténdig erhalten
etzwerk nicht berei
Adressinformationen nicht hat, und versuchen Sie anschlieend
vollstéindig vom DHCP-Server erneut, den Vorgang durchzufiihren.

erhalten hat.

Der Hérer des Gerdit fo
er rorer des Lerdis war fur Legen Sie den Hérer auf oder driicken Sie

Direktwahl o. Stopp | einen léingeren Zeitraum die Taste [Loschen,/Stopp].

abgehoben.

o Legen Sie Papier in das angegebene
) ) Im angegebenen Magazin ist R ;
Kein Papier: X . - Magazin ein. Siehe S.101 "Einlegen von
kein Papier mehr vorhanden. Papier"

apier".

¢ Driicken Sie [Nein], um den Job
abzubrechen und die angegebene
Druckkartusche zu ersetzen. Siehe S.

Kein Toner: X
Der angezeigte Toner ist leer. 420 "Druckkartuschen ersetzen".

Drucken fortsetzen?
rocken forisetzen e Driicken Sie [Ja], um das Drucken zu

beenden, bevor die angegebene
Druckkartusche ausgewechselt wird.

. . Das Geré&t muss neugestartet Schalten Sie den Strom ab und
Bitte Gerdt neustarten . . .
werden. anschliefend wieder ein.

Das Gerét hat den Druckjob
nicht ausgefihrt, da Magazin 1
Papier entfernen: der M in 2 al

O, e ogazm' as Entfernen Sie das Papier aus dem Bypass.
Bypass Einzugsmagazin angegeben,
das Papier jedoch in den

Bypass eingelegt wurde.

Fixiereinheit ist nicht mehr ) ) o
L Kontaktieren Sie den zustdndigen
Fixiereinheit ersetzen | verwendbar und muss ersetzt ) o 8
q Vertriebs- oder Servicemitarbeiter.
werden.

Das Transferband kann nicht
Zw transferband Kontaktieren Sie den zusténdigen
mehr verwendet werden und ) o .
ersetzen Vertriebs- oder Servicemitarbeiter.
muss ersetzt werden.
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9. Fehlerbehebung

Meldung

Ursache

Losung

Ersetzen:

Resttonerbehdlter

Der Resttonerbehadilter ist voll.

Tauschen Sie den Resttonerbehdlter gegen
einen neuen aus. Siehe S.427

"Auswechseln des Resttonerbehdilters".

RX-Verb.-Fehler

Es ist eine Empfangsfehler
aufgetreten und das Fax konnte
nicht korrekt empfangen
werden.

Wenden Sie sich, wenn méglich, an den
Absender des Faxes und bitten Sie ihn, es

erneut zu senden.

Netzwerkscan
unterbr.

Eine gescannte Datei konnte
nicht gesendet werden, da das
Ethernetkabel nicht korrekt

angeschlossen war.

Schlieflen Sie das Ethernetkabel erneut
korrekt an und versuchen Sie
anschlieBend, den Vorgang erneut

auszufihren.

Scan von USB

Das USB-Kabel war nicht

angeschlossen, wéhrend von

SchlieBen Sie das USB-Kabel erneut

korrekt an und versuchen Sie

konnte.

unterbr. einem Computer aus anschlieBend, den Vorgang erneut
eingescannt wurde. auszufihren.
Eine eingescannte Datei konnte | Stellen Sie sicher, dass das Ziel korrekt
Serververb. nicht gesendet werden, da das | registriert ist, und versuchen Sie
fehlgeschl. Ziel nicht erreicht werden anschlieBend erneut, den Vorgang

auszufihren.

Serverantwortfehler

Bei der Verbindung mit dem
Server ist vor dem Start der
Ubertragung ein Fehler
aufgetreten.

Stellen Sie sicher, dass das Ziel korrekt
registriert ist, und versuchen Sie
anschlieBend erneut, den Vorgang
auszufishren.

Wenden Sie sich an den
Netzwerkadministrator, wenn das Problem
nicht behoben werden konnte.

SC-Code - X

Es ist ein schwerwiegender
Hardware-Fehler aufgetreten
und das Gerét kann nicht

funktionieren.

Kontaktieren Sie den zusténdigen
Vertriebs- oder Servicemitarbeiter.




Fehler- und Statusmeldungen auf dem Bildschirm

Meldung

Ursache

Losung

Richtiges Papier einl.

Das fir [Pap.magazin wéhlen]
unter [Faxeinstellungen]
eingerichtete Magazin enthéalt
kein Papier im Format A4, Letter
oder Legal.

Driicken Sie die Taste [OK], wéhrend die
Meldung angezeigt wird. Es wird ein
Meni fir die Anderung des Papierformats
fir das aktuelle Magazin angezeigt.

Legen Sie Papier im Format A4/ Letter/
Legal in das Magazin ein und wihlen Sie
anschlieBend mithilfe der Tasten [2][Y] das
entsprechende Papierformat aus und
driicken Sie die Taste [OK]. Das Gerét
druckt anschlieBend das Fax aus.

Beachten Sie, dass die
Papierformateinstellung fir das Magazin
in den Systemeinstellungen geéndert wird.
Siehe $.290 "Systemeinstellungen".

Vorlage in ADF

einlegen.

Vorlag.gl. n.
verw.bar

m. Einst. in [Scan-

Format].

Es konnte nicht gescannt
werden, da die Vorlagen nicht
in den ADF eingelegt waren,
obwohl das Gerét fir das
Scannen von Vorlagen in
gréBBerem Format als A4 /Letter
eingestellt ist.

¢ Verwenden Sie den ADF, selbst wenn
Sie Vorlagen im Format A4/Letter
oder kleiner scannen.

e Wenn Sie das Vorlagenglas
verwenden miissen, stellen Sie das
Format A4/Letter oder kleiner in
[Scan-Format] in den
Scannereinstellungen ein und
versuchen Sie es anschlieBend erneut.

Siehe S.275 "Scannereinstellungen".

Einstellfehler:

Resttonerbehdlter

Der Resttonerbehdlter wurde
nicht korrekt installiert.

Installieren Sie den Resttonerbehdlter
erneut. Siehe S5.427 "Auswechseln des
Resttonerbehdlters".

Toner fast leer

Austausch bald

erford.:

Tonerkartusche (X)

Die Druckkartusche ist fast leer.

Bereiten Sie eine neue Druckkartusche vor.

Fehl. Ton.einst.: X

Die Druckkartusche wurde nicht
installiert oder nicht korrekt

installiert.

Installieren Sie die Druckkartusche erneut.
Siehe S5.420 "Druckkartuschen ersetzen".
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9. Fehlerbehebung

Meldung

Ursache

Losung

TX-Verb.-Fehler

Es ist ein Ubertragungsfehler
aufgetreten und das Fax konnte
nicht korrekt Gbertragen
werden.

Wenn die Einstellung [Autom.
Woahlwiederholg.] aktiviert ist, wéhlt das
Geréat die Nummer erneut an und versucht
es erneut. Wenn alle Versuche
fehlschlagen oder wenn sich das Gerét im
Modus Sofort Senden befindet, wird das
Fax nicht ibertragen. Versuchen Sie, den
Vorgang erneut auszufihren.

Nicht verfigb.
Papiertyp

Die zweiseitige Kopie konnte
nicht erstellt werden, da das
Magazin keinen giiltigen
Papiertyp enthdlt. Giiltige
Papiertypen sind disnn, normal,
mitteldick, recycelt, farbig,
bedruckt oder vorgelocht.

* Geben Sie das Magazin mit dem
Papier des giiltigen Typs (ein anderes
Magazin als der Bypass) unter der
Einstellung [Papier auswdhlen] an.
Siehe S.269 "Kopierereinstellungen".

¢ Geben Sie den giiltigen Papiertyp fir
das fiir den Ausdruck der Kopien
ausgewdhlte Magazin an. Siehe
S.290 "Systemeinstellungen".

Nicht unterstiit. Gerét
Bitte entfernen

Die Funktion Scan-to-USB
wurde nicht ausgefishrt, weil ein
anderes USB-Gerdt als ein
USB-Stick oder ein USB-Stick
mit einem nicht unterstijtzten

Dateisystem verwendet wurde.

Verwenden Sie einen USB-Stick, der mit

der Funktion Scan-to-USB kompatibel ist.

Nicht unterstit. Gerét
Taste Léschen
dricken

Die Funktion Scan-to-USB
wurde nicht ausgefishrt, weil ein
anderes USB-Gerdt als ein
USB-Stick oder ein USB-Stick
mit einem nicht unterstitzten

Dateisystem verwendet wurde.

Verwenden Sie einen USB-Stick, der mit

der Funktion Scan-to-USB kompatibel ist.

Nicht unterstit. USB-
Hub Bitte entfernen

Die Funktion Scan-to-USB
wurde nicht ausgefishrt, weil ein
anderes USB-Gerdt als ein
USB-Stick oder ein USB-Stick
mit einem nicht unterstijtzten

Dateisystem verwendet wurde.

Verwenden Sie einen USB-Stick, der mit

der Funktion Scan-to-USB kompatibel ist.
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Meldung

Ursache

Losung

USB entfernt Taste
Léschen driicken

Die Funktion Scan-to-USB
wurde nicht ausgefihrt, da der
USB-Stick entfernt wurde, bevor
der Vorgang abgeschlossen
werden konnte.

Uberprifen Sie, ob der USB-Stick sicher in
das Gerét eingesteckt ist. Ziehen Sie den
USB-Stick nicht heraus, bevor "Bereit" auf
dem Display angezeigt wird.

USB
Speicheriberlauf
Taste Léschen

driicken

Die Funktion Scan-to-USB
konnte nicht ausgefihrt werden,
da auf dem USB-Stick nicht
ausreichend Speicherplatz
vorhanden war.

Verwenden Sie einen USB-Stick mit

ausreichend Speicherplatz.

Schreibschutz Taste
Léschen driicken

Die Funktion Scan-to-USB
konnte nicht ausgefiihrt werden,
da das Gerdt nicht korrekt auf

den USB-Stick zugreifen konnte.

Verwenden Sie einen USB-Stick, der nicht
passwort- oder schreibgeschiitzt ist.
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Druckkartuschen ersetzen
A\ VORSICHT

e Verbrennen Sie (neue oder gebrauchte) Toner oder Tonerbehélter nicht. Es besteht die Gefahr
von Verbrennungen. Der Toner entziindet sich bei Kontakt mit offenem Feuer.

/A VORSICHT

* Lagern Sie (neue oder gebrauchte) Toner oder Tonerbehdlter nie in der N&he von offenem
Feuer. Es besteht Brand- und Verbrennungsgefahr. Der Toner entziindet sich bei Kontakt mit
offenem Feuer.

/A VORSICHT

* Bewahren Sie die mitgelieferten Teile (Beutel, Handschuhe usw.) aus Polyethylen stets
auBerhalb der Reichweite von Babys und kleinen Kindern auf. Kommt das Polyethylen mit Mund

oder Nase in Kontakt, besteht Erstickungsgefahr.

A ACHTUNG

¢ Drijcken oder pressen Sie Tonerbehélter nicht zusammen. Dadurch kann Toner verschittet
werden. Dies kann zur Verschmutzung von Haut, Kleidung und FuBboden sowie zur
unbeabsichtigten Einnahme von Toner fihren.

A ACHTUNG

¢ Lagern Sie Toner (neu oder gebraucht), Tonerbehélter sowie Komponenten, die mit Toner in
Kontakt gekommen sind, auBerhalb der Reichweite von Kindern.

AACHTUNG

¢ Wenn Sie Toner oder gebrauchten Toner einatmen, gurgeln Sie mit viel Wasser und gehen Sie
an die frische Luft. Wenden Sie sich falls nétig an einen Arzt.

A ACHTUNG

* Achten Sie beim Entfernen von gestautem Papier oder Austauschen von Toner darauf, dass kein
(neuer oder gebrauchter) Toner mit lhrer Kleidung in Kontakt kommt. Wenn dennoch Toner mit
Ihrer Kleidung in Kontakt kommt, waschen Sie den befleckten Bereich mit kaltem Wasser aus.
Mit heiBem Wasser wird der Toner im Stoff fixiert und es ist nicht mehr méglich, den Fleck zu
entfernen.




Druckkartuschen ersetzen

AACHTUNG

¢ Achten Sie beim Entfernen von gestautem Papier oder Austauschen von Toner darauf, dass kein
(neuer oder gebrauchter) Toner mit lhrer Haut in Kontakt kommt. Wenn dennoch Toner mit lhrer
Haut in Kontakt kommt, waschen Sie den betroffenen Bereich griindlich mit Wasser und Seife

ab.
AACHTUNG

¢ Wenn Sie Toner oder gebrauchten Toner in die Augen bekommen, spiilen Sie diese sofort mit
viel Wasser aus. Wenden Sie sich falls n&tig an einen Arzt.

AACHTUNG

¢ Wenn Sie Toner oder gebrauchten Toner schlucken, trinken Sie zum Verdinnen viel Wasser.

Wenden Sie sich falls nétig an einen Arzt.

O Wichiig )

* Druckkartuschen an einem kihlen, dunklen Ort lagern.

* Die tatséichliche Anzahl der zv druckenden Seiten héngt von Bildvolumen und Bildhelligkeit,
Anzahl der jeweils gedruckten Seiten, Papiertyp und -format sowie von den
Umgebungsbedingungen, wie Temperatur und Feuchtigkeit, ab. Die Tonerqualitét verringert sich
mit der Zeit. Die Druckkartusche muss méglicherweise frihzeitig ausgetauscht werden. Wir
empfehlen Ihnen, immer eine neue Druckkartusche lagernd zu haben.

¢ Um eine gute Druckqualitét zu erzielen, empfiehlt der Hersteller, dass Sie den Originaltoner des
Herstellers verwenden.

* Der Hersteller ist nicht fir Schaden oder Kosten verantwortlich, die durch die Verwendung von

nicht Originalteilen des Lieferanten in unseren Biirogerdten entstehen.
Meldungen auf dem Bildschirm

¢ Ersetzen Sie die angegebene Druckkartusche, wenn eine der folgenden Meldungen auf dem

Bildschirm angezeigt wird:
"Kein Toner: Schwarz"
"Kein Toner: Magenta"
"Kein Toner: Cyan"

"Kein Toner: Gelb"

 Bereiten Sie die angegebene Druckkartusche vor, wenn eine der folgenden Meldungen auf

dem Bildschirm angezeigt wird:
“Toner fast leer Austausch bald erford.: Tonerkartusche (Schwarz)”
“Toner fast leer Austausch bald erford.: Tonerkartusche (Magenta)”

“Toner fast leer Austausch bald erford.: Tonerkartusche (Cyan)”
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9. Fehlerbehebung

“Toner fast leer Austausch bald erford.: Tonerkartusche (Gelb)”
S Wichiig

* Bitte achten Sie darauf, dass keine Papierklemmen, Heftklammern oder andere kleine
Gegensténde in das Innere des Gerdis hineinfallen.

¢ Die Druckkartusche ohne Abdeckung nicht lange direktem Sonnenlicht aussetzen.

* Die Fotoleitereinheit der Druckkartusche nicht berihren.

CER088

* Berishren Sie den ID-Chip seitlich der Druckerpatrone nicht, wie in der nachfolgenden Abbildung
gekennzeichnet.

N

CES032

¢ Achten Sie beim Austausch der Druckkartuschen darauf, die Laserscaneinheit an der oberen
Abdeckung nicht zu berishren (die vom Pfeil in der Abbildung unten angezeigte Position).

CES137
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Druckkartuschen ersetzen

* Wenn kein Cyan-, Magenta- oder Gelbtoner mehr vorhanden ist, kénnen Sie mit Schwarztoner
Schwarzweif drucken. Andern Sie den Farbmodus im Gerdétetreiber auf SchwarzweiB.

¢ Wenn der Schwarztoner fast leer ist, kénnen Sie nicht mehr Schwarzweif3 oder in Farbe drucken,
bis die schwarze Druckkartusche ausgetauscht worden ist.

1. Ziehen Sie den Hebel an der oberen Abdeckung nach oben und heben Sie die obere
Abdeckung vorsichtig an.

Achten Sie darauf, dass der ADF geschlossen ist.

CES138
2. Halten Sie die Tonerkartusche senkrecht, in der Mitte fest und heben Sie sie vorsichtig an.

Von hinten gesehen, sind die Druckkartuschen in der Reihenfolge Cyan (C), Magenta (M), Gelb
(Y) und Schwarz (K) angeordnet.

¢ Die entfernte Druckkartusche nicht schiitteln. Dies kann dazu fihren, dass verbleibender Toner
auslauft.

¢ Stellen Sie die alte Druckkartusche auf Papier oder éhnliches Material, um eine
Verunreinigung lhres Arbeitsplatzes zu verhindern.

* Die Tonerfarbe wird auf dem Etikett jeder Druckkartusche angegeben.

423



9. Fehlerbehebung

3. Die neue Druckkartusche aus der Schachtel und anschlieBend aus der Tiite nehmen.

CBK123

4. Die Druckkartusche halten und fiinf bis sechs Mal kréftig schiitteln.

5-6

o N

CER236

Eine gleichméBige Verteilung des Toners innerhalb des Behélters verbessert die Druckqualitét.

5. Die Verpackung von der Druckkartusche entfernen.

CER010
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Druckkartuschen ersetzen

6. Tonerfarbe und Einsatzort Gberprisfen und dann die Tonerkartusche vorsichtig senkrecht

einsetzen.

~
7

CES255

7. Halten Sie den mittleren Teil der oberen Abdeckung mit beiden Hénden fest und schlieBen
Sie die Abdeckung vorsichtig. Achten Sie darauf, dass Sie sich nicht die Finger
einklemmen.

Warten Sie nach dem SchlieBen der oberen Abdeckung, bis der Anfangsbildschirm angezeigt
wird.

CES140

8. Die in Schritt 5 entfernte Abdeckung auf die alte Druckkartusche geben. Die alte
Druckkartusche in die Tiite und anschlieBend in die Schachtel geben.

CERO055
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9. Fehlerbehebung

DHinweis )

* Die alte Druckkartusche fir Recycling- und Umweltzwecke mit der Schutzabdeckung bedecken.

* Machen Sie beim Druckkartuschen-Recyclingprogramm mit, bei dem alte Druckkartuschen zur
Verwertung gesammelt werden. Weitere Informationen erhalten Sie von lhrem Vertriebs- oder

Kundendienstmitarbeiter.
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Auswechseln des Resttonerbehdlters

Auswechseln des Resttonerbehadlters
A\ VORSICHT

¢ Verbrennen Sie verschitteten oder gebrauchten Toner nicht. Tonerstaub kann sich in der Néhe
von offenem Feuer entziinden.

/A VORSICHT

¢ 30 Minuten nach dem Ausstecken des Netzsteckers warten, bevor Sie die Transfereinheit
entfernen.

/A VORSICHT

¢ Verbrennen Sie (neue oder gebrauchte) Toner oder Tonerbehélter nicht. Es besteht die Gefahr

von Verbrennungen. Der Toner entziindet sich bei Kontakt mit offenem Feuer.

A VORSICHT

* Bewahren Sie die mitgelieferten Teile (Beutel, Handschuhe usw.) aus Polyethylen stets
aufBerhalb der Reichweite von Babys und kleinen Kindern auf. Kommt das Polyethylen mit Mund
oder Nase in Kontakt, besteht Erstickungsgefahr.

A ACHTUNG

 Das Innere des Gerdits wird sehr heif3. Berishren Sie keine Bauteile, die mit "A"
gekennzeichnet sind (weist auf eine heile Oberfldche hin).

AACHTUNG u

 Lagern Sie Toner (neu oder gebraucht), Tonerbehélter sowie Komponenten, die mit Toner in

Kontakt gekommen sind, auferhalb der Reichweite von Kindern.

Meldungen auf dem Bildschirm

¢ Tauschen Sie den Resttonerbehélter aus, wenn die folgende Meldung auf dem Bildschirm
erscheint:

“Ersetzen: Resttonerbehdalter”

* Bereiten Sie einen Resttonerbehélter vor, wenn die folgende Meldung auf dem Bildschirm
angezeigt wird:

“Fast voll Resttonerbehdlter”
L9 Wichtig
¢ Resttonerbehdilter kénnen nicht erneut verwendet werden.

*  Wir empfehlen Ihnen fir einen leichten Austausch, zusétzliche Resttonerbehélter zu erwerben.
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9. Fehlerbehebung

* Beim Enffernen des Resttonerbehélters darauf achten, dass Sie ihn nicht schrég halten.

* Vergewissern Sie sich, dass die Transfereinheit installiert ist. Wenn die Transfereinheit nicht
installiert ist, installieren Sie sie vor dem Einschalten des Netzschalters.

* Machen Sie mit beim Resttonerbehélter-Recyclingprogramm, bei dem Resttonerbehélter fiirs
Recycling gesammelt werden. Weitere Informationen erhalten Sie von lhrem Vertriebs- oder
Kundendienstmitarbeiter.

* Bevor Sie den Resttonerbehélter aus dem Geréit entfernen, legen Sie Papier oder ein anderes

Material um den Bereich aus, um zu verhindern, dass Toner lhren Arbeitsplatz verunreinigt.

1. Beté&tigen Sie den Offnungshebel an der vorderen Abdeckung und senken Sie die vordere
Abdeckung dann vorsichtig ab.

CES141

2. Ziehen Sie beide Hebel der vorderen Abdeckung nach vorne.

CER014
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Auswechseln des Resttonerbehdlters

3. Halten Sie die Laschen auf beiden Seiten der Transfereinheit, kippen Sie diese zuriick und
heben Sie sie anschlieBend an.

CER015

4. Halten Sie den Resttonerbehdlter in der Mitte und ziehen Sie ihn vorsichtig teilweise
heraus, ohne ihn zu kippen.

[

<
- a
=

CES073

herausziehen.

5. Den Resttonerbehdlter halb herausziehen, den Behalter festhalten und ihn gerade m

[

CES074
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9. Fehlerbehebung

[

CES075

Um zu verhindern, dass der Resttonerbehdlter die Zwischentransfereinheit berihrt (die vom Pfeil in
der Abbildung unten angezeigte Position), heben Sie den Behdlter beim Herausziehen nicht an.

CES076

CER039
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Auswechseln des Resttonerbehdlters

\ 4

CERO089

7. Halten Sie den neuen Resttonerbehélter in der Mitte und schieben Sie ihn zur Hélfte in das
Gerdit.

Lassen Sie den Flaschenverschluss gedffnet.

CES078

Um zu verhindern, dass der Resttonerbehdlter die Zwischentransfereinheit berihrt (die vom Pfeil in
der Abbildung unten angezeigte Position), heben Sie den Behdlter beim Einsetzen nicht an.

CES079

8. Den Resttonerbehdlter hineindriicken, bis er mit einem Klicken in seine Position einrastet.

Den mittleren Teil ganz hineindriicken.
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9. Fehlerbehebung

[

\[2

<

AN

CES080

9. Setzen Sie die Transfereinheit auf die vordere Abdeckung.

CES081

10. Schieben Sie die Transfereinheit an den Filhrungsschienen in das Gerdt. Wenn es anhalt,
die PUSH-Markierung driicken, bis sie hérbar einrastet.

CER017
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Auswechseln des Resttonerbehdlters

11. Driicken Sie die vordere Abdeckung mit beiden Hénden nach unten, bis sie schlieBt.

B

QDHinweis )
* Wenn Sie die Vorderabdeckung schlieBen, driicken Sie fest gegen den oberen Bereich der
Abdeckung.

CES142
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9. Fehlerbehebung
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10. Wartung

In diesem Kapitel wird die Wartung des Gerétes beschrieben.

Reinigung

VorsichtsmaBnahmen bei der Reinigung

A VORSICHT

¢ Entfernen Sie keine anderen Abdeckungen oder Schrauben als diejenigen, die in dieser
Anleitung genannt werden. Im Inneren des Gerdts befinden sich Hochspannungs- und
Laserkomponenten, bei denen die Gefahr eines Stromschlags bzw. der Erblindung besteht.
Setzen Sie sich mit Ihrem Vertriebs- oder Kundendienstmitarbeiter in Verbindung, wenn eines

der Bauteile im Gerdteinneren gewartet, eingestellt oder repariert werden muss.

¢ Versuchen Sie nicht, dieses Gerét zu demontieren oder zu modifizieren. Andernfalls besteht die
Gefahr von Verbrennungen und Stromschlag. Bitte beachten Sie bitte, dass eine Bestrahlung

durch die Laserkomponenten im Gerdteinneren zu Erblindung fihren kann.

AACHTUNG

e Das Innere des Gerdts wird sehr hei3. Beriihren Sie keine Bauteile, die mit "A"

gekennzeichnet sind (weist auf eine heile Oberflache hin).

A ACHTUNG

¢ Ziehen Sie das Netzkabel aus der Wandsteckdose und sdubern Sie die Stifte und den Bereich

um sie herum mindestens einmal im Jahr. Eine Staubansammlung am Stecker stellt eine

Brandgefahr dar.

Reinigen Sie das Gerdt regelméfig, um eine hohe Druckqualitét beizubehalten.

Wischen Sie die AuBBenseite mit einem trockenen, weichen Tuch ab. Reicht trockenes Wischen nicht aus,
verwenden Sie ein weiches, feuchtes und gut ausgewrungenen Tuch. Lassen sich Flecken oder Schmutz
auch damit nicht entfernen, verwenden Sie ein neutrales Reinigungsmittel, wischen Sie mit einem
feuchten, gut ausgewrungenen Tuch iber den Bereich und wischen Sie anschlieBend den Bereich mit
einem trockenen Tuch nach und lassen Sie diesen trocknen.

Wichtig )

e Um Verformung, Verférbung oder Rissbildung zu vermeiden, keine flichtigen Chemikalien wie
beispielsweise Benzin, Verdiinner oder Insektenspray verwenden.

¢ Enifernen Sie Staub oder Schmutz im Gerdteinneren mit einem sauberen, frockenen Tuch.
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10. Wartung

* Sie missen den Stecker mindestens einmal pro Jahr aus der Steckdose herausziehen. Entfernen Sie
Staub oder Schmutz um die Kontakte und aus der Dose, bevor Sie den Stecker wieder einstecken.
Durch angesammelten Staub und Schmutz besteht Feuergefahr.

e Bitte achten Sie darauf, dass keine Papierklemmen, Heftklammern oder andere kleine
Gegenstande in das Innere des Gerdits hineinfallen.

Reinigung des Tonerdichtesensors

Reinigen Sie das Gerdt, wenn eine angezeigte Meldung Sie dazu auffordert.

Dieses Verfahren erklart als Beispiel fir die Reinigung eines Sensors, wie der Tonerdichtesensor der

gelben Druckkartusche gereinigt wird.

AACHTUNG

e Das Innere des Gerdts wird sehr heif3. Beriihren Sie keine Bauteile, die mit "A"

gekennzeichnet sind (weist auf eine heile Oberflache hin).

1. Ziehen Sie den Hebel an der oberen Abdeckung nach oben und heben Sie die obere
Abdeckung vorsichtig an.

Achten Sie darauf, dass der ADF geschlossen ist.

CES138

2. Die hinterste Druckkartusche herausnehmen.

CES086
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Reinigung

3. Den Hebel fiir den Tonerdichtesensor ein Mal nach links schieben.

CERO056

Den Hebel nur einmal schieben.

4. Setzen Sie die Druckerkartusche, die Sie in Schritt 2 entfernt haben, vorsichtig senkrecht

ein.

CES088

5. Halten Sie den mittleren Teil der oberen Abdeckung mit beiden Hénden fest und schlieBen
Sie die Abdeckung vorsichtig. Achten Sie darauf, dass Sie sich nicht die Finger
einklemmen.

Warten Sie nach dem SchlieBen der oberen Abdeckung, bis der Anfangsbildschirm angezeigt “

wird.

CES140
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10. Wartung

Das Trennkissen und die Papiereinzugsrolle reinigen

Wenn das Trennkissen oder die Papiereinzugsrolle schmutzig sind, werden eventuell mehrere Blétter
eingezogen oder es kann zu Staus kommen. In diesem Fall das Trennkissen und die Papiereinzugsrolle

wie folgt reinigen:

AACHTUNG

¢ Ziehen Sie das Netzkabel aus der Steckdose, bevor Sie das Gerét umstellen. Achten Sie beim
Verschieben des Gerdts darauf, dass das Netzkabel nicht unter dem Gerét eingeklemmt und
besché&digt wird. Bei Nichtbeachtung dieser VorsichtsmaBnahmen besteht die Gefahr von Brand
oder Stromschlag.

AACHTUNG

e Ziehen Sie das Papiermagazin nicht gewaltsam heraus. Wird dies nicht beachtet, kann das

Magazin herunterfallen und Verletzungen verursachen.

AACHTUNG

¢ Greifen Sie nicht mit den Handen in das Gerét, wenn das Einzugsmagazin entfernt wurde.

Einige der Bauteile innen kénnen heif3 sein und stellen eine Verbrennungsgefahr dar.

S Wichiig )
* Verwenden Sie keine chemischen Reinigungsflissigkeiten oder organische Lésungsmittel wie
beispielsweise Verdiinner oder Benzin.
1. Die Stromversorgung ausschalten.
2. Ziehen Sie den Stecker aus der Steckdose. Sémtliche Kabel vom Gerét abziehen.

3. Ziehen Sie das Magazin 1 vorsichtig mit beiden Hénden heraus.

CES059

Das Magazin auf eine ebene Oberfléche legen. Gegebenenfalls das Papier aus dem Magazin

entfernen.



Reinigung

4. Wischen Sie das Trennkissen mit einem feuchten Tuch ab.

CER058

5. Wischen Sie den Gummiteil der Rolle mit einem weichen, feuchten Tuch ab. AnschlieBend
wischen Sie es mit einem trockenen Tuch ab, um die Feuchtigkeit zu entfernen.

CES146

6. Die Metallplatte nach unten driicken, bis sie mit einem Klick einrastet.

DE CERO031
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10. Wartung

7. Legen Sie das entfernte Papier wieder in das Magazin ein und schieben Sie das Magazin
dann vorsichtig in das Gerdt, bis es hérbar einrastet.

CES062

8. Verbinden Sie das Netzkabel des Druckers wieder fest mit der Steckdose. SchlieBen Sie
alle zuvor entfernten Schnittstellenkabel wieder an.

9. Die Stromversorgung einschalten.

* Wenn nach dem Reinigen des Trennkissens ein Papierstau auftritt oder mehrere Blétter eingezogen
werden sollten, setzen Sie sich mit Ihrem Vertriebs- oder Kundendienstmitarbeiter in Verbindung.

* Wenn das optionale Magazin 2 installiert ist, reinigen Sie Trennkissen und die Papiereinzugsrolle
auf dieselbe Weise, wie Sie es bei Magazin 1 getan haben.

Die Registrierwalze und das Papiermagazin reinigen

Registrierwalze und Papiermagazin k&nnen mit Papierstaub verschmutzt werden, wenn Sie auf Nicht-
Standard-Papier drucken.

Reinigen Sie die Registrierwalze, wenn weifle Punkte auf den Ausdrucken erscheinen.

AACHTUNG

e Ziehen Sie das Netzkabel aus der Steckdose, bevor Sie das Gerat umstellen. Achten Sie beim
Verschieben des Gerdts darauf, dass das Netzkabel nicht unter dem Gerét eingeklemmt und
besché&digt wird. Bei Nichtbeachtung dieser VorsichtsmaBnahmen besteht die Gefahr von Brand
oder Stromschlag.

AACHTUNG

 Das Innere des Gerdts wird sehr heif3. Berishren Sie keine Bauteile, die mit "A"
gekennzeichnet sind (weist auf eine heile Oberfldche hin).




Reinigung

AACHTUNG

e Ziehen Sie das Papiermagazin nicht gewaltsam heraus. Wird dies nicht beachtet, kann das
Magazin herunterfallen und Verletzungen verursachen.

A ACHTUNG

¢ Greifen Sie nicht mit den Hénden in das Gerét, wenn das Einzugsmagazin entfernt wurde.
Einige der Bauteile innen kénnen heif3 sein und stellen eine Verbrennungsgefahr dar.

O Wichtig )

¢ Verwenden Sie keine chemischen Reinigungsflissigkeiten oder organische Lésungsmittel wie
beispielsweise Verdinner oder Benzin.

e Berihren Sie die Transferrolle nicht (in nachfolgender Abbildung illustriert).

AQ
CER087

1. Die Stromversorgung ausschalten.

2. Ziehen Sie den Stecker aus der Steckdose. Sémtliche Kabel vom Gerdét abziehen.

3. Ziehen Sie das Magazin 1 vorsichtig mit beiden Hénden heraus.

CES059

Das Magazin auf eine ebene Oberfléche legen. Gegebenenfalls das Papier aus dem Magazin
entfernen.
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10. Wartung

4. Die Innenseite des Papiermagazins mit einem Tuch abwischen.

CER217

5. Die Metallplatte nach unten driicken, bis sie mit einem Klick einrastet.

DE CER031

6. Legen Sie das entfernte Papier wieder in das Magazin ein und schieben Sie das Magazin
dann vorsichtig in das Geréit, bis es hérbar einrastet.

CES062
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Reinigung

7. Betdtigen Sie den Offnungshebel an der vorderen Abdeckung und senken Sie die vordere
Abdeckung dann vorsichtig ab.

CES141

Vergewissern Sie sich, dass Sie die Registrierwalze in die unten durch den Pfeil auf der Abbildung
dargestellte Position bringen.

CES089
Reinigen Sie die Registrierwalze, wenn bedrucktes Papier nach dem Entfernen eines Papierstaus
verschmiert.

8. Drehen Sie die Registrierwalze und wischen Sie dabei die Walze mit einem weichen
angefeuchteten Tuch ab.

9. Driicken Sie die vordere Abdeckung mit beiden Hénden nach unten, bis sie schlieBt.
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10. Wartung

10. Stecken Sie das Stromkabel fest ein. SchlieBen Sie alle zuvor entfernten
Schnittstellenkabel wieder an.

11. Die Stromversorgung einschalten.
OHinweis )

* Wenn Sie die Vorderabdeckung schlie3en, driicken Sie fest gegen den oberen Bereich der
Abdeckung.

Reinigung des Vorlagenglases

Im Folgenden wird die Reinigung des Vorlagenglases erléutert.

1. Heben Sie den ADF an.

Achtem Sie darauf, das Einzugsmagazin nicht festzuhalten, wenn Sie den ADF anheben, da das
Magazin beschadigt werden kénnte.

2. Reinigen Sie die mit den Pfeilen angezeigten Teile mit einem weichen, feuchten Tuch und
wischen Sie die gleichen Teile anschlieBend mit einem trockenen Tuch ab, um die
verbleibende Feuchtigkeit zu entfernen.

e e
)

m -

Reinigung des automatischen Vorlageneinzugs

Im Folgenden wird beschrieben, wie der ADF gereinigt wird.

1. Heben Sie den ADF an.

Achtem Sie darauf, das Einzugsmagazin nicht festzuhalten, wenn Sie den ADF anheben, da das

Magazin beschadigt werden kénnte.
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Reinigung

2. Reinigen Sie die mit den Pfeilen angezeigten Teile mit einem weichen, feuchten Tuch und
wischen Sie die gleichen Teile anschlieBend mit einem trockenen Tuch ab, um die

verbleibende Feuchtigkeit zu entfernen.

CES091
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10. Wartung

Das Gerdt transportieren

Dieser Abschnitt gibt die Vorsichtsmafnahmen an, die Sie ergreifen missen, wenn Sie das Gerét in

sowohl kurzer als auch weiter Entfernung bewegen.

AACHTUNG

¢ Wenn das Gerét mit dem optionalen zusétzlichen Papiermagazin bewegt werden muss,
schieben Sie das Gerét nicht am oberen Bereich der Haupteinheit an. Dabei kénnte sich das

zusdtzliche Papiermagazin [8sen und unter Umstéinden Verletzungen verursachen.

AACHTUNG

¢ Das Gerdt wiegt ca. 30,0 kg (66,2 Ib.). Zum Bewegen des Geréts die dafir vorgesehenen
Griffe auf beiden Seiten verwenden und zu zweit langsam anheben. Ein Fallenlassen des

Gerdts kann zu Verletzungen oder Schéden am Gerét fihren.

AACHTUNG

e Ziehen Sie das Netzkabel aus der Steckdose, bevor Sie das Gerat umstellen. Achten Sie beim
Verschieben des Gerdts darauf, dass das Netzkabel nicht unter dem Gerét eingeklemmt und
besché&digt wird. Bei Nichtbeachtung dieser VorsichtsmaBnahmen besteht die Gefahr von Brand
oder Stromschlag.

AACHTUNG

¢ Wenn Sie den Stecker aus der Wandsteckdose ziehen, ziehen Sie immer am Stecker und nicht
am Kabel. Andernfalls kann das Netzkabel beschédigt werden. Bei Verwenden von
beschadigten Netzkabeln besteht die Gefahr von Brand oder Stromschlag.

A ACHTUNG

¢ Wenn Sie das Gerét nach Gebrauch bewegen, entfernen Sie keine Toner oder
Resttonerbehdlter, um ein Austreten von Toner innerhalb des Geréts zu vermeiden.

Verpacken Sie das Gerdt wieder in seiner Originalverpackung, wenn Sie dieses in weiter Entfernung

bewegen.
S Wichiig )
* L&sen Sie vor dem Transport alle Kabel vom Gerét.

* Bei diesem Gerét handelt es sich um ein Prézisionsgerét. Gehen Sie beim Umstellen unbedingt
vorsichtig vor.

* Achten Sie darauf, dass das Gerét beim Bewegen waagerecht gehalten wird. Seien Sie besonders
vorsichtig, wenn Sie das Geréit iber Treppen transportieren.

* Wenn Magazin 2 installiert ist, entfernen Sie es aus dem Geréit und transportieren Sie es separat.



Das Gerdét transportieren

* Das Gerdt nichtim Magazinbereich anheben.

In kurzer Entfernung transportieren

SWickiig
e Entfernen Sie die Druckkartuschen nicht, wenn Sie das Geré&t bewegen.

1. Fihren Sie die folgenden Schritte durch:
e Der Hauptschalter ist ausgeschaltet.
¢ Das Netzkabel wurde aus der Steckdose gezogen.
¢ Alle anderen Kabel werden vom Gerét getrennt.

2. Wenn Magazin 2 installiert ist, entfernen Sie dieses.

3. Bringen Sie die Scannereinheit im Gerét mithilfe von [Scanneraufsatz] in den
[Systemeinstell.] in ihre urspriingliche Position zuriick.

4. Das Geréit sollte mit einer weiteren Person an den Griffmulden auf beiden Seiten
angehoben und dann waagerecht zum gewiinschten neuen Standort transportiert
werden.

CES052

5. Installieren Sie Magazin 2, wenn Sie es zuvor entfernt haben.
DHinweis )

* Achten Sie darauf, das Gerét beim Tragen waagerecht zu halten. Bewegen Sie das Gerdt

langsam, um ein Auslaufen von Toner zu vermeiden.
) Referenz

* Fir weitere Informationen zum [Scanneraufsatz] siehe $.290 "Systemeinstellungen".
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10. Wartung

Transport Gber eine gréBere Entfernung

Wenn Sie beabsichtigen, das Gerdt in gréfBerer Entfernung zu transportieren, missen Sie es gut
verpacken. Leeren Sie alle Papiermagazine, entfernen Sie jedoch keine Druckkartuschen. Achtem Sie

darauf, das Gerét beim Transport nicht zu kippen oder auf die Kante zu stellen.

S Wichtig )

* Entfernen Sie die Druckkartuschen nicht, wenn Sie das Gerét bewegen.

1. Fihren Sie die folgenden Schritte durch:
¢ Der Hauptschalter ist ausgeschaltet.
¢ Das Netzkabel wurde aus der Steckdose gezogen.
¢ Alle anderen Kabel werden vom Gerét getrennt.
¢ Alle Papiermagazine sind leer.
2. Wenn Magazin 2 installiert ist, entfernen Sie dieses.

3. Bringen Sie die Scannereinheit im Gerét mithilfe von [Scanneraufsatz] in den

[Systemeinstell.] in ihre urspriingliche Position zuriick.
DHinweis )
* Es kann Toner in das Gerét laufen, wenn das Geréts beim Transport nicht waagerecht gehalten.

* Weitere Informationen zum Transport des Geréts erhalten Sie von |hrem Verk&ufer oder einem

Kundendienstmitarbeiter.

DReferenz )

* Fir weitere Informationen zum [Scanneraufsatz] siehe S.290 "Systemeinstellungen"”.



Entsorgung

Entsorgung

Bitten Sie lhren Héndler oder Kundendienstvertreter um Informationen zur korrekten Entsorgung dieses
Gerdts.
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10. Wartung

Wenn das Gerdt fir lange Zeit nicht benutzt
wird

Gehen Sie wie folgt vor, wenn das Gerdt eine léingere Zeit nicht genutzt wird.

/A VORSICHT

* Das Berithren des Netzkabelsteckers mit feuchten Hénden ist gefdhrlich. Es besteht die Gefahr
eines Stromschlags.

A ACHTUNG

 Das Innere des Geréts wird sehr heif3. Berishren Sie keine Bauteile, die mit "A"

gekennzeichnet sind (weist auf eine heile Oberfldche hin).

AACHTUNG

¢ Ziehen Sie das Netzkabel aus der Steckdose, bevor Sie das Gerdt umstellen. Achten Sie beim
Verschieben des Gerdts darauf, dass das Netzkabel nicht unter dem Gerét eingeklemmt und
besché&digt wird. Bei Nichtbeachtung dieser VorsichtsmaBnahmen besteht die Gefahr von Brand

oder Stromschlag.

Das Geréit fir eine lange Zeit der Inaktivitét vorbereiten

Gehen Sie wie folgt vor, um das Geréit fir eine léngere Inaktivitdt bei ausgeschaltetem Hauptschalter
vorzubereiten.

Bitte beachten Sie, dass ungewdhnliche Geréusche auftreten kénnen, wenn Sie die folgenden Schritte
nicht durchfihren.

Wichiig
¢ Schalten Sie das Gerdt wahrend des Ausdrucks nicht aus.

1. Schalten Sie den Netzschalter ab.

2. Den Stecker aus der Steckdose ziehen.



Wenn das Gerét fir lange Zeit nicht benutzt wird

3. Betdtigen Sie den Offnungshebel an der vorderen Abdeckung und senken Sie die vordere
Abdeckung dann vorsichtig ab.

CES141

CES142

* Dieser Schritt ist nicht notwendig, wenn der Hauptschalter des Gerdts eingeschaltet ist, das Gerét

jedoch Gber einen léingeren Zeitraum inaktiv war.

451



452

10. Wartung

Das Gerét erneut nutzen, nachdem es fir lange Zeit inaktiv war.

Gehen Sie folgt vor, wenn Sie das Gerét nach einer ldngeren Zeit der Inaktivitét wiederverwenden.

1. Stromkabel einstecken.

2. Betdtigen Sie den Offnungshebel an der vorderen Abdeckung und senken Sie die vordere
Abdeckung dann vorsichtig ab.

CES141

3. Ziehen Sie den Hebel der Fixiereinheit nach oben.

CES258

4. SchlieBen Sie die vordere Abdeckung vorsichtig mit beiden Hénden.

CES142

5. Schalten Sie den Hauptschalter auf “ | Ein”.



Anfragen

Anfragen

Wenden Sie sich fir weitere Informationen zu den in diesem Handbuch behandelten Themen oder fir

Fragen zu Themen, die in den diesem Handbuch nicht behandelt werden, an lhren Handler oder
Kundendienstvertreter.
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Verbrauchsmaterial

AACHTUNG

¢ Unsere Produkte sind so ausgelegt, dass sie in puncto Qualitét und Funktionalitét héchsten

Anspriichen geniigen. Beim Kauf von Verbrauchsmaterialien empfehlen wir, ausschlieBlich die
Produkte eines autorisierten Handlers zu verwenden.

Druckkartuschen
Druckkartusche Durchschnitiliche Anzahl ausdruckbarer Seiten pro Kartusche "
Schwarz 6.500 Seiten
Cyan 6.000 Seiten
Magenta 6.000 Seiten
Gelb 6.000 Seiten

*1 Die Anzahl der Seiten, die gedruckt werden kénnen, bezieht sich auf Seiten, die mit ISO-/IEC-Norm 19798

Ubereinstimmen, und fir die Bilddichte als Standardeinstellung festgelegt ist. ISO/IEC 19798 ist ein
internationaler Standard fir das Messen druckbarer Seiten, der von der International Organization for
Standardization festgelegt wurde.

DHinweis )

Falls die Druckkartuschen nicht bei Bedarf ausgewechselt werden, ist das Drucken nicht mehr
méglich. Wir empfehlen Ihnen fir den einfachen Austausch, zusétzliche Druckkartuschen zu
erwerben und aufzubewahren.

Die tatséichliche Anzahl von Druckseiten hangt von der BildgréfBe und -helligkeit, der Anzahl der
auf einmal zu druckenden Seiten, vom verwendeten Papiertyp und -format, Inhalt der Druckbilder
und Umgebungsbedingungen, wie Temperatur und Luftfeuchtigkeit, ab.

Druckkartuschen miissen méglicherweise aufgrund eines Verfalls im Laufe der Zeit friher
ausgewechselt werden als angegeben.

Druckkartuschen (Verbrauchsmaterial) sind von der Garantie ausgeschlossen. Wenden Sie sich bei
Problemen an den Handler, bei dem Sie es erworben haben.

Verwenden Sie beim erstmaligen Einsatz des Gerdts die 4 Druckkartuschen, die im Lieferumfang
des Gerdts enthalten ist.

Die mitgelieferten Druckkartuschen reichen fir etwa 1.000 Seiten.

Dieses Gerdt reinigt sich regelmaBig und verwendet wéhrend des Betriebs Toner, um die Qualitét
zu beizubehalten.




Verbrauchsmaterial

Resttonerbehdlter
Name Durchschnittliche Anzahl ausdruckbarer Seiten !
Resttonerbehdilter 25.000 Seiten

*1 A4/letter 5 % Test-Chart, 3 Seiten pro Job, 50 % Schwarzweif3/50 % Farbdruck.

DHinweis )

* Die tatsdchliche Anzahl von Druckseiten héingt von der BildgréBe und -helligkeit, der Anzahl der
auf einmal zu druckenden Seiten, vom verwendeten Papiertyp und -format, Inhalt der Druckbilder

und Umgebungsbedingungen, wie Temperatur und Luftfeuchtigkeit, ab.

* Falls der Resttonerbehélter nicht bei Bedarf ausgewechselt wird, ist das Drucken nicht mehr
méglich. Wir empfehlen lhnen fir einen leichten Austausch, zusétzliche Resttonerbehélter zu

erwerben.
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In einer IPv6-Umgebung verfigbare
Funktionen und Netzwerkeinstellungen

In einer IPv6-Umgebung sind fir dieses Gerdt andere Funktionen und Netzwerkeinstellungen verfiigbar
als in einer IPv4-Umgebung. Vergewissern Sie sich, dass die verwendeten Funktionen in einer IPvé-
Umgebung unterstijtzt werden, und konfigurieren Sie dann die notwendigen Netzwerkeinstellungen.

z) Referenz

* Weitere Informationen zum Festlegen der IPv6-Einstellungen finden Sie unter $.299
"Netzwerkeinstellungen" oder $.347 "Konfigurieren der Netzwerkeinstellungen".

Verfigbare Funktionen

Drucken Gber FTP

Dokumente werden mithilfe der Befehle EPRT und EPSV iber FTP gedruckt. Die Verwendung dieser
Befehle erfordert Windows Vista/7 und eine FTP-Anwendung, die IPvé unterstiitzt.

Drucker

Dokumente werden mit dem Druckertreiber gedruckt.
Scan-to-FTP

Liefert Dateien, die mithilfe des Bedienfelds gescannt wurden, an einen FTP-Server aus.
Scan-to-E-Mail

Sendet Dateien, die mithilfe des Bedienfelds gescannt wurden, per E-Mail.
Scan-to-Folder

Sendet Dateien, die mithilfe des Bedienfelds gescannt wurden, an einen gemeinsamen Ordner auf

einem Computer im Netzwerk.
Diese Funktion ist fir Mac OS X nicht verfigbar.
Netzwerk-TWAIN-Server

Steuert die Scannerfunktion von einem Computer im Netzwerk aus und liefert gescannte Daten
direkt an den Computer. Diese Funktion ist nur fir Computer verfigbar, die iber eine Anwendung
verfiigen, die TWAIN unterstiitzt. Die IP-Adresse der von IPv6 unterstiitzten Multicast-Gruppe lautet
ff12::fb88:1.

Bonjour

Das Gerét kann mit Computern im Netzwerk kommunizieren, die vom Bonjour-Protokoll unterstiitzt
werden. Die IP-Adresse der von IPv6 unterstiitzten Multicast-Gruppe lautet ff02::fb.
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LAN-Fax
Sendet ein in einer Anwendung angelegtes Dokument als Fax, ohne dieses auszudrucken.
Web Image Monitor

Mithilfe dieser Funktion kénnen Sie einen Webbrowser verwenden, um den Status des Geréts zu

Uberprifen und seine Einstellungen zu konfigurieren.
Konfigurationsseite

Es wird eine Konfigurationsseite gedruckt, der Sie die Konfiguration, die IP-Adresse und andere

Informationen zum Gerdt entnehmen kénnen.
Internet-Fax

Ubermittlung und Empfang von Internet-Faxen.



Ubertragung mithilfe von IPsec

Ubertragung mithilfe von IPsec

Um eine sicherere Kommunikation zu erméglichen, unterstiitzt dieses Gerét das IPsec-Protokoll. Wenn
IPsec angewendet wird, werden Datenpakete in der Netzwerkschicht mithilfe eines freigegebenen
Schlissels verschlisselt. Das Gerét verwendet einen Schlisselaustausch, um sowohl fir den Absender
als auch fisr den Empfénger einen freigegebenen Schlissel zu erstellen. Um eine noch héhere Sicherheit
zu erreichen, kénnen Sie den freigegebenen Schlissel anhand einer Giiltigkeitsdauer erneuern.

Wichiig
¢ |Psec wird nicht fir Daten verwendet, die von DHCP, DNS oder WINS empfangen werden.

* Die folgenden Betriebssysteme sind mit IPsec kompatibel: Windows XP SP2, Windows Vista/
Windows 7, Windows Server 2003/2003 R2, Mac OS X 10.4.8 und hsher, RedHat Enterprise
Linux WS 4.0 und Solaris 10. Einige Einstellungselemente werden jedoch von bestimmten
Befriebssystemen nicht unterstiitzt. Stellen Sie sicher, dass die von lhnen angegebenen [Psec-
Einstellungen mit den IPsec-Einstellungen des Betriebssystems iibereinstimmen.

* Wenn Sie aufgrund von IPsec-Konfigurationsproblemen nicht auf Web Image Monitor zugreifen

kénnen, deaktivieren Sie IPsec auf dem Bedienfeld unter [Admin.-Tools] und greifen Sie dann auf
Web Image Monitor zu.

DReferenz )

¢ Einzelheiten zum Einstellen von IPsec mithilfe von Web Image Monitor finden Sie unter $.359

"Konfigurieren der IPsec-Einstellungen".

¢ Einzelheiten zum Aktivieren und Deaktivieren von IPsec iiber das Bedienfeld finden Sie unter S.
464 "Aktivieren und Deaktivieren von IPsec iiber das Bedienfeld".

Verschlisselung und Authentifizierung durch IPsec

IPsec besteht aus zwei Hauptfunktionen: der Verschlisselungsfunktion, mit der die Vertraulichkeit der
Daten sichergestellt wird, und der Authentifizierungsfunktion, mit der der Absender der Daten und die
Integrit&t der Daten Gberprift wird. Die IPsec-Funktion dieses Geréts unterstiitzt zwei
Sicherheitsprotokolle: ESP-Protokoll, das beide IPsec-Funktionen gleichzeitig unterstiitzt, und AH-

Protokoll, das nur die Authentifizierungsfunktion unterstiitzt.
ESP-Protokoll

Das ESP-Protokoll biefet eine sichere Ubertragung mittels Verschlisselung und Authentifizierung.

Dieses Protokoll bietet keine Header-Authentifizierung.

* Fiir eine erfolgreiche Verschlisselung miissen Sender und Empfénger denselben
Verschlisselungsalgorithmus und Verschlisselungscode einsetzen.
Verschlisselungsalgorithmus und Verschlisselungscode werden automatisch festgelegt.
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* Fir eine erfolgreiche Authentifizierung miissen Sender und Empfénger denselben
Authentifizierungsalgorithmus und Authentifizierungscode einsetzen.
Authentifizierungsalgorithmus und Authentifizierungscode werden automatisch festgelegt.

AH-Protokoll

Das AH-Protokoll bietet sichere Ubertragung iber ausschlieBliche Authentifizierung von Paketen
einschlieBlich Header.

* Fir eine erfolgreiche Authentifizierung misssen Sender und Empfénger denselben
Authentifizierungsalgorithmus und Authentifizierungscode einsetzen.
Authentifizierungsalgorithmus und Authentifizierungscode werden automatisch festgelegt.

AH-Protokoll + ESP-Protokoll

In Kombination stellen das ESP- und AH-Protokoll eine sichere Ubertragung mittels Verschlisselung
und Authentifizierung bereit. Diese Protokolle bieten Header-Authentifizierung.

* Fiir eine erfolgreiche Verschlisselung miissen Sender und Empfénger denselben
Verschlisselungsalgorithmus und Verschlisselungscode einsetzen.
Verschlisselungsalgorithmus und Verschlisselungscode werden automatisch festgelegt.

* Fir eine erfolgreiche Authentifizierung miissen Sender und Empfénger denselben
Authentifizierungsalgorithmus und Authentifizierungscode einsetzen.
Authentifizierungsalgorithmus und Authentifizierungscode werden automatisch festgelegt.

OHinweis )

s Einige Betriebssysteme verwenden den Begriff "Compliance" (Ubereinstimmung) anstelle von
"Authentifizierung".

Security Association

Dieses Gerdt legt den Verschlisselungscode per Schlisselaustausch fest. Bei dieser Methode miissen Sie
Festlegungen wie IPsec-Algorithmus und -code sowohl fiir den Sender als auch den Empfénger
vornehmen. Solche Festlegungen sind auch als Sicherheitsverbindung (SA - Security Association)
bekannt. Die IPsec-Kommunikation ist nur méglich, wenn die Einstellungen des Empféngers und des

Senders gleich sind.

Die SA-Einstellungen werden auf den Geréten beider Parteien automatisch konfiguriert. Bevor jedoch
die IPsec-SA hergestellt werden kann, miissen die Einstellungen fir ISAKMP SA (Phase 1) automatisch
konfiguriert werden. Danach werden die IPsec SA-Einstellungen (Phase 2), die die eigentliche IPsec-
Ubertragung erméglichen, automatisch konfiguriert.

Zur zusétzlichen Sicherheit kann die SA regelméBig automatisch aktualisiert werden, indem ein
Giltigkeitszeitraum (Zeitbegrenzung) fir die SA-Einstellungen eingerichtet wird. Dieses Gerdt unterstiitzt
nur IKEv1 fir den automatischen Austausch des Verschlisselungscodes.

In der SA kdnnen mehrere Einstellungen konfiguriert werden.
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Einstellungen 1-10

Sie kénnen zehn separate Sétze von SA-Details konfigurieren (z. B. unterschiedliche freigegebene
Schlissel und IPsec-Algorithmen).

IPsec-Richtlinien werden einzeln durchsucht, beginnend mit [Nr.1].

Konfigurationsfluss fir die Schlisselaustauscheinstellungen

Dieser Abschnitt erldutert den Ablauf, nach dem Einstellungen fiir den Schlisselaustausch festgelegt

werden.
Gerat PC
1. Legen Sie die IPsec-Einstellungen in Web 1. Verwenden Sie dabei auf dem PC dieselben
Image Monitor fest. IPsec-Einstellungen wie auf dem Gerét.
2. Aktivieren Sie die IPsec-Einstellungen. 2. Aktivieren Sie die IPsec-Einstellungen.
3. Bestdtigen Sie die IPsec-Ubertragung.

DHinweis )

* Nach der Konfiguration von IPsec kénnen Sie mit dem Befehl "ping" iberprisfen, ob die
Verbindung korrekt hergestellt wird. Da die Reaktion wéhrend des Schlisselaustauschs am Anfang
langsam ist, kann es einige Zeit davern, um zu berprifen, ob die Ubertragung eingerichtet wurde.

* st ein Zugriff tber den Web Image Monitor aufgrund von IPsec-Konfigurationsproblemen nicht
méglich, deaktivieren Sie IPsec iiber das Bedienfeld und verwenden Sie dann den Web Image
Monitor fir weitere Einstellungen.

DReferenz )

e S5.464 "Aktivieren und Deaktivieren von IPsec iber das Bedienfeld"

Die Einstellungen fir den Austausch des Verschliisselungscodes festlegen

—

. Starten Sie den Webbrowser und greifen Sie mithilfe der IP-Adresse auf das Gerdit zu.
Klicken Sie auf [IPsec-Einstellungen].

Klicken Sie auf die Registerkarte [Liste IPsec-Richtlinien].

A @ N

Woéhlen Sie die Nummer der zu éndernden Einstellung aus der Liste und klicken Sie dann
auf [Andern].

5. Andern Sie die IPsec-bezogenen Einstellungen nach Bedarf.

6. Geben Sie das Administratorpasswort ein und klicken Sie dann auf [Abschicken].
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Klicken Sie auf die Registerkarte [Globale IPsec-Einstellungen] und wéhlen Sie dann
[Aktiv] unter [IPsec-Funktion].

. Legen Sie bei Bedarf auch Einstellungen fir [Grundeinstellung], [Ubtr. an alle/ wéhlb.

Empf. umg.] und [Alle ICMP umgehen] fest.

Geben Sie das Administratorpasswort ein und klicken Sie dann auf [Abschicken].

Festlegen der IPsec-Einstellungen auf dem Computer

Wahlen Sie fir die IPsec SA-Einstellungen auf lhrem Computer genau dieselben Einstellungen, wie fir

die IPsec-Einstellungen im Gerét. Die Einstellungsweise variiert je nach Betriebssystem auf dem

Computer. Im Folgenden wird die Vorgehensweise am Beispiel von Windows XP in einer [Pv4-

Umgebung erléutert.

1.

Klicken Sie im Meni [Start] auf [Systemsteuerung], [Leistung und Wartung] und dann auf
[Verwaltung].

2. Klicken Sie auf [Lokale Sicherheitsrichtlinie].

3. Klicken Sie auf [IP-Sicherheitsrichtlinien auf Lokaler Computer].

4. Klicken Sie im Meni "Aktion" auf [IP-Sicherheitsrichtlinie erstellen].

Der |IP-Sicherheitsrichtlinien-Assistent erscheint.

5. Auf [Weiter] klicken.

Geben Sie einen Sicherheitsrichtliniennamen unter "Name" ein und klicken Sie dann auf
[Weiter].

Deaktivieren Sie das Kontrollké&stchen "Die Standardantwortregel aktivieren" und klicken
Sie dann auf [Weiter].

8. Wahlen Sie "Eigenschaften bearbeiten” und klicken Sie dann auf [Fertig stellen].

9. Klicken Sie auf der Registerkarte "Allgemein" auf [Erweitert].

11.

12.
13.

. Geben Sie im Feld "Authentifizieren und neuen Code erstellen nach" denselben

Giiltigkeitszeitraum (in Minuten) ein, der auf dem Gerét unter [IKE-Lebensdauer]
festgelegt wurde, und klicken Sie dann auf [Methoden].

Vergewissern Sie sich, dass die Einstellungen fiir Verschlisselungsalgorithmus
("Verschliisselung”), Hash-Algorithmus ("Integritéit") und IKE-Version ("Diffie-Hellman-
Gruppe") unter "Reihenfolge der Sicherheitsmethoden" alle mit denjenigen
Ubereinstimmen, die auf dem Geréit unter [IKE-Einstellung.] festgelegt wurden.

Werden die Einstellungen nicht angezeigt, klicken Sie auf [Hinzufigen].
Klicken Sie zweimal auf [OK].
Klicken Sie auf der Registerkarte "Regeln" auf [Hinzufiigen].

Der Sicherheitsregel-Assistent erscheint.
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14.
15.
16.
17.

18.
19.
20.

21.
22.

23.

24.

25.
26.
27.
28.
29.

30.
31.

32.

Auf [Weiter] klicken.
Wahlen Sie "Diese Regel spezifiziert keinen Tunnel" und klicken Sie dann auf [Weiter].
Waéhlen Sie den Netzwerktyp fir IPsec und klicken Sie dann auf [Weiter].

Aktivieren Sie die Option "Diese Zeichenfolge zum Schutz des Schlisselaustauschs
verwenden" und geben Sie dann denselben PSK-Text ein, der auf dem Geréit festgelegt
wurde.

Auf [Weiter] klicken.

Klicken Sie in der IP-Filterliste auf [Hinzufiigen].

Geben Sie unter [Name] einen IP-Filternamen ein und klicken Sie dann auf [Hinzufiigen].
Der IP-Filter-Assistent erscheint.

Auf [Weiter] klicken.

Woéhlen Sie unter "Quelladresse" die Option "Meine IP-Adresse" und klicken Sie auf
[Weiter].

Wahlen Sie "Spezielle IP-Adresse" unter "Zieladresse", geben Sie die IP-Adresse des
Gerdits ein und klicken Sie dann auf [Weiter].

Wahlen Sie den Protokolltyp fiir IPsec aus, wdhlen Sie "Beliebig" und klicken Sie dann auf
[Weiter].

Klicken Sie auf [Fertig stellen].

Auf [OK] klicken.

Woéhlen Sie den soeben erstellten IP-Filter aus und klicken Sie dann auf [Weiter].
Woéhlen Sie den IPsec-Sicherheitsfilter und klicken Sie dann auf [Bearbeiten].

Aktivieren Sie in der Registerkarte "Sicherheitsverfahren" die Option "Sicherheit
aushandeln” und klicken Sie auf [Hinzufiigen].

Wahlen Sie "Benutzerdefiniert" und klicken Sie auf [Einstellungen].

Wenn fir das Gerdit in [Sicherheitsprotokoll] unter [IPsec-Einstellungen] die Option [ESP]
ausgewdhlt ist, aktivieren Sie die Option [Datenintegritét und -verschliisselung (ESP)] und
konfigurieren Sie die folgenden Einstellungen:

Legen Sie fir [Integritdtsalgorithmus] denselben Wert fest wie unter [Authentifizierungsalgorithmus
fur ESP] auf dem Gerat.

Legen Sie fir [Verschlisselungsalgorithmus] denselben Wert fest wie unter

[Verschlisselungsalgorithmus fir ESP] auf dem Geréit.

Wenn fir das Gerét in [Sicherheitsprotokoll] unter [IPsec-Einstellungen] die Option [AH]
ausgewdhlt ist, aktivieren Sie die Option [Daten- und Adressintegritdt ohne
Verschlisselung (AH)] und konfigurieren Sie die folgenden Einstellungen:

Legen Sie fir [Integritdtsalgorithmus] denselben Wert fest wie unter [Authentifizierungsalgorithmus
fir AH] auf dem Gerdat.
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33.

34.

35.
36.
37.

38.
39.

40.

Deaktivieren Sie das Kontrollkéstchen [Datenintegritét und -verschlisselung (ESP)].

Wenn fir das Gerdit in [Sicherheitsprotokoll] unter [IPsec-Einstellungen] die Option
[ESP&AH] ausgewdhlt ist, aktivieren Sie die Option [Daten- und Adressintegritét ohne
Verschlisselung (AH)] und konfigurieren Sie die folgenden Einstellungen:

Legen Sie fir [Integritatsalgorithmus] unter [Daten- und Adressintegritét ohne Verschlisselung (AH)]

denselben Wert fest wie unter [Authentifizierungsalgorithmus fir AH] auf dem Gerét.

Legen Sie fir [Verschlisselungsalgorithmus] unter [Datenintegritét und -verschlisselung (ESP)]

denselben Wert fest wie unter [Verschlisselungsalgorithmus fir ESP] auf dem Gerét.

Aktivieren Sie in den Schliisseleinstellungen fiir die Sitzung die Option "Neuen Schlissel
alle” und geben Sie dieselbe Giiltigkeitsdauer (in Sekunden oder Kilobyte) an wie auf
dem Gerét unter [Lebensdauer].

Klicken Sie dreimal auf [OK].
Auf [Weiter] klicken.
Klicken Sie auf [Fertig stellen].

Wenn Sie IPv6 unter Windows Vista oder einer neueren Windows-Version verwenden, miissen Sie
dieses Verfahren von Schritt 13 an wiederholen und ICMPv6 als Ausnahme festlegen. Wenn Sie
bei Schritt 24 sind, wéhlen Sie [58] als die Protokollnummer fir den "Anderen" Zielprotokolltyp
und stellen Sie die Option [Sicherheit aushandeln] auf [Zulassen].

Auf [OK] klicken.
Auf [SchlieBen] klicken.
Die neue IP-Sicherheitsrichtlinie (IPsec-Einstellungen) ist festgelegt.

Waéhlen Sie die soeben erstellte Sicherheitsvereinbarung aus, klicken Sie mit der rechten
Maustaste darauf und wéhlen Sie dann [Zuweisen].

Die IPsec-Einstellungen sind auf dem Computer aktiviert.

DHinweis )

e Um die IPsec-Einstellungen des Computers zu deaktivieren, wéhlen Sie die Sicherheitsrichtlinie,

klicken Sie mit der rechten Maustaste und wéhlen Sie dann [Zuweisung entfernen].

Aktivieren und Deaktivieren von IPsec iiber das Bedienfeld

. Driicken Sie die Taste [Anwenderprogramm].

. Driicken Sie die Tasten [2][Y], um [Admin.-Tools] auszuwéhlen, und driicken Sie

anschlieBend die Taste [OK].

. Wenn Sie aufgefordert werden, ein Passwort einzugeben, geben Sie das Passwort iiber

die Zehnertastatur ein und betétigen Sie anschlieBend die Taste [OK].

Tasten [4] [Y], um die Option [IPsec] zu wéhlen, und driicken Sie dann die Taste [OK].
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5. Driicken Sie die Tasten [2][Y], um [Aktiv] oder [Nicht aktiv] auszuwdhlen, und driicken
Sie anschlieBend die Taste [OK].

6. Driicken Sie die Taste [Loschen/Stopp], um zum Anfangsbildschirm zuriickzukehren.

OHinweis )

* Ein Passwort fir den Zugriff auf die [Admin.-Tools] kann unter [Sperre Admin.-Tools] festgelegt
werden.

* Mithilfe der Taste [Escape] kénnen Sie auf die ndchsthshere Ebene des Menibaums zuriickkehren.

=) Referenz

* Fir weitere Informationen zu [Sperre Admin.-Tools] siehe S.311 "Administratoreinstellungen".
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Die Spezifikationen des Gerdits

Dieser Abschnitt listet die Spezifikationen des Geréts auf.

Allgemeine Funktion Spezifikationen

Konfiguration
Desktop
Druckverfahren
Elektrostatischer Lasertransfer
Maximales Papierformat fiir das Scannen
¢ Vorlagenglas
A4, Letter (81/5" x 11")
* ADF
Legal (8'/5" x 14")
Maximales Papierformat fir das Drucken
Legal (81/," x 14")
Aufwérmzeit
Weniger als 30 Sekunden (23° C, 71,6° F)
Papierformate
¢ Standardpapierformate

A4, B5JIS, A5, A6, Legal (81/,"x 14"), Letter (8' /5" x 11 "), Half Letter (5'/,"x 81 /5
"), Executive (71/4"x101/,"), 8"x 13", B6JIS, 8"/, "x 13" Folio (8'/4"x 13"), 16K
(195 x 267 mm), Com 10 (41/5"x91/,"), Monarch (37 /5" x 71/5"), C5-Umschl.(162 x
229 mm), C6-Umschl. (114 x 162 mm), DL-Umschl.(110 x 220 mm)

* Benutzerdefiniertes Format
90 bis 216 mm (3,54 bis 8,5 Zoll) Breite, 148 bis 356 mm (5,83 bis 14,0 Zoll) Lénge
* Duplex-unterstiitzte Papierformate
A4, B5JIS, Legal (8'/5" x 14"), Letter (8'/5" x 11"), Executive (71/4" % 101 /5")
Papierausgabekapazitéit
Standard 150 Blatt (80 g/m2, 20 Ib.)
Papiereinzugskapazitét
* Magazin 1
250 Blatt (80 g/m2, 20 Ib.)
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* Magazin 2 (Option)
500 Blatt (80 g/m2, 20 1b.)
* Bypass
Ein Blatt (80 g/m?2, 20 |b.)
ADF-Kapazitét
35 Blatt (80 g/m?2, 20 Ib.)
Papiergewicht
* Magazin 1
60 bis 160 g/m? (16 bis 42 Ib.)
* Magazin 2 (Option)
60 bis 105 g/m? (16 bis 28 |b.)
* Bypass
60 bis 160 g/m?2 (16 bis 42 Ib.)
Speicher
256 MB (128 MB nur fir Druckerfunktionen)
Leistungsbedarf
o {DRegion A
220-240V, 6 A, 50/60 Hz (bei Vollausstattung)
o @Region B
120V, 11 A, 60 Hz (bei Vollausstattung)
Leistungsaufnahme
¢ Max. Energieverbrauch
1300 W

e Energiesparmodus 1

o Ul
e Energiesparmodus 2

10W

Abmessungen des Gerdts (Breite x Tiefe x Hohe)
420 % 493 x 476 "1 mm (16,6 x 19,5 % 18,8 "1 Zoll)
*1 Wenn Magazin 2 installiert ist, steigt die Hshe um 125 mm (5,0 Zoll) an.

Gewicht (Gerét mit Verbrauchsmaterialien)

Ca. 30,0 kg (66,2 Ib.)
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Spezifikationen der Druckerfunktion

Druckgeschwindigkeit
Schwarzweif}: 20 Seiten pro Minute (A4), 21 Seiten pro Minute (Letter)
Farbe: 20 Seiten pro Minute (A4), 21 Seiten pro Minute (Letter)
Auflésung
600 dpi (Maximal: 2.400 x 600 dpi)
Druckgeschwindigkeit erste Seite
14 Sekunden oder weniger (A4/Letter, 600 x 600 dpi)
Schnittstelle
¢ Ethernet (10BASE-T, 100BASE-TX)
e USB2.0
Druckersprache
PCL6, PCL5c, PostScript 3, PictBridge
Schriftarten
80 Schriftarten
Netzwerk-Protokoll

TCP/IP, IPP, Bonjour

Spezifikationen der Kopiererfunktion

Maximale Auflésung (Scannen und Drucken)
¢ Vorlagenglas
Scannen: 600 x 600 dpi
Drucken: 600 x 600 dpi
* ADF
Scannen: 600 x 300 dpi
Drucken: 600 x 600 dpi
Abstufung
Scannen: 256 Ebenen (1 Punkt)
Drucken: Zweiwertig (1 Punkt)
Kopiergeschwindigkeit erste Seite (A4/Letter bei 25° C, 77° F)

30 Sekunden oder weniger



Die Spezifikationen des Geréts

Mehrfachkopiergeschwindigkeit
Schwarzweif}: 20 Seiten pro Minute
Farbe: 20 Seiten pro Minute
Reprofaktor
. @region A
Fester Faktor: 50 %, 71 %, 82 %, 93 %, 122 %, 141 %, 200 %, 400 %
Zoomfaktor: 25 bis 400 % (600 x 300 dpi, 600 x 600 dpi)
. @regenB
Fester Faktor: 50 %, 65 %, 78 %, 93 %, 129 %, 155 %, 200 %, 400 %
Zoomfaktor: 25 bis 400 % (600 x 300 dpi, 600 x 600 dpi)
Kopiermenge

99

Spezifikationen der Scannerfunktion

Maximaler Scanbereich (horizontal x vertikal)
¢ Vorlagenglas
216 %297 mm (8,5 x 11,7 Zoll)
* ADF
216 x 356 mm (8,5 x 14,1 Zoll)

Maximale Auflésung fiir das Scannen vom Bedienfeld aus (Scan-to-E-Mail, Scan-to-FTP, Scan-
to-Folder, Scan-to-USB)

¢ Vorlagenglas
600 x 600 dpi
* ADF

Maximale Auflésung fiir das Scannen von einem Computer aus (TWAIN)

¢ Vorlagenglas
19200 x 19200 dpi
* ADF
600 x 600 dpi
Maximale Auflésung fiir das Scannen von einem Computer aus (WIA)
¢ Vorlagenglas

600 x 600 dpi
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* ADF
600 x 600 dpi
Abstufung
Eingabe: 16-Bit-Farbverarbeitung
Ausgabe: 8-Bit-Farbverarbeitung
Scandaver
Schwarzweif}: 5 Sekunden oder weniger
Farbe: 10 Sekunden oder weniger (A4,/200 dpi/komprimiert)
AusschlieBlich Transferdauer.
ADF-Durchsatz
Schwarzweif}: 120 mm pro Sekunde
Farbe: 60 mm pro Sekunde (200 dpi)
Schnittstelle
e Scannen vom Bedienfeld aus
Ethernet (10BASE-T, 1T00BASE-TX), USB2.0 (Scan-to-USB)
e Scannen von einem Computer aus
Ethernet (10BASE-T, 100BASE-TX), USB 2.0
Zum Senden geeignete Dateiformate
TIFF, JPEG, PDF
Adressbuch
Maximal 100 Positionen

Anzahl der Wahlwiederholungen: 1

Spezifikationen der Faxfunktion

Faxibertragung und -empfang

Anschlussleitung
e Festnetze (PSTN)
¢ Nebenanlagen (PBX)
Ubertragungsmodus
ITU-T Gruppe 3 (G3)
Scanauflésung

8 Punkte pro mm x 3,85 Zeilen pro mm (200 x 100 dpi)



Die Spezifikationen des Geréts

8 Punkte pro mm x 7,7 Zeilen pro mm (200 x 200 dpi)
Ubertragungszeit
3-4 Sekunden (8 Punkte pro mm x 3,85 Zeilen pro mm, 33,6 kbps, MMR, ITU-T # 1 Chart)
Transferrate
33,6 kbps bis 2400 bps (automatisches Shift-Down-System)
Datenkomprimierung
MH, MR, MMR, JBIG
Speicherkapazitét
Mehr als 100 Blatt (8 Punkte pro mm x 3,85 Zeilen pro mm)
Adressbuch
e Kurzwahl
200 Positionen
o Zielwahl
20 Positionen
¢ Anzahl der Wahlwiederholungen fir Faxe

1

Ubertragung und Empfang von Internet-Faxen

Schnitistelle
Ethernet (10BASE-T, 100BASE-TX)
Kommunikationsprotokolle
e Senden
SMTP, TCP/IP
* Empfang
POP3, TCP/IP “
Ubertragungsfunktion
E-Mail

E-Mail-Format

Einzeln/mehrteilig, MIME-Umwandlung

Format der angehdngten Dateien (Ubertragung): TIFF-S (MH-Verschlisselung)

Format der angehdngten Dateien (Empfang): TIFF-S/TIFF-F (MH/MR/MMR-Verschlisselung)
Avuthentifizierungsmethode

SMTP-AUTH, POP vor SMTP, A-POP
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Vorlagenformat
A4 (Lange bis zu 356 mm)
Scanauflésung
8 Punkte pro mm x 3,85 Zeilen pro mm (200 x 100 dpi)
8 Punkte pro mm x 7,7 Zeilen pro mm (200 x 200 dpi)
Spezifikationen des Zielgeréts
e Kommunikationsprotokolle
* Senden
SMTP, TCP/IP
* Empfang
POP3, TCP/IP
¢ E-Mail-Format
e Format
MIME, Baseb4
* Inhaltstyp (Content-Type)
Bild/Tiff
Mebhrteilig/gemischt (Text/Normal, Bild/Tiff (angehéngte Dateiformate))
e Datenformat
* Profil
TIFF-S
* Verschlisselung
MH
* Vorlagenformat

A4

o Aufldsung (dpi)
200 x 100, 200 x 200
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Spezifikationen der Optionen

Spezifikationen der Optionen

Dieser Abschnitt listet die Spezifikationen der verschiedenen Optionen auf.

Papiereinzugseinheit

Papierkapazitéit
500 Blatt
Papierformat
A4, Letter (81/5" x 11")
Abmessungen (Breite x Tiefe x Hohe)
400 x 450 x 127 mm (15,8 x 17,8 x 5 Zoll)
Papiergewicht
60 bis 105 g/m? (16 bis 28 Ib.)
Gewicht
Weniger als 4 kg (8,9 Ib.)
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Elektromagnetische Stérungen

Wenn sich das Gerdét in der Néhe eines anderen Elektrogerdts befindet, kann es bei beiden Geréten

méglicherweise zu Fehlfunktionen aufgrund elektromagnetischer Stérungen kommen.

Fernsehgerdte und Radios kénnen Geréusche verursachen, wenn sie sich zu nahe an diesem Gerdét

befinden. In diesem Fall gehen Sie wie folgt vor:
o Stellen Sie das Fernseh- oder Radiogerdt im gréBtméglichen Abstand zum Gerét auf.
* Andern Sie die Position der Antenne des Fernseh- oder Radiogerts.

* Verwenden Sie eine andere Wandsteckdose, die in einem unterschiedlichen Stromkreis liegt.



Copyright-Informationen zu installierten Anwendungen

Copyright-Informationen zu installierten
Anwendungen

expat

Copyright (c) 1998, 1999, 2000 Thai Open Source Software Centre, Ltd. and Clark Cooper.
Copyright (c) 2001, 2002 Expat maintainers.

Permission is hereby granted, free of charge, to any person obtaining a copy of this software and
associated documentation files (the "Software"), to deal in the Software without restriction, including
without limitation the rights to use, copy, modify, merge, publish, distribute, sublicense, and/or sell
copies of the Software, and to permit persons to whom the Software is furnished to do so, subject to the

following conditions:

The above copyright notice and this permission notice shall be included in all copies or substantial

portions of the Software.

THE SOFTWARE IS PROVIDED "AS IS", WITHOUT WARRANTY OF ANY KIND, EXPRESS OR
IMPLIED, INCLUDING BUT NOT LIMITED TO THE WARRANTIES OF MERCHANTABILITY, FITNESS
FOR A PARTICULAR PURPOSE AND NONINFRINGEMENT. IN NO EVENT SHALL THE AUTHORS OR
COPYRIGHT HOLDERS BE LIABLE FOR ANY CLAIM, DAMAGES OR OTHER LIABILITY, WHETHER IN
AN ACTION OF CONTRACT, TORT OR OTHERWISE, ARISING FROM, OUT OF OR IN
CONNECTION WITH THE SOFTWARE OR THE USE OR OTHER DEALINGS IN THE SOFTWARE.

JPEG LIBRARY

* The software installed on this product is based in part on the work of the Independent JPEG Group.

475



476

11. Anhang




INDEX

200 e 22,170
2-s€it. KOPI€...oveeeeeeieieieieicieeieieeeee e 24
AN T e 22,170
A
Abdeckung des Vorlagenglases..........ccccccoeeeeneee 32
ADF (Autom. Vorlageneinzug).................. 126,129
ADF (Automatischer Vorlageneinzug)........ 32, 444
Administratoreinstellungen.........c..ccccco....... 311, 367
Administratorpasswort
Adressbuch.........ccocniiiniii,
Adressbuch (LAN-Fax)...235, 236, 237, 238, 239,
240
Allgemeiner STatUs.......coieriirnieiereeeeen, 347
AnleitUngen.......cocueieiieiee e, 14
Anschluss externes Telefon...........ccccooeiieininnen. 33
Anwendercode.........cvenieninees 137
Anwenderfunktion beschrénken.......133, 137, 346
Anwenderfunktionen beschrank....... 133,135, 136
Anzeige Fax empfangen.........c.coooviriinininne.
AUflESUNG oo,
Aufstellungsort des Geréts
Ausgabeablage..........ccoeviiieininiee,
Ausgabeablage des ADF...........ccooovvieiriiieinnnn.
Ausgeschaltet..........coeiiiieeen.
Auspacken.......cccieiiri e,
AUBEN. .o
Austausch des Verschlisselungscodes.............. 461
Auswahltaste.......c.ooooiiinie,
Ausweiskopie
Authentifizierung........ccooeieerierieece, 459
AULO FOMSEIZ. o 290
Autom. Reinigung.......cccccuvuiuriiinicciricinrccecne 290
Autom. Wahlwiederholung........ccccoovicininnnn. 279
Autorisierter Anfang.........ccooveiviirninnien, 260
Autorisierter Empfqng ........................ 258, 336, 345
B
Bedienfeld.......cccoooovoiieiiieieeeeece 32,36
Bedrucktes Papier........ccoeiriiinicnicniecnn 91
Benachr. Toner fast leer.........ccoooviinieinicnnnn. 290
Bericht Druckeinst......cooeviveiieeieeieeeeeee, 281

Berichte.......ooiveeeeecceeeeeeee e 303
Bestdtigung d. Faxnummer.........ccooooiiniiririnnes 312
Betriebsmodi........cccoooviiieioiieice 58
Bidirektionale Kommunikation.......... 139, 140, 141
Bildqualitét

Bildschirm

Community....c.cooeevrrrrrecnes

Copyright-Informationen

D

Das Gerét installieren............ccoevveeirireirinnnnns 41
Dateityp...ooeeccccieieieeeieene.

Datum einstellen

Datum/Zeit einstellen............cccoooevvveeiieerennnn. 312
Datums- und Zeiteinstellungen..........c.cccoerienaee 371
Datumseinstellung........ccccoverieninincnnns 312,371
Deckblatt. ..o,
DeckUNg .o
DHCP........

Dickes Papier 1

Dickes Papier 2.......ccceiuvieienieereeseeeen, 91
Digitalkamera.........cccoveevieienieeeens 21,154
Digitalkameraanschluss...........ccocviviniciinnanns 67
Direktdruck.......ccveueineinenecieceeeene 154
Direktwahl.......ocooiveiirieieece, 230
DNS-Einstellung.......ccceuvieiriieieeieeeeeee, 351
DokUMENHYP....oueieiieicieie e 179
Druckausgabefunktionen...........ccccocoeviuriniinanes 160
Druckbereich....................

Druckereigenschaften
Druckereinstellungen.........cccooevrinininiininiinnne.
Druckerfunkfion........ccoocveuinicincineincnenns
Druckfunkbon........cceceeeneirneeceeces
Druckfunktionen..........cocvevenininincnnnnnin
Druckjob abbrechen.........c.ccccoeuece.
Druckkartusche..............

Druckprioritét SW
Druckqualitétfunktionen..........cccoooeveiiieiiininnn. 159
Drucktaster..........

Dinnes Papier

477



478

E

E-Mail-Adresse Administrator...........ccccvveinnne. 367
E-Mail-Benachrichtigung 1....ccooviiiiiiinn. 352
E-Mail-Benachrichtigung 2.......coooeveiiiiiien. 352
E/A-Zeitlimit.....o.o.coeerreieeeceeeeeeee. 290, 341
Economy Color Prinfs.........ccoevririeieineinenrinines 327
Eigenschaften des LAN-Fax-Treibers................ 247
Ein Fax empfangen........cccooovvvienicniien,
Ein/AUS-ANZEIge....covvieeiiieieiieieieeee e
Eingeschaltet..........oooiriririieen
Einlegen von Papier..............

Einstellpriorit&t Bypass

Einstellungen  fir die  automat.  E-Mail-
Benachrichtigung.....cccoooeeiiinicccce, 352
Einstellungen sichern........c.ccoooiivieiniiinicinnn. 369
Einstellungen wiederherstellen...........c.cc.cc.c...... 370
Einstellungen zuriickset.........cocviviciiininicincnnes 368
Einstellungen zuriicksetzen........ccccocvvvieiincnnee 312
Einzugsmagazin des ADF.........ccooveivirinieiinnns 32
Elekiromagnetische Stérungen.........ccccccoeuviunnee 474
Empfangseinstellungen.........cccoocvineiniiniicininnn 281

Empfangsmodus........cccovieieninnicieee,
Empfohlenes Papier....
Endanschléige......ooovuiniririesecec
Energiesparmodus.........c.cccceeuvicennnce
Ersteinrichtung......cooviveieirieeeee
Ethernet.....ooveeeecee e

F

Farbeinstellung.......cccouieiieiniieeececee,
Farbpapier...........
Farbregistrierung

Fax abbrechen........cccccoooveviivcciiee.

Fax Header drucken..........ccccoovecieveveicc. 279
Faxausdruck.........coooeeeeoeeieeiceeeeeeeee 257
Faxeinstellungen..........oooeninicnininiccn, 281
Faxtunktion.........cococvevieveeeiieeeeeeen 29, 470

Faxinformation programmieren......................... 312

Faxjournal....
FAXMOAUS.....oiviviieiieiciie e
Faxnummer bestatigen........cccocoevirinieincninnnn. 336
Faxiibertragung........ccoceveveiiieiieieinns 220, 222
Faxibertragungseinstellungen...........ccccocevne. 278
Faxziel Kurzwahl........ccocoovieiiiiiicce 288
Faxziel Zielwahl...........cocoooveveiviiieee, 288
Faxziele...213, 215,216,217, 218,219, 225, 344
Faxzielliste Kurzwahl.......cooveoeeeieeee. 303, 365
Fehlender Bildbereich............cocccooviivriciinnan, 127
Fehleranzeige........ccoooeuviriviienieieee 36
Fehlerbehebung......156, 376, 378, 391, 392, 395,
396, 397, 399, 400
FeStPAPIET.c...iieiiiicice e 91
Funktionsbeispiele...........ccocovininiiininin 19
G
G3-Schnittstellenanschluss fur (analogen)
Telefonanschluss...........ccoceveviieiciiecece

Gateway.....ccocvveeeueeneaes
Gerdteinformationen

Gerdtezahler. ...,
Globale IPsec-Einstellungen..........c.ccoocuvieeunennn. 359
Gruppe (LAN-FOX) ..o, 238
H

Haftungsausschluss.........coovriiicincieisnnes 13
Handbicher........cociiiiiie 18
Helligk....oveveeeieieieeee e, 270
Helligkeit.......ccccoveveveinnnen. 178, 199, 232, 276, 279
Hintere Abdeckung.......ccccooovuiiniininiccn 33
Hinweis

|

IKE-Einstellungen
INNEN.....oi s
Internet-Fax

Internet-Faxeinstellungen
[P-Adresse.......ccewineeciniincireeercen.

IPsec-Einstellungen..........cccovieivieiiieieinieienn,
IPsec-Richtlinien..........cooooiriniinireenn
IPsec-Ubertragung.......ccc.ccoovveevcerceeercese,
IPv4-Konfiguration



IPvé-Einstellungen.........ocoveveieeiiciieieen,
IPv6-Konfiguration
IPvé-Umgebung......ccooviuviiieieicnceccn,

J

JPEG LIBRARY ...cooiiiiiiiiciiiccccccceea 475
K

Kabelabdeckung......ccccoooiuriiriinici
Komprimierung (Farbe)
Konfigurationsseite............ccccevrrneen.
Kopierereinstellungen...........ccoccccniinininincncnnes
Kopiererfunktion........c.cccovueieinirieieieeenn
Kopierfunktion.........ccoivieirieeecn
Kopiermodus.........ccureririeeieeeecee s
Kurzwahl.213, 215, 216,217, 218, 219, 227, 288

L

LAN-FOX..ooiiiiiiieeeceee 30, 235, 242, 247
LaNd..ooeeeeee e 312
Langere Zeit der Inakfivitét.........ococcvevnene. 450, 452
Lautstarke einstellen..............cccoovoveeiiiice. 290

Legal-Format
Liste der Optionen.......coooeuriveieeieineneseeseeans 16
Liste Scanziel.........cceuenivieinireeceeenes 365
Liste Spez. Absender........cccovuvieivinicnicnnn, 303
Liste/Testdruck........coeeeeeeeeieeeeeeeeeeeeevenn 316

M

Mac OS X

Magazin To.cccen,
Magazin 2.
Manuelle IP-Adresse...........cccccveveveveveieenne.
Manueller FAX/TEL-Modus
Max. E-Mail-GréBe........c.oooveeieceeecceeen
MDNS-Einstellung......c.ooevriieiriiricrcciee
Mehrere Seiten.............ccccoovuevvvreieiiieeeeeen
Mehrfachzugriff........ccooooiiiiiiic
Meni-Ubersicht..........oo.ooveeeeeeceeeeeeceseceseceee,
Menibildschirm.........cccoooieiiiiiiiice
Mitteldickes Papier........cccovriiriiiriirnes 91

Modellspezifische Informationen..............c.......... 15

Modelltypen........cccieirniieeeeee 15
Modus "FAX/TAD"......ccceveenee. ....253
Modus "FAX/TEL automatisch"..........ccccccoueue..... 252
Modus "NUr Fax".......ococoeeveiieeeeieceeeesn 252
N

Namen und Funktionen...........ccccooooiiveiricrinnnn. 32
Netzkabel.........ccoovorieieeeeeeeee 54
Netzschalter..........ccoooviiiieiecceeeeee 33, 54
Netzsteckdose........ovvrieiiiiiiiiiiecieeeean 33
Netzwerkanwendung........cccooevviirinirinieininnnn. 349
Netzwerkdruckeinstellungen............ccccevnnce.. 349
Netzwerkdrucker.........c.coooviveieveieieeeeeeeecea

Netzwerkeinstellungen

Netzwerkstatus.........ooeueeeriiniincreeeeen
Netzwerkverbindung.........cccovviviueiiirieinnn.
Neuwahl.....coooiie
Normalpapier.........oeeirieriereseree

o

Obere Abdeckung.......ccoovvirniiiniicicn, 32
OPHONEN. ... 84,473
P

Pap.magazin wéhlen.......c.ccocveviinienieen, 281
Papier auswahlen..........ccveneeineninernnis 270
Papier einlegen........ccccovvvieniceninne, 101,111,114
Papier wahlen..........ccoooovivirienine, 335
Papiereinstellungen.........ccccoeeieieiiiriiicicinn, 333
Papiereinzugseinheit.........ccccooeiririiiriennnne. 84,473
Papiereinzugsrolle
Papierformat........cccoovieninnieininnn.
Papiergewicht.......c.oocevieiiieiieceeee
Papierkapazit@t........cccoeriueieirinieeeee s
Papierknoflikt.........ccccccoiririririieceee
Papierkonflikt..........ccoeevirnienecee,
Papierlagerung.......ccoceiueieirieinieeeee
Papiermagazin.........c.ccccoveeinnininiee
Papiermagazin wahlen.........cooevcninicininn. 336
Papiermagazin-Einstell.........ccccooevieriniininnn. 290
Papierstau.... 380, 381, 383, 385, 386
Papiertyp.....cccccevrnnnnnccccce 87,98, 122
Papiertypen.......ovvviiiicciiicccceeeees 91
PAUSE....oiiiicc e 279

479



480

Pleiltasten........c.ovovieeeeieeicce e 36
PictBridge......cooevevriirererennn. 21,67,154,155, 156
Platzieren der Vorlagen.........ccocvvurinnnee. 126, 128
POP3-Einstellungen........cccoceiurieniinieineiniennn. 356
Prestol PageManager.........ooceecciinnnnccnn. 203

Prioritat Funktion

PS-MENU.....cooviiiiieiiieiieiicieeeeeeeeee e
PSTN oo
PSTN/PBX oo

R

Recycling-Papier........ccccceeuviririnieieeieeenn 91
Region-A-Modell........c.cocoviininininirncens 15
Region-B-Modell..........ccooiiriiniiiccn 15
Registerkarten..........ocoovieirieinicnieeeeienn 91
Registrierwalze.........ccoveiviveiiieiieieeeeeee, 440
Reinigung.....ccccoovvveicuccane. 435, 436, 438, 440, 444
Resttonerbehdlter..........ccoovvvveeeeenenn. 35, 427, 455
S

SA e
Scan-to-E-mail.........

Scan-to-E-Mail

Scan-to-Folder
Scan-to-FTP......ccccoovveiiieicieee
Scan-to-USB.........coooiiie
Scaneinstellungen........c.cccooeuieinnen. 178,197, 232
ScanformMat.....c.oveeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeen 198, 276
Scanfunktion.........ccoeeveveeeeeeeeeeeeee e 25
Scannen mithilfe des Bedienfelds...................... 191
Scannen von einem Computer aus..............c..... 202
Scanneraufsatz..........ccocoeeeeeeeennnnnn.

Scannereinstellungen
Scannerfunkhion.........cccoeeeeeceeeeeeeeee.
Scannerjournal......ccoooeeirinirinn,
Scannermodus.........c.cceeveeiceeeceeiieseeen
Scanziele........ccceeenn..
Schliisselaustausch...........cocoeeveieeicieee.
SeitenzAhler........cooveveieeeeeeeeeeeeeeee

SMTP-Einstellungen........cccoooeveveieiiinieieiiennnn.
SNMP-Einstellungen

Sofort Senden..........cocueveieveieieieieeeean
SOfOrt TXooieeeee e
SOMHEIEN...c.vviiieieieieceee e
Speicherempfang........cccocooevininicininne
Speichersenden..........ccocceviriiricninnic
Sperre Admin.-Tools

Spez. Absender

Spezifikationen................

SPrache. .o
Standardeinstellungen

SHAMSEIE. ..
Status Verbrauchsmaterial...........ccocooooceeennn. 290
Statusinformationen..........cccceeeieeieieieicieieane, 325
Statusmeldungen.........coooevenicnice 408
Stufe Anti-Feuchtigkeit..........coovvviriiiiiciiirinns 290
Subnetzmaske...........ooveiiieieeeee 300
SW-Druckprioritat ....342
SW-Scanmodus.........ovrueeeveveveiireeeeeeinanan 276
SYMbOole ... 17
SYSteM..eiiiiiii 316, 353
System-Auto-Reset-Timer........cccovvvvnnnnnee 312
Systemeinstellungen.........cccovvrvniennen, 290, 332
Systeminformationen...........ccoeuvieiviniiiricininnnns 325
T

Taste Adressbuch...........cccoevoverciiiiececeecen 36
Taste Anwenderprogramm............cccoceeererrennenin. 36
Taste AUSWEISKOPI€.....cvevieeeieeiieieeeee, 36
Taste Bildqualitét

Taste Dichte......coovoveeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee e
Taste Direktwahl........cocooooiieiecee
Taste ESCApe....cceeieiicciceeecccccceeceeees
Taste Farbe starten.............ccoocvveveeieieiceeeen 36
Taste FOXu.uuiiiiiioiieeeeeeeeeeeeeeeeeee 36, 58, 209
Taste Kopie.....ccoooiveinnnninnccccceae, 36, 58, 163
Taste Loschen/Stopp.......ocerieieiniinieieieeen. 36
Taste OKo.ooveiieeieeeeeeee e 36
Taste Pause/Neuwahl...........cococoovvveinnnnn. 36,193
Taste S&W starten

Taste SCanNer.......cccevvveirieeieee

Taste UMSch.......cooovoveiieeeceeecee e
Taste Verkl./Vergr.....ccovvevieeieeiiciinnn 36, 168



Taste zum Verschieben des ADF.........cccocoeeei... 33
TCP/IP-Status..........
Telefonanschluss

Telefonnetzwerk........cocoovininincnincecnes

Temp. Fax-TX/RX-Dateiliste........cccooverririrrnnne. 365
Temp. TX-Datei [8schen........ccccoevirieninininn. 281
Temp. TX/RX-Dateiliste........ccoerrerrerrerrarnncs 303, 308

Tonerdichtesensor
Tonersparmodus.........coeurureeieririeieinnenes
TransSPOrt...c.ccevrnccccieeeee e
Transporteinheit.......ccoeevieinienieeeeeeee,

U

Uber Vorlagen...........oovveeeeeeeeeeeeeeeeceeeev, 126
Ubertragung........oceeeeeereeeeeeeeeeeeeeeeeeee e 228
Ubertragungsmodus...........ccoooeveeeeerverreere. 220
Umschlag.....cocoeininncn, 91,116,117, 120
Unbegrenzt scannen.........cccoceveeninninienncnnn. 276
USB-ANSChlUSS....veeeeeeeeeeeeeeeeen, 19, 33, 66, 67

A%

Verarbeitung empfangene Faxdatei

Verbindungseinst..........ccccooiveiieiieiieieeenn,
Verbrauchsmaterial
Vergr. Kopie
Verkl. Kopie.....ooovevieiirieeeieseeenn
Verkl./Vergr. ..,
Verléingerung fir den ADF........cccooveineinereineennce
Verschlisselung........ccooeeviinicnenccn,
Vertraulicher Druck.........ccoccouvieunnine.
Vertrauliches Dokument...........cccoooeveiiueiiicinnnn.
Vertrauliches Drucken
Verwendung dieser Anleitung

Vordere Abdeckung........ccoooeuvieiiinicinicieinen,
Vorgelochtes Papier........ccocvririricenrnenen. 91
Vorlagenglas........ccovvieicnieninnne. 32, 128, 444
Vorlagentyp....coveieirinese e 270
w

Wahl-/Tastentelefon...........cccoovevieccicien, 312

Warenzeichen...........ccooevevioceeieeeceeeeeeeen
Wartungsseite...............
Web Image Monitor
Weiterleiten............cooueveveiieieeeeiceeeeees

WIA-SCanNen........cooeeveeeeieeeeeeeeeeeee
Z

Zahlerinformationen.........coooecoioiiieee 327
ZehnertastatUr. ...

Zielliste Scanner
Zielliste Zielwahl

Zielwahl........... 215,216,217,218,219, 226, 288
Zugriffsnummer fir die Amtsleitung...........c......... 81
Zweiseitige Kopie......ccovveviiiccieiinncccnes 175

481



MEMO

482



MEMO

483



MEMO

484 M100-7620



© 2012



DX-C200

Bedienungsanleitung Anwenderanleitung

M100-7620



	Bedienungsanleitung <Anwenderanleitung>
	INHALTSVERZEICHNIS
	1. Überblick über das Gerät
	Einleitung
	Warenzeichen
	Haftungsausschluss

	Anleitungen für dieses Gerät
	Modellspezifische Informationen
	Liste der Optionen
	Verwendung dieser Anleitung
	Symbole
	Hinweise
	Informationen zur IP-Adresse

	Verwendung von Handbüchern
	Handbücher öffnen

	Funktionsbeispiele
	Das Gerät als Drucker verwenden
	Über USB anschließen
	Über ein Netzwerk verbinden
	Vertrauliche Dokumente drucken
	Direkt von einer Digitalkamera drucken (PictBridge)

	Das Gerät als Kopierer nutzen
	Vergrößerte oder verkleinerte Kopien erstellen
	Mehrere Seiten auf ein einziges Blatt Papier kopieren
	Beide Seiten eines Ausweises auf ein Blatt Papier kopieren
	Zweiseitige Kopien erstellen
	Das Ausgabepapier sortieren

	Das Gerät als Scanner verwenden
	Scannen von einem Computer aus
	Gescannte Dateien per E-Mail versenden
	Gescannte Dateien an einen FTP-Server senden
	Gescannte Dateien an den gemeinsamen Ordner eines Computers senden
	Gescannte Dateien an ein USB-Stick senden

	Das Gerät als Faxgerät verwenden
	Verwendung als Faxgerät
	Das Gerät mit einem externen Telefon verwenden
	Faxe von einem Computer aus senden (LAN-Fax)


	Handbuch Komponenten
	Außen: Vorderansicht
	Außen: Rückansicht
	Innen
	Bedienfeld


	2. Erste Schritte
	Das Gerät installieren
	Aufstellen des Geräts
	Auspacken
	Den Strom einschalten
	Ersteinrichtung
	Betriebsmodi ändern
	Energie sparen
	Mehrfachzugriff

	Anschließen des Geräts
	An ein Computer über ein USB-Kabel anschließen
	Anschluss an eine Digitalkamera über USB-Kabel
	Mit einem Netzwerkkabel verbinden
	Ablesen der LEDs

	Mit einem Telefonanschluss verbinden

	Das Gerät konfigurieren
	Die Einstellungen für die IPv4-Adresse konfigurieren
	Das Gerät einstellen, um eine IPv4-Adresse automatisch zu erhalten
	Die IPv4-Adresse des Geräts manuell zuweisen

	Konfigurieren der Einstellungen für die IPv6-Adresse
	Das Gerät einstellen, um eine IPv6-Adresse automatisch zu erhalten
	Die IPv6-Adresse des Geräts manuell zuweisen

	Die Telefonnetzwerkeinstellungen konfigurieren
	Den Typ des Telefonanschlusses auswählen
	Den Anschlusstyp für das Telefonnetzwerk auswählen
	Die Zugriffsnummer für die Amtsleitung einstellen


	Den Drucker in einem Netzwerk freigeben
	 Installation von Optionen
	Installieren der Papiereinzugseinheit (Magazin 2)

	Papier und andere Medien
	Unterstütztes Papier für jedes Magazin
	Angaben zu den Papiertypen
	Nicht unterstützte Papiertypen
	Vorsichtsmaßnahmen bei der Papierlagerung
	Druckbereich

	Einlegen von Papier
	Papier in Magazin 1 einlegen
	Längeres Papier als A4 einlegen

	Papier in Magazin 2 einlegen
	Papier in den Bypass einlegen
	Umschläge einlegen
	Umschläge im Magazin 1 einlegen
	Umschläge in den Bypass einlegen

	Papiertyp und Papierformat festlegen
	Den Papiertyp festlegen
	Das Standardpapierformat festlegen
	Ein benutzerdefiniertes Papierformat festlegen


	Platzieren der Vorlagen
	Über Vorlagen
	Empfohlenes Vorlagenformat
	Vom ADF nicht erkannte Vorlagentypen
	Nicht scanbarer Bildbereich

	Platzieren der Vorlagen
	Vorlagen auf das Vorlagenglas legen
	Vorlagen in den automatischen Vorlageneinzug einlegen


	Zeichen eingeben
	Gerätefunktionen je Anwender beschränken
	Aktiviert die Anwenderbeschränkungseinstellungen
	Anwendereinträge ändern
	Anwendereinträge löschen


	Wenn Gerätefunktionen beschränkt sind

	3. Die Druckfunktion verwenden
	Konfigurieren von Options- und Papiereinstellungen
	Windows
	Mac OS X 10.3
	Mac OS X 10.4
	Mac OS X 10.5/10.6

	Zugriff auf die Druckereigenschaften
	Zugriff auf die Druckereigenschaften vom Fenster [Drucker und Faxgeräte] aus
	Zugriff auf die Druckereigenschaften von einer Anwendung aus
	Windows
	Mac OS X


	Grundlegende Operationen im Druckermodus
	Wenn ein Papierkonflikt auftritt
	Den Druck mit falsch angepasstem Papier fortsetzen
	Den Druckjob zurücksetzen

	Abbrechen eines Druckjobs
	Einen Druckjob abbrechen, bevor das Drucken begonnen hat
	Einen Druckjob während des Drucks abbrechen


	Vertrauliche Dokumente drucken
	Eine vertrauliche Druckdatei speichern
	Drucken einer vertraulichen Druckdatei
	Löschen einer vertraulichen Druckdatei
	Überprüfen, welche Jobs für vertrauliche Druckdateien abgebrochen wurden

	 Direktdruck von einer Digitalkamera (PictBridge)
	Was ist PictBridge?
	PictBridge-Druck
	Was kann mit diesem Gerät gemacht werden
	Indexdruck
	Papierformat
	N-up-Layout

	Beenden von PictBridge
	Wenn PictBridge-Druck nicht funktioniert

	Verschiedene Druckfunktionen verwenden
	Druckqualitätfunktionen
	Druckausgabefunktionen


	4. Die Kopierfunktion verwenden
	Der Bildschirm im Kopierermodus
	Grundlegendes zum Kopiermodus
	Eine Kopie abbrechen

	Vergrößerte oder verkleinerte Kopien erstellen
	Mehrere Seiten kombinieren
	Zwei oder vier Seiten auf ein einziges Blatt kopieren
	Beide Seiten eines Ausweises auf eine Blattseite kopieren

	Zweiseitige Kopien erstellen
	Festlegung der Scaneinstellungen
	Die Bildhelligkeit einstellen
	Den Dokumenttyp entsprechend der Vorlage auswählen


	5. Die Scannerfunktion verwenden
	Der Bildschirm im Scannermodus
	Scanziele registrieren
	Scanziele ändern
	Scanziele löschen

	Scannen mithilfe des Bedienfelds
	Grundlegende Operationen für Scan-to-E-Mail/FTP/Folder
	Das Scanziel festlegen

	Grundlegende Operationen für Scan-to-USB
	Festlegung der Scaneinstellungen
	Das Scanformat entsprechend dem Format der Vorlage festlegen
	Die Bildhelligkeit einstellen
	Die Auflösung festlegen


	Scannen von einem Computer aus
	Grundlegende Operationen für TWAIN-Scannen
	Von einem Computer aus scannen (Windows)
	Von einem Computer aus scannen (Mac OS X)
	Einstellungen, die Sie im Dialogfeld TWAIN konfigurieren können



	6. Die Faxfunktion verwenden
	Der Bildschirm im Faxmodus
	Datum und Zeit einstellen
	Faxziele festlegen
	Faxziele unter Verwendung des Bedienfelds festlegen
	Faxziele ändern
	Faxziele löschen

	Faxziele mit Web Image Monitor festlegen
	Faxziele ändern
	Faxziele löschen


	Ein Fax senden
	Den Übertragungsmodus auswählen
	Überblick über die Internet-Faxübertragung
	Grundlegendes zum Senden eines Faxes
	Ein Fax abbrechen

	Die Faxziele festlegen
	Festlegen des Ziels mithilfe der Drucktaster
	Ein Ziel mithilfe der Kurzwahl festlegen
	Festlegen des Ziels mithilfe der Übertragungsfunktion.
	Das Ziel mithilfe der Neuwahlfunktion festlegen

	Nützliche Sendefunktionen
	Ein Fax unter Verwendung der Direktwahl senden
	Ein Fax nach einem Gespräch senden

	Festlegung der Scaneinstellungen
	Die Bildhelligkeit einstellen
	Die Auflösung festlegen


	Die Faxfunktion von einem Computer aus nutzen (LAN-Fax)
	Das LAN-Fax-Adressbuch konfigurieren
	Das LAN-Fax-Adressbuch öffnen
	Ziele festlegen
	Ziele abändern
	Gruppen festlegen
	Gruppen abändern
	Einzelziele oder Gruppen löschen
	Exportieren/Importieren von Daten des LAN-Fax-Adressbuchs

	Grundlegendes zum Senden von Faxen von einem Computer aus
	Ein Fax abbrechen

	Ein Faxdeckblatt bearbeiten
	Einstellungen, die Sie für Faxdeckblätter konfigurieren können

	Die Übertragseinstellungen konfigurieren
	Einstellungen, die Sie in den Eigenschaften des LAN-Fax-Treibers konfigurieren können


	Ein Fax empfangen
	Den Empfangsmodus auswählen
	Ein Fax im manuellen FAX/TEL-Modus empfangen
	Ein Fax im Modus "Nur Fax" empfangen
	Ein Fax im Modus "FAX/TEL automatisch" empfangen
	Ein Fax im Modus "FAX/TAD" empfangen

	Ein Internet-Fax empfangen
	Faxe weiterleiten oder im Speicher speichern
	Die Weiterleitungsbedingungen konfigurieren
	Die Speicherbedingungen konfigurieren

	Im Speicher gespeicherte Faxe ausdrucken
	Faxe von speziellen Absendern empfangen oder ablehnen
	Die speziellen Absender festlegen
	Begrenzung der eingehenden Faxe



	7. Konfiguration des Geräts über das Bedienfeld
	Grundlegendes zum Menübildschirms
	Menü-Übersicht
	Kopierereinstellungen
	Kopierereinstellungen ändern
	Parameter für die Kopiereinstellung

	Scannereinstellungen
	Scannereinstellungen ändern
	Parameter für die Scannereinstellung

	Faxübetragungseinstellungen
	Faxübertragungseinstellungen ändern
	Parameter für die Faxübertragungseinstellung

	Faxeinstellungen
	Faxeinstellungen ändern
	Faxeinstellungsparameter

	Faxadressbucheinstellungen
	Faxziele für Zielwahl/Kurzwahl festlegen
	Faxadressbucheinstellungen

	Systemeinstellungen
	Systemeinstellungen ändern
	Systemeinstellungsparameter

	Netzwerkeinstellungen
	Netzwerkeinstellungen ändern
	Netzwerkeinstellungsparameter

	Listen/Berichte drucken
	Druck der Konfigurationsseite
	Berichtarten
	Lesen der Konfigurationsseite
	Das Faxjournal lesen
	Die Temp. TX/RX-Dateiliste lesen
	Das Scannerjournal lesen

	Administratoreinstellungen
	Administratorsentstellungen ändern
	Administratoreinstellungsparameter

	Druckereinstellungen
	Druckereinstellungen ändern
	Druckereinstellungsparameter


	8. Das Gerät unter Verwendung von Web Image Monitor konfigurieren
	Verwenden von Web Image Monitor
	Anzeigen der Startseite
	Ändern der Sprache für die Bedienoberfläche

	Überprüfen der Systeminformationen
	Die Statusinformationen überprüfen
	Die Zählerinformationen überprüfen
	Überprüfen der Geräteinformationen

	Die Systemeinstellungen konfigurieren
	Die Lautstärke konfigurieren
	Die Papiereinstellungen konfigurieren
	Das Papierformat für den Ausdruck von Kopien festlegen
	Die Faxeinstellungen konfigurieren
	Das vorrangige Magazin festlegen
	Die Tonerspareinstellung konfigurieren
	Die Einstellungen für das E/A-Zeitlimit konfigurieren
	Die Einstellungen für die Druckpriorität bei Schwarzweißdruck konfigurieren

	Ziele festlegen
	Spezielle Faxabsender festlegen
	Gerätefunktionen je Anwender beschränken
	Konfigurieren der Netzwerkeinstellungen
	Den Netzwerkstatus überprüfen
	Konfigurieren der IPv6-Einstellungen
	Die Einstellungen für die Netzwerkanwendung konfigurieren
	Konfigurieren der DNS-Einstellungen
	Die Einstellungen für die automatische E-Mail-Benachrichtigung konfigurieren
	Die SNMP-Einstellungen konfigurieren
	Konfigurieren der SMTP-Einstellungen
	Konfigurieren der POP3-Einstellungen
	Die Internet-Faxeinstellungen konfigurieren

	Konfigurieren der IPsec-Einstellungen
	Die globalen IPsec-Einstellungen konfigurieren
	Die IPsec-Richtlinien konfigurieren

	Drucklisten/berichte
	Die Administratoreinstellungen konfigurieren
	Passwort und E-Mail-Adresse des Administrators konfigurieren
	Die Geräteeinstellungen zurücksetzen
	Die Geräteeinstellungen sichern
	Stellt die Geräteeinstellungen aus einer Backup-Datei wieder her
	Die Datums- und Zeiteinstellungen konfigurieren
	Die Einstellungen für den Energiesparmodus konfigurieren


	9. Fehlerbehebung
	Übersicht
	Häufige Probleme
	Papiereinzugsprobleme
	Papierstaus beseitigen
	Wenn Papier in der Fixiereinheit staut
	Wenn Papier im Magazin staut
	Wenn Papier in der Transfereinheit staut

	Scanstaus beseitigen

	Druckqualitätsprobleme
	Den Gerätezustand überprüfen

	Druckerprobleme
	Die Druckertreibereinstellungen ändern
	Die ausgedruckten Farben stimmen nicht mit den angezeigten Farben überein
	Die Druckpositionen stimmen nicht mit den angezeigten Positionen überein

	Kopiererprobleme
	Scannerprobleme
	Faxprobleme
	Fehler- und Statusmeldungen auf dem Bildschirm
	Druckkartuschen ersetzen
	Auswechseln des Resttonerbehälters

	10. Wartung
	Reinigung
	Vorsichtsmaßnahmen bei der Reinigung
	Reinigung des Tonerdichtesensors
	Das Trennkissen und die Papiereinzugsrolle reinigen
	Die Registrierwalze und das Papiermagazin reinigen
	Reinigung des Vorlagenglases
	Reinigung des automatischen Vorlageneinzugs

	Das Gerät transportieren
	In kurzer Entfernung transportieren
	Transport über eine größere Entfernung

	Entsorgung
	Wenn das Gerät für lange Zeit nicht benutzt wird
	Das Gerät für eine lange Zeit der Inaktivität vorbereiten
	Das Gerät erneut nutzen, nachdem es für lange Zeit inaktiv war.

	Anfragen
	Verbrauchsmaterial
	Druckkartuschen
	Resttonerbehälter


	11. Anhang
	In einer IPv6-Umgebung verfügbare Funktionen und Netzwerkeinstellungen
	Verfügbare Funktionen

	Übertragung mithilfe von IPsec
	Verschlüsselung und Authentifizierung durch IPsec
	Security Association
	Konfigurationsfluss für die Schlüsselaustauscheinstellungen
	Die Einstellungen für den Austausch des Verschlüsselungscodes festlegen
	Festlegen der IPsec-Einstellungen auf dem Computer
	Aktivieren und Deaktivieren von IPsec über das Bedienfeld

	Die Spezifikationen des Geräts
	Allgemeine Funktion Spezifikationen
	Spezifikationen der Druckerfunktion
	Spezifikationen der Kopiererfunktion
	Spezifikationen der Scannerfunktion
	Spezifikationen der Faxfunktion
	Faxübertragung und -empfang
	Übertragung und Empfang von Internet-Faxen


	Spezifikationen der Optionen
	Papiereinzugseinheit

	Elektromagnetische Störungen
	Copyright-Informationen zu installierten Anwendungen
	expat
	JPEG LIBRARY


	INDEX


<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.3
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Remove
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages false
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth 8
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /FlateEncode
  /AutoFilterColorImages false
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages false
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth 8
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /FlateEncode
  /AutoFilterGrayImages false
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (None)
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /Description <<
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e9ad88d2891cf76845370524d53705237300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc9ad854c18cea76845370524d5370523786557406300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /DAN <>
    /DEU <>
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA <>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020ace0d488c9c80020c2dcd5d80020c778c1c4c5d00020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken die zijn geoptimaliseerd voor prepress-afdrukken van hoge kwaliteit. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents best suited for high-quality prepress printing.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
    /JPN <>
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /ConvertToCMYK
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /DocumentCMYK
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles false
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice




